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Morgen -Ausgabe.
1. Matt . _

Meine Truppen, Deine Truppen.
Ein Mitarbeiter des „Türmers ", der bekannten

Monatsschrift des Frhrn . v. Grotthuß schreibt: Wenn
die Tagespreise einen von regierenden Herren gepfloge¬
nen Meinungsaustausch veröffentlicht und mag er
auch nur in einer einfachen Mitteilung und ihrer Be¬
antwortung bestehen, so geschieht es in den meisten
Fällen auf deren unmittelbare Veranlassung . Selten,
daß sie der Veröffentlichung nur zugestimmt haben.
Stets aber liegt die Absicht vor, die Regierten von dem
in Kenntnis zu setzen, was sie sich selber zu sagen
hotten . Ob die regierenden Herren jedoch diesen damit
das Recht zugestehen wollen, sich über das Vernommene
ein Urteil zu bilden und es auszusprechen? Oft macht
es den Eindruck, als wenn sich nach ihrer Ansicht die
Regierten nur auf die Kenntnisnahme des Mitgeteilten
zu beschränken haben. Sonst würden die Herrscher in
der Veröffentlichung ihres Meinungsaustausches sicher¬
lich mehr Vorsicht walten lassen, vornehmlich alles aus¬
schalten, was falsch verstanden oder Anstoß erregen
kann. Ihr vermeintliches , die Unfehlbarkeit ver¬
bürgendes Gottesgnadentum  bewahrt sie auch
bei den Loyalsten aller Loyalen 'nicht vor der Kritik
ihrer Handlungen und Äußerungen.

Tie gebotene Vorsicht mußte auch vermißt werden
in der Veröffentlichung des Austausches von Tele¬
grammen zwischen dem deutschen Kaiser einerseits und
dem Prinzregenten von Bayern und dem König von
Sachsen andererseits über die Leistungen der bayeri¬
schen und sächsischen Truppen bei den Besichtigungen,
die Wilhelm II . gegen Ende April d. I . in den Reichs-
landen vorgenammen hat . Beiden Herrschern hatte der
Kaiser mitgeteilt , daß er ihre Truppen in vortrefflicher
Verfassung gesunden habe ; und während der Prinz¬
regent von Bayern in seinem Tank für die Mitteilung
nur von „den bayerischen Truppen " sprach, denen die
Anerkennung des Kaisers zuteil geworden sei, lehnte
sich der König von Sachsen in der Antwort unmittel-
bar an den Text des kaiserlichen Telegrammes an . „Es
freute mich", so lautete es wörtlich, „aufrichtig , daß
meine beiden Regimenter Tein Wohlgefallen gefunden
haben." Klingt es nicht gerade so, als wenn die doch
nur unter der K o m m a n d o g e w a l t der Fürsten
stehenden Truppen ihr persönliches Eigentum wären?
Zum Beweise dessen aber , daß es nicht zutrifft , bedurfte
es nicht erst der Richtigstellung des Prinzregenten , so
willkommen sie auch im übrigen sein muß . Wer auch
nur einigerniaßen mit der Zeit mitgegangen
ist, weiß, daß nur die von den Herrschern selber besolde¬
ten Haus  truppen ihnen gehören, alle übrigen
Truppen im Deutschen Reiche Eigentum der Re¬
gierten  sind , die das Geld für sie aufbringen . Ja,
streng genommen, hat der bescheidenste Steuerzahler
an dem deutschen Heere ein weit größeres  Besitz¬
recht als die steuerfreien regierenden Herren , die zu
seinem Unterhalt auch nicht einen Nickel beizutragen
brauchen und auch tatsächlich nicht beitragen . Unmög¬

lich kann für diese aber ein Eigentumsrecht daraus ab¬
geleitet werden, daß ihnen die Regierten die Kom-
mandogewalt über die Armee überlassen haben, und
das um so weniger , als ihnen die Ausübung dieser Ge¬
walt vom Steuerzahler durch eine mehr  als reich¬
liche  Z i v i l l i st e vergütet wird . Nur Widerspruch
kennte die ungerechtfertigte Beanspruchung deutscher
Truppen als persönliches Eigentum in den Telegram¬
men des deutschen Kaisers und des Königs von Sachsen
in dem urteilsfähigen Teile unseres Volkes wecken, und
er wird auch nicht dadurch abgeschwächt, daß der Prinz¬
regent von Bayern sich an dieser Beanspruchung nicht
hat beteiligen wollen.

Sehr loyal veranlagte Leute werden es natürlich für
töricht halten . Staub über den Gebrauch von einigen
besitzanzeigenden Fürwörtern aufzuwirbeln ; diese Für¬
wörter wären den beiden Herrschern in die Feder ge¬
flossen, ohne daß sie sich etwas Besonderes gedacht
hätten . So harmlos ist die Sache denn doch nicht. Es
ist n i cht das e r st e m a I, daß im fürstlichen Aus¬
tausch von Telegrammen deutsche Truppen als „Meine"
und „Deine " hingestellt worden sind, auch nicht,das
erstemal,  daß der Prinzregent von Bayern mit be¬
absichtigter Deutlichkeit zu verstehen gegeben hat , daß
die bayerischen Truppen nicht „seine" Truppen sind. Als
Kaiser Wilhelm II . vor den Kaisermanövern im Jahre
1008 bei Metz über das 16. Armeekorps die Parade ab-
gchalten hatte , telegraphierte er an den Prinzregenten
ähnlich wie dieses Mal : „Es gereicht mir zur Freude,
Tir mitteilen zu können, daß ich bei der heutigenParade
Deine Infanterie -Brigade und Dein Fußartillerie-
Regiment in derselben hervorragenden Verfassung wie
bisher gesunden habe." Und die Antwort hierauf
lautete ebenfalls ähnlich wie heute, es hätte den Prinz¬
regenten mit Freude erfüllt , daß die „bayerischen
Truppen " in den Augen des Kaisers so gut bestanden
hätten . Und wie heute hatte sich auch damals im Volke
heftiger Widerspruch gegen die unzutreffende Bezeich¬
nung deutscher Truppen in dem Telegramm des Kaisers
geregt , dem auch hier Ausdruck geliehen worden war.
Wenn diese Bezeichnung in den veröffentlichten Äuße¬
rungen des Kaisers immer wiederkehrt , wiederkehrt
auch nach dem hiergegen erhobenen Protest , und jetzt
auch ein anderer regierender Herr von seinen Regi¬
mentern spricht, so ist dies ein untrügerischer Beweis
dafür , daß verschiedene deutsche Fürsten tatsächlich noch
die Auffassung haben, die unter ihrer Kommandogewalt
stehenden Truppen seien ihr persönliches Eigentum.
Dies ist aber für die Negierten keineswegs belanglos,
und sie haben allen Grund , sie richtig zu stellen.
so oft sie ihr begegnen.
-- - -«...n i - . > .. . .... . -

Pas HeiscjleW Wre kx  Mmfler WAde.
C. L. Paris,  4 . Juni.

Schwester Candide und der Vatikan — so lautet
die Überschrift des neuesten Kapitels in diesem kleri¬
kal-humanitären Skandalromänchen . das wohl noch so
manche hübsche Enthüllung bringen dürfte . Man
glaubt setzt zu wissen, wo die Millionen der Schwester
Candide , welche diese erschwindelte, angeblich sür Wohl-
tätipkeitsanstalten , geblieben sind: Sie sind ganz ein¬

fach in die Kassen des Vatikans geflossen! So behaup¬
tet wenigstens die Neapeler Zeitung „Giorno " und in
Paris hat man Gründe , die Mitteilungen diesesBlattes
sür richtig zu halten . Nach dem „Giorno " gibt es
im Vatikan zwei Dossiers über die Schwester Candide.
einen im Sekretariat desHeiligenStuhls , einen anderen
in den Bureaus der Kongragation der Ordensgeist-
lichen. Vom ersten, der geheim ist, weiß man nur daß
er zu Lebzeiten Leos XIII . infolge wiederholter Klagen
von Nonnenklöstern , die über den Erfolg der Schwester
Candide erbost waren , ausgestellt wurde . Aks Be¬
gründerin des Ordens der Heiligen Anna batte
Schwester Candide noch einen anderen Dossier. Doch
der Vatikan machte noch auf mancherlei Weise intimere
Bekanntschaft mit ihr . Als das Trennungsgesetz in
Frankreich viele Einnahmequellen des Heiügen Stuhls
versiegen ließ, wandte man sich an den Sammeleifer
der Oberin : Seit zehn Jahren hat die fromme Frau,
die in zerrissenen Schuhen zu gehen pflegte und heute
wegen des kolossalen Juwelendiebstahls im Gefängnis
sitzt, mehr als fünf Millionen Frank beim Vatikan an
die Kassen der I' ropuFnnckn kicke und der römischen
Kongregationen abgeliefert ! Vor acht Jahren , als der
Bruch mit Rom noch nicht vollständig war , ließ der
Heilige Stuhl der Schwester Candide durch den Ver¬
treter des Nunzius , Montagnini , sür den von ihr be¬
gründeten Orden einen Kardinal -Protektor Vorschlägen.
Unter den römischen Kardinalen ausgewählt , sollte der
Protektor die von der Oberin geleiteten Anstalten durch
seinen Besuch beehren ; die frommen Unternehmungen
würden dadurch von neuem Glanz umgeben werden.
Die Schwester Candide begriff aber , woraus der schlaue
Vorschlag hinaus wollte und lehnte dankend ab. Sie
wollte keine religiöse Kontrolle,  hatte sie doch
schon einmal eine große Erbschaft abgelehnt , deren An¬
nahme mit einer ähnlichen Überwachung verbunden
gewesen wäre . Ta Msgr . Montagnini seinen Weisungen
gemäß nicht locker ließ, fuhr die Oberin in ihrer alten
Kutsche zu dem Bewohner der Nunziatur und erklärte
ihm : „Ein italienischer Kardinal will französische
Wohltätigkeitsanstalten kontrollieren : wir muffen
unsere Unabhängigkeit sichern; denn der Kardinal
könnte nach französischem Gesetz ausgewiesen werden,
wenn er die Grenze überschreiten sollte." Montagnini
verstand , daß die Oberin ihre Unabhängigkeit selbst
um den Preis einer kleinen Drohung nicht ausgeben
würde . Er ließ ihr die Freiheit gegen eine hübsche
Geldsumme. Darauf empfing er aus den Händen einer
eleganten Damen in einsm schön gestickten Portefeuille
200 000 Frank . Als Montagnini ausgewiesen und
seine Papiere beschlagnahmt wurden , entdeckte man von
dem kleinen Handel die Spur ; auch konnte , man fest¬
stellen, daß Schwester Candide eingewilligt hatte , dem
Vatikan einen Teil ihrer Einnahmen für Ormesson ab¬
zugeben; dafür mischte sich die Geistlichkeit nicht mehr
in ihre Geschäfte ein . Im Gegenteil , matt assoziierte
deil Vatikan in glücklichster Weise mit , den kaufmänni¬
schen Talenten der frommen Frau . Ein Kardinal ver¬
mittelte vier „Affären ", deren erste die Verleihung , des
römischen Grafentitels an einen jungen französischen
Millionär betraf ; der Goldonkel sollte für sein Perga¬
ment 100 000 Lire zahlen, wovon 25 000 dem Vatikan
angezahlt wurden . Der junge Graf erfuhr aber plötz-

Femllrton.
Robert ZchumaRU.

Ein Gedenkblatt zu seinem 100. Geburtstage.
Von Gustav Höcker.

In dem Leipziger Restaurant „Zum Kasseebaum" kam
km Jahre 1833 allabendlich eine Gesellschaft junger Künstler
zusammen. Das Band, das sie eng verknüpfte, und zugleich
der Gegenstand ihrer Ilnterhaltung war die Musik. Einer
von ihnen saß gewöhnlich etwas abgesondert von den
übrigen; den Kops in die Hand gestützt, blickte er traum¬
verloren den Dampswolken seiner Zigarre nach, die fast nie
aus seinem Munde kam. Nur wenn ein besonders inter¬
essanter Gegenstand einen lebhaften Gedankenaustausch her-
vorries, erwachte er aus seiner Versunkenheit, und dann
konnte er sogar große Beredsamkeit entfalten. Dieser in
sich gekehrte Schweiger war Robert Alexander Schumann.
In Zwickau, wo er am 8. Juni 1810 geboren war, halte sein
Vater eine Buchhandlung besessen. Als Robert ihn in seinem
16. Jahre verlor, ward die Mutter für seine Zutunst allein
maßgebend und bestimmte ihn sür das Rechtsstudium, denn
so staunenswerte Proben er auch von seiner musikalischen
Begabung dargelegt hatte, so sehr war sie in ihrer be¬
schränkten Denkungsweisegegen alle „brotlosen Künste" ein¬
genommen. Als Ltnck. snr . bezog er erst die Leipziger,
dann die Heidelberger Universität. Er lernte aber auf bei¬
den nichts, sondern trieb Musik, und namentlich war es
Franz Schubert, dessen Genius ihn berauschte. Noch war
ssein Sinnen und Trachten aus die Virtuosenlausbahn ge¬

richtet. Zu seiner Vervollkommnungim Klavierspiel nahm,
er bei dem großen Leipziger Klaviermcistcr Wieck Unterricht
und begeisterte sich schon damals für dessen neunjähriges
Töchtcrchen Klara, das bereits einen gewissen Grad von
Virtuosität erlangt hatte. In Heidelberg, wo er im aka¬
demischen Hörsaal ein seltener Gast war, saß er täglich seine
sieben Stunden am Klavier und entzückte abends weite
Kreise durch seine freien Phantasien. In der Theorie der
Musik war er so unwissend wie im corpus juris ; schon Wicck
hatte ihur kein Interesse für die Harmonielehre abgewinnen
können. Dennoch komponierte er kleinere Klavierstücke, dar¬
unter bereits einige Sätze der „Papillons " und die Varia¬
tionen über den Namen Abegg, einer von ihm sehr ver¬
ehrten jungen Dame. Die faszinierende Kunst Paganinis,
den Schumann in Frankfurt a. M. hörte, bestärkte ihn in
dem Entschluß, sich dem Virtuosentum zu widmen.

Nachdem er ein Jahr lang die Schönheiten der Neckar¬
stadt genossen hatte, kehrte er nach Leipzig zurück. Dort
sollte er noch ein Semester absolvieren, um dann in das
Examen zu steigen. Ein Brief Wiecks an seine Mutter
rettete ihn aus der verzweifelten Klemme und erwirkte ihm
deren Zustimmung, die Wage der Themis mit Apolls Leier
zu vertauschen. Aber ein Klaviervirtuos sollte nicht aus
ihm werden. Infolge eines gewagten Experimentes, ben
Gipfel der technischen Fingerfertigkeit auf „gymnastischem"
Wege zu erreichen, büßte er den Gebrauch einer seiner
Finger ein. Das erschien wie eine Fügung des Himmels:
nun war er auf das Komponieren hingcwiesen, und der
herrliche Genius, der in ihm schlummerte, kam zu seinem
vollen Rechte. Schon 22 Jahre alt, begann er in Leipzig
erst das Abc des Generalbasses, und Heinrich Dorn
ward sein Lehrer. Infolge so verspätet aufgenommencn

Studiums blieb freilich bis zu einem gewissen Grade die
vollendete Beherrschungder Form stets die Achillesferse in
vielen Kompositionen Schumanns.

Obwohl von stillem, in sich gekehrtem Wesen, schwer
zugänglich und wenig mitteilsam, hatte sich Schumann doch
einer Anzahl gleichgesinnter Kunstgenossen beigesellt und
war in der Bierrunde des „Kasfeebaums" ein ziemlich regel¬
mäßiger Gast geworden. Da zog man denn tüchtig über
die damaligen Musilzustände in Deutschland her, um die
es recht windig bestellt war . Beethoven, Schubert, Karl
Maria von Weber waren noch nicht zu nachhaltiger Wirkung
gelangt; noch immer war in der Oper Rossini der Mann
des Tages ; ganz darnieder lag die Klaviermusik, wo Herz
und Hunten fast Alleinherrscherwaren, worüber das recht
bezeichnende Wortsviel „Herz häuten und Hünten vorne"
kursierte. So reifte in jenen jungen Feuerköpsen der Ge¬
danke, in den ganzen faulen Kram mit eisernem Besen hin-
einzusahrcn, in freimütiger Weise den Kamps gegen die
zahllosen Tageserzeugnisse der Mustkliteraiur anfzunehmen,
den „Honigpinseln" der schlaffen, namentlich auch der Leip¬
ziger Kunstkritik, welche die Mittelmäßigkeit aus den Schild
hob, den Krieg zu erklären, hervorragenden jungen Talenten
den Weg zu bahnen und an den mustergültigen Werken der
alten Meister zu erweisen, wie „uns an so reiner Quelle
neue Kunstschönheiten gckrästigt werden köimen." Das gab
den Anlaß zur Gründung der „Neuen Zeitschrift sür Musik",
die am 3. Avril 1834 ihren Weg in die Öffentlichkeit zum
ersten Male antrat . Schumann wurde die Seele dieses
Kampsorgans und entdeckte nun auch sein schriftstellerisches
Talent. In Ludwig Schunke, einem begabten, jungen
Musiker aus Stuttgart , gewann er einen tüchtig ins Zeug
gehenden Mitarbeiter und zugleich einen warmen Herzens-
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lich. daß der Tarif für seinen Titel nur 14 OM Lire
War, und reichte eine Klage ein. Ter Heilige Stuhl
leitete eine Untersuchung ein, die aber resultatlss ver¬
lief . In der Folge verkaufte Schwester Candide auf
Rechnung des Vatikans über hundert päpst¬
liche Orden,  die sie an ihre klerikale Kundschaft
absetzte.

Ter „(Storno " trägt vorläufig die Verant¬
wortung  für diese Einzelheiten : jedenfalls hat mau
in den beschlagnahmten Papieren der Oberin kein
Schriftstück über ihren Verkehr mit geistlichen Persön¬
lichkeiten gefunden : diese Korrespondenz scheint sie bei¬
zeiten beseitigt zu haben. Da man aber bisher durch¬
aus nicht herauszubringen vermochte, was aus den
von ihr gesammelten Millionen geworden war , will
die vom „Giorno ' gegebene Erklärung als recht plau¬
sibel erscheinen. Vor ein paar Tagen hieß es noch,
die Klage gegen die Schivester Candide werde nieder¬
geschlagen werden, weil eine mildtätige Person 500 000
Frank zur Verfügung gestellt habe, um die Juweliere
abznfinden . Bislang ist der Vorschlag noch nicht zur
Tat geworden : im Gegenteil , der Juwelier Dagnaut
hat seine Klage formell auf Betrug und Dieb¬
stahl  formulieren lassen. Im Gefängnis Saint-
Lazare soll Schwester Candide von ben dort die Auf¬
sicht führenden Nonnen recht streng behandelt werden.
Sie verzeihen ihr , ivie es scheint, nicht, dass sie ein
heiliges Gewand zu unlauteren Geschäften mißbrauchte.
So halten die Nonnen der Schwester Candide gegenüber
streng das Reglement ein, obwohl sie für die „schöne
Meg ", die Witwe Steinheil , stets ein Auge zudrückten,
wenn es galt , ihr Los etwas von dem der gewöhnlichen
Gefangenen angenehm zu unterscheiden.

Politische Merstchl.
Die Zinanxen des Reiches imd der

Dnttdesstaatett.
Das Kaiserliche Statistische Amt veröffentlicht eine

Darstellung der Finanzen des Reiches und der deutfchen
Bundesstaaten auf Grund der Voranschläge für das Rcch-
»mngsjahr 1909, der Staatsrechnungen für das Rechnungs¬
jahr 1907. Insgesamt betragen die Staatsausgaben nach
den Voranschlägen der Bundesstaaten 5649 Millionen Mark
(darunter außerordentliche 280), für das Reich 3591(darunter
außerordentliche 756), zusammen in Reich und Bundesstaaten
9240 (darunter außerordentliche 1036). Die Staatseinnah¬
men belaufen sich in den Bundesstaaten auf 5628 Millionen
Mark, im Reich auf 3591, zusammen in Reich lind Bundes¬
staaten 9219 (darunter außerordentlicheaus Grundstock, An¬
letzen und sonstigen Staatsfonds 414 bezw. 756). Unter den
ordentlichen Ausgaben und Einnahmen der Bundesstaaten
stehen die Eriverbscinkimfte mit 2707 bezw. 3540 Millionen
Mark an erster Stelle. Der Hauptanteil entfällt auf die
Staatseisenbahnen mit 2005 bezw. 2594. Der Rest verteilt
sich auf Domänen, Forsten, Bergwerke, Staatsdampsschiss-
fahrt, Post, Telegraph und die sonstigen Staatsbetriebe.
Die ordentlichen Ausgaben und Einnahmen des Reichs an
Erwerbsanftalten (745 bezw. 859 Millionen Mark) entfallen
hauptsächlich auf Post und Telegraph (640 bezw. 673) und
die Eisenbahnen (105 bezw. 123), Die nächstwichtige Ein¬
nahmequellebilden Steuern und Zölle. Die Bundesstaaten
erheben an direkten Steuern 666, Auswandsteuern 84, Ver-
kchrsstcucrn 95 und Erbschaftssteuern 17, zusammen 862
Millionen Marl . Das Reich bezieht aus Zöllen 739, aus
Aufwandsterlern567, atls Vcrkchrsfteuern 142 und ans der
Erbschaftssteuer30, zusammen 1478 Millionen Mark (dar¬
über 85 Millionen Mark auf .Grund der neuen Steucr-
gesetze). Zahlenmäßige Nachweise über das Staatsvermögen
der einzelnen Bundesstaaten konnten nur in bezug auf wich¬
tigere Bestandteile erbracht werden. Neben Überschüssen
früherer Rechnungsjahre, verfügbarem Staatskapitalvcr-
mögm usw. besitzen'die Bundesstaaten an Domänen ein
Areal von 770 279 Hektar, an Forsten 5 031 595 Hektar. Die
Staatseisenbahnen repräsentieren eine Länge von 52 745
Kilometer (im Reich 1861) m d̂ ein Anlagekapiial von 15259

freund, der ihm leider nur zu bald entrissen wurde. Karl
Banck, als Liederkomponist und Kunstkritiker damals sehr
geschäht, stand ihm besonders auch in den beschwerlichen
RedaMonsgeschästenals zuverlässige Stütze zur Seite ; der
hervorragende Klavierpädagog Julius Knorr beteiligte sich
ebenfalls lebhaft, und auch Wieck steuerte zuweilen einen ge¬
haltvollen Artikel bei. Das war das HariptkorEngent, das
Leipzig stellte; doch auch ein größerer Kreis auswärtiger
Mustkschriftsteller von angesehenem Namen scharte sich, teils
ständig, teils vorübergehend, um das Banner der neuen
Zeitschrift, die durch ihren geistessrischcn Zug und ihr
feuriges Eintreten für die gesteckten Ziele gleich zu Anfang
int musikalischen Deutschland die lebhafteste Teilnahme fand
und sich fortgesetzt als ein die Kunstinteressenwesentlich
beeinflussendes und förderndes Organ geltend machte. Die
Zeitschrift trug viel zur allgemeinen Würdigung Franz
Schuberts bei; bereits anerkannte Komponisten wie Men¬
delssohn-Bartholdy, Taubert befestigte sie in ihrem Rufe;
neuen Talenten ivie Chopin, Robert Franz , Gadc, Henselt
verhals sie dazu.

Musiker uud Schriftsteller verschmelzen sich in Schu¬
mann zu einer harmonisch gefügten Doppelnatur. Schon
in jüngeren Jahren hatte er sich an Jean Pauls Schriften
begeistert. Auf einer Reise mit einem Freunde hatte er in
Bayreuth andachtsvoll an den Stätten geweilt, die durch
Deutschlands größten Humoristen merkwürdig geworden
sind. Aus der Hand von Jean Pauls Witwe empfing der
Jüngling dessen Bild. Wie in Jean Pauls Dichtungen, in
denen die Musik eine bedeutende Rolle spielt, eine Über¬
gewalt der Empfindungen vorherrscht, so war diese auch tief
in Schmruums Stimmung eingedrungen und blieb ein
Grundzug in seinem künstlerischen wie in seinem schrift¬
stellerischen Schaffen. Mit seiner üppig blühenden, phantasie-
reichen Gedankenfülle, seinem graziösen Siil und der Treff¬
sicherheit der von ihm gewählten Bilder gehörte er zu den
hervorragendsten Schriftstellern der dreißiger Jahre des
vorigen Jahrhunderts . Wie selbst jedes Handbillett Jean
Pauls das eigentümliche Gepräge seines Geistes trug, so
zeigte auch der kleinste Artikel airs Schumanns Feder das
Kolorit seines sittlichen Ernstes, seines Humors oder seines

MresLmdener Tagbkatt.
(im Reich 795) Millionen Mart , Die fundierten Staats¬
schulden beziffern sich zu Beginn des Rechnungsjahres 1909
für die Bundesstaaten auf 13 679 (darunter Preußen 8225,
Bayern 1795), für das Reich auf 3894 Millionen Mark. Die
schwebenden Schulden betragen insgesamt 961 Millionen
Mark; sie entfallen in der Hauptsache auf das Reich (360)
und Preußen (645).

Dev Matzrege!mtgsfi »!l des Oberlehrers
Dr . Strecker

in Bad Nauheim erregt in Hessen lebhaftes Aussehen und
weckt heftige Preßfehden. Die klerikale Presse ist außer sich
Vor Freude über die Maßnahme des Ministeriums und zeigt
wieder einmal die ganze Inferiorität ihres Geistesbercichs.
Strecker hatte sich bekanntlich nur dagegen gewandt, daß ein
Schulkatechismns Von Angehörigen katholischen Glaubens
Verlange, sie sollten nicht mit Andersgläubigen
Verkehren.  Das kann man wohl eine Von der Kirche
auferlegte Last nennen, aber jc Unfalls keine Vom christlichen
Glauben irgendwo in der Bibel diktierte moralische Last.
Es ist bei der Art unseres Familienlebens in Deutschland,
bei der durch die Toleranz und Gewissenssreiheitgegebnen
weitgehenden konfessionellen Vermischung unseres Erachtens
der reine Unfug,  einen solchen Satz überhaupt aufzu-
stellcn; tatsächlich werden ja alle diese Gebote von Leuten
gemacht, die erstens kein Familienleben haben und zweitens
sich aus sich selbst beschränken können. Nur da vermögen
solche abstrusen Gedankengänge zu entstehen, nur dort ver¬
mag man sich in gehässiger Weise im Namen des „Christen¬
tums " zu entrüsten, wenn vernünftige Leute eine solche Vor¬
schrift als verwerflich bezeichnen, weil man sie im Interesse
des konscsstonellm Friedens unter allen Umständen ablehncn
muß.

Von welcher robuster Taktik die klerikale Presse bei
ihrem Vorgehen gegen Strecker beseelt ist, lehrt ein von ihr
angestellter Vergleich. Der Verkehr von Katholiken mit
Andcrsgläubigm wird in Vergleich gestellt mit dem Besuch
junger Leute — in Tingel-Tangel-Lokalm, bei Dirnen, mit
dem Kauf von Schmutz- und Schundliteratur. Wenn man
nämlich den jungen Katholiken, wie Herr vr . Strecker es
tat , zur Festigung ihres Glaubens den Verkehr mit Anders»
gläubigen empfiehlt, so ist das eine pädagogische Maxime,
die nach Anschauung der klerikalen Presse dasselbe ist, als
wollte man tugendhaften jungen Männern zur Erprobung
und Festigung ihrer Tugenden Anweisung auf Dirnen,
Tingeltangels usw. geben! Gegen eine solche Polemik kann
man nicht ankämpfen, man kann sie mir niedriger hängen.
Im übrigen wird die Affäre in der hessischen Kammer in¬
folge der Interpellation der Abgeordneten der Fortschritt¬
lichen Volkspartei zur Sprache kommen. L. 0.

Deutsches Mich.
* Die polittsche Bedeuttmg des belgischen Besuches in

Berlin . In Betrachtungen des „Hannov. Couricrs " über
den belgischen Besuch in Berlin findet man die Worte:
„Alles, wie es scheint, in erfreulicher Ordnung. Erfreulich
schon, weil Belgien für uns wichtiger als Italien , und
Albert Leopold ein stiller, gescheiter, vornehmer Mann ist,
dessen Fleiß und Tüchtigkeit in Brüssel gerühmt werden,
und der, einmal gewonnen, als verläßlicher Freund gelten
könnte. (Er hat, in seines Wesens Art, viel Gemeinsames
mit dem ihm aufs nächste blutsverwandten und verschwäger¬
ten Prinzen Karl von Hohenzollcrn, der zu den tüchtigsten,
gebildetsten und aufrechtesten Offizieren der Armee gehörte,
aus dem Heeresvcrbgnde schied, weil er den Ehren¬
dienst bei König Eduards  Homburger Besuch al>-
lehnte iind, nun der Onkel in Windsor ruht, wohl wieder
selddstnsttauglich befunden werden könnte.) Der Kaiser
ließ sich durch den Kronprinzen vertreten, dessen angenehm
offene Art und Natürlichkeit jeder rühmt, der ihn kennt oder
beim harmlosen Sport aus der Nähe zu beobachten ver¬
mochte."

*  Die „ Norddeutsche " und die Bsrromüus - Enzyklika.
Trotz der Abmahnungen der „Rhein.-Wcstf. Ztg.", der
„Deutschen Tagesztg." und der „Köln. Volksztg." nimmt
die „Nordd. Allg. Ztg." abermals Notiz von der protestan¬
tisch-nationalen Protestbewegung gegen die Schmähungen

satyrischen Humors. Von seinen Kritiken fühlte sich auch die
Laienwelt augezogen, die von den musikalischen Zeitschriften
bisher nur gelangweilt worden war ; Musiker von Fach
schöpften daraus mehr positives Wissen als aus schweins¬
ledernen, von musikalischer Gelehrsamkeit triefenden
Folianten . Stets war Schumann als Kritiker ehrlich. Er
war ein strenger Richter, aber er übte sein Amt mit Wohl¬
wollen aus ; an die Kunst selbst stellte er hohe Ansprüche,
den Künstlern begegnete er stets mit Nachsicht; dem Viel-
wollcnden verzieh er viel, den Redlichstrebenden ermutigte
er. Um so unnachsichtiger war er gegen reiche Begabung,
die ihren Reichtum nicht ganz und voll in den Dienst der
Kunst stellte. So bekam Mcyerbeer, der Komponist der
„Hugenotten", wegen seines unkünstlerischen Strebens nach
Effekt eine derbe Lektion ab. Das mustergültige Beispiel,
das Schumann in seiner neuen Zeitschrift gab, wirkte re¬
formierend auf die gesamte musikalische Kritik in Deutsch¬
land und reinigte sic von dem unberufenen und oberfläch¬
lichen Dilettantismus , der sich darin breit machte.

Wie Schumann seine Kritiken cinkleidete, davon ein
paar Beispiele: Um neu erschienene Tanzstücke zu besprechen,
fingierte er einen Maskenball, wobei die betreffenden Tänze
die Tanzordnung bildeten und beurteilt wurden. Über die
Saison der Gewandhauskonzerte im Winter 1835 ließ er
Eusebius sich in Briefen an Chiara (Klara Wieck) nach
Italien anSsprcchen. Auch in dem anmutigen, rhythmisch
pikanten Faschingsstück„Der Karneval" treten neben Eolom-
bine und Pantalon , neben Harlekin und Picrot die musikalisch
charakterisierten Gestalten des ungleichen Brüderpaares her¬
vor. Chiara gesellt sich zu ihnen, Paganini und Chopin
klingen an. Den Höhepunkt bildet der kecke Marsch der
Davidsbündler gegen die Philister, deren Pedanterie durch
die alte Weise: „Und als der Großvater die Großmutter
nahm" spöttisch gekennzeichnet wird. Zuletzt bekommen sie
Prügel , und die Davidsbündler erheben einen übermütigen
Triumphgesang. Franz Liszt spielte den „Karneval" in
einem Leipziger Gttvandhauskonzerle. „Es gelang mir
nicht", schrieb er hierüber, „den gewohnten Applaus zu er¬
ringen. Die Musiker nebst denen, die als Musikverständige
galten, hatten mit wenig Ausnahmen noch eine zu dicke
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des Papstes. Sie druckt diesmal an der Spitze ihrer
Wochenschau>die scharfen Abwehrwotte der „Konservat.
Korr." ab und erwähnt die Kundgebung des Evangelischen
Bundes. Zum Schluß gibt sie auch die matte Beschwich¬
tigung der „Köln. Volksztg." wieder.

* Tie ultramontane Gegenforderung. Die „Germania"
schreibt bezüglich der Begründung der „Nordd. Allg. Ztg .":
„Wir möchten die Regierung ausmerffam machen aus einen
Vertrag, den die preußische Regierung vor ebenfalls
90 Jahren mit dem Heiligen Stuhle abgeschlossen hat und
der in der Bulle de salute animarum fixiert ist. In diesem
Vertrag, der die Kraft eines Staatsgesetzes erhalten hat,
verpflichtet sich die Regierung, die Bistümer zum Ersatz
für die säkularisierten Kirchengüter in Grund und Bode«
zu dotieren. Sie ist aber der Verpflichtung nicht nachge¬
kommen, sondern hat der Kirche Barzahlung gewährt, dke
von Anfang an einen recht geringen Effatz für die ihr vor¬
enthaltenen Einnahmen aus Grund und Boden waren, vom
Ersatz der säkularisierten Kirchengüter gar nicht zu rede«.
Inzwischen sind die Bodenerträge fortgesetzt gestiegen. Die
Staatsdotation an die Bistümer ist aber niemals erhöht
worden. Die Regierung hat auf Mahnungen hin vielmehr
erklärt, mit der einmaligen Festsetzung der Dotation sei die
Sache für sie erledigt. Wenn nun der steigende Ertrag der
Domänen und Forsten, die die Krone dem Staate überlasse«
hat, als Grund für die Erhöhung der Zivilliste angegeben
wird, wäre da nicht auch eine weithöhere Do tierung
der Bistümer  als Ersatz sür die Einnahmen aus den
ihnen vom Staate vorenthaltenen liegenden Gütern ange->
zeigt?"

* Das schwächliche unparlamcntarische Regime, wie «z
sich bei der preußischen Wahlrechtsvorlage gezeigt hat, unter¬
zieht Abg. Naumann  in der „Reckarztg." einer Kritik,
in der er ausspricht, daß gegenüber dem jetzigen Zerr¬
bild  einer Regierung, die nur ein wehmütige,
Hausen halbguter Absichten  sei , es besser wäre,
daß die wirkliche Mehrheit auch formell regiert. Er führt
dazu aus : „Für liberale Privafftimmungen machtloser
Minister können wir nichts übrig haben. Solche Stimmun¬
gen sind an sich sehr gut und schätzenswert, aber sie gehöre«
heute in die Opposition und nicht tn die Regierung. In die
Negierung gehören Geister wie v. Heydebrand, v. Krösster,
v. Richthosen, Herold, Spahn und ihresgleichen. Die möge«
sich austoben , mögen Wahlreform machen oder nicht, ganz
wie es ihnen patzt! Je toller sie es treiben, desto«her lernt
die Bevölkerung den Unterschied von rechts und links.
Wenn Herr v. Bcthmann-Hollweg sich den Verlauf der
letzten Monate noch einmal in Ruhe überlegt, dann muß
er dieser Sorte Platz machen und mutz seinem König emp¬
fehlen, die Folgerung  aus der Taffache zu ziehen, dötz
1843 ein Landtag und 1867 ein Reichstag eingerichtet wurde.
Und wenn der König das noch immer nicht will, dann muß
er ihm sagen: ohne parlamentarische Minister gelingt nichts!
Alle Künste können an diesem Sachverhältnis nichts mehr
ändern. Die Versuchung ist vorüber, und mehr als vorher
ist jetzt die Parteischeidung klar: Schwarzblaue
rechts , Liberale und Sozialdemokraten
links.  Das ist die Grundform der deuffchen Politik, die
immer wieder aus allen Wirrnissen emportauchen wird. In
dieser Aufstellung gehen wir nun den Reichstagswahlc«
entgegen. Es wird nicht um den Kanzler gefuchten, den«
was ist dieser parteilose Kanzler, es wird gestritten zwischen
der Rechten und der Linken. Daran kann auch keine Regie-
rungsparole mehr etwas ändern. In ganz Deutschland sind
Erbschaftssteuern und Wahlrecht die Kampfgegenstände.
Zweimal haben die Schwarzblauen uns besiegt, zweimal
haben sic das Volk bcttogen. Das ist cs, was die Gemüt«,
bewegt. Was soll da die Regierung in den Wolken?"

*  Die „ Cölncr Richtung " im Zentrum . In der Schrift
„Cöln, eine innere Gefahr für den Katholizismus" findet
sich folgende Stelle : „Die Richtung Julius Bachem sucht das
Zentrum entsprechend dem künftigen Mllieu umzuwandeln
in eine rein wirtschaftliche Partei , die kraft ihres soziale«
Programms in der neuen Epoche des deutschen Parlamen¬
tarismus die wirtschaftlichheterogenen Element« zu einer
großen Rcichspartei zusammensührt. Aus diesem Grunv«
wurde seit etwa einem Jahrzehnt immer schärfer und
ostentativer der interkonfessionelle  Charakter der

in künstlerischer Phantasie so mannigfaltig gegliederten
„Karneval" zu erfassen." Auch mit anderen Schumannscĥ ,
Kompositionen hatte der Klaviettitane kein Glück. Schwer
nur bahnten sic sich den Weg in die Ofsenllichkeit, die Kritik
hatte kein Verständnis dafiir; die „Allgemeine Leipziger
Musikzcitung" z. B. ignorierte sie sieben Jahre lang.
seine eigene Zeitung nahm Schumann nur in den seltensten
Fällen etwas über sein musikalisches Schassen aus. So all¬
gemein er als Schriftsteller geschätzt war, so wenig kannte
man den Tondichter. Vor seiner Vermählung mit Klara
Wieck Hatte er die Zeitung, die sein Eigentum war , nach
Wien verlegen wollen, weil er glaubte, sie werde in der
großen Kaiserstadt einen höheren materiellen Gewinn ab-
wersen. Nachdem dieser Plan an den dorttgen Mustkver-
hältnissen gescheitert war, nahm sein JMerefse sür die
tung allmählich ab. Die Rcdaktionsgesmäfte, die ihm schv«
lange allein oblagen, belasteten ihn zu sehr, werte Djft-
arbeiter waren ausgeschieden; auch wollte er sich endlich ga««
dem künstlerischen Schassen widmen. Doch erst 1844 trat er
von seiner schriftstellerischen Tätigkeit zurück und gab di«
Zeitung ab, die später an Brcndl überging und unter dessen
Leitung ebenfalls fördernd aus die neue Richturtg der Musikwirkte.

Es liegt nicht im Rahmen dieser Zeilen, dem schöpfe,
rischen Entwickclungsgange Schumanns zu folgen: wie er
von dem Klavierstück zu dem Liede überging, von diesem
zu den großen Formen der Instrumentalmusik weiterschriit
und in den Kompositionen „Manfred", „Genoveva", „D«A
Paradies und die Peri " umfangreicheren Gebilden px-
Dichtkunst muflkalischcn Ausdruck verlieh. Auch braucht nichs
erst gesagt zu werden, welch hohe Stellung Robert Schu¬
mann in der heutigen Musikwelt eimnmmt und wie erst
diese ihm ebenso wie Franz Schubett den Lorbeerkranz ^
erkannt hat, den ihre Zeitgenossenbeiden versagt haben.

Leipzig, Dresden, Düsseldorf waren die größten Sta¬
tionen seiner Lebcnsreise, die nur allzu bald das Ziel er¬
reichte. Schon in früheren Jahren hatte Schumann Qn
Beängstigungen gelitten, die zeitweise in böse Melancholie:
übergingen. In Düsseldorf kehrte das Leide«, dem eirm
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Partei betont." Demgegenüber lehnt Herr Julius Bachem
in der „Köln. Vollsztg." es entschieden ab, sich gegen diesen
Vorwurf zu verwahren. Er schreibt: „Diese Behauptung
ist schlechthin lächerlich. Ich will lediglich, daß das Zen¬
trum eine politische  nichtkonfcssionelle Partei bleibe.
Ich will nicht, daß das deutsche Parlament zum Tummel¬
platz konfessioneller Kämpfe gemacht werde, die das Gemein¬
wohl schiver schädigen und den berechtigten Interessen des
katholischen BoLksteiles sicher nicht förderlich sein wurden.
Während Kaplan Schopen (der ungenannte Verfasser der
Schrift. D. Red.) offenbar der Ansicht ist, „der Karnps der
Religionen" müsse auch im Reichstag und Landtag „ausge¬
kochten" werden, halte ich es auch in dieser Beziehr-rg mit
Windihorst, der aus der Generalversammlung der Katho¬
liken Deutschlands (1889) erklärte: „Kontroverssragen der
Konfessionen gehören nicht in die politische Agitation, son¬
dern in die wissenschaftliche Diskussion, in den Katechismus¬
unterricht und aus die Kanzel, und auch da werden sie aus
beiden Seiten in einer würdigen und ange¬
messenen Sprache zu behandeln sein ." — Das
ist nebenbei ein kräftiger Rüffel für den Heiligen Vater
Pius X. geworden.

* Die Ratio,calliberalen und das Reichstagswahlrecht
tn Preußen. In Oberhausen bei Kirn trat in einer Rede
der nationalliberale Abg. Df . Paasche  nach dem „Kirner
Unz." für Übertragung des Reichstagswahlrechts auf
Preußen ein. Jeder volljährige Preuße müsse wählen
können wie zum Reichstag. Die neue Vorlage werde dem¬
nächst kommen, und bei ihr würden vielleicht die Wünsche
der großen Masse des Volkes gehört werden und das gleiche,
geheime Wahlrecht zur Einführung gelangen zum Segen
des deutschen Volkes.

* Zum Gründungstag des Hansabundes. Die
Dcxtil-Woche", das offizielle Organ des Verbandes Deut¬

scher Detailgsschäste der Texttlbränche, schreibt anläßlich der
Wiederkehr des Gründungstages des Hansabundes: „Am
12. Juni jährt sich zum erstenmal der Tag , an dem jene
denkwürdige Versammlung im Zirkus Schumann zu¬
sammentrat, geeint aus Empörung gegen den über¬
mütigen Mißbrauch  der Macht durch eine Inter¬
es s ent - n g ru  p p e,  die keineswegs ein Recht auf den
Anspruch hat, die wirtschaftlichen und daher auch politischen
Geschicke Deutschlands nach ihrem Gutdünken zu lenken,
aber auch geeint in dem Wunsche, den Übermut der Gegner
nicht durch den eigenen zu ersetzen, sondern das Surnn
cuiquo zum Leitsatz der deutschen Wirlschaftspolitik zu
machen. Und wie es immer deutlicher wird, das; im Hansa¬
bunde, woran zu zweifeln menschlich nur zu begreiflich war,
nicht der Zorn , sondern das ernste Streben nach
wirtschaftlicher Gerechtigkeit  mehr und mehr
das Band wird, das Deutschlands Handel, Gewerbe und
Industrie einigend umschließt, so sollen auch im eigenen
Kreise die Vertreter des Detailhandels dieses hohen Zieles
gedenken, dann wird der Zentralausschntz des deutschen
Detailhandels imstande sein, seine berechtigte Stellung im
deutschen Wirtschaftsleben einzunehmen, sich selbst zum
Nutzen und dabei doch nicht zum Leid der Allgemeinheit."

A Das Hcllfcld-Gutachten beim Justizministerium. Das
Gutachten des Kamincrgerichtsüber die Hellfeld-Angelcgen-
heit ist dem Vernehmen nach im Laufe der vorigen Woche
dem Justizministerium zugestellt worden. Gegenwärtig
unterliegt das Gutachten einer Prüfung , die nur formeller
Natur ist. Die Abgabe eines Obergutachtens ist nicht zu
erwarten. Nach Beendigung der Prüfung wird das Gut¬
achten dem Kompetenzgerichtshof unter Mitteilung an den
Minister der auswärtigen Angelegenheiten überwiesen. Dem
Zusammentritt des erwähnten Gerichtshofes wird also
vermutlich in nächster Zeit entgegcngesehen werden können.

* Der Kaiser gegen die Borussen. Die Zeitungskorre-
spondcnz „Deutsche Preß -Nachrichten" will zuverlässig
wissen, daß der Kaiser anläßlich seines letzten Aufenthaltes
ms der Hohkönigsburg Veranlassung genommen habe, auch
die Handlungsweise der Bonner Borussen im Gespräch zu
erwähnen. Er sei über deren Benehmen sichtlich empört ge¬
wesen und habe sie mit den allerschärfsten Worten als ein
Schandfleck für die ganze deutsche Studen¬
tenschaft  bezeichnet.

Gehirnaffektion zugrunde lag, infolge geistger Überan¬
strengung mit gesteigerter Heftigkeit zurück. Ein Ton, den
er unablässig zu hören glaubte, verfolgte ihn Tag und Nacht;
dazu traten Geisterstimmen und Halluzinanonen. Um seinen
qualvollen Zustand zu enden, stürzte er sich am 7. Februar
1354  von der Rheinbrücke in den Strom . Er wurde gerettet,
mußte aber in eine Irrenanstalt gebracht werden. Am
29. Juli 1856 starb der große Künstler dort in völliger
Geifiesumnachtung.

Aus Kunst unö/ eben.
— Königliche Schauspiele. Am Samstag gab es in

der Oper „R i g o l e t t o" von I . Verdi wiederum ein in¬
teressantes Gastspiel: die schnell zur Berühmtheit gelangte
KammersängerinFräulein Frieda Hempel  sang die Rolle
der Gilda. Sie sang sie wie eine musikalische Meisterin.
Ihre Stimme besitzt vielleicht nicht in höherem Grade jene
zündende Innerlichkeit, die unbedingt mit sich sortreitzt; aber
der reichste Glanz, wundervolle Elastizität und Virtuosität
sind ihr zu eigen, und namentlich die Mezzavoce ist von be¬
zaubernder Lieblichkeit. Die Technik, auch die schwierigste
Trillertechnik ist absolut gesichert; das Legato, Portamento
und Schwellen des Tones bietet nur Schönes, und am schön¬
sten ist die Geschmeidigkeit der Kantilenc in den höchsten
Kopftönen. Den Gipfelpunkt der virtuosen Gesangsleistung
bildeten: die Arie im 2. Akt mit den schmelzenden Liebes-
scufzern und die Mitwirkung in dem großen Quartett des
4. Akts. Für die leidenschaftvollsten Akzente im 3. Akt ließe
sich ja vielleicht noch eine erhöhte Wärme des Ausdrucks
denken, doch in gesangstechnischer und rein klanglicher Hin¬
sicht stand Frieda Hempel auch hier auf seltener Höhe der
Kunstausübuna, Die schausxidlcrtsche Durchführung der
Partie bewegte sich in den durch die ältere Operntradition'
vorgezeichneten Bahnen. Die schlanke Erscheinung der
Künstlerin und die Noblesse ihres Auftretens mußten sym¬
pathisch berühren. Einer Gesangskünstlerin solcher Art
hätte man am liebsten einen Caruso und d'Andrade zur Seite
gesehen; doch darf gerühmt sein, daß auch unsere emheimi-

Derirrmd Ftottr.
Zum Andenken an die Erstürmung der Takusorts. Die

zehnjährige Wiederkehr des Tages der Ersffirmung der
Takusorts, an welcher das Kanonenboot „Iltis " unter
seinem damaligen Kommandanten, dem jetzigen Inspektor
der Torpedoinspektion, Konteradmiral L a n s, ganz hervor¬
ragenden Anteil genommen hatte, findet am 17. Juli statt.
Aus diesem Anlaß findet am Morgen des Tages in Kiel ein
Appell der alten „Jltis "-Mannschafteu und am Abend ein
gemeinsames Abendessen der Offiziere und Mannschaften
der alten „Iltis " im Seemannshause statt. Am 19. Juli
vereinigen sich sämtliche  an den Chinakämpfen vor zehn
Jahren beteiligt gewesenen Offiziere und Mannschaften zu
einem Liebesmahl im Kasino.

Luftschiffe und Arroplanr.
Neue Wright-Apparate.

Die Wright-Gesellschaft teilt mit, daß zurzeit auf deur
Flugplatz in Johannisthal unter Leitung der Lehrer, Kor¬
vettenkapitän Engelhard, der Oberingenieure Mente und
Keidel, zwölf Schüler üben. Das Honorar für den Unter¬
richt beträgt 1200 M. für Käufer, wofür die Gesellschaft sich
verpflichtet, dem Schüler Gelegenheit zu geben, wenigstens
acht Flüge in der Begleitung eines ihrer Lehrer aus ihren
eigenen Maschinen ausznführen. Die Wright-Maschine wird
jetzt mit Rädern und Stabilisterungsflächen geliefert. Man
kann bereits mit 30 bis 40 Meter Anlauf aufsteigen und bei
einem Wind von 6 Meter noch Flüge mit Passagieren auS-
führen. _ tz.

Aus Stadt und Land.
Wesbadrnsr Nachrichten.

Wiesbaden,  7 . Juni.
— Personal-Nachrichten. Gerichtsassessor Dr . Hirsch  ist

zum Amtsrichter ernannt und als solcher an das Amtsgericht
in Duisburg versetzt. — Referendar Adolf Becker von hier hat
die erste Staatsprüfung bestanden und ist zum Gerichtsassessorernannt worden. — Die Justizanwärter M erste dt  von hier,
Daniel  von Idstein, W a r n l e uno Prangenberg  von
Frankfurt sind als Bureauhilfsdiener beim hiesigen Amtsgericht
eingestellt. — Dem Landrat Dr. Klausel  in Bersenbrück ist
die Vertretung des Landrats im Krerse Höchst a. M. über¬
tragen worden.

— Gegen das Klavierspiel bei geöffnetem Fenster, das
in Liesen warmen Tagen wieder zu einer allgemeinen Plage
zu werden droht, wenden sich eine ganze Anzahl geharnischter
Zuschriften, die uns mit der Bitte un, Veröffentlichung zuge¬
gangen sind. Die Beschwerden lassen sich in folgende be¬
rechtigte Ausführungen zufammenfassen: „In den herrlichen
Sommertagen, wo jeder das Bedürfnis hat, auf dem Bal¬
kon oder am offenen Fenster frische Luft zu genießen, begeg-
net man leider wieder einer Rücksichtslosigkeit, die eine
öffentliche Rüge verdient. Wir meinen das Klavierspielenbei
offenem Fenster stundenlang und zu jeder Tageszeit, beson¬
ders aber abends, wo durch die Ruhe in den Straßen so
recht jeder falsche Ton bei oft noch verstimmtem Instrument
zu hören ist. Hat einer das Bedürfnis, seinen musikalischen
Gefühlen freien Lauf zu lassen, dann tue er das wenigstens
in geschlossenen Räumen!"

— Die Gewitter, die am Sonntagnachmittag über un¬
sere Gegend zogen, haben strichweise durch Hagel-
schlage  großen Schaden angerichtet. In Biebrich und
Erbenheim soll der Hagel die Stärke von Sperlingseiern
gehabt haben. Im Biebricher Schloßpark wurden nach dem
Gewitter zahlreiche vom Hagel getötete Vögel gefunden.
Auch ans dem Sportplatz  des „Wiesbadener Sport¬
vereins" an der Frankfurter Straße hat der Blitz e i n ge¬
schlagen.  Ein Blitzstrahl fuhr gegen 7 Uhr in eine der
am Eingang zum Platz ausgestellten Fahnenstangen und an
ihr entlang irr die Erde. Nicht allzuweit von dieser Stelle
saßen die zum Frühlingsfest des „Sportvereins " erschiene¬
nen Personen, die glücklicherweise sämtlich mit dem bloßen
Schrecken davonkamcn.

scher: Kräfte Erfreuliches boten: vor allem wieder Herr
Geisse - Winkel,  der , wie schon oft dargelegt, den
Rigoletto zu seinen besten Partien zählen darf, und der durch
die Mitwirkung der vorzüglichen Gastsängcrin noch zu er¬
höhter Kunstentsaltung angeregt ward. Die Vorstellung
fand zum Benefiz des Chorpersonals statt und hatte das
Publikum ziemlich zahlreich angelockt. Fräulein Frieda
Hempel wurde in enthusiastischer Weise ausgezeichnet.

* Walhalla-Operette. Hier fand am Samstag die
Premiere der neuesten Löharschen Operette „D a s
Fürstenkind"  statt , und zwar unter Mitwirkung des
beliebten Operettentenors Herrn Ed. Rosen,  der auch fern
von Wiesbaden seine musikalischen „liebenswürdigen
Schwerenöter"-Eigenschaftenbewahrt hat und wieder, wie
ehedem, durch sein schmuckes, hier und da Wohl ein wenig
nonchalantes Auftreten, durch ganz aparte Keine Durch¬
triebenheiten im Spiel und sehr angenehme Eigenschaften im
Gesang ferne Zuhörerschaft entzückte. In der Behandlung
der Stimme hat Herr Rosen noch entschiedene Fortschritte
gemacht: das Organ hat an Sonorität gewonnen, die Be¬
handlung des Falsetts ist kunstgemäßcr geworden. Herr
Rosen gibt in der neuen Operette keinen Liebhaber (dies
wenigstens nur im Nebenamt), sondern er kommt als veri-
tabler Heldenvater: als der Papa einer heiratslustigen
Tochter. Man denke. Dieser Hadschi Stavros gilt in der
feinen Gesellschaft von Athen als „Fürst"; und auf fürstliche
Weise läßt er auch seine Tochter Photin !, diesen ahnungs¬
losen Engel, erziehen und in seinem Palast „die Honneurs
machen". So verliebt sich Photini — ein natürliches Erb¬
teil aller Operctienprinzcssinnen— in einen amerikanischen
Seeoffizier. Hadschi (Prosit !) Stavros ist nun aber — ein
natürliches Erbteil aller Opercttenprinzen — nicht nur vor-
nehnrer Kavalier, sondern in seinen Mußestunden zugleich
Räuberhauptmann hoch in den Bergen! Daher die fürst¬
lichen Einnahrncn. Sein kleines Abenteuer mit der von ihm
gefangen genommenen Miß Mary streift das Sentimentale;
sein größeres Abenteuer: daß er sich nämlich dem Bräutigam
seiner eigenen Tochter gefangen gibt — streift das Hoch-
dramaMche; dem Komischen und Burlesken ist in der neuen

— Militär -Meldepflichtige, die nicht umgezogcn sind,
deren Häuser aber neue Nummern  erhalten haben, soll¬
ten nicht versäumen, dies unverzüglich ihrem Bezirkskom--
mando mitzuteilen, da sie andernfalls Strafe zu erwarten
haben.

— Tobsüchtig wurde gestern nachmittag gegen 4 Uhr in
der Kirchgasse nahe der Langgasse plötzlich ein etwa 40 Jahre
alter, in einem hiesigen Geschäft als Ausläufer angestellter
Mann. Vier Schutzleute hatten große Mühe, bis sie den
Armen in den Sanitätswagen brachten, wo er fast sämtliche
Scheiben einschlug, bevor er gefesselt werden konnte. Der
Patient , dem wohl die Hitze zu schaffen gemacht hat, wurde
in das städtische Krankenhaus gebracht.

— Der 20. VerbandStag deutscher Beamtenvereine, der
in Homburg v. d. H. stattfand, wurde am Freitag durch
einen Festkommers  fortgesetzt, in dem u. a. auch Direk-
ror Stetster  vom Hanauer Stadttheater mitwirkte. Herr
A l t m a n n-Wiesbaden toastete auf den sestgebeNden Ham¬
burger Beamtenverein. Die ordentliche Hauptver¬
sammlung  fand am Samstagvormittag im Goldsaal
des Kurhanfes statt. Die Zahl der Teilnehmer betrug etwa
150. Geleitet wurde die Versammlung von Geh. Rechnungs¬
rat R a e ke ; als Ehrengäste  waren Regierungspräsi¬
dent Dr . v. Meister, Oberbürgermeister Lübke und Präsident
Wirkl. Geh. Regierungsrat Ullrich erschienen. Der Vor¬
schlag, den früheren 1. Vorsitzenden, den Staatssekretär des
Reichsschatzamts Wermuth, der bei Übernahme dieses Amts
zum Rücktritt genötigt war, einstimmig zum Ehrenvorsitzen¬
den zu wählen, fand debattelose Zustimmung. Der 1. Vor¬
sitzende sprach telegraphisch sein Bedauern über seine Ver¬
hinderung aus und wünschte den Verhandlungen besten
Verlauf. Auf Vorschlag des 2. Vorsitzenden wurde Direktor
Just einstimmig auf 3 Jahre zum 1. Vorsitzenden des Ver¬
bandes gewählt. Begrüßungsansprachen hielten die Ehrr<-
gäste Regierungspräsident Dr . v. Meister, Oberbürgermeister
Lübke und Wirkl. Geheimrat Ullrich. Die geschäftlichen
Verhandlungen haben für die große Öffentlichkeit nur ge¬
ringes Interesse. Als Ort der nächsten Hauptversammlung
wurde Dresden  gewählt.

— Gabelsberger Stcnographentag. Der Hessen-Naffaui-
sche(Main-Rheingau-)Verband Gabclsberger Stenographen¬
vereine hielt gestern in Hanau seinen 31. Verbandstag ab.
Der Verband erstreckt stch über das Großherzogtum Hessen,
die Provinz Hessen-Nassau und das Fürstentum Waldeck,
auch besitzt er in der Rheinprovinz und in Bayern einige
Vereine. Er zählt jetzt 7000 Mitglieder in 170 Vereinen.
Der seitherige erste VerbandsvorsitzendeOberrealschuldirek-
tor Dr . Pitz in Alsfeld ist zurückgetreten. Er wurde zum
Ehrenvorsitzenden ernannt. Zum Verbandsvorsitzenden wurde
gewählt Lehrer Wilhelm Müller in Offenbacha. M., bisher
zweiter Vorsitzender. Der nächstjährige Verbandstag findet
in Gießen statt. — Der Hanauer Stenographenverein
Gabelsberger feierte gleichzeitig sein övjähriges Bestehen.

— Armcnäcker. Einen tüchtigen Schritt auf sozia¬
lem Gebiet hat das Frankfurter Slrmenamt
getan, indem es beschlossen hat, bedürftigen Familien
Land unentgeltlich zu verpachten,  um sie auf
diese Weise zu unterstützen und von der öffentlichen Armen¬
pflege fernzuhalten. Anfangs dieses Monats sind bereits
90 Ar Land in Parzellen von 3 Ar an arme Leute in Nieder¬
rad vergeben worden, im großen Stil soll die Einrichtung
der Armenäcker diesen Herbst durchgeführt werden.

— „Tagblatt " - Sammlungen . Dem „Tagblatt "-VerI-rg
gingen zu: Für die Roseggerüiftung : von L. S . W.
3 M. — Für die Sommerpflege bedürftiger
Kinder:  von Cära 40 M., von Q. B. 2 M„ von I . v. E.
5 M.. von L. S . W. 15 M.

Theater, Kunst, Vorträge.
* Königliche Schauspiele. FreytagS „Die Journalisten" ist

nach der Neuinszenierung zu den Kaiser-Festspielen Repertoire¬
stück des Hoftheaters geworden und geht allgemeinen Interesses
zufolge bereits Freitag, den 10, d. M., wieder in Szene. (AußerAbonnement, gewöhnliche Preise.) — Heute geht als letzte
Abonnements-Vorstellung in D Richard WagnerS Oper „Die
Meistersinger von Nürnberg" in Szene; das „Evchen" singt
Frau Klaire Dur von den Vereinigten Stadttheatern in Cöln,
welche in dieser Partie anläßlich des letzten Van Rooh-Gast-
spieleS bereits erfolgreich hier aufgetreten ist, während als

Operette fast gar kein Raum gewährt; wie denn der Text
(nach einer Novelle Edm. Adonis von Viktor Leon) über¬
haupt die Vorrechte der Operette: Dummheit und Unwahr-
scheinlichkeit nur maßvoll ausnützt. — Ebenso anständig wie
der Text ist die Diu stk von Franz Lahor: an kräftigen
„Schlagern", an populären Lied- und Tanzweisen bietet sie
so gut wie nichts. Einige lvenige echte Operettenanläufe
erinnern an Bekanntes und könnten steckbrieflich verfolgt
werden. Die Melodik ist nirgends durchschlagend; dagegen
birgt, nach modernem Rezept, das haruwntsche Wesen und
die orchestrale Ausmalung manch Feines und Interessantes:
hier ist der Einfluß der Ren-Italiener , namerttlich Puccinis,
unverkennbar. Die Hauptrolle hat, wie angedeutet, der
Tenor, dem die beiden gelungensten Nummern der Partitur
zusallen: das kecke Austrittslied „Heia, mir gehört die Welt"
und seinen Anteil an km zärtlichen Kußduett mit Miß
Mary „Ich diene so gerne den Damen" — wußte Herr
Rosen  sehr wirksam vorzutragcn und seine Partnerin
ebenso wirksam auf seinen Armen sortzutragen! Das
Ensemble der Walhalla-Operette birgt noch manche tüchttgen
Kräfte: Fräulein Ottmann (Photini ) gefällt durch an-
genehrne Persönlichkeit und liebenswertes Gesangstalent;
ihr Spiel wird sich mit der Zeit wohl noch freier entfalten:
hier dürfte auch vielleicht Herr Ausim  als Liebhaber
etwas rühriger unterstützen und den jungen Seemann noch
flotter gestalten. Eine echte Opercttendiva ist Fräulein
V e s e l y, die als Miß Mary nicht nur den gefürchteten
Banditen Stavros , sondern das gesamte Publikum berückte.
Auch die kleineren Rollen (hier wirkte besonders Herr
Asper  als alter Grieche) waren angemessen besetzt. Herr
Norbert Jrmfelder  hatte für geschmackvolle Inszenie¬
rung gesorgt und Herr Kapellmeister Lanzer  für ein
straffes musikalisches Ensemble: das Orchester  leistete in
Anbetracht, daß es hier einer Aufgabe gegcnüberstand, die
eher als „königliche Angelegenheit" zu bezeichnen wäre, recht
Ehrenweites . Ob die etwas herb angelegte Operette dem
Publikum auf die Dauer gefallen wird, bleibt abzuwarten;
vorläufig hat's damit keine Not : Komponist und Direktion
sind in Wiesbaden qus Roten gebttiti Q. JX
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-. David" Herr Maximilian Binder  vom Stadttheater in Basel
auf Engagement gastiert. Den „Kothner" hat für den beur¬
laubten Herrn Geisse-Winkel Herr Rehkopf übernommen. —
-Morgen Mitttvoch, den 8. d. Di., wird die so beifällig aufge-
inourmene Komödie „Per Buntes Vorgeschichten" wiederholt. —
Am Donnerstag , den 9. d. M., oclangt Lortzinas Oper „Undine"
zur Aufführung , in welcher Herr Binder sein Gastspiel als
„Veit" fortseht. — Für Samstag , den 11. d. M., ist eine Auf-

» führunmvon Richard Wagners Oper „Der fliegende Holländer"
mit den Damen Kammersängerin Lefsler-Burckard, Schwartz
und den Herren Henke, Schütz iTitelrolle ) und Schwegler in
den Hauptrollen festgesetzt. — Die nächste und letzte Wieder¬
holung der beliebten Operette ..D -- Gras von Luxemburg"
findet, wie bereits mitgeteilt wurde, am Sonntag , den 12. d. M,,

Geschäftliche Mitteilungen.
* Am Tage nach seinem Siege im Nationalen 70-Kilo-

meter-Wettgehen rund um München besuchte der erste Sieger,
Eduard Sporer vom Gehsportverein München, das Zentral-
bureau von Kathreiners Malzkaffce-Fabriken. Er ist wie wohl
'die hervorragenden Sportsleute und Dauergeher : Emmerich
Math (Prag ), Willi Blank, G. Beimler . C. Memel , Anhänger
von Kathreiners Malzkasfec, den diese hervorragenden Sports¬
leute besonders aus folgenden Gründen schätzen: 1. er stillt in
vorzüglicher Weise den Durst ; 2. er regt die Nerven nicht auf;
3. er ist sehr haltbar . Kurz, wie der Gehsportverein München
ausführt , „Kathreiners Malzkaffee ist vor allem auch kalt ein
wohlschmeckendesGetränk , das besser als jed- " —'dcr- an¬
dauernd durstlöschendwi^kt."

DeretnS-N achrichten.
* Der „98 iesbadener Militär - Verein,  E . V.",

unternahm am Sonntag , den 5. Juni , unter starker Beteiligung
einen Ausflug nach Erbenheim (Saalbau Giebermann ) . Auch
dieser Ausflug war wieder in jeder Beziehung anregend. Ganz
besonders waren eS die Vorträge der Gesangsabteilung , welche
die ungeteilte Aufmerksamkeit der Anwesenden in Anspruch
nahmen. Aber auch sonst war in jeder Beziehung durch Tanz,.
Kinderspiele usw. in ausgiebigster Weise für Unterhaltung
gesorgt. , ... . _

Vereins -Feste.
CKafnataie frei bis zu 20 ßeittt .J

* Am Samstag , den 4. Juni , fand der diesjährige
Sommer -Ausflug und zugleich die letzte Veranstaltung des ver¬
flossenen Vereinsjahres der „Literarischen Gesell¬
schaft"  statt . Zur Rheinfahrt nach Hattenheim hatten sich
etwa 160 Personen auf dem festlich geschmückten Dampfer des
Mitglieds Waldmann versammelt. Das heitere, rheinisch-
fröhliche Leben, das sich auf der Terrasse des Hotels Rest ent¬
wickelte, wurde verschönt durch die Vorträge des Frauenchors
unter Direktor Schrechers bewährter Leitung , durch die Soli
der Damen Werner und Alban und die virtuosen Darbietungen
des Herrn Kammermusikers Werner . Auch mehrere Rund¬
gesänge trugen zur Hebung der Fröhlichkeit bei, und die junge
Welt kam auf dem Tanzboden zu ihrem Rechte. Trmksvrüche
brachte» aus Geheimrat Fresenius auf den Chor und Direktor
Schreiber, Oberstleutnant Adolph auf den rührigen Ver¬
gnügungsvorsteher, Herrn Roeder.

Arrs dem Landkreis Wiesbaden.
ei. Hochheim, 6. Juni . Der „O b st - und Gartenbau-

Verein  hielt gestern in der „Mainlust " eine Versammlung ab.
Herr Krcisobstbaulehrer Bickel - Wiesbaden hielt einen sehr
interessanten Vortrag über „Oommerdehandlung der Obstbäume,
unter besonderer Berücksichtigung der Zwerg- und Spalier¬
formen". Der Verein beabsichtigt, im Laufe des Sommers
einen Ausflug nach Geisenheim zu unternehmen und die An¬
lagen der dortigen Lehranstalt zu besichtigen. Auch die im
.Herbst in Frankfurt a. M. stattfindende Obstausstclluug soll be¬
sucht werden. _

Uassauische Nachrichten.
Bom Cronberser Gesangwettstreit.

'-f Cronberg, 6. Juni . Der gestrige Gesangwett-
streit,  den der hiesige Gesangverein I . aus Anlaß des gol¬
denen Jubiläums  veranstaltete , war für unsere
naffauische Sängerwelt von besonderem Interesse . Insbe¬
sondere herrschte in der 1. Klasse eine äußerst starke Konkurrenz.
Hatte man es sich doch als Aufgabe gestellt, die unbesiegbaren
Schtvanheimer niederzuringen . In der l . Stadtklasse, Vereine
mit mehr als 60 Sänger , waren zwei Geldpreise, 500 M. und
250 M ., und zwei Kunstgegenstände ausgesetzt. Prächtige
Leistungerl boten die Vereine. Den Glanzpunkt aber leisteten
die Sonnenberger  in ihrem selüstgewählten Chor : „So
viel Stern am Himmel stehen" von Engelsberg. Es erhielten
Preise : 1. Preis „Gemüttichkeit"-S onnenberg  mit 4SI
Punkten , 2.  Preis „Sängerlust "-Schwanhcim mit 482 Punkten,
3. Preis „Bauerscher Gesangverein-Gießen mit 462 Punkten,
4. Preis „Scharrscher Männerchor - Wiesbaden
mit 441 Punkten . 2. S t a d t kl a s s e . 1. Preis „Brüderlich-
keit"-Neuenhain mit 442 Punkten , 2. Preis „Rheingold"-Mainz
mit 483 Punkten , 8. Preis „Sängerlust "-Lorsbach mit 889
Punkten , 4. Preis „Männergosangverein"-Usingen mit 883
Punkten . Diese Klaffe limfaßte Vereine von 40 bis 5g Sänger.
Als 1. Preis waren 300 M., 2. Preis 150 M , 3. und 4. Preis
Kunstgegenstände. 3. Stadtklassc:  Vereine bis zu 89
Sänger : 1. Preis 200 M., 2. Preis 100 M ., 3. und 4. Preis
Kunstgegenstände. 1. Preis „Graßsches Männerquartett "-Frank-
furt mit 450 Punkten , 2. Preis „F i d e l i o"-W i e s b a den
mit 485 Punkten , 3. Preis „Eintracht"-Ginnheim mit 482
Punkten , 4. Preis „Apollo"-Frankfurt a. M. 405 Punkte.
1. Landklasse:  Vereine mit 40 und mehr Sängern.
1. Preis 200 M., 2. bis 5. Preis Kunstgegenstände. 1. Preis
,.Sängerlust "-Langenselbold mit 484 Punkten , 2. Preis „Lieder-
kranz"-Erbach i. Odenwald 410 Punkten , 3. Preis „Turn-
gemcinde"-Schwalbach mit 407 Punkten , 4. Preis „Gcrmania "-
Oberhöchstadt mit 376 Punkten , 5. Preis „Einigkeit"-Nieder-
walluf . 2. Landklasse:  Vereiste mit 25 bis 38 Sängern.
1. Preis 150 M., 2. bis 6. Preis Wertgegenstände. 1. Preis
^Concordia"-Eppstein 443 Punkte , 2. Preis „Gcrmania "-Freien-
diez 416 Punkts , 3. Preis „Teutonia "-Dörnigheim 407 Punkte,
4. Preis „Eintracht"-Wehrheim mit 400 Punkten, 5. Preis
„Germania "-Unterliederbach mit 397 Punkten , 6. Preis
„Euphrosyne"-Heldenbergen mit 396 Punkten . 3. Land¬
klasse.  Vereine bis zu 24 Sänger . 1. Preis 100 M„ 2. bis
6. Preis Wertgegenstände. 1. Preis „Li e d e r kr a n z"-
Windecken  356 Punkte , 2. Preis „Eintracht"-Nicderselters
842 Punkte , 3. Preis „Harmanie "-Lindcrcholzhausen333 Punkte,
4. Preis „Liedsrtafel "-Sckiönbsrg 264 Punkte , 5. Preis „Ludwig
Uhland"-Öbernheim 253 Punkte , 6. Preis „Harmonie "-Jalken-
stein 248 Punkte . An das Klassensingen reihte sich sogleich das
Singen um die Ehrenpreise an . Das Resultat der 1. Stad t-
klaffe  war folgendes: „Sngerlust "-Schwanheinr mit 292
Punkten 1. Ehrenpreis , „Gemütlichkeit"-Sonnenberg mit 288
Punkten 2. Ehreuvreis (Diplom ) , während „Bauerscher Gesang-
bereiu"-Gießen es auf 277 Punkte und „Scharrscher Männer¬
chor" auf 272 Punkte brachte. 2. Stadtklassc. i . Ehrenpreis
„Ryeingold"-Mainz 276 Punkte , 2. Ehrenpreis (Diplom)
„Brüderlichkeit"-Neuenham" 256 Punkte . 3. Stadtklasse.
1. Ehrenpreis „Graßsches Männer -Quartett "-Frankfurt mit
277 Punkten , 2. Ehrenpreis (Diplom) „Eintracht "-Ginnheim.
1. Land klaffe.  1 . Ehrenpreis ,,^ ängerlust"-Langenselbold
287 Punkte . 2. Ehrenpreis (Diplom) „Liederkranz"-Erbach i. O.
846 Punkte . 2. Landklasse.  1 . Ehrenpreis „Germania "-
Freiendiez 259 Punkte . 2. Ehrenpreis (Diplom) „Teutonia "-
Dörnigheim mit 239 Punkten . 3. Landklasse.  1 . Ehren¬
preis „Liederkranz"-Windccken 259 Punkte , 2. Ehrenpreis
i(Diplom) „Eintracht"-Niederselters 183 Punkte .. Um 2% Uhr
setzte sich der Festzug in Bewegung und zog durch die Haupt¬
straßen der Stadt . Das Singen um die höchsten Ehrenpreise
(Käferpreis , Fürstenpreis (Prinz Fricdr . Karl von Hessen)

Wiesbadener EagdLM.
und den Ehrenpreis der Stadt Cronberg) begann in 2 Sälen
um 4 Uhr. Um den Ehrenpreis der Stadt Cronberg strrtten
13 Vereine, von denen „Brüderlichkeit"-Neuenhain , als Sieger
hervorging mit 301 Punkten : „F i d e l i o" - W i e s b a d e n
folgte an zweiter Stelle mit 288 Punkten . Am Ehrensingen
um den Fürstenpreis ücteiligton sich 9 Vereine, unter denen
„Rheingold"-Mainz als Sieger hervorging. Höchst interessant
war der Kampf um den Kaiserpreis : „G e mü tl i chke r t -
Sonnenberg (86 Sänger ) erzielte 303, „Banerscher Ge¬
sangverein" (80 Sänger ) 311, „S cha r r s che r M ä n n er -
chor (80 Sänger ) 269, „Sängerlnst "-Schwanheim (72 Sänger)
323 und „Graßsches Männer -Qnartett "-Frankfurt (12 Sänger)
824 Punkte , Hiermit hatte der Wettstreit seinen Abschluß ge¬
sunden und leider fehlten bei der Preisverteilung auch die be¬
kannten Mißhelligkeiten nicht, obwohl man das Empfinden
gewinnen kannte, daß die Herren Preisrichter nach bestem Gut¬
dünken gehandelt haben.

Ertrunken.
r . Östlich, 5. Juni . Das 6 Jahre alte Söhnchen des Jos.

Franz Steinhcimer  von hier fiel in den Rhein und er¬
trank, obwohl der Schreiner Adam Winkel ihm sofort nachsprang
und unter eigener Lebensgefahr den Kleinen zuerst suchte,s

r . Geisenheim, 6. Juni . Wie Herr Dr . Lüstner, der Vor¬
stand der hiesigen Pflanzenpathalogischen Versuchsstation, mit¬
teilt , sind die ersten Spuren des Oidinms  am 2. d. M. auf
Rebblättern , die aus der Gemarkung E i b i n g en stammten,
nachgewiesen worden. Ein alsbaldiges Schwefeln der Wein¬
berge ist somit dringend geboten.

o . Nievern, 6. Juni . Zum B ü r g er m e i st e r wurde an
Stelle des seitherigen Bürgermeisters Merz der Bauunter¬
nehmer Peter Bernd  gewählt.

-s- Herborn, 4. Juni . Nach einenr Vortrage des Herrn
Emil Brandt  von der Zentrale des Hansabnndes in Berlin,
in denn er hauptsächlich über die Schädigungen svrach, welche
eine einseitige agrarische Wirtschaftspolitik dem Handwerke und
kleingewerblichen Unternehmertum zufüae und die neben Ver¬
teuerung der Lebensmittel auch in der Steigerung der Produk¬
tionskosten zu snchen sind, wurde heute hier in stattlich be¬
suchter Versammlung , die auch von auswärts stark beschickt war,
eine Ortsgruppe des Landesverbandes Nassau des H a n sa¬
hn n d e s gegründet.

-s- Hast er, 5. Juni . Freitagabend scmd hier eine Versamm¬
lung des Landesverbands Nassau des Hansabundes  statt.
Nach einem Vorkrage des Herrn Emil Brandt von der Zentrale
in Berlin und Ansprachen des Vorsitzenden vom Zentralver-
bandc, Herrn Sturm , und Schriftsteller Anders aus Wiesbaden,
wurde eine Ortsgruppe mit etwa 70 Mitgliedern gegründet.

Arrs der Umgehung.
Ei» Bismarckturm im Vogclsberg.

K Gießen, 5. Juni . Auf dem Tausstein, dem höchsten
Punkt des Vogelsgebirges , wird heute unter starker Be¬
teiligung des Vogelsberger Höherttlubs der von dem Klub
errichtete 24 Meter hohe und massiv aus Basaltblöcken er¬
harrte Bismarckturm eingeweiht.  Man hat von dem
Gebirgsgipfel eine weite Fernsicht in den Taunus , die Rhön,
den Spessart, Thüringer Wald, die Rhein- und Maingegeud.

Die Lahnkanasifiernng.
F . C.  Gießen, 5. Juni . Gestern fanden im Regierungs-

gebäude zu Gießen Verhandlungen, betreffend die Ergebnisse
der Erhebungen bezüglich der Wirtschaftlichkeit einer
Kanalisierung der Lahn, statt, und zwar in Anwesenheit von
Vertretern der,  Kgl . Preußischen und Grösst,. Hessischen
Staatsrcgierungcn . Erschienen waren Ministerialdirektor
Wirkl. Geh. Obcrregterungsrat Peters , Geh. Oberbaurat
Röder, Geh. Regierungsrat Br . Kirschstein, sämtlich von
Berlin , Geh. Rat Dr . Freiherr v. Bisgeleben , Ministerialrat
Holzinger und Geh. Obcrbaurat Jmroih , sämtlich aus
Darmstadt, sowie Regierungspräsident Freiherr v. Hövel-
Coblenz, Vertreter des Regierungspräsidenten Br . von
Meister-Wiesbaden, Landrat Sartorius -Wetzlar, Provin¬
zialdirektor Dr . Usmger-Gießcn und Vertreter der Handels¬
kammern Wiesbaden, Limburg, Wetzlar und Gießen.

Gartenkunst-Ausstellung.
— Kömgswinter , 5. Juni . In dem alten Parke des

allbekannten Schlosses Drachenburg wird heute unter Lei¬
tung des Wiesbadener Architekten fturt Hoppe  eine
Gartenbau - Ausstellung  eröffnet , die in den wei¬
testen Kreisen Interesse erregen wird. Der wunderbare
Baumbestand des alten Schlossparkes, den der jetzige Be¬
sitzer, Herr Rittmeister a. D. v. Simon , dem Künstler zur
Verfügung gestellt hat. bietet der Ausstellung einen selten
günstigen Rahmen. Mit der Gartenbauausstellung verbun¬
den ist eine Kunstausstellung,  die in einem beson¬
deren Raum eine Sondcr -Kollettiv-Ausstellung Hoppefcher
ausgeführter und projektierter Gärten und Gartenarchitek¬
turen, sowie Villen usw. zeigt.*

-r . Biedenkopf, 4. Juni . Gestern fand hier durch Herrn
Kal. Regierungs - und Schulrat Völker  aus Wiesbaden eine
Besichtigung des in der abgelaufenen Woche veranstalteten
Spielkursus  für die Lehrer des Kreises statt . Es hatten
24 Herren teilgenommen, deren Leistungen der Vertreter der
Kgl. Regierung lobend anerkannte . Leiter des Kursus war
Lehrer Wirbelauer ' ans Cronberg. Auch Herr Landrat
Dr . Daniels , der eifrig für Einführung der Jugendspieke für
die schulentlassene Jugend bemüht ist, war zugegen, desgleichen
die Kreisschnlinfpektoren Ohly-Breidenbach und Möhn-Buchenau
nebst einer Anzahl Lehrer aus der Umgegend.

Gerichts stm!.
Wiesbadener Straskammer.

Hehlerei.
Der Trödler Nathan Sch. und sein Sohn Leo sind wegen

Hehlerei vom Schöffengericht mit je einer Woche Gefängnis
bestraft worden, weil sie Kleidungsstücke, einen Schirm,
künstliche Zähne und ein Gebiß im Werte von mehreren
Hundert Mark, welche von einem jungen Manne bei vier
verschiedenen Personen gestohlen worden waren, für 8 bis
9 M . an sich gebracht haben und Sch. Vater außerdem wegen
Nichtemtragens der Waren in ein zu diesem Behufe zu
führendes Buch. Als einen Tag später der Dieb an dem
Sch.schen Laden vorbeikam, schickte Sch. nach einem Schutz¬
mann und ließ ihn festnehmcn. Bezüglich des Sch. scn.
wurde die Hehlerstrafe aufgehoben und er von dieser An¬
klage sreigesprochen, Sch. jun. aber, welchem der Dieb gesagt
hatte, die Sachen seien nicht „auf seinem Mist gewachsen",
behielt seine Strafe von 1 Woche Gefängnis.

WO. Die Differenzen im Fischereiverein für den Regie¬
rungsbezirk Wiesbaden , !veiche zunächst bei der Hauptver¬
sammlung in Wnlburg an die Öffentlichkeit traten, haben
nunmehr zu einer Feststellungsklage bei dem

Morgen -Ausgabe , 1. Matt . Skr. 257 .

Wiesbadener Landgericht  Anlaß gegeben. Die
Klage geht dahin, festzustellen, daß die 10 Personen, wider
die sich die Klage richtet und welche in der Weilburger Ver¬
sammlung als gewählt proklamiert wurden, Vorstandsmit¬
glieder des Vereins nicht sind, daß ferner alle Rechtshand¬
lungen, welche dieselben in ihrer angeblichen Eigenschaft
als Vorstandsmitglieder des genannten Vereins vorgenmn-
men haben, rechtsunwirksam sind. Als Kläger  tritt ein
Mitglied des Vereins , der Bäcker Maldaner,  ans . Er
behauptet, daß die Wahl nicht in der den VercinSsatzungen
entsprechenden Weise erfolgt sei. Die -Differenzen in den
Arrschauungen, insbesondere des Vereinsvorfltzenden und
mancher Mitglieder , beträfen zunächst die Bewirtschaftung
des hauptsächlichsten Fischereigebretes des Vereins , der
Lahn,  welche der Verein seit Jahren gepachtet habe. Weil
der Verein eine juristische Person nicht sei, habe der Fis¬
kus die Pacht auf den Vereins-Vorsitzendenüberschrieben,
welcher dann dem AmtsgerichtZrat Dr. H e y m a n n in
WeAburg Vollmacht zur Bewirtschaftung der Lahn erteilt
habe. Dieser habe Teilstrecken verpachtet und cs hänge voll¬
ständig von dem Willen der Afterpächter, sowie des Amts-
gerichtsrats ab, ob ein Vereinsmitglied eine Karte zwecks
Ausübung der S -Portsrscheroi erhalte. Nur für sämtliche
Mitglieder des Vorstandes sei das Recht Vorbehalten, un¬
entgeltlich in der für den Fischereiverein gepachteten Strecke
zu fischen. Das habe im Verein große Erbitterung erregt,
und fast in jeder Mitgliederversammlung sei eine andere Art
der Bewirtschaftung der Lahn verlangt worden. Weiter
rügt der Kläger, daß seit 25 Jahren keine neue Vorstands-
Wahl vorgenommcn worden sei, diejenigen Personen , die
zu der Mitgliederversamrttlung eingcladen hätten, seien
demgemäß dazu nicht befugt gewesen, weil tatsächlich ein
Vorstand nicht bestanden habe, und zum Überfluß sei in der
Weilburger Versammlung auch nicht festgestellt worden, ob
diejenigen Herren, welche sich an der Absttmmung beteiligt
hätten, tatsächlich Vorstandsmitglieder und demgemäß zur
Abstimmung berechtigt gewesen seien usw. Das Gericht be¬
schloß, Beweis zu erheben darüber, 1. wie viele Mitglieder
des Vereins in der Weilburger Versammlung anwesend ge¬
wesen, 2. wieviele derselben für die Beklagten als Vor¬
standsmitglieder gestimmt haben, durch Einsichtnahme des
Protokollbuches, eventuell Vernehmung u. a. von Rechts¬
anwalt Eckermann, Landrat Büchting-Limburg, Landrat
Lex-Weilbnrg , Amtsgerichtsratz Hehmann-Weilbuvg als
Zeugen, 3. sollen die Parteien zu einer Erklärung darüber
veranlaßt werden, wieviele von denen, welche Rechtsanwalt
Eckermann Vollmacht gegeben haben, Mttglieder des Ver¬
eins sind.

Frau v. Schönebeck vor dem Schwnrgerichr.
Allenstein, 6. Juni . (Eigener Drabtbericht.) Vor dem

Schwurgericht begann heute vormittag die Hauptverhauo-
lung des Prozesses gegen Frau v. Schönebeck-Weber. Die
Angeklagte war am Sonntag mit ihrem zweiten Gatten,
dem Berliner Schriftsteller Weber, hier cingetroffen. Der
Andrang zu der Verhandlung ist gewaltig , der Zutrrit
znm Gerichtssaal jedoch nur gegen Karten gestattet. Don
Vorsitz führt Landgerichtsdirettor Geh. Justizrat BröO-
Jnsterbnrg, die Staatsanwaltschaft vertritt Erster Staare
anwalt Schweitzer und Staatsanwaltschaftsrat BcH
mmm. Die Verteidigung führen die Rechtsanwälte Justiz¬
rat Dr . Sello und Bahn aus Berlin sowie Dr. Salzmann
aus Allenstein. Die Angeklagte ist in schwarzer Toilette an
der Sette ihres Gatten erschienen. Verteidiger Salzmaun
beanttagt mit Rücksicht aus den psychischen Zustand der Un¬
gesagten , dieser zu gestatten, außerhalb der Anklageban"
Platz zu nehmen. Die Dachversränd-gen bestätigen, daß
auf die Vcrhandlungssähigkeit der Angeklagten Einfs -,,c.
haben könne, wenn sie aus der Anklagebank sitzen müsse. Der
Gerichtshof beschließt mit Rücksicht auf . den Gemütszusia, . -,
der Angeklagten, dem Antrag stattzugeben. Aissann
wurde die Geschworcnenbankgebildet und darauf die Offen:
lichkeit ausgeschlossen, aber einigen Pressevertretern gestaii - -
im Saale zu bleiben.

Ein „Toleranz"-Prozeß.
w. Metz, 4. Juni . In dem Gertinger Frisrchofspr.o?eß

wurden heute abend 7y2 Uhr die Verhandlungen zu Ende
gefnhtt. Der Staatsanwalt beantragte gegen sechs der An¬
geklagten je 600 M. Geldstrafe, bei den drei übrigen gtcV
sprechnng. Das Urteil wird in 8 Tagen, am 11. Juni , vor-
mittags 9 Uhr, bckcumt gegeben werden

Briesmarkenfälscher.
vb . Hannover , 5. Juni . Die hiesige Strafkammer

verurteilte den 30jährigen Kaufmann Alexander Haase
aus Berlin und den 48sährigen Steindrucker Uecke,-
mann aus Detmold wegen Briefmarkenfälschung ff,,
Sinne des 8 275 des Strafgesetzbuches zu je sechs Mo¬
naten Gefängnis . Tie Beklagten haben grosse Mengen
Reichsbriefmarken angofertigt lind in Verkehr gebrach:
die nach dem Gutachten des als Sachverständigen be¬
ladenen Betriebsinspektors der Reichsdrückerei ich",
schend gelungen siird.

wt >. Auxerre , 5. Juni . Von den beiden Kuhhirten
die im Dezember des vorigen Jahres auf einem Land¬
gut bei Jully 5 Personen ermordeten,  wu -d-,
der siebzehnjährige Jacquiard zum Tode und der l .ss-
jehrige Vienny zu der Maximalsirafc von zwanrw
Jahren Gefängnis verurteilt . '

Spsrr.
Prinz -Heinrich-Fahrt.

Stuttgart , 6. Juni . (Eigener Drahtbericht.) Auf bet
Prinz -Heinrich-Fahrt, die heute durch Stuttgart führt, traf
gegen yä2 Uhr Prinz Heinrich am Ausgange des Schloß'
gart ns ein. Dort fand eine kurze Begrüßung durch b« t
Vorstand des württembergischen Automobilklubs statt, <,,,
die sich die Überreichung eines Blumensiraußes schloß. De-
Prinz wurde überall stürmisch begrüßt. Der letzte SBoac»
der Startliste passierte Stuttgart um y?2 llhr.

Die LuxemburgischeFlugwoche,
wb. Bad Mmrdorf (Luxemburg), 6. Juni . Gestern be¬

gann hier die auf acht Tage bemessene Flugwoche. Bei der--'
Rundcnpreis mußte de Cat er s vor dem Ziel landen
Sein Apparat ging aber wtedLr bock» und flog über die
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Lribünen mrd Dächer hinweg und landete wegen Versagens
des Motors in einem Getreidefeld so heftig, daß der Apparat
tn Trümmer ging . De Caters selbst blieb unverletzt , ab¬
gesehen von einigen schmerzenden Schürfungen an einem
Bein . Erster wurde beim Rundenpreis Christiansen,
Zweiter Mollien , Dritter Petrowsky . Bei dem Totalitäts-
Preis wurde Erster Christiansen , Zweiter Petrowskh und
Dritter Mollien.

* Franlfurter Rennen vorn 5. Juni . Preis von
Niederrad.  Flachrennen . Ehrenpreis und 3090 M.
1. Rittm . Dumklenbergs „Enfant de Miracle " (Bes.), 2. Lt.
Busses „Hvptic " (Lt. Braune ), 3. Lt . Frhrn . v. Wangen-
heims „Queyrac " (Bes.). Ferner : „Maple " (Lt. Loß), „Fax"
(Lt . v. Moßner ), „Barrikade 1" (Lt . v. Mllich ). Sicher mit
1/2 Länge gewonnen, 3. L. zurück„Queyrac", um die gleiche
Distanz von „Barrikade 1" getrennt . 90 :10; 32, 23:10. —
Ken - Jagdrennen.  4000 M . 3000 Meter . 1. Lt.
Steinbecks „San Swift " (Lt . Frhr . v. Wangcnheim ),
2. Wassermanns „Scholarship " (Herr C. Lücke), 3. Bullrichs
„Littte John " (Lt. Loß). Ferner : „Lesina" (Rittm . Fürst
.Wrede). Verhalten mit 2% L. gewonnen , „Scholarship"
'6 L. vor „Little John ". 46 :10; 19, 22 :10. — Römer-
Jagdrennen.  Ehrenpreis und 6000 M. 4000 M,
1. P . Mecklenburgs „Edfu " (Do . Riese), 2. Lt. Steinbecks
„Augsburg " (Lt. Braune ). Mit weitem Vorsprung ge-'
Wonnen . 13:10. — Fortuna - Jagdrennen.  3500 M.
3000 Meter . 1. Gestüt Brandwerders „Spes " (Lt . Braune ),
2. Lt. Frhrn . v. Rosens „Hofnarr" (Rittm . v. Platen ),
8. Lt . Schaode und Lt. Rives „Merry Annie " (Lt . Frhr . von
Wangenheinl ). Ferner : „Stern " (Herr v. Schulze -Hein ),
„Dependance " (Lt. v. Moßner ), „Jim Alec" (Lt . v. Gehr ),
„Geurme " (Lt. Loß), „Epaulette " (Rittm . Fürst Wrede),
„Shtrley " (Dr . Riese). Sicher mit 1)4 L. gewonnen , nach
6 L. „Merry Annie " drittes Pferd , 2 L. vor „Dependance ".
24 :10 ; 18, 30, 19:10. — Sta u fen - Hürdenrennen.
3000 M. 2800 Meter . 1. W. Velhagens „Thilde " (Rittm.
Fürst Wrede ), 2. E . Peters „Wiffler Mixture " (Herr
C. Lücke), 3. Lt. Wefers „Eisen " (Bes.). Ferner : „Barguest"
(Dr . Riefe ), „Le Capiston " (Lt. Loß), „Pityu " (Herr Lerbs ),
„Scotch Pdst " (Lt. Frhr . v. Wangercheim). Sicher mit iy>
Längen , „Wiffler Mixure " y2l L . vor „Eisen ", dann nach
2% L. „Le Capiston ". 16:10; 12, 17, 25:10. — Präsi-
denten - Preis.  Jagdrennen . Ehrenpreis und 1200 M.
5000 Meter . 1. Major Frhrn . v. Reitzensteins „Nickelkönig"
(Lt . v. Moßner ), 2. M . und M. Klönnes „Transversale"
(Dr . Riese), 3. Maurices „Sonntagsfreude " (Rittm . Fürst
Wrede ). Ferner : „Dietlinde " (Lt. Eisen ). Nach Gegenwehr
sicher mit 5% L., nach weiteren 4 L. das dritte Pferd : 74 :10:
18, 14 :10.

* Radrennen . Mainz.  Hanptfahren : 1. Otto Meyer,
8. Bettinger , 3. Ritzenthaler . Tattdemsahren : 1. Meyer-
Bett Inster, 2. Ritzenthaler -Angenstcin , 3. Barch-Leis . —
Berlin - Steglitz.  Germania -Preis . Stundenrennen.
1. Teile, 77,960 Kilometer, 2. Dickenttnann, 3. Stol , 4. Darra¬
gon . Goldenes Rad für Flieger : 1. Rütt , 2. Ellegaard.
3. Ponchois. — Düsseldorf.  Goldenes Rad. Stunden-
rennen : 1. Linart , 67,900 Kilometer , 2. Schipre, 67,650,
8. Demke, 60,200, 4. Rosenlöcher ; Linart und Demke wurden
wegen der nicht vorschriftsmäßigen Kleidung ihrer Schritt¬
macher disqualifiziert . 25 Kilometer -Rennen : 1. Schipke
21:50, 2. Linart 870 Meter zurück, 3. Rosenlöcher, 4. Demke

* Internationales Wettschwimmen . Bei dem vom
Charlottenburger Schwimmlluü am Sonntag abgehaltenen
Wettschwimmen im Kochsee siegte der australische Meister¬
schwimmer Frank Beaurepaire im Stadtpreis knapp gegen
Bratling , wogegen er den Mosse-Preis überlegen gewann.
Sämtliche Stafetten holte „Hellas "-Magdeburg.

D. K. Rhein- und Taunusklub Wiesbaden. Kommenden
Mittwoch, den 8. Juni , unternimmt der Klub den ersten seiner
diesjährigen Abendspaziergänge. Abmarsch der Teilnehmer

Uhr von der Englischen Kirche, Frankfurter Straße zum
Wartturm . — Die Vorberatung zur mehrtägigen Wanderung
in dr« Vogesen,  welche ab 13. August ausgesührt wird,
ftndet am Donnerstag , den 9. Juni , im Klublokal ..Gambrinus"
statt . Die Ausarbeitung des Wanderplanes Hai Herr LauvuSübernommen.

ssetzte Nachrichten.
Eine Erkrankung des Königs von Württemberg.

**  Stuttgart , 6. Juni . Das Befinden des Königs von
Württemberg läßt seit einigen Tagen zu wünschen
übrig,  so daß er die Repräsentations -Pflichten nicht er¬
füllen kann. Sowohl vorgestern wie gestern konnte er bet
Festlichkeiten, zu denen er sein Erscheinen bestimmt zugc-
sagt hatte , nicht anwesend sein und mußte im letzten Augen¬
blick absagcu . Der König soll, wie es heißt , an einem
Darmleiden  erkrankt sein. Bulletins werden nicht aus-
gegeben.

RücktrittSabsichten des Kolomalsckrctärs?
München , 6. Juni . (Eigener Drahtberichi .) Die

„Münchener Neuesten Nachrichten" wollen aus rheinischen
Kolonialkreisen wissen, daß dott mit großer Bestimmtheit
die Nachricht auftrete , Staatssekretär Dernburg  habe
sein Abschiedsgesuch eingereicht und werde schon in der
nächsten Zeit aus dein Kolonialamte scheiden, ohne eine an.
Here amtliche Stellung anzunehmen . Dem „Wolfschen
Telographenbureau " war es bisher nicht möglich eigene
zuverlässige Informationen über diesen Gegenstand zu er¬
langen.

** Berlin , 6. Juni . Das „Berl . Tagebl ." schreibt zu der
Meldrmg der „Münch. Neuest. Nachr." : Wir glauben , an-
nehmen zu können, daß die Nachricht den Tatsachen
entspricht.  Staatssekretär Dernburg hatte am 15.  Mai
einen 14tägigen Urlaub genommen und ist nach Ablauf
dieses Urlaubs nicht mehr im Reichskolonialamt erschienen
Sein Dcmisstonsgesuch dürste zu Anfang vorigen Monats
eingebracht worden sein. Den Grün  d für das Demissions-
gefuch dürfte man in erster Linie darin zu suchen haben,
daß DernburgS allgemeine PolitifcheAnschaunngen
von denjenigen , die in der Regierung des Reiches ' wie
Preußens maßgebend sind, abweichen.

Ein Retttmgsapparnt für Unterseeboote.
red. Paris , 6. Juni . Fm Hafen von Cherbourg werden

gegeirwärtig mit einer neuen Rettungseinrichtung für die
Mannschasten der Unterseeboote Versuch« angestellt. Der
Mparat bestellt in der Hauptsache aus einem Aluminium-

helm, einem geräumigen Lustbehälter und einem Kleidungs¬
stück, das gegebenenfalls als Rettungsgürtel dienen und ein
Emportauchen ermöglichen soll. Die Versuche sollen ein be¬
friedigendes Ergebnis gehabt haben.

Ein Bierkrawall.
Wb. Dorfen (Rcg .-Bez. Qberbahern ), 6. Juni . Anläß¬

lich der Erhöhung des Biervreises kam es gestern zu
schweren Ausschreitungen . Eine Wirtschaft wurde völlig
demoliert , zwei andere Wirtschaften und drei Wohnhäuser
in Brand gesteckt, die vollständig niederbrannten.

Exzesse bei einem Brand in München.
München , 6. Juni . (Eigener DreGtberscht .) Im

Tvambahndepot an der Nymphenburger Straße gerieten in
verflossener Nacht zwei Wagenremisen in Brand . Die
Remisen und 9 Anhängewagen wurden zerstört. Bei den
Löscharbeiten hinderte eine große Menschenmenge die Feuer¬
wehr an den Arbeiten . Als die Schutzmannschaft cingrifs,
kam es zu Tätlichkeiten . Ein Schutzmann wurde verletzt,
mehrere Feuerwehrleute zu Boden geworfen und mit
Stöcken geschlagen. Schließlich zogen die Schutzleute blank
und die Feuerwehr richtete den Schlauch gegen die Menge.
Ein militärisches Fcuerpikett spertte den Brandplatz ab.

Zu dem Brande einer Sprengstoff -Fabrik.
Lüdenscheid, 6. Juni . (Eigener Drahtbericht .) Zu der

Explosion in der Sprengstoff -Fabrik der Gebrüder Wönk-
haus wird noch gemeldet : Mehrere Häuser wurden stark
beschädigt. Ein mehrere Kilometer entfernt stehenLer
Schornstein stürzte ein.

Eine Dynamitexplosion.
Iserlohn , 6. Juni . (Eigener Drahtbericht .) Am Eiscn-

bahnbau Romland -Allendorf ereignete sich gestern eine
schwere Dhnamitexploston , wobei eine Person getötet und
eine lebensgefährlich verletzt wurde.

überall verschieden ist. Bei Dienstboten ist anher dem baren
Lohn noch der Wert von Kost und Logis in Anschlag zu bringen.

P . P . 1910. 1. Die Kosten, auch die der Anwälte , fallen
dem unterliegenden Teile zur Last. 2. Darüber müssen Sie
das Gericht befragen. 8. In jeder Buchhandlung.

Familien-Nuchnchtem
Standesamt Miesbade «.

tzRathauL, Zimmer Nr 30; geöffnet cn Wochentagen von 8 bis */sl UHkj Äs
föjlieBuitsennur Dienstags . Donnerstags und KamSrass.)

Gehurten:
28. Mai dem Maurergehilsen Karl Ruwedel e. Johanna

Paula.
29. dem Postillon Karl Hofmann e. T ., Emma Helene.
29. dem Fuhrmann F . Ruppert e-, ©., Emil.
31. .. dem Schlossergehilfen Joh . Hammel e. S .. Wilhelm

Leonhard.
31. „ dem Bauhofwerkmeister Johannes Schäfer e. S ., Otto.

Aufgebote:
Fuhrmann Richard Klös mit Anna Gilberg hier.
Sergeant Hermann Bone in Mainz mit Anna Busch in Gera.
Fabrikarbeiter Karl Adamo in Geisenheim mit Christine Anna

Schwarz in Rüdesheim.
Kellner Heinrich Schußler in Dortmund mit Anna Elisabcthe

Mayer daselbst.
Taglöhner Jakob Weber mit Emma Schneider hier.
Lehrer Friedrich Kunz in Saarbrücken mit Melanie Berta

Stollberg hier.
Eheschließungen,

Rentner Johann Bredenburg mit der Witwe Antonie Albert,
geb. Anthes. hier.

Schlosser Moritz Sack mit Pauline Müller hier.
Magazinier Heinrich Reininger mit Anna Taschwer hier.
Kaufmann Heinrich Detp in Mainz mit Lina Göbel aus Michel¬

bach.
Bäcker Ernst Busch mit Elisabethe Egert hier.

GeschaftticheZ.
Verhaftung eines Mörders.

wb. Metz, 6. Juni . Der Mörder Rist , der vor einigen
Tagen in Saarbrücken die Kellnerin Rheinfranken ermordete,
ist gestern nachmittag hier verhaftet worden.

Ein gewerbsmäßiger Gistmörder.
Petersburg , 6. Juni . (Eigener Drahtbericht .) Dr.

Ptschcnko, welcher den Gardeleutnant Burtulik durch Gift
tötete , hat eine ganze Reihe anderer Morde eingestanden.
Seit 20 Jahren betrieb er den Giftmord gewerbsmäßig.

Berlin , 6. Juni . (Eigener Drahtbericht .) Der Kaiser
nahm heute vormittag im Neuen Palais den Vortrag des
Chefs des Zivilkabinetts entgegen.

wb. Rom , 6. Juni . Anläßlich des gestrigen National-
festes verlieh der König eine große Anzahl von Auszeich¬
nungen  an Körperschaften und Personen wegen ihrer
Verdienste um das Leitungswcrk für die Opfer der Erd¬
bebenkatastrophe in Sizilien  und Kalabrien.
So erhielten u. a. der d e u t s che K a i s e r , die Kaiserin,
sowie die deuffchc Kriegsmarine und die Stadt
Berlin  die goldene Medaille . Mehrere deutsche Kriegs¬
schiffe und Institute , einzelne Personen , unter ihnen Fürst
Milow . der Militärattachs bei der dcuffchen Botschaft in
Rom , Oberstleutnant Freiherr v. Hammerstein , die silberne
Medaille , während einigen anderen die bronzene Medaille,
bezw. ehrenvolle Erwähnung zuteil wurde . Das Rote
Kreuz wurde verliehen an die Stadt München und an das
bayerische 19. Infanterie -Regiment.

*

Sofia , 6. Juni . (Eigener Drahtbericht .) Me Tabar-
detailHändler  sind in den Ausstand getreten , um von
den Fabrikanten gewisse Vorteile zu erlangen . Seit gestern
ist es unnröglich . auch nur ein Tabakpaket oder eine
Zigarette zu erhalten.

NizhnatagiloSky , 6. Juni . (Eigener Drahtbericht .)
Ein für die Kupferwerte in Alapajowsk bestimmter Geld¬
transport wurde unterwegs von Räubern Werfallen.
Geraubt wurden 130000 Rubel,  nach anderer
Angabe 150 000. Von den begleitenden Angestellten wurde
einer ' und außerdem ein Vorübergehender getötet.

wb. Ribnitz (Mecklenburg) . 6. Juni , Gestern abend um
1412 Uhr kentert« ein mit ztvei Herren und drei Damen besetztes
Segelboot. Ein Herr und die drei Damen ertranken,  der
andere Herr wurde gerettet.

wb. Reichenbcrg i. Böhmen, 6. Juni . Jn ^der Sommer¬
frische Hammer am See sind gestern beim Seeroscnpflücken
zwei Männer ertrunken.  Die Leichen sind noch nicht ge¬
borgen.

Rotterdam , 6. Juni . (Eigener Drahtbericht.) Von einem
Neubau st ü r z t c ein Aufzug mit 7 Arbeitern ab. Drei waren
sofort tot.  während die übrigen schwer verletzt wurden.

Letzte Ä «'tÄr»snr »chreichtrn.
Berliner Börsenbericht.

Berlin , 8. Juni . (Eigener Drahtbericht.) Die Unsicherheit
der New Norker Vörsenverhältnisse übte auf den hiesigen Ver¬
kehr heute insofern einen ungünstigen Einfluß , als sic die Unter¬
nehmungslust stark beeinträchtigte. Das Geschäft war daher
sehr beschränkt,  aber es machte sich doch fast durchweg
eine feste Grundstimmung bemerkbar. Auf allen Umsatz,
bieten führten Deckungen zu kleinen Kursbewegungen. R-
fest lagen vor allem nahezu sämtliche Elcktrizitätswerte.
Schiffahrtsaktien stellten sich durchgängig besser. Montanwerk
meist gebessert. Auf dem Bankenmarkt war die Kursbewegung
uneinbeiFich. Von Bahnen zeigen Amerikaner, namentlich
Eanada und Pennsylvania , eine Besserung, während Schantung-
bahn auf Befürchtungen von Unruhen in China erheblich nach-
gaben. Ferner erlitten Anatolier unter Realisierungen . Im
späteren Verlaufe trat die zuversichtlichere Stimmung auf dem
Montanmarkt durch kleine Kurserhöhungen noch in Erscheinung,
ahne daß sich jedoch die Geschäftstätigkeit sonderlich belebte. Die
Spekulation wartete die Klärung am New Dörfer Markte ab.
Österreichische Werte bekundeten im Anschluß an Wien bei ge¬
ringen Umsätzen eine gute Haltung . Tägliches Geld
3Vs  Proz . In dritter Börsenstunde sehr still. Die kleinen
Besserungen blieben im allgemeinen behauptet. Schantungbahn
kräftig erholt. Jndustriewerte des Kassamarktes bei sehr ruhigem
Geschäft nicht einheitlich, aber schwächer. Privatdiskont
34« Proz.

Briefkasten.
fl&te RedaMon des ..Wiesbadener Ta ^blarts" beantwortet schriftliche Dnfraoen in
«kieffallen, wenn die leöte Bezugsquittung beilregt. Rechtsverbindliche Gewähr wird

nrchr LUiesjcherr.r
Alter Abonnent von 1833. Der Satz von 18J4 M. als

monatliches Mindesteinkommen für die Klebepflicht gilt nur
kür Wiesbaden. Er entspricht dem ortsüblichen Tagelohn, der

v «8 Aussehen erheblich.
Mainz,  11 . Okt. 1909. Ich verbrauchte für einen lungen¬
kranken Patienten zwei Pakete „Bioson" in ca. 4 Wochen
und erzielte damit eine Gewichtszunahme von 2% Pfund.
Auf mein Anraten nahm der Patient noch weitere zwei Pakete
und dieses Gesamtquantum von 2 Kilogr. erzielte eine erheb¬
liche Besserung, da starke Unterernährung vorlag. — Die Ge¬
wichtszunahme betrug in den zwei Monaten , in denen das
„Bioson" genommen wurde, insgesamt 5Vi Pfund . Das Aus¬
sehen besserte sich erheblich; der müde, abgespannte Ausdruck des
bleichen Gesichts machte einer frischen Farbe Platz. Der Schlaf
wurde bedeutend besser, Appetit und Verdauung normal , und
kann ich Ihr „Bioson" jedem, der einn Stärkung der Nerven
und des Körpers bedarf, nur stets empfehlen. Hochachtungsvoll!
Julius Stern,  Oberpfleger , zurzeit Inspektor des
Krankenhauses Neue Mühle b. Cassel. Unterschrift beglaubigt:
Justizrat Dr . E r n st A r n t h a l , No. Bioson ist das
beste und billigste Kräftigungsmittel . Paket 3 Mark in
Apotheken, Drogerien . Man frage seinen Arzt.

lein mein Lieber— geht nur allein!
Ick bin schon ein wenig erkäl et und wenn ich nun auch
noch eine Bergtour mache, dann bin ich übermorgen ein¬
fach krank. — Unsinn! Gegen deine Erkältung nimmst du
jetzt gleich ein paar Fays cwte Sodener Lllineräl-Pastillen;
morgen nehmen wir eine Schachtel unten aus der Apo¬
theke mit und du wirst scheu, wie brillant dir die Partie
bekommt, wenn du die Sodener nach Vorschrift anwenvcst.
Die Schachtel kostet nur 85 Pfg. (F . acto. 1388G.) F125

„\ Oocld auf Hy

dsis n eiae Iiy e
sniütel , findet In der ganzen
Welt täglich mesa© JPreiii &de.

"Wadi auf “ er¬
weicht harte , spröde
Bärte viel intensiver
als der wässerige,

alkalienreiehe
Seifenschaum und

verhindert
jede * sdtmerz-
hafi brennen¬
de © efüSil nach
dem Rasieren. Nur
wenn Sie „Wach
auf“ direkt aus der
Tube anwenden,sind
Sie vor jeder Un-

sauberkeit geschützt. „Wach auf“ ist in jeder Sekunde, wo e*
mich sei , gebrauchsfertig , di Wasser entbehrlich und Schaum-
scblagen überflüssig. „Wach auf“ ict keine Seife, alkalienfrei,
ohne Schärfe, erneuert das fortrasierte Naturfett der Haut und
macht dieselbe bei nooh so rauher Witterung immer zart , weicli
und geschmeidig. , . 'Wadi itsaf -* befindet sich im täglichen
Gebrauch Sr. Majestät de ; Kaisers und Königs, vieler in- und
ausländischer Für tlichkeitevi, der Herren Offiziere der Land¬
armes un i Kais ul. Marine, in ärztlichen Kre'sen und der Geseilt

schaff. Ls ist das Rasiermittol der fashionabltn Welt.

%,Wadi aiif“-̂ c!«raiif)pinse!chenneue
Kleine

jssi4 innerem Hohlraum zum
Aufschrauben auf „Wach auf “-Tuban
und Einpinsein des „Wach auf“ auf
die Gesichtshaut für Herren , die ab¬

solut nicht <lie zum Einreiben nehmen wollen.
— Preis des Pinsels Mk. 1.00.

Zu beziehen durch Apotheken, Stahlwaren-, Drogen-, Parfümerie-
Geschäfte. Die grosse reine Zinntube M. 1.50 =• 2 Kr., die be¬
deutend mehr als doppelt grosse reine Zinntube M. 2 50 = 3 Kr.
General-Depot für Oesterreich-Ungarn : M . Wallaee , Kaiser¬

licher Königlicher Hoflieferant, Wien I, Kärntner Strasse 30.
Dpnnpnin Ilabn Kgl. Hoflieferant u. Hoffriseur Sr. Maj. d. Kaisers
£ laUVulÖ XlClUjl, und. Kongs , SSc-rlin AW . 7 , Mittelstr. 7/8.

Engros und Exportversand : Unter den Linden 60. P 125

Dir Mor .ierr-Ari<gci!re «mfaszt 22 Sritrrr
und die Verlagsbeilage „Der Rom»»".

Leitung: SB. Schutte vom Brühl.

BerantwerttickierRedakteur vir Politik u. Handel: A. Hcgerhorkt , Erbenheimcr
Höhe: für FeniNeron: W. Schulte vom Brühl , Sonnenberg : für soiesvaveiiei:
Nachrichten: J . B. : H. Diesenbach ; für NaüauijcheNachrichre»,Auz derUingcbuuj!
und KerichtS>aal : H. Diesenbach ; für Beruiitchtes, Svvrt und Hrieskasien:
IS. Losarker ; Tür die Anzeigenu. Reklamen: H. Tornaus ; sämtlichi» Wiesbaden.
Druck und Bcrlag der L. SchellcudergselM Has-Buchdruckcrei in Wiesbaden.

vrrrchftnr .de der Redaktion: 12 HS 1 Uhr.



Serie « Dienstag, 7. Juni 1910. WiesdaSrner Tagvlatt. Morgen-Ausgabe, 1. Blar». Nr. 337.

I Pfd . Sterling. Ji  20 .40
1 Franc , I Lire , ! Peseta , I Lei » —.80
1 Ssterr . fl. i. O . . 2.—
1 fl . S. Whrg . . 1.70
I Ssterr .-uiigar . Krone . . . » —.85
100 fl. öst . Konv .-Münze . 105 fl.-Whrg.
1 skand . Krone. Ji  1 .125

DOS 8.
Offizielle Kurse der Frankfurter Börse, o Eigener Drahtbericht des Wiesbadener Tagblatts.

ac

1 fl. holl.
1 alter Gold -Rubel . . .
1 Rubel , alter Kredit -Rubel ,

1 Dollar.
7 fl. süddeutsche Whrg . . .
1 MU. Bko. .

• 1.70
3.20
2.16
4.—
4.20

12.—
1.50

Staats - Papiere.
Xi a) Deutsche. tu « .

D.-Reichs-Anleihe08ut T® 2-
3i/a D . R.-Schatz -Anw. » 100 .60
Si/1 D. Reichs -Anleihe » 1 92 .90
3. . , 84 .50
1. Preuss . Consols 98 » 102.

Pr . Sch atz-An weis. » 100 .70
31/1 Preuss . Consols » 93.
3. . 84 .50

Bad . Anleihe 03 » 101 .65
» Bad . A. v. 1901 uk . 09 » 101 .20
31/5 « A--I. <abg .) s . fl 96 .20
3i/l » » » ul 94.
3i/a » Anl . v. 1886 abg . » 83 .20
3-/1 » » » 1892U. 94» 92 .20
3-/2 » » v . 1900kb . 05 * 92 60
31/1 » A.1902uk,b .l910» 92 .20
3-/1 * * 1901 » » 1912» 92.
3. » » » V. 1896 » 35 .40
«. Bayr . Abl .-Rente s. II XOl.

» E.-B.-A.uk,b .06 A 10X.
S. . » » * » » » 15» 100 .90
31/2 » E.-B. u . A. A. » 82 .05
3.  . € E .-B.-Anleihe » 83 .40
SVi Braunschw . Anl . Thlr 84.
31/2 Brem . Sf.-A. v. 188» Ji 81 .20
3. » » » 92,99»
3. » V. 1896, 1902 » 80 .60
3. EIsass -Lothr . Rente » 83 .50
4. . Hamb .St.-A.1900u.'i9 » 101 .45
3-/1 » St.-Rente * 101.
3i/3 » St.-A. amrt . lfi87 »
3-/1 » » 91,93,99,04* 82 .40
3. . » » » » 1*86»
4. . . < 97. 02 . 101 .30
4 . . Gr . Hess . St .-R. » 101 .40

» * Anl . (v. 99) * 101 .40
31/1 » » » (asg .) » 91 .70
3«/a » » » » 91 .85
3. 80 .90
3-/1 Meckl .-Schw.C .90/94»

!Sächsische Rente *3. 83.
3>/i Waldeck -Pyrm abg . » IOI 80
4. Württemb . v. 1907 * 102.
3>/i Württ .v.l875-fä),abg . » 83 .10
»-/! * » 1881-83 » » 92 .20
3-/i » » 1885U.87 » » 93 .20
»>/i » . 1888 ». 1889 » 93.
3-/1 » » 1893 » 83.
3-/1 » » 1894 » 83.
3-/i » » 1895 >
)-/- » » 1900 » 92 70
, -/- * * 1902 » 92 .20

» . 189» » 83 .20

dl AuelSndlache,
I . RuropJUsche.

S. . Belgische Rente Fr 95 .50
3, Bern . SL-Anl .v.1895 » X 87.
»>/i ßosn . u. Herzeg . 98 Kr. 99 .80
4-/1 » u . Herz .02uk.I913» 99 .90
4. . » u . Herzegovina * 101 .30i>. . Bulg . Tabak v. 1902A
t. FranzBs . Rente Fr. 101 .70
4. . Galiz . Land .-A.stfr . Kr. 97 .50
8. . * Propination »ö . fl. 93 .60
>»/- Griech . E .-B. stfr .00 Fr. 43 .20
W4 * Mon .-Ani . v. 87 * 49 .20

* * 87 2500r» 48 .50
s . . Holland . Anl . v. 96 h .fl. 90 .00
«4 . * Ktrchgüt .Obl .abg .» 102 .10

» 5000r » 102 .50
4. . Ital . Rente >. G . Le 102,50
SP/4 » * 10- 20,000 »
4. . » » 100-4000 » 104 .10

9 » stfr . i. G. * 70.
9 » i . G . »
» » 30,000 »i . . » amrt . v.89S.!H,IV» 70.

»-/- Luxemb . Anl . v. 94 Fr.
3-/i Norw . Anl . v 1S94 A 99.
s. . « cv. »v . 1883 »
0-/5 Ost . Papierrente ö . fl.«>/- » Goldrente ö. fl. G. 89 .25
4. . » Silberrente ö. fl. 97 .76
4. . » einheitl . Rte .,cv . Kr. 94 .10
4. . » » » 1. 5./II .» 84 .15
4. . » 8taafs -Renfe2000r • 94 .80
4. . » » 20,000r » 94 .90
V/2 Portug . Tab .-Anl . A 100 .70
3. . . unif . 1902S.I410» 66 .60
3. . » » » S. III * 67 .50
3. . . . »S.III (S.) » 12 .50
S. . Rum . amort .Rte .1903 » 102 .10
4. . » Conv . » 91 .80
4. » amort . Rte . 1890 » 04 .80
4 » * * 1891 » 91.
4. . * inn . Rte. (Ve89) Lei4. . » äuss . Rte . (Vs89) »4. . » amort . » v. 1S94A 91 .60
4. . » » » » 1896 » 91 .20
4. . > » » » 1898 » 9 9.90
4. . » » » » 1905 » 91 20
4-/2 Russ . Cons . von 1905» 1.00 .25
4. . Russ .Cons . von 1880 * 93 .90
4. . . Gold -A. » 1889 »
4. . . C.E.B. S.Iu.1189 »
4. . , » S. HIstf .91 »
4. . » Ooldanl .Em.il 90 » 81 .50
4. . » » » III90 »
4. . » » » IV 90 »
4. . » » » VI94 » 80.
4. . » St.-R . v.94a .K. Rbl. 91 .25
8. . . , . 1902 stfr . M 92 .70
3»/i0 >Conv . A. v. 98 stfr . »
3-/2 »Goldanl . » 94 » » 35.
» . » » » 96 * » 77 .70
y/2 Schwed . v. 80 (abg .) » 97 .10
3>/i » > 1886 » 93 .10
3‘/» » » 1890 » 96.
3. . » » 82.
3-7 Schweiz . Eidg . unk.

1911 Fr. 99 .10
4 . Serb . amort . v . 1895.// &5 25
4. .
3-/i

Span .v. 1882(abg .)Pes.
Turk .-Egypt .-Trb . L

97 .20

4. . » cons . » v. 1890 M 93 .50
4. . » (Administr .)1903 » 88 .40
4. . »con . unif .v.1903 Fr 94 .70
4. . » Anl. von 1905 .// 86 .40
4. . Ung . Gold -R. 2025r » 95 . 25

» » 1012,50r » 95 .50
4. . » Staats -Rente Kr. 92 .50

» » 10,000r *
3-/- . St.-R.v.lS97stf . > 82 .70
X. » Eis . Tor Gold » A 79 .00
4. . » Grundtl . v. 89 »öfl. 92 .50

» 5000r » » 93 .50
» » 500r » 83 .50

II . Aussereuropäischo.
f. . Arg .i.O .-A.v . l887 Pes. 101.

» » » 500 »
i . . » » » abgest . » 101 .90
L . » äuss . E .-B. i .0 . 90 L 102.
I-/2 » innere von 1888 A 83 .50
1-/2 » äuss .G .-Anl .1888 L
1. . » » » v. 1897A 81 .40
I -/2 Chile Gold -Aul . v. 89 »
41/2 do . von 1906 » 93 .20
6. . 'hin . St.-Anl . v. 1805 £ 02.
5. . » » » 1896 » 101 .60
4-/2 » » » 1898 » 99 .90
S. . Cu baSt .-A.04 stf.i.G. A 102 .50
4. . Egypt . unificirte Fr. tos.
31/2
3. .

» privilegirte »
» garantirte £ 97 .80iv«!Upan . Anl . S. II » 87 .70

zt.
4. .
5 . .
5. .
«. .
3. .

5. .

In o/o
Japan , von 1905 Jt | 93 .80
Mex . am. inn . I-V Pes . 100 .20

» cons . Lull. 99stf . £
• Oold v. 1904stfr . .tf 97 .20
» cons .inn .5U00r Pes . 70,
» » 750/1250r »

TatnauI .(25j .mex .Z.l »

Provinzial - u . Cotnniunal-
Zf. Obligationen , in v0.

4. .! Rheinpr .Ag .20,21,31^ 101 .303% do. » 22U.23 » 97 .75
3%o do. » 30 » 95 .80
31/2 do.10,12-16,24-27,29» 91 .50
3-/2 do. Ausg . 19 uk . 09»
3-/2 do. »28uk .b .l916» 91 .703Vs do. »18 » 89.
3. . do. » 9, 11 u . 14 » 87.
4. . Frkf . a M. v. 05u . 14 » 100 .40
3-/2 do . Lit . N u.Q(abg .) > 95 .10
3-/2 do. Lit . R (abg .) » 94 .10
3-/2 do. » Sv . 1886 » 92 .80
3-/2 do. * T » 1891 » 92.
3-/2 do. » U »93, 99 » 92
3-/2 do. » V » 1896 » 92.
3-/2 do. L.Wv . 98 u.08 » 92.
3-/2 do. Str .-B. * 1899 * 91 .90
3-/2 do. v. 1901 Abt . I * 92 40
3-/2 do. * » A.II,III * 92.
372 do. » 1906A. I, II » 92.
3-/2 do. » 1903 » 92.
3-/2 do . v. Bocken heim » 94 .10
4. . Aitgsb v.l901uk .b .08 »
3-/2 Bad.-B.v. 98 kb . ab 03 » XOO.
3-/2 do. »05 » » 10* 93.
3. . do. » 1886 » 87.
31/2
3»/2
4.
4.
31/2
31/2
3. .
4. .1
31/21
31/2
31/2I
31/2
31/2
3V?.
4. .
31/2
3-/r
4. .
31/2
4.
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
3-/2
4.
4.
Z'/2
31/2
3-/2
3-/2
4
31/2
3-/2
3-/2
3. .
3. .
3. .
3. .
3-/2
4. .
4. .
4. .
4. .
3-/2
3-/2
3-/2
4. .
3-/2
3-/2)4.
4. .
4. .
4.
3-/
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
4.
4.
4.
31/2
3-/2
3-/2
3-/2'

Bamberg , von 1904
Berlin von 188.6/92
Bingen v. Oluk . b .O

do . » 07 » » 1
do . . 139S
do , v. 05 uk. b.191
do . » 1895

Darm stadt v. 07 u. 1<
do . abg . v. 79

do . v. 1838u. 1894
do . conv .v.91L.H
do . » 1897
do . v . 02aiw.ab07
do v . 05 »abl9l

Treib .i.B.1900k.1905
do . v, Slu ^ abg
do . » 03 uk. b. 08

Fulda v.OlS.Iuk .b .06
do . von 1904

Giessen v.1907u  1917
do . v. 1890
do . v. 1893
do . v.1896 kb .abOl
do . »1897 » » 02
do . » 03 uk . b . 08
do . » 05 uk.b. 1910

Heideiberg von 1901
do . v.1907u.1913
do . » 1891
do . » 1903
do . v.05uk.b .l91

Kaiscrsl . v.97 uk . b .08
Karlsr . v. 1907U.1913

do.
do.
do.
do
do.
do
do.

» 02 uk. b . 07
» 06 (abgest .]
v.!903uk.b.08
* 1886

» 1889
» 1896
» 1897

Kassel (abg .)
Köln von 1900
do . » 1906

Landau (Pf.) 99 u. 04
do . v. 1901u. 06
do . v. 1S86U. 87
do . » 1905

Limburg (abg .)
Ludwigsh . v. 1906

do . > 1896
do . v. 1903uk. b .08

Magdeburg von 1891
Mainz v.99 kb.ab 1904
do . v. 1900uk.b .1910
do . R. 1907 uk. 1916
do . (abg .)lS78 u. 83
do . » L.J . v. 1SS<
do . von 1*886 u. 88
do . (abg .) L.M. v.91
do . von 1894
do . » 05uk .b.l9I5

Mannh . v. 1901 uk .06
do . » 1906 uk. 11
do . » 1907uk . 12

» 1888
» 1895

v. 1898k . 03
1904/05

do.
do.
do.
de«.

4. . 1Münch . 1900/01u.10/
4.
4.
3-/2
31/2
4. .
4. .
4. .
4. .
3-/2
3-/2
3. .
4-/2
4-/2
4. .
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
4. .
4. .
4.
3-/2
4. .
4.
4. .
3-/2
3-/2
4. .
3-/2
4.
3-/2
3-/2
4
4. .
4. .
Z-/2
3-/2
3-/2
4.
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
4. .
3-/2
4. .

do . v. 1906 u. 1912
do . » 1907u. 1913
do . » 03/04u.08 09

Nauheimv . 02u . 1912
Nürnberg v. 1899-01

do . v. 1902U. 13
do . » 1904u. 14

1907u. 17do.
do.
do.
do.

1906u. l6
1903u. 08

Offenbach von 1877
do . » 1879

do . v. 1900 k . 1906
do . v. 1891/92abg
do . von 1898

do . v. 1902 u. 1908
do . v. 1905 11. 1915
Pforzh . v. 1899k . 04

do . v. 1901k . a . Q6
do . v. 1907 uk . 13
do . » 83(abg .)u.05

St. Johann von 1901
Stuttgart v.1895k.^.05

do . » 1906u . l3
do . » 1902u. 03
do . » 1904u. 12

Trier v. 1901 uk . b . 06
do . » 1899

Ulm, u. 1912
do . abgest.
do . v . 05uk . b . 1910

Wiesbaden v. 1900/01
do . v. 1903 uk. 1916
do . v. 19038. IV u. 12
do . (abg .)
do .v.11887,96, 9S. 02
do . v. 1903S. I, II

Worms v. 1901 u . 07
do . » 1887/89
do . » 1896k.1901
do . » 1903k.1914
do . « 1905« . 1910

Würzb . v. 1899*1. 1910
do . v. 1903« . 1910

Zweibrück , uk.b .1910

3-/2
4-/2
4-/2
4-/2
4.
4.
3-/»
r.

Amsterdam h. f
Buk. v. 1830 (conv .)
do . 1895 4050r
do . » 1398

Christian !*. von 1894
Kopenhg . «r. 01 u . 11do . von 1886

4» . » 18F5

X00 .90

lOO.

99 .90
91 .60
91 .60
91 .60
91 .60
91 .60
91 .60

lOO.
91 .20

91 20

100 .50
90 .70
90 .80
91 .60
90 .40

87.
86 .70

100 70
100 .70

95 .20

100 .50
91.

92.

91 .40
91 .40
91 .40

100 .50
100 .50
IOI.

91 .50
92

100 .60
100 .60
100 .60

93 .25

89.

99 .80

94 .40
92 -20
92 .60
92 .50

102 .
100 .30

94 .30
93 .10

lOO.91 .40
91 .40
91 .40
91 .40

91 .10

98 .90

99 .30
90 .10
83.

Zf.
4. .!
4. .
3»|io
4. .
5. .
5. .
4. .
4. .
3-/2
6.
4-/2

Lissabon » 1886
Moskau Ser . 30-33
Neapel st . gar.
Stockholm v. 1880
Wien Com . (Gold)
do . * (Pap .)
do . von 1898
do . Invest . Aul.

Zürich von 1889
St. Buen .-Air . 1892

do . v. 88 i. G.

A
Rbl.
Lire

A

5 . fl.
Kr.

A
Fr.
Pe.

L

ln °/o

101 .70

100 .80
95 .10
96 80

103 .20
94.

Dir . Voübez . Bank -Aktien.
Vorl . Ltzt. In «%.
6-/2 6-/2 A. Elsäss . Bankges. 127.
7. . 53/4 Badische Bank R. 134 . 50
3. . 3. . B. f. ind . U.S. A-D. UB 73 .80
5. . 5. . » f. Handel u.Ind .» 98 .50
4. . 4. . » Bcd .-C .-A.,W . . 124 .80
8°*. 805 » Handelsbanks .fi. 162.

13. . 13. . » Hyp . u .Wechs . » 284 .50
7-/2 7Vl Barmer Bank-V » 132 .30
6. . Berg -u. Metall-Bk..4 117 .10
8-/2 8' /2 Berg .-Märk Bank » 164 .15
9.. 9. . Berl. Handelsg . » 174.
6-/2 61/2 * Hyp .-B. L. A. » 130 .50
6V» 61/2 » » Lit . B » 130 .50
6. . 6. . Breslauer D.-Bk. » 111 .80
5»/a 6. . Comm. u. Disc .-B. » 114.
6. . 61/2 DarmstädterBk . s. fi.
6. . 61/2 » » M 131 .10

12. . 12-/2 Deutsche B. S. I-X . 251 .10
8. . 8-/2 » Asiat . B.Taels 150.
4-/2 5. . » Eff. u. W. Tht. 108 .25
7. . 7. . » Hypot .-Bk. » 141 .50
8. . 6. . » Ver .-Bank A 128 .10
9.  . 9*/2 Diskonto -Ges . » 187 .75
7-/2 8-/2 Dresdener Bank » 159 .85
6. . 5. . » Bankver . «
8. . 8. . Eisenbahn -R.-Bk. » 161 .50
9. . 9. . Frankfurter Bank » 202.
Y. . 9-/2 do . H .-Bk. » 210 .50
8. . 8. . do. Hyp .C.-V. » 169 .80
8. . 8. . GothaerO .-C .-B.Thi. 165 .50
5'/« 5-/4 Mitteid .Bdkr .. Gr . A 103 .50
6-/2 6. . de . Cr .-Bank » 119 .90
6. . 6-/r Natlbk . f. Dtschl . » 124 .80

Ss>/2 6. . Nürnberger Bank » —
11. . n . . do . Vereinsb . » 831 .50
6" |35557,70Oest .-Ungar . Bk. Kr. 1J 9 .60
6. . S-/2 Oest . Land erb . » 125 .80
93/8 10. . do . Cred .-A. ö . fl. 239,
5. . s . . Pfalz . Bank A 101 .80
9. . 9. . do . Hypot .-Bk. » 195 .45
8. . 8. . Preuss . B.-C. B. Th ' . 195.
51/5 53/« do . Hyp .-A.-B. A 122 .70
777 583 Reichsbank » 144 .80
7. . 7. . Rhein . Credit .-P». * 139 .40
9. . 9. . do . Hypot .-Bk. » 197 .80
7. . 7-/2 Schaaffh . Bankver . » 14,3 .80
6. . 6. . Südd . Bk., Mannh . » 117 .50
8. . 8. . do . Bodenkr .-B. » 179 .50
5-/2 Sclnvarzb . Hyp .-B, » 119.
5-/2 Schwarzw . Bk -V » 95.
7-/2 7-/2 Wiener Bank-V. » 137 .30
7. . 7. . Wiirttbg .Bz.nkanst . » 147 .80
5. . 5. . do . Landesbank » 104 .90
6. . 5. . do . Notenb . s. fl. 115 .10
7. . / . . do . Vereinsbk . » 148 .50

Würzb . Volksb . A —

Nicht vollbezahlte
Vorl .Ltzt . Bank -Aktien. In “/».
S. . 19. . |Banq . Ottom .50 0/oFr . [240.

Aktien u . Obligat . Deutscher
Divid. Kolonial -Ges.Vorl.Ltzt. In et«.

Oktaviminen . . . . 1137.
Ostafr . Eisenb .-Ges . !
(Berl .) Ant . gar . M. | 203.

Aktien industrieller Unter-
Divid . nehmungen.

Vorl . Ltzt . In
18.. 12. .
10. .
8. .

10 -/2
3.

15.
10.
9.
7.

12-/2
8. .
8. .
3-/2
8.
4. .

10. .
8. .

6. .
6
0. .
4-/2
4. .

13. .
2. .

14. .
7-/2
4. .
6. .

12. .
12. .
y. .
8. .

7-/2
22. .

0. .
33. .
12. .
14. .
27. .

0.
20. . 20. .
7. . 12. .

32. . 32. .
8. . 10 ..

10. . 10. .
12-/2
9-/2! 9-/2

10. .
8. . !

10-/2
5,

15. .
9. .
8. .
6. .

12
7. .
7. .
1. .
6. .
3..
9. .
8. .
9. .
5. .
0. .
0. .
0. .
5. .

10. .

14. .
61/2
4. .
8. I

10. . !
8. . 1
0. .
8. .
6Va

24. .
0. .

12. .

27. .

12. .
4. .
7. .
7. .

10. .
5. .

11.
6. .
7. .
9. .
4 . .
7 -/2

10. .
10. .
10. .
25. .
12. .
17. .
7. .

13. .
14. »
15. . 24. .

13. .

6
7. .

10. .
6. .

12. .
6. .
7. .
8. .
0. .
9. .
8. .

12. .
10.
25. .
12. .
23. .
7. .
5. .

14. .
14.

Alum.Neuh .(5ü%)Fr.
Aschffbg .Buntpap ..̂

» Masch .-Pap . *
Bad. Zckf . Wagh . fl.
Bang Südd.l.60°/oE. A
Bleist.Faber Nbg . »
Brauerei Billding »

» Duisburger ,
» Eichbaum »
» Eiche , Kiel »
»HenningerFrkf .»
» » Pr .-Akt. »
» Hofbr . Nicol. »
» Kempff »
» Löwenbr . Sin . »
» Mainzer A.-B. »
» Mannh . Act . »
» Nürnberg »
»Parkbrauereien »
* Rhein . (M.) Vz. »
» Stamm -A. »
» Scliöfferhof »
» Sonne , Spf.ler . »
» Stern , Oberrad »
» Storch , Speier »
" Tücher »
» Union (Trier ) »
* Werger »

Bronzef . Schlenk »
Gern. Heidelb . »

. F. Kar Ist. .
» Lothr . Metz »

Chain . u.Th .-W .A. »
Cliem .A.-C . Guano»
» Bad . A. u .Sodaf . »
» Blei.Siib .Brauh . »
»D.Gold -,Sl.-Sch .»
» Fabr . Goldbg . *
» » Griesh . EI. *
» Farbw . Höchst »
» » Mühlheim»
» Fabr .,V.Mannh .»
» Weiler -ter -Meer »
» Werke Albert »
» Holzverkohlgs . »
» Ult .-Fabr . Ver . *

EI. Accum . Berlin »
» Deut . Uebersee »
»Ges . Allg .,Berl . »
» W.Homb .v.d.H .»
» Lahmeyer >
» Licht u . Kraft »
» Lief .-Ges .,Berl . »
» Schuckert *
» Siem.u. Hals . »
» Siemens , Betr . »
» Tel .-G . Dtsch .A. »

Feinmechanik (J.) »
Gelsk . Gußst . »
Kalk Rh. Westf . »
Kunstseidef ., Frkf . »
Ledcrf . N . Sp. »
Ludwigsh . W.-M. »
Masch . A., Kleyer »» Badenia . Wh . »

» Bielefeld D., »
» Faber u . Sch*. »
» Gasm . Deutz »
» Gritzn ., DuriL»
» Karlsruher »
» Moenus »

276 .20
179.
140 .25
203 .20

94.
295 .10
193 .50
197
113 .25
193.
114 .40
141.

1 ? 3.
200 .20
135.
167.

49.

XOO.
50.

201 .10
79.

245 .10
114

82.
134 .30
150 .60
135.
118.
150 .90
110 .50
480.
i123 .7 5
587 .75
215.
260 .40
431.
! 67.
326.
223.
464.
221 .25
184.
214.
187.
271.

116 .50
143.

165 .50
246.
123 .90
123 .90
153.

SS.
171.
179.
235.
3 63 .50
417 .75
203.
432.
140 .70
124 .35
243 .40
222.
442.

Vorl Ltzt In °/»
3. . » Mot .■Oberer «. 86.

12. . »Schn.Frankenth .* SSO 50
25. . 25. . » Witte ». St. » 305 .60
4. . 2-/2 Menl- u . Br. Hau *.» 99.

10. . 10. . MetallGeb .Bing.N. * 186.
7-/2 8. . Ölfab . Ver . D. » 159 .50
0. . Photogr . G ., Steg!. » 74.

15. . 15. . Pin seif ., V. Nrnb . » 276.
o. . 21/2 Prz . Stg . Wessel »

23. . 10. . Pressh .,Spirit , abg . » 240 .70
9. . 8. . Pulverf ., PL, St.I. * 143 .50

IO. . 10. . Schuhf . Vr . Frank . » 173.
7. . 7. do . Frankf ., Herz* 121 .80
8. . 9. . Schuhst . V. Fulda* 160.

16. . 15. . Glasind . Siemens »
6. . 7-/2 Spinn . Tric ., Bes. » 136 .80
9. . 8. . * Westd . Jute » 118.

23. . IS. . Zellstoff-F.Waldh . » 266.

Div. Bergwerks-Aktien.
Vorl .Ltzt . In
15. . 12. . Boch . Bb . u. G . A 235 .50
6. . 5. . Buderus Elsenw . * 108 .80

10. . 6. ° Conc . Bergb .-O. »10. . 10. . Deutsch -Luxembg . * 211 .50
12. . 8. . Esch weder Bergw . * 194 .60
8. . 3. . Friedrichsh . Bigb . * 130 .50
9. . 9. . Gelsenkirchen » » 212 .50

11. . 8. . Harpener Bergb . » 187 .75
10. . 8. . Hibernia Bergw , »10. . Kaliw. Aschersl . » 169.
10. . do . Westereg . * 219 .50
4-/2 do . do . P .-A. » 103.
6. . 5i/2 Massen er Bergbau * 99 .90
IUl 0. . Oberschi . Eis.-ln . * 106 .75

11. . 9. . Phönix Bergbau » aas .40
12. . Riebeck . Montan »
10. . 4. . V.Kön .-u.L.-H .Thlr. 178.
20. . 18. . Ostr . Alp . M. ö . fl —

Kuxe.
ohne Zinsber .) Per St. in Mk
— 1Gewerkschaft Rossleben 113.100

Aktien v. Transport -Anstalt
Divid . a) Deutsche.

In «/a.
6. . lAllg . D. Kleinb . .* 120.

do . Lok .-u.Str .-B.* 147.
Berlinergr . Str .-B. » 185 .70

• Cass . gr . Str .-B. » —
i Danzig El. Str .-B. » 129 .50

D. Eis.-Betr .-Ges . » 109.
Südd . Eisenb .-Ges . » 123 10
Hamb .-Am. Pack . » 146 .90
Nordd . Lloyd . 113 .20

Vorl. Uzt
»-/- t). .
8. . 8. .
8-/4 8-/4
41/2 4-/2
*1/2 6'/a
5. .
5-/2
0. . 6, .
4-/2 0. .

b) Ausländische.
6. . 6. . V. Ar . u . Cs . P . a . R. 117.
5. . 5. . do . St.-A. * 97 .20
5% 6. . Böhm. Nordb . »

128|217-2/2, Buschtehr . Lit . A. »
103/4 10-/2 do . Lit. B. » 242.
H-!« i »l*>Czäkath -Agram *
5. . 5. . do . Pr .-A.(i .G .) » 103 .25
5. . 5. . Fünfkirchen -Barc’s » 105.
63/5 63/5 Öst.-Ung . St.-B. Fr. 161 .70
0. .
5-/4

0. .
5-/2

do. Sb. (Lomb .) *
io . Nordw . o .fl.

23 .80

5-/4 5-/2 do. Lit. B. *
4. . Prag -Dux Pr .-Act . »
5. . do. St.-Act. »
1. . 0. . RaabÖd .-Ebenfurt» 23 .70
5. . 5. . Stuhlw . R. Grz . »
7. . 63/5 Gotthardbahn Fr. —

6. . | 6. , [Balthn . u.  Ohio Doll .1110 .60
6. .1 6. ■jPer.ns ylv. R. R. Doll .]130 25
6 . -1 6. .J Anat ol . E.-B. Ä  117.
5. . | 5*Ä|'Prince Henri Fr . j141.

10. . 110. . |GrazeiTramway ö .fl. >187 .50

Pr.-Obligat . v. Transp .-Anst
Zf

4. .
3-/2
3Vs
3. .
4. .
4-/2
4.
4. .
4. .
4-/2
4-/2
4. .
3-/2

a) Deutsche.
Pfälzische A

do . »
do . (convert .) *

Allg . D. Kleinb . abg . A
Allg .Loc.- u.Str .-B.v.98 »
Bad . A.-G . f. Schifff . »
Casseler Strassenbahn »
D. E.-B.-Betr .-G . S. i «
D. Eisenb .-G. S lu . III*

do . Ser . II »
Nordd . Lloyd uk . b . 06 »

do . v. 02 » » 07 »
Südd . Eisenbahn -»

In o/o.

100 .30
101.
100 .60

9 ©.
101.
101 .50

89 .30

4. .
b) Ausländische.

Böhm . Nord stf . i. O . A
do . do . stf . i. G . » 99.

4. . do . Wstb . stfr .i.S. ö.fl. 95 .40
do . do . » 1. S. » 95 .50

4. . do . do . » in O . A
4. . do . do . von 1895 Kr. 95 .30
4. . Donau -Dampf .82stt.G. A 99 .30
4. . do . do . 86 » i.G. * 95 .25
4. . Elisabethb . stpfl . i. G . » 99 .20
4. . do . stfr . in Oold »
4. . Fr . Jos .-B. in Silb . ö . fl. 95 .80
5. . Fünfkirch .-Bares stf.S. »
4. . Gal . K. L. B. QOstf. i.S. * 94 .70
4. . Graz -Köfl. v. 1902 Kr.
4 . . Ksch . O. 89 stf . i. S. ö. fl.
4. . do . v. 89 » i. G . Ji
4. . do . v. 91 » i. G . »
4. . Lemb .Czrn .J. stpfl .S.ö.fl. 89.
4. . do . do . stfr . i. S. » 94 .70
4. . Mähr . Gib . von 95 Kr.
4. . do . Schl es. Centr . » 94 .90
4. . Öst . Lokb . stf, i. G . A
4. . do . do . stfr . i. G . » 86.
5. . do . Nwb . sf. i. G. v. 74 » 105.
3-/2 do . do . conv . v. 74 » 88 30
Z-/2 do . do . v. 1903Lit.C. » 88 .30
5. . do . Lit . A. stf . i. S. ö. fl. 104.
3-/2 do . Nwo . conv .L.A. Kr. 66 20
3-/2 do . do . v. 1903L. A. » 86 20
5. . do . do . L.B. stfr .S.ö.fl. 103 .10
3-/2 do . do . conv . L.B. Kr. 86 .20
31/2 do. do . V.1903L.B. > 87.
5. . do . Süd (Lomb.)sf. i. G. Jt 99 .10
4. . 83 .50

26/10 do . do . Fr. 77.
2V,o do . E. v. 1871 i. G . »
5. . do . Stsb . 73/74sf.i.G . Ji
5. . do . Br. R. 72sf . i. G .Thl. 103 .40
4.. do . Stsb . v .83stf . i .G . Ji 97 .70
3. . do . I.-VIlI .Em.stf.O . Fr. 82.
3. . do . IX. Ein. stf . i. G. » 82 .50
3. . do . V. 1885 stf . i. G. >
3. . do . (Eg . N.) stf . i. G . »3. . do . v. 1895 stf . i. G. A 73 .20
4. . Pilsen -Priesen sf. i.S. ö.fi.
3. . do .. v. 1896 stfr . i. G . » 79.
3. . R. Od . Eb . stf. i. G . » 75 .10
3.  . do . v. 91 stf . i. G . »
3. . do . v. 97 stf . i. G . » 68.
4. . Reich enb .-Pard .sf.S*ö.fi.
4. . Rudolfb . stf . i. S. » 95 .50
4. . do . Salzkg . stf . i. G . Ji 89 . 10
5. . Ung .-Gal . stf. i. S. ö . fi. 103 .80
4. . Vorarlberg 6tf. i . S. »

2</lo ital . stg . E.B. S. A-E. Le 74 .25
4. . do . Mittelm . stf . i.G . »

2Vza Livorno Lif.C Gu D/2 » 7

Zf
*w.
4. .
4. .

2l/,o
4. .
5. .
5. .
3-/2
3-/r
4.
4-/2
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
3. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
5. .
4-/2
3. .
4. .
5. .

Sardin .See .sff. g. I u.II L«
Sicilian . v. 89 stf. i. G. »

do . v. 91 » i. G . »
Süd .-Ital . S. A.-H . »
Toscanische Central »
Westsizilian . v. 79 Fr.

do . v. ISA) Le
Gotthardbahn Fr.
Jura -Simplon v. 94 gar . »
Schweiz -Ccntr . v. 1880»
Iwang .-Dombr . stf . g . A
Kursk .-Kiew.stfr .gar . »do . Chark . 89 » » »
Mosk .-Jar .-A. 97 stf . g. »
do . Wind . Rb .v. 97 »
do . do , v. 98 stfr . *
do . Wor , v. 95 stf . g. »

Gr . Russ . E.-B.-G . stf . »
Russ . Sdo . v. 97 stf . g . A
do . Südwest stfr . g . »

Ryäsan -Urals * stf . g. »do . do . v. 97 stfr . »
Wladikawkas stfr . g.  »

do . v. 1898 uk . 09»
Anatolische i. G . ji
Port . E.-B. v .891. Rg . »
Salonik -Monastir »
Türk . Bagd .-B. S. I *
Tehuantepec rckz .1914*

In %
102 .50
101 .20

73 .90
73 .90

113 .40
102 .50

95 .35

102 .30

90 .60
90 .60

90 .90
90 .25

90 .90

81.
68 .70

102 .30

Pfandbr. u. Schuidversclir,
v. Hypotheken -Banken.

Zf.
3,/Jj AUg. R.-A. Stuttg . A
4. . 1Bay.V.-B.M.,S.löu .l7i
31/2 do . do. *
4. . do . B.-C . V. Ntirno .»
4. . do . do . 3.21 uk .1910»
3-/2 do . do . Ser . 16u . 19»
4. . do . H .-B. S.6uk .l912»
3-/2 do . do . Ser . 1 u. 15 »
4 . . do . Hyp .- u.W .-Bk. *
4. . do . do . (unverl .) »
Z-/r do . do . »
3-/2 do . do . (unverl .)»
4. . do .Bd ,-C.-A.,Wzbg .»
4. . do . do . S. 9u . 10 *
4. . do . do . S. 11,12,14 *
3-/2 do . do . Ser . 1,3 -6 *
3»/2 do . do . » 2 *
4. . Berl .Iiypb . abg , 80 /̂o»
3-/2 do . » 80°/o»
4. . D. Or .-Cr . Gotha S.6»
4. . do . Ser . 7 »
4. . do . » 9 u . 9a »
4. . do S.10,10auk .l913»
4. . do . » 12,12a » 1914»
4. . do . » 13 unk . 1915 »
3-/r do . Ser . 3 u. 4 »
3-/2 do . « 5 »
4. . D. Hyp .-B. Berl . S.10*
3-/r do . do . do . »
4. . Eis. B. u. C.-C. v. 86 »
3-/2 do . Com .-Obl . v. 88 »
4. . Fr . Hvp .-B. Ser . 14 »
4. . do . cfo. S.20uk .l915 »
4. . do . do . S. 16 u. 17 »
4. . do . do . Ser . 18 ' »
3-/2 do . do . Ser . 12,13 »
3>/2 do . do . Ser . 19 »
3-/2 do . C.-Ob .S.luk .l910»
4. . 1 do . do . S. 31 u. 34 »
4. . do . do . 8er . 40n .41»
4. . do . do . 8.43uk.1913»
4. . do . do . Ser . 46 »
4. . do . do . S.47uk.l915»
33/4 do . do . S.44uk.1913»
3-/2 do . do , S. 28—30 »
31/2 do . do . » 45 »
4. . Hambg . H . S. 141-340»
4. . do .S.341-400uk.l9I0»
4. . do . S. 401-470 » 1913»
4. . do . 471/340 » 1916 »
3-/2 do . Ser . 1-190 »
3-/2 do . » 301-310 »
3-/2 do .S.311-33üuk.l913»
4. . do . uk . 1916 »
4. . Mein . Hyp .-B. Ser . 2 »
4. . do . do . Ser . 6 u. 7 »
4. . do . do . S.8uk .l911 »
4. . do . do . S.9 » 1914 »
3-/2 do . do . kb . ab 05»
3-/2 do. linkb . b . 1907»
3-/2 do . Ser . 10 »
4. . M. B.-C.-Hyp .(Gr .)2 *
4. . do . Ser . 3 »
4. . do . » 4 '*

do . unk . b . 1906 »
Pfalz . Hyp .-B. u. 1917 »

do . do . »
Pr .B.-Cr .-Act .-B.$ .17»

do . » 21 »
do . S. 3, 7, 8, 9 »

Pr . C .-B.-C.-Pbr . v. 89»

3-/2
4. .1
3-/->
4. !
4. .
3-/2
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
3-/2
3-/2
3-/2
4.
4.
3-/2
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
33/4
3-/2
3-/2
4.
4.
4.
4.
3'/r
3-/2
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
3-/2
3-/2
4. .
3-/2
4. .
4. .
3-/2
4.
Vn

do.
do.
do.
do.

do.
do.

v. 1890
v. 03 uk. b . 12-
v. 06 uk . b . 16:
v. 07 uk . b . 17,

v. 1894/96 ,
v. 1904 »

do .C.-O.06uk .b,16»
do . do . 01 uk.b .10*

Pr . Hyp .-A.-B. 80% »
do . auf 80% abg . »
do . v. 04 uk. b .1913»
do . v. 07 uk. b. 17 »

Pr . Pfbr .-Bk. u. 1910
1912»
1915»

* 1917*
» 1919»
» 1914 »
» 1912»
» 1912»

1917 *

do
do.
do.
do.
do.
do.

Comm.-Obl.
do . _

Rhein . H .-B.kb .ab 02
do . uk. b . 1907 »
do . » > 1912»
do. *
do . » * 1914 »

Rh.-Westf .B.-C. S.3,5»
do . Ser . 7 u. 7a *

» 8 u. 8a »
» 9 u. 9a »
»10 »
» 2 u. 4 »
»6uk .b .08 »

Südd .B-C.31/32,34,43»
P o . bis inkl . S. 52 *
W. B.-C. H .jCöln S, 7 »

do . do . S. 8 .
do . do . S. 4 »

Württ . H .-B. Em. b .92»
do . do. >

do.
do.
do.
do.
do.

In % .
| 94 .50
I 83.
I 03 .25
! 98 .40
1100 .40
| 95.
100 .70

94 .10
100 .80

93 .60
83 .70
93.
96 .90
96 .90
96 90
89 .10
09 .10
97 .80
90 .80
99 .50
99 .80
99 .50
99 70
99 .70

103 .30
101 .30

91 .30
1ÜO.

99 .90
100 .50

95.
99 .70

100 .20
100 .20
100 .50

92 .40
92 .40
93.
99 .80
99 .80

lOO.
99 .66

100 .70
95.
92 .50
92 .50
99 .60
99 .50
99 .75

100.
91.
91.
91 .50
98 .30

100 .30
99 .70
99 .70

100 .20
Öl.
91.
92 .30
99 .40

100 . 10
98 .50
93.

100 .80
92 .60

100 .80
99 .70
91 .20
91.
99 .70
99 .90

100 .20
100 . 10

90 .80
90 .80

_ 92 .80
*•01 .30
97 .70
90 .25
99 .20
99 .80
09 .10
99 .60
99 .90

100 .10
94~
91 .30
92.

lOO.
99 60
99 .60
99 .70
81.
91.
99 .50
99 .50
99 .50
99 .40

100 .50
91.
99 .60

100 .60
92 .80
99 .60

100 .50
92 .20

103.
93.

Staatlich od . provinzial -garant.
4. .

4. .
31/z
3-/2
3-/2
4. .

Ld . Hess .-H .-B. S. 12-13!
uk . 1913 Al  100 .90

do . S.14-15uk. 1914
Ser . 3—5
» 6 —8 verl . :
» 9-lluk .l915:
Com . Ser . 5-6 -

do.
do.
do.
do.

101 .10
93 .10
92 .80
92 .40

101 .10

Zf.
4.
3-/2
3-/2
3-/2
4.
Z>/2
4.
3 -/2
3-/2
3-/2
3'/:
3-/2

Ld .-Hes$.Com.Ser .7-9*
do . do . » 1—3 »
do . Ser.3verl .kdb . *
do . S. 4 vl. uk . 1915*

L.-K(Cass.)S.22u .l914»
„ „ S.21 u. 1917*

Nass .L.-B. L.V.W. 15»
do . Lit .Jdo.
do.
do,
do.

3. . ! do . »
33/4} io . »

F. G . H,K,L»
M, N, P , Q »
S, R »
T »
O »
U 9

in  ü/p
101 .10

92 .50
92 .75
93 .40

101 .50
95 SO

101 .50
94 .60
95.
95.
95.
94 .5%
89
99.

4* .!
3-/2'
6. .
5* .
4* .
4* .
3*.
5* .
4*.

Zf. Anierik . Eisen b .- Bonda.
83.Centr . Pacif . I Ref . M.

do.
Chic .Milw.St.P. , P .D.

do . do . do.
do do

North . Pac .Prior Lien
do . do . Gen . Lien

San Fr . n. Nrth . P .IM.
South . Pac . S. B. I M.

do . Income -Bonds

107 .5C

loi .eo

ÖS .5Q
84.

Diverse Obligationen.
Zf.

4. . Aschaffb .Bunfp . Hyp . A
4. , j Bank für industr . U. »
4. J Brauerei Binding H . »
4. . do . Frkf . Essigh . »
4. . do . Nicolay Han . »
4. . do . Mainzer Br. »
4-/2 do . Rhein ., Aiteb . »
4-/2 do . do.Mainzr .103 »
4-/2 do . Storch Speyer -
4. .| do . Werger *4. .1 do . Oertge Worms »
5. . BriixcrKohlenbgb . H . »
4. J Buderus Eisenwerk *
4. . : Cementw . Heiaeiög . »
4-/r CK. B. A.- u. Sodaf . »
4»/2, Blei- u . Silb.-H., Brb . »
4-/2 Fabr . Griesheim EL »
4-/2! Farbwerke Höchst »
4*/a Chem . Ind . Mannh . »
4. . do . Kalle &Co . H . »
4. . Concord . Öergb ., H . *
5. . Dortmunder Union »
4. . Esb .-B. Frankf a . M. »
3-/r do . do . »
4-/r! Eisenb .-Renten -Bk. »
4. . do . do . »
4-/2 El . Accumulat ., Boese »
4-/2! do . AUg. Ges ., S. 4 »
4. . | do . Serie I-IV .
5. .! El .Dtsch . Ueberseeg . »
4-/2 G . f. elektr . U. Berlin »
2-/2 do . Helios *
21/4 do . do. »
2. . do . do. rckz . 102
4-/2 El .WerlcHomb .v.d.H . »
4-/2 do . Ges . Lahmeyer »
4. . do . do.  do . »
4-/2 do . Lichtu . Kr .Berlin »
4-/r do . Lief.-Ges ., Berl . »
4-/2 do . Schuckert »
4. . do . do . »
4>/2 do . Behr. A -G. Siem. »
4. . do . Telegr . D.Atlant . »
4. . do . Cont Nürnberg »
41/2 do . Werke Berlin »
4. . do . do . do . »
41/2 F.maillir . Annweiler »
4-/2 do . u. Stanzw . Ullr . »
4. . Frankfurter Hof Hypt . *
4-/2 Oelsenkirch .Guasstahl *
4. . Mai penerCcrgb .-Hypt .»
4-/2 Oew .Rossieb .rückz .102»
4V2| Hotel Nassau , Wiesb . »
41/2 Mannh . Lagerh -Ges . *
4. . Oelfabr . Verein Otsch . »
4-/2 Seilindust . Wolff Hyn . »
4-/2 Ver . Speier .Ziegclwk . *
4-/2 do . do . do . »
4-/2 Zellst .Waldhof Mannh .»

In
Sb . Jn
89.
98 .5'

9 r.
80.

100 .Äc
98 .50
84.

XOO.
85.

xoa.
SS.

102 .sr
103 .5t
103.

105T. sc
103 .4Q

as .ao

108.

101 .ÜC
100.

86 .80
103 .40

99 .50
105 .60
103 .10

102 .3t
101 .60

103 .40
103.
102 .30

98 .50
85 .QO

104.

100 .50
100 .1.0

93 .7 0
100 .50

100.
101 .50

83 .40
101 .80
104 .Xo

98 .30
69 .80

102 60

Badische Prämien Thir.
iic !g .Cr .-Com. v. 68 Fr.
Donau -Regulierung ö . fl
Cloth. Pr .-Pfdbr . I. Thlr.

do . do . II. »
Hamburger von 1866 »
Holl . Korn. v. 1871 h .fl.
Köin -Mindener Thlr,
Lübecker von 1863 »
Liiltieher von 1853 Fr.
Madrider , abgest . a
Meining . Pr .-Pfdbr .Thlr
Oesterreich , v. 1860 ö .ff
Oldenburger Thlr.
Russ . v. lS64a . Kr . Rbl
do . V. 1806a. Kr . ,

Siuhlwcissb .-R.-Or . ö f!

136.
174 .74
124 .70
345.
110 .64

Unverrinsüche Lose.
Zf.

Augsburger fl. 7
Braunscliweiger Thlr . 20
Finlaudisch . Thlr . 10
Mailänder Le 45

do . » 10
Meininger s. fl. 7
Oesterr . v. 1864 ö. fl. 100

do . Cr . v. 58 ö. fl. 100
Pappenheini Oräfl .s . fl. 7
Salm-Reiff.G. ö .fl.40CM.
Türkische Fr . 400
Uug . Staatsl. ö. fl. 100
Venetianer Le 30

Per St. in  ^
393.
212 .DQ193,

20 .44S74.
466.

75 .90
183.
289 *8o

Oeidsorten . Brief. | Geld.
Engl .Sovereig . p . St.
20 Francs -St. »
Oesterr . fl. 8 St. *
do . Kr . 20 St. »

Gold -Dollars p . Doll.
Neue Russ .Imp. p.St.
Gold al marco p . Ko.
Ganzf . Scheideg.
Hochhalt . Silber
AmerikanischeNoten
(Doll. 5—1000) p . D.AmerikanischeNoten
(Doll. 1—2) p . Doll.

Belg. Noten p . lOOFr.
Engl . Noten p . 1Lstr.
Frz . Noten p . 100 Fr.
Holl . Noten p . 100fl.
Ital . Noten p . 100 Le.
Öest .-U. N. p . 100 Kr.
Russ .Not .Gr .p .lOOR.
do . (1u.3R.)p .l00 R.

Schweiz . N. p . lOOFr.

2048
16 .25
16 .20
17.

20 .44,
le .a?
16 .1«
16 .9«

4 .l8i/ a218 . 2
2790

73 .20

4 .18 V,

20 .47
S1 i 0

160 .50 1G0 .SO
80 .75 | 80 .65

2800
2804
75 .20

4 .22

81 .10
20 .49
81 .20

85 10

81 .15

85.

# Kapital und Zinsen in Qold.
Sl .Vtz

Reichsbank -Diskont 4 °/a.
Amsterdam . fl. IOC169."8
Antw . Brüssel Fr . 100 10.85
Italien . . Lire 100 SO. 0
London . . Lstr . 1 20.48
Madrid . . p s. lOO -
N.-York(3T _S.) D. 100 —

Wechsel. In Mark
3-/2 o/o Paris . . . Fr. 100 81.10
3-/2 0/9 Schweiz . Bkpl . Fr 100 81.05 |5 o/o St. Petcrsb. S.-R. 100

3 o/o Triest . Kr. ioo i
4-/2% Wien . Kr. 100j 85.021r~ “ ä .1 — J

3%
31/3Q/a

4 O/Q
c>°/,
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Hemmer % «mPfwa ©n-
Langgasse 34. Yerkauf soweit Vorrat.

Damenstrumpfe, mm  schwarz,engl.lang, ohne Naht
Mako-Herren Socken, «„»«Naht.
Schweiss-Socken, oline Naht Pf.
Damenstriimpfe, rüeVh?2: .schwarz. !nd  “ rl:ig:
Flor-Damenstrümpfe, ÄnMotLtr" Durchbruoh:
Reform-Herren-Socken, Ä "?rr.Btä:k!FT“ Pf

Damenstriimpfe , »ngl. lang, echt schwarz, ohne Naht

Damenstriimpfe, lederfarbig,«>»»«Naht.
Herreil-SOCken, lederfarbig,»I»n«Naht.

PIai»  Slniimntn mit eie». Durchbruch , englisch lang,reine rior Mllimpie schwarz und in vielen Modefarben.
Flnr - IlillUAIlctnimnfu echt s?hwarz lmd  leierfarbig , mit
I lvl IriliulDllblt lillipiv , Doppe(lsohlen, verstärkten Fersen

Ringel-Herren-Socken, lederfarbig, mit bunten Bingein

5
95

Pf

Pf

Kinder-Strümpfe
prima Maco, echt schwarz
und lederfarbig, doppelte
Fersen und Spitzen, Fuss
ohne Naht.

fOr das Alter 1—2 2—3 3—4 4—5 5—6 6—7 7- 8 8—10 10—12 Jahre

Paar 25 30 35 40 45 50 55 60 65 Pf.

Damen-Handschuhe.
ZwirnliandSClmhe, farbig und weiss. Paar 25 PL
Zwirilliandseimiie, farbig, mit2Druckknöpfen. Paar 48 Pf.
Zwimiiandschnhe, weis»,schwarz,farbig,mit2Druokknöpfen. Paar()5 Pf.
Milaneseilildndsclllllie, elegante Farben,mit2 Druckknöpfen. Paar 85 Pf.

Herren-Unterzeuge.
Herren-Ietz-Jaeken .stück 75 ,«0,so,44. 38 pf.
Merren-Mako-Jacken,p«ma Qualität. 1.30,1.15,»«, 85 pf.
Horren-Mako-Hemden, weiche Qualität. i.«o, i.«s, 1.45
H0ri'en-Mak0-H08ba, prima Qualität. . . . Paar1.75,1.65,1.SO, 1.35

Gelegenheits¬
kauf. 1200 Stock

aus feinem Sommertrikot, weiss mit Spitze garniert , bedeutend unterm regulären Wert.

Qfl _ Serie I:

“ 50-
Serie II: Serie III : Serie IV:

Pf. 95 . 1.25 Mk.

K101

Vom
einfachen

Arbeitsschuh
bis znm

elegantesten
Strassenstiefel

wird die
Konsum-Gesellschaft

Kircligassc 1» ,

als eine der besten Bezugsquellen

amerkaBinl Befragen Sie, bitte, dieserhalb
Ihre Bekannten.

Normalform für Knaben.
Konsum , Kirchg . 19.

Mädchonstiefel für
Konsum , Kirchg . 19.

Büx  die Reise!
Soffer, SeSenooreii». SeifatliM oder Sri

kauft man zu bekannt billigen Preisen im

UM « SM
Mchgasse 52 iftüh. Kr. 38), Telephon2)78.

Spezialität: Damentaschen. 5032
"A Werktische Hl eise - un 6 Kekuwtstcrgs -Keschenke.

Ein erstklassiges

Pianino
direkt von einer renommierten und
leistungsfähigen Fabrik bezogen, wobei
der Käufer Len H-indlcrnutzsn
spart , ist das beste und billigste. Man
verlange Katalog mit Lieferung?- und
Garanticbedingungen nebst Referenzen
von der ^ (Nag. 5417) F 118

Bmrrosortc -Kahrik
Willi. Arnold,AslhaMM.

tesiepflüssiflef

fritÄ nl9e
s !^^ hulzii !n.Akt-:6es,l

la sehena10,15,30,50  Pf
liberal! erhältlich

pw g|

Oemüse, Saucen,
schwache Suppen usw. erhalten augenblicklich unvergleichlichen
Wohlgeschmack mit einigen Tropfen

K» Wür * e
Schutzmarke Kreuzstern

nicht mitkochen , erst heim Anrichten beilügen . M ACK »»
Würze ist sehr ausgiebig , man verwende stets dsn Würzesparer.

— Probailäsehchen 1 « Pf . K18
1? „MAfiDTn ante , spargame Küche “.
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Q*üßref s<Xc)ederwaren°and zJ \offerßaas
10 Groß8 Burgjfr . 10, Parterre und /. Gtage  O cüefepßon 726

ßtber 350 qm £3>usßeffungs=Ääume.
12 große Stfiaufenßer 12. JS/'

827

& &

eeeeee Verehrte Feinschmeckerl • "■=
Machen Sio bitte einen Versuch mit:

Fl 0 ra “ - 0 bst K 05 lfitilr © n c’nt̂ ° 'n marme l aî onar *;*£ es 6 «I°is von besonderem and feinstem

5JF!ora “-Obst -Konfitüren sind die besten von allen Konfitüren
Tisch zur Ehre.

und gereichen jedem

Einmal probiert — Stets gekauft.
Fabrikant : P. A. Moll, G. m. b. H., Mallendar a. Rhein.

Zu haben in allen einschlägigen Kolonialwaren - und Delikatessen -Handlungen.
Engros -Niederlagen : Emil BBiiSäini .; , K «3, Weygandt , E . & A . Rnppert , Wiesbaden.
Bezirksvertreter : Eeriiinan <1 BEeiickel - tViesbaden . Fernruf 712. F197

Jß

ß. &&

Ms

mi  prot
empfohlen,

j um den Körper¬
bestand aufrecht
zu erhalten, so¬
wie belebend n.
kräftigend auf

_ _____  den Organis-
Name u.Zeich.gef. gesch. mus einzuwirk.

Aerztlich begutachtet!
ur Auffrischungder Nerven, Anregung

—:r Darrntätigkest. Daher in hoh. Grade
geeign. f. Pers. mit sitzender Lebensweise.
Hi . Berndt 's Kola - Brot

(Anal . Ar . Aufrecht , Berlin),
nrrgezeichn. durch seinen guten Geschmack
n. billigen Preis (Laib 35 Pi .), erwirbt
täglich neue Freunde. Profp . kostenfrei.
Echt nur in der m. obig. gcs. gesch. Zeichen
bersehcnen Brothülle erhält!, bei Herren:
Ang . Engel , Taunusstr . 12 u. 14, 2. Ge¬
schäft Wilhämstr . 2 und Nhcinstr. 15,
J . C. Reimer , Kirchg. 52, Curt Eoss-
har n , Eck eMoritzstr. 16u. Adelheidstr. 89,
Er . kroll , Goethestr.13, Ecke Adolfsallee,
Aug. Kortheuer , Nerostr. 26, Peter

t , Marktstr. 14 (Scvloßvlak).
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a
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T8 Auszeichnungen.
dorynter 2 Ehrcndiplome YV* ' '• Vlfjd1 v ,

C Goldene Medaillen

Glanzfarbe §f§ g |p © ! s §fl Mattfarbe
die anerkannt feeste Farbe für Ionen- und Aussenanstrich.

a«v
nd
cs

-g
CD

iO
" H<9
fef
K co>-< CO
t» c3
© S- i« IS
« C>3•m
fe *Co

CD
CO

cod-CD
CO

goÄG.05
*03
H

GG
Ga>eQk".c3
PN

Lager in amerik.Schuhen.
Aufträge nach Maas. 725

Herrn . Stickdorn . Gr. Burgstr . 4t»

ranzen
&rösste Auswahl
Billigste Preise

offeriert
als Spezialität

k.  Letsclert,
Faulbrunnenstr.

B«ü. (i7l
Rep araturen.

Rasiermesser
M>n 1 M ». an. Schleifen gut n. btl

Hit . Eraemer . Tel » 8179.

Metzgergasse 27.

80V1S»ämlliche

Zusfeeiillrteälej wie:

Strahlrohre,
Schlauchverschraubungen,

Rasensprenger, ki 32
Schlauchwagen und-Rollen

kaufen Sie gut u. unter Garantie bei

P.I  Stoss MM.
Telephon 227. Taunusstrasse 2.

Mühlgasse 11- 13.
K33

» “ Tg

WenMuljalat.
prima Qual ., Postkolli in Dosen zu
3.70 Mk. vcrs. franko gegen Nachnahme

8. jt . Mearrer , Nürnberg,
Leopoldstrahe 21.

C □ m  ü J äste
ÄS?

Ganz besondere Beachtung verdienen meine jetzigen

o o
o

o-

o
o

oo

da last jeder Artikel ein Gelegenheitskaut ist und in grossen Mengen
gebracht wird . Es kann daher nicht dringend genug empfohlen werden,
von meinem Angebot den weitgehendsten Gebrauch zu machen.

©es grossen Andranges wegen emjjfielslt es sich,
seine Einkäufe möglichst am Vormittag au machen.

üns Bonnass.
KU

C m  V b m  s m m m m



Dienstag,

Ausverkauf.
Wegen Umbau des * Ijadenlokalitäten verkaufe ich

sämtliche noch auf Lager habenden

einfach ® und elegante
ff ®®

'# 1
darunter Pariser Modelle;

ferner JScharjies , Boas und sonstige Modeartikel zu Einkaufspreisen

8 msf Mmsoagi
Webergasse 0. 85

Damen i ET j!
NW

Nr . S.-L7.

Morgen -Ausgabe.
S. Blatt.

e Krausnick & So . m
Kaiser-Friedrieh-Platz 3 WIESBADEN Kaiser-Friedrich-Platz 3

(Eckladen im Hotel Nassau ).

wegen Geschäftsaufgabe ÜEotalausverkauf pl
des gesamten Lagers in «W

Juwelen , Gold- u. Silberomren
m>.25  7®Rabatt gegen

bar.

Kunstgegenstände mit 33 tz» °l<> Rabatt!

Günstigste Ka ufgelegenheit!
Einrlchtnng (echt Mahagoni ) and Kassenschrank (diebes - u. embrnch sich er) zu verkaufen.

7. Juni 1910.
58 . Jahrgang.

Reelles Möbelgeschäft !!
= Komplette Mshmmgs -Mnrichtmrgerr===

sowie jedes einzelne Möbel. O-isschrSntr , Bettwerk , vom einfachsten bis zum
feinsten Stil , auch nach Angabe, unter weitgehendster Garantie liefert prompt

und billig
Anton Maurer , Schreinermeister , Sedanplatz 7.

Eigene Schreinerei und TapeziererwerMLtle . B10678
Besonders mache auf meine Ausstellung Ecke Weüritz- u. Hellmundstr. aufmersam.

Der Fürsorgeverein für Frauen,
Mädchen und Kinder (E. B .)

übernimmt Vormundschaften, Pflegschaften, Nachlaß- und
Testamentsvollstreckungen. Er nimmt sich nicht nur der
sittlich gefallenen Mädchen, sondern er erstreckt seine Für¬
sorge auch auf die Strafgefangenen und entlassenen Frauen,
Mädchen und Kinder. Der Verein steht seit Jahren mit
dem Vormundschaftsgerichtu. der Armenkommission wegen
Uebernahme von Vormundschaften in Verbindung und wird
seit dem Bestehe » des Jugendgerichts mit den
Voruntersuchungen betraut . In unserem Bureau,
Lnisenstrahe 271 », sind Sprechstunden an den Wochen¬
tagen Montag und Donnerstag , vormitt, von 10 bis
11 Uhr. Unser Justitiar erteilt « » entgeltlich Auskunft
und Rat in allen Rechtsfragen. Schriftliche Anfragen,
sowie Anmeldungen zum Eintritte in unseren Verein, als
zahlende Mitglieder (Mindestbeitrag1 Mk. jährlich) oder als
tätige Mitglieder sind Zu richten an die Vorsitzende. Frau
Hairptmann Fcldt , Rüdesheimcrstr. 22, 2. F 222

Der Vorstand.

Wiener Manicure und Massage
empfiehlt

Marga Schmidt,
Zwei Minuten vom Kochbrunnen. — Danibacht .al 8, J.

Blauweitzen Silberkies,
dm berühmten Friedrichssegenr. schieferfrei und haltbar, liefert in einzelnen
Karren, in Körben und halben oder ganzen Waggoniadungcn die

Alleinvertretung: l . Mtcnmaycr, Kgl. Hofspedileur,
NikolaSstratze 5. Tclepfton Nr . 12 und 3276. 4318

___ __ Man verlange Muster und Preise gratis und franko. _ ____

Für regnerisdie
Abende!

Für die Reise,
Fürs Coupei

A . O. Webers S a tiren
muß jeder gebildete Deutsche gelesen
haben Leipziger Tageblatt.
Nichts Lästigere* zur Unterhaltung,
nichts Glänzenderes xum Vortrag in
heiterer Gesellschaft.

Pro Band 2 — M., broschiert
2,50 M. gebunden.

Ueberall vorrätig oder direkt durch
Weber - Haus G . m . b . H.

Berlin NW 52.

Langgasse 42.

Grosse Preisermässigung bis 20 °/o
auf sämtliche

Foulards , Rohseide , Blusenstoffe.
Zurückgesetzte Foulärds etc., sowie für Blusen weit unter Preis.

Halbfertige Tnssor- und Leinen-Rohen enorm billig.
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Arbeitsmarlt der Wiesbadener Tagblatts.
Lokate Anzeige» im »Arbeitsmarlt" kosten in einheitlicher Satzform 15 Pfg .» in davon abweichender Satzausführung 20 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile.

Weibliche Personen.
Kaufmännisches Personal.

Suche
ßuverk. gewandte Verkäuferin aus
der Konditorei - od. Lebensmittelbr.
per . 1. Juli . Ettoas Nähkenntnisse
erwünscht . Off . nur mit G-ehalts-
angab e un t . B. 705 Tagbl .-Verlag.

, Angeh. Berkäuf . u. Lehrmädchen
für Modew.-G. ges. Webevgasse 7.

Lehrmädchen
aus achtbarer Familie gesucht. Zu
erfragen bei Jos . Herbst, Bertram¬
straße 5, Pa rterre.

gewerbli ches Personal.
T. Rock- u. Taillen -Arbeiterinnen

kof. ael.  Rhcins tr . SS. Gth . P . r.
Tücht. TwiN.- u. Rockarbeiterinnen

v. h. Lohn f. d. gesucht. Ehr . Mehrer,
Bah nhosst  raste 22,  1

Tüchtige Näherinnen
itr Wasche und Weißwaren , für
chrverberr außer dom Hause, sofort
gesucht. F rans & Marx.

, Perfekte Büglerin
2 Tage in der Woche gesucht Kellcr-
stvaße 20. Part ._ _
Tücht. Büglerin 1—2 Zage i. d. W.

gesucht Wör tMraüe 26. .Wfi 1.

11585
Büglerin dauernd gesucht

Erkern fordeitraße 3. _ B
- . Tücht. Büglerin sofort gesucht
Mucherstra ße 8. Mtku 2 li nks. B11480

. Büglerin gesucht
Sterr masse >7. i . Stock.

Angehende Büglerin gesucht.
.Wregand, Stsrng -asse 18. ^
Bügeln können Mädchen ü. Frauen

Mü ndst erl.  HoMtättenrtraße 18, 1.
Mädchen von anständigen Eltern

Beding. d. f. Damenschn.
erl . Ehr. Meh rer . Babnbosstr 82,1.

Für meine akad. Züsch,leideschule
TLchter achtbarer Eltern als Lehr-
sraul . sof ort gesucht Kirchgasse 17, 2.
. ^Suche nette Stütze,
r, Mädch., ,d. kocht, in Prrv .- u . G .-
Mus , bess Hausmädchen. Frau Anna
Mrillor , Stell env.. Webenaaffe 40, 2 i,
, ^öKn od. Kochfrau f. bürg. Küchc^
f d. Walderholungsst . ges. N. Blücher-
tzraße^ lO, Mtb . 2, b., Gerhardt/_

.. Em Mädchen mit gut . Zeugir.
ur b,e Haushaltung ges. Weygandt,ßebergasse 39. 1 Tr.

Ein sauberes Müdchetst ~
Es bürgerlich kochen kann, zum

nL“ ??, gesucht . Bäckerei MinorBahnhof ,träne 18.
. Zu älterem Ehepaar

u . Hausarb . durchmch
tzkbst. Madch. ges. Nheinstr . 88. 2,
ft.  76 , Borzust. nach m,  v . 4—7 Uhr.

Tüchtiges Hausmädchen
m. .mitten Aeugn . z. 15. Juni gesucht.
Kmser -Friedrrch-Ring 1, P . Porzu-
TOferi na chm, von 4—7 Uhr. _

Hausmädchen zum bald. Eintritt^
aesucht Rtkola sstraste 37.
. .. Tücht. zuverlässiges Mädchen
für eins. bürg . Haush . aest, Kochen
nackt Verl . Ktcrrentaler Skr 2, P . r .

. Saub . Mädchen zum 15. Fmti
gesucht Bleich ste ane 18. P . » 11217

Mädchen,
das gut bürgerlich kochen kann und
Hausarbeit übernimmt , gesucht
Mart instra fe 7.

- Din zuverlässiges Mädchen
gesucht Awrechtstraß ^ 2, Parter re.

Besseres jüngeres Mädchen
s. Hausa rb. g-el Helenenstr . 2, 1 l.

Eins , jirrig. Mädchen
^.suber für leichte Arbeit gesucht
1. Webergaße 9, 1 St.

Ein Mädchen gesucht
HMmund 'straße 30, Parker re.

Ein älteres Mädchen,
welches kochen kann und jüngeres-
M-iidchen zum Fleischaustra -gen ges.
Näht im  Tagbl .-Verlag . Wa

Tüchtiges Mädchen,
das bürg , k̂ hen kann, sof. ob. spät,
gesucht Herdecstraße 15, 3 links.

Anstand. Mädchen für die sküche,
das etwas Hausarbeit übern ., ges.
Humboldtstraße 10

Eins . ält . Mädchen gesucht.
Näh . Blücherstraße 46, 2,  ni 'ittl . Tür.
Vorxu ste ll, nachm, zw. 4 u. 8 Uhr.

Braves Hausmädchen
sofort gesucht. Erholungsheim Sieg¬
fried , Bi-crstadter Höhe.

Ei » tüchtiges Hausmädchen ges.
H. Bollm«r . Friebrichstrahe.

Ein einfach, sanb. Mädchen
bei gutem Lohn zum 15. Juni ges.
Fr . Bü cher, Röderstraße 41.

Gewandtes Hausniädchen
p. 15. J uni ges. Norotal 9. Part.

Einfaches Hausmädchen,
das etivas nähen u. bügeln kann, z.
15. Juni gesucht bei Scheffel , Webcr-
gasse 18.

Tücht. Älleinmädchen
per 16. Juni er. gesucht Bismarck-
ring 8, Ho chparterre.

Braves Mädchen
sof. gesucht Norkstraße 8, P ^̂ B 11439

Eins , sauberes Mädchen gesucht
Se -evobenstraße 28. Part , r . » 11448
Ja . Mädchen f. Haushalt u. Kind.

gesucht Göbenstraße 28, _ B 11432
Einfaches sauberes Hausmädchen

gesucht Fri -odrichstraße 15, 1.
Gesucht ein junges Mädchen,

am liebsten vom Lande , zur Hilfe
im Laden u . für etwas Hausarbeit.
Luxemburg strasse 13, Laden ._

Zuverl . anständ . Mädchen
für kl. hvrrfchastl . Haushalt sofort
-gesucht Thomacstraße 1, 1.

Alleinmädchen,
welches gut kochen kann, von älterem,
kinderl. Ehepaar per 15. d. M.
gesucht Seerobenstraßc 19. 2 l.

Einfaches kräftiges Mädchen
gesucht Rhe instraße 73. 1._

Ein in Küche u. Haushalt
tücht. bess. Allein-mädchen sof. gesucht.
Güter Lohn. Putzfr . Goethestr. 4, 3.

Ein junges sauber ^ Mädchen
in einen kl. Haushalt gesucht Adolf¬
straß e 10, Mitte lbau 2. Et ag e.

Ein williges sehr reinl . Mädchen
gesucht Emsor S trafe 4, Wh . Part.

Mädchen für kleinen Haushalt
gesiicht Schwalbacher S tr . 27, 3.

Alleiniilädchen,
welches auch kochen kann, zum 15.
gesucht M omtzstraß e 51, 2. _

Jg . Haus - u. Küchcnmädchen
per 15. J uni  ges . Luisenplatz 1, 1.

Sauberes sleiß. Älleinmädchen
für kleinen Haushalt gesucht Kaiser-
Friedrich -Ring 60, 2 li nks._
Best, Alleinmüdch., d. selbst, koch, k.,

zuin 15. Jum gesucht. Weld. 9—12,
4-—8 Uhr . WiWlNnnenstr . 44. 5287

Tüchtiges Älleinmädchen.
das alle Hausarb . verst., in kl. fein.
Haush . sof. ,0. sp. Bi c'bri cher Str . 21.

Tüchtiges Mädchen,
w. etwas kochen kann, per 15. Juni
für alle Arbeit ges. Heyliven?>rr«-.».
Lorelehring 5.  1 . Et . B11551

Mädchen,
das bürgerl . gilt kochen kann, auf
gleich gesucht Sedanstraße 1, 1 St . l.

Tücht. Mädchen für Hausarbeit
tagsüber gesucht Blücherstrafe 8. 3 I.
I . Mädchen tagsüber f. kl. Haush.

gesucht Blcichstrafe 20, 2 St . l.
Zum 15. 8. zuverl . Monatsfraü

vorm . v. sh 10—y212 u. nchm. 2—3
»es. Kleiststrafe 8, Wh . 2 rechts.

MonatsmKdchen
gesu cht Neugasse J .2._ _

Monatsmädchen tagsüber ges.
Dotzhei mer  Straße 10, 2 St . _

Saub . ord. Monatsm . v. 7sh—0
sos.̂ ges.^ Kirchfasse_19, Frifcurgcsch.
Rl. Mädch. f. Hausarb . v. 8—3 Uhr

gesucht Schlichterstvaße 14, P art.
Jung . Nlvnatsmädchcn tagsüber

gesucht Bl ücherstraße 27, 1 St . links.
Monatsmädchrn

sofort  gesucht Karlstraße 4, 2.
sauberes Monatsmädchen

für halben oder ganzen Tag gesucht
Große Burgstraße 13, 2.

Junges Mädchen für Kinder
für vor- ii. nachm, gesiicht Wellritz-
straf e 20, Zigarron laden.

Stunden - u. Waschfrau
sosort^ge sucht Akbrechtstvahe 6, 1._

Ein Monätsmädchen tagsüber
gesucht._ Näh .̂ Wielandstraße 9, P.

Eine tücht. Waschfrau gesucht
Ne rostra fe 16. Laden ._ _
Moiiatsmädch ., saub., vorm. 2 St.

gesucht Eltviller Straße 14, Part . r.

Miinniich » Peusonrn.
gewerbliches I 'ecsonas.

Wicdervcrknuscr u. Hausierer
ges. für großart . Neuheit . Dauernde
Beschäft. ^Verü . 30 Ml . pro Woche ii.
mehr . Off . u, W. 704 T agbl.-Verlag.

T. sol. Bauschrerncr (Anschläger)
gesucht.̂ Walf .̂ Bleichstraße 47._ ,

Tücht. solider Maschinenschreiner
gesucht. _ Wolf .̂ Meichstraße 47.

Tapeziercrgchllfc » gesucht
Zimm ermannstratze 10. B 11510

Selbsiänd . Damenschneider b.
gesucht Mauritiusstraße 5. _

Tücht. Kleinstückmacher sof. ges.
Seero benstraße 16, Part . B11589

Hosen- u. Wcstenschncider
gesucht  Jahnstraße _ __

Tücht. Schneider
für Hosen u. Westen gesucht. Off . u.
K. ?06 an derp Tagbl .-Verlag ._

Schneider auf Kleinstück gesucht
Faulbrunnenstraße 11, 2. _
’ Friseurgshllfe «um 15. Juni gef.
Fris eur Heyn, Webergasse 58._

" Schlosserlehrling gesucht
Lothringer Straße 28. B11860

Brapcr Junge k. d. Sattlergcsch.
erlernen bei Earl Zorn , Biebrich
am Rh ein . Schloßstraße 5. _

" Bäckerlehrling gesucht.
Joseph S tahl , He llmu-ndstra fe 30.

Kräftige Hilfsarbeiter
zum Putzen u . Behauen von Guß-
Wttfen für sofort zur Aushilse acs.
^isengietzevei Wiesbaden_ 529-3

Tüchtiger Kutscher gesucht
ARer straße 57.^ , . . . . .

Leute zum Mähen gesucht.
Näheres Feldstraße , 15, Hth. Part.
Junge f. morg. z. Milchaustraaen
gesucht. MH . Scharnhvrststraße 12.

Oewerbliches Personal ._
Vers. Schneiderin z. Unfertigen

v. Damen - u . Kinderkl . jeder Art s.
n . Kumösch. Schwalbacher Str . 14, F.

Schneiderin s. Kund, in u. a. d. H.
Adolfs-allee , 17, G, 3. B 11453

Perfekte Büglerin sucht Kund.
Scharnhorststraße 38, _jb 16.̂ rechts._

T. Büglerin s. Besch, in u. a. d. H.
Moritzstvaße 13, 4 r.

Meivlich» Personen.
Kaufmännisches Personal.

Perfekte Maschine,lschrelberin.
m allen Kontorarbeiten vertr ., sucht
vast Stellung , -evt. auch halbe Tage.
Olserü unt . N^ 7V3, an Tag'bl.-Derl.

Jg . Mädchen m. flotter Schrift
sucht schriftl . Hausarbeit als Neben.
beschäft. Adrcstenschreiben nicht aus-

geschl, Off . u. E. 702 TaM .-Verlag.

Tücht. Büglerin sucht Beschäft. ^
Rüd-esh ei mor Straße 30, Stb . 2 St.

Büglerin sucht n. Privatkünde,i
a.  d . H. Dcchhetm-er Str . IW , V. 1.

BnUh . Büglerin sucht Beschäst.
Fra nur nstr aße 24, 1 l._ _ Bl 1502

Friseuse nimmt noch Damen an
Wabramstra ße 21, 2 r ._ _

Geübte Friseuse
nimmt noch Damen an zu ermäß.
Preisen . Westondstratze 15, Hth. 1.

Gebildetes junges Fräulein
sucht Stellung an Büfett , am liebst,
in Weinrestaurant . Offerten unt -ci
O . 704 -an den Tagbl .-Verlag .

Eine in der Krankenpflege
sehr gut erf . Frau sucht Tag - und
Nachtpflegen zu übernchm -en. Näh.
Gncisena ustraße 22, 2 l._ B 11402

Bessere ältere Frau,
w. in Krankenpflege u. R-eiscbegl.
erfahren ist, sucht dau-eriÄre Stell.
Oft . ,B ,̂ 126 Tag hl.-Zwgst.- BiSm .»R.

Eins . Frl . ans guter Fam . sucht
für nachm. Besch., zu gr . Kinde oder
z. Begleit , alt . D. Oss. u . R . 125
an ^den Tagbl .-Verlag . »11382
Empf Stütze, d. Pecs, kocht u. näht,

Köchin., d. f. u . einf . Küche versteh.,
tücht. Alloinmdch., d. g. koch., Haus - u.
Pens .-Zimmermädchcn . Frau Anna
Müller, ^Stellend ., Webergasse 49, 2 r,

Selbst . Köchin s. in kl. Haush . St.
od. Aushilfe . Meichstraße 40, B. ,4.

Selbständige Köchin s. Aushilfe.
Oranienstraße  14 , Mansavde 9. 52 92

Äeltcre feinbüraerl . Köchin
sucht Stelle od. Aushilfe f. 15. Juni.
Zuerfragen Adochsallee 23, 2._
Vers . Herrsch.- w. Pens .-Köch. s. St.

od.  Ä uSh.  Luifenstvatze 5. Gth . 2 l.
Eine tücht. Hotei-Rest.-Köchin

mit den besten Em>vfeh-I., sucht zum
15. Juni Jahresstelle . Offert , unt.
L. 703 an den Tagbl .-Verlag . _ _

Servierfräulein sucht Stelle
in Konditorei u . Kaff« . Offerten u.
G . 126 Taabl .-ZweiÄt .. Bism .-R. 28.

JungeS Mädchen, im Rahen
und Bügeln bewand ., sucht Stellung
als Haus - od. Älleinmädchen. Näh.
M.  H „ Blum-enstraße 9._

Ord . Mädchen s. Stell , auf sof.
als Allein- od. bess. HauAmävch-en,
(etw. koch.) in Herrschast-shaus . Zu
erfr , Mädchenh eim, Friedrichst r . 28.

Besseres tüchtiges Mädchen,
w. im Haush ., Küche, sowie im Näh.
u . Handarbeit bew. ist, sucht Stell , in
best. H. Näh . FaulbrunneN str . 5, 1 I.

Besseres Mädchen,
im Nähen , Bügeln usw. erf ., sucht
St . als Hausmädch. oo. zu Kindern,
Näheres S chesselst raße 4, Stb . 2.

Jiknaes Mädchen sucht Stelle
per 15. Juni -in kl. Haush . Zu erfr.
Dambachtal 2, 3, nachm, v. 4—7.

Bess. Mädchen, tu Küche u. HauSh.
selbständ., sucht Stellung - aus 15. 6.
Adeiheidstr aße 18, 1. Stock._

Zimmermädchen
sucht Stelle , am liebsten in Hotel
oder besseres Pri -Vathaus . Offerten
unter L. 704 an den Tcrgbl.-Berlag.
Ord . Mädchen m. langjähr . Zeuan.

sucht Stellung in bürgerl . Haushalt.
Näheres Sedanstraße 11, 1 St . r . ^
Einfaches Mädchen sucht Stellung

als Alleinmädch. zu 2—3 Pers . Lohn
25 Mk. Zietonring 13, Part . links.

Ord . Mädchen, welches kochen kann,
s. Stell , in kl. Haush .. geht a . als
Zweitmdch" N. W- erder str. 8, H. 3 r .

Junges Mädchen, 16 Jahre,
sucht Stelle in kl. Haush .-, g-ehk auch
zu Kindern , Blü cherstr . 36, 2 r . Thci -S

Brav , fleiü. Mädchen lucht Stell,
frei jt .jy . Rauentaler S7r . 12, M . 1,
Tücht. Mädchen sucht AusbilfsstcLe.

Näh. Michels'berg 21, 3. Et . _
Jg . Mädchen vom Lande^s. Stelle.

Zimmermannstraße 7, 3 S t. recht-s.
Junges Mädchen,

w. nähen u. büg. k., sucht Stell « als
Kindermädchen, sof. od. 15. Juni . Zu
ersr . Mädchenh., Friedri -chstzraße

KD DA
Männliche Personen.
Eewerölickes Personal.

Junger Mann , gel. Schreiner,
sucht irgendwelche B-ei-cl;afttaung.
Oss.,u . 699 an den  Tagbl .-V-erl,
Fl . solid. Mann , m. j. Geschäfts-

u. Hausarb . vertraut , lucht Stell.
Off . u. N. 124 an, den Ta gbl.-V-erb

Mechaniker-Lehrstelle
aesucht Adlerstraße 64. Pa rterre .

Herrschaftsdiencr '
mit sehr guten Zcugnisten sucht saß
Stellung . Offerten unter A. 242
postlagerud Bismarckving. » 14301

WribUch « Personen.
Kaufmännisches Personat.

Düme
ln gesetzteren- Jahren , in
Stenographie und Schreib¬
maschine durchaus geübt , von
der Direktion einer größeren
Fabrik in Biebrich zu sofort.
Eintritt gesucht. Angebote mit
Lebenslauf , Zeugnisabschriften
un>d Angabe der Gehaltsan-
sprüche unter C. 127 an die
Btebricher Tagespost in Bieb¬
rich a. Rh.

Gesucht
per möglichst bald für ein hiesiges
Prioatburea » ein Fräulein mit guter
Schulbildung, »m die Schreibmaschine
zu bedienenu.zumVorlcsen. Stenographie
nnd einige Sprachkcnntnisse erwünscht.
Familienanschluß . Gest. Offerten unter
jg*. soo an den Tagbl .-Verlag.

Verkäuferin,
welche dekorieren kann » für
Bianusaktur- und Modcwnren-
öleschäft aesucht. Hohes Gehalt.
Offerieu unter !E. ! « i an den
Tagbl .-Verlag.

WdfWMB —— _^erkänferm,
möglichst Wierbadenerin, für besseres
Konfitürengeschäst gesucht. Gefl. Offert,
miter V-. < an den Taabl .-'her -ag.

Tüchtige
BerkaAferinnen,

durchaus branchekundig, engagiert
gegen hohes Geholt, sowie

Lehrmädchen
aus achtbarer Familie

Nieifchmautt R.

Färberei u. chem. Reimgungs-
Anstalt sucht per sofort od. später
ein tücht., durchaus selbständiges

Fränlein.
Off. mit Zeuguitabschr., Alters¬
angabe u. Ge:falrsanspriichenunt.
1». 2 « « an den Tagbl .-Verlag.

Einfache tüchtige
Berkäufernr

für Bäckereiz. 1. Juli gesucht. Branche-
kenntn-s bevorzugt. Offerten mit Le-
din ung u. D. 2tk5 an d. Tagbl .- Lerl.

He wervliches  H »crsonaB_

ElftliUe Mcideriil
gegen bohcs Gehalt gesucht. Offerten
unter *«*« an den Tagbl .-Verlag.
»ionfecrioiiRteS - evertck,Rheiiistrjl5
sucht noch selbständige Nock- nnd
ZuauveiteriuMn . 5158

Tüchtige selbständige erste
Pntzarbeiterirrnen
gesncht. Gerstel & Israel.

Junge MäSchen
zum Gartrspule» gesucht.

Nassauische Leinen -Industrie
I . M . Baum.

Nach Bad Nauheim pers. Hemdcn-
Büglcrin, 60 bis 70 Mk. mtl., fr. Slot.
N. Rauentaler Straße 18, So ut. » 11479

Junge Dame,
Engländerin oder Französin, in eine
vornehme Familie für 3 Lllonate aufs
Land au pair gesucht. Näheres im
Tagbl.-Verlag. Vt

Gesucht
zum 15. Juni

g. Herrschafts-Köchin
und besseres

Hansmävchen.
Kapellcuslraße 75, vorviittagS von 9 bis
11, nachmittags von 2 bis 4 Uhr.

Pflegerinnen , Maflcusen,
Schwestern , Wärterinnen , Bade«
mctsteriun . ges. d. Oskar Dittutar,
Fran km rt a. M., Schäfergasse 15, 1119

Suche t. jg. Köchin, f-g. Häuser, bess.
Haus-u. Älleinmädchen,die kochen können
d. h. Lohn. Frau Elise Lang , Slcllen-
vermittlerin. Goldgaffe 8 . Tel. 2363.

die etwas Hausarbeit übernimmt
und gute Zeugnisse hat, ges. bei
Soliman , Will), -mstr. 21. 5290

Zliiwiermiidchen
für ein Privatlogss (Verkehr ^ nur
halten von 8—8 Zimmern be, hohem
Gehalt , gute Trinkg -eld., in dauernde
Stellung

per sofort gesucht.
Offerten oder Anfrage , betr . per¬
sönlicher Vorstellung, unter : D. 696
an den Lagbl .-V-erlag.

Tücht. Älleinmädchen
gesucht Nh einstraße 100 , 2. ^

Geniisseny. bess. ssMMiijdW.
das servieren kann u. : immerarbcit ver¬
steht. für größeren turrschaftl. tzaushn ; x
nach Wiesbaden gcsuckt. Hoher Lohn
Köä in u. Putzfrau zur Seite . Io Ref
Luisenstraße 23. _ _ J ;
Zuv. tücht.Aleinmädrl^
mit gut. Zeugn. für linder!, herrschastl
Haushalt zum 15. Juni gesucht. >ä
meldkN8—9 v--,rm., 1—3 u. 7—9 tlli -r
Tamba cht ai 18. __

2 jg. Miidchen
für Küche u . Hausarbeiten in kleine-,,
Hausbalt nach London gesucht.
R ob. Belser, Btannheim , L. 8. 3. HI ->h

Cestzcht
zur Aushilfe für 6 Wochen ein bx«
Mädchen, das kochen k-a-nn und
Hausarbeit versteht. Offerten unt »..
D. 703 an den  Taabl .-Derlaa . x

ÄiSoiimiäddicnS 'fS 4
rue van Ogt ade  34 . _ ' '

mm ** tSinc  sEhr f.nibcr <f
c!»rl . , durchaus fctofij

ständige und zuverlässtge Pers « ,,
ohne Anhang wird gesucht. Siur solm-
von tadellosem Ruf mögen sich meldenNah. uu Tagdl.-Vcrlag.

_ _ _ 8.
Tücht. Mädchen, w. kochen kann,

sucht St . Frau Heinrich, Stellen.
Vermittler in , Eltviller Stufst , H. j.
Best. jg. Mädchen wünscht Stellung
bei Kindern , vor- od. nachm., nur in
bess. H.. z. 15.^7. N. Kn ausst r . 1, P.
Mädchen sucht Arbeit (g. SlbendsJ

1 Stunde , auch 2—Z Stunde ».
Karlstraße ^ 11, l^ Stoch_ _
Fl . Frau sucht »rorg. 2Va  Stilnd.

Monat Ist. R öme rb crg P ,^Hth. 1,
Frau , w. in beff. Häuf . s. bew. istst

sucht noch Kunden (Wasch, u. Putzen ).
Karlstraße 6, Hth. I St ._
Frau s. MonatSst., morg. 8—10tch,

Eltviller Straße 18, Mt b. P art , ll_
Monätsmädchen mit gut . Empf.

sucht Stelle . Zu erfragen tzivben.
straße 13, Part . Fr . Bender . » 11 438

Frau sucht noch Waschbcschäft.
Hermannstraße 16, 3,_ Bl 1433

Fl . Mädchen st W.- od. Pützbesch.
Moritzstraß« 48,̂ Scitenb .^3.^St . ^
Eine jg. Frau sucht Monatsstellel"

Castcllstraße 5, 2 r . _
Jg . saub. Frau st MonatsstelleT '̂

Eltviller Straße 16, M :r . 2 lks.
Kinder !. Frau sucht Waschbeschäft.,

dieselbe ist im illlaschincnlbetrreb exf.
Meingauer Straße 13, Hth. Pa rstest

Aeltere Frau,
in allen Arbeiten erfahren , sucht Be.
schästigun«. Webergassc 46, Hth.

Anst. Fran sucht Monatsstelle,
2 Stunden . Nerostraße 24, Hinterh . 1.

Sb . jg. Frau s. nachm. 2 Stb . Besch."
Adlerstraße 55, Hinterh . 3.^ _
Ehrl , zuverl . Frau st Monatsstelle,

morg. J2-3 St . Rauent .̂ Str . 5, ö . 2 V
Saab . Mädchen s. St . v. 10 Uhr ah.

W-sstendstraße 13. Hth. Part , r ._
Jg . Mädchen f. Stelle f. mittaMC

Franke nstr aße 26, 2 St ._ » 11484
I . Frau s. Monatsst . od. abds. Lädst"

zu putzen̂ Hellmundstratze 28, Stb . ^S. ält. Mädch. st nachm. Kinder
auszusah r . ^Ell cubog-en-gasi-Q5 , 2 1,
Empf . Fran sucht Wasch- u. Putzb.
Jahnstrahe ^20,̂ Hth _̂ __ _
Jg . gut emps. Frau s. W.- «. Putzb.
Herm-ann 'ltr .̂ 15, , Stb ., 3 r . B 1144g
I . Mädchen st Lanfstcttc 0. s. Pesch.

Schtv-albvcher Srraße 21, 3.
I . b. Mädch. s. St . als Linifst

od. Kind-ermädch. Bl-eichstr. 30, fr . 1^
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Tüchtiges properesÄlLermnädchen

für sofort gesucht. Billa Margaret,
Bing ertstr. 13. Elektr. Haltest. Haydnstr.

WG- Gesucht werden " WB"
zum 1. Juli ein Mädchen , welches
autbürgerlich kochen kann und etwas
Hausarbeit übernimmt, und ein tücht.,
sauberes Hausmädchen für Herrschaft-
Haushalt ' Nahe Wiesbadens. Vor¬
stellungen: „Hansa-Hotel", Ecke Rhein»
und Nikolasstraße. _
MM. relnl. MoNlSAWlts.
von 7—11 ev. 10 ühr , sofort gesucht
skarlstra st« 18, P. _

f-  LaufmLdchen gesucht.
M . Schräder , Moritzstraße 1,

Spezial -Putzgeschäst.

Männliche Personen.
Kaufmännisches Personal.

Herreno.Damen
z. Vcrtr . e. patent. Neuheit f. d. eng, u.
weit. Umgebung Wllsbad. gcg. Prov.
gesucht. Offerten unter „ « « lorina "
hauptpostlagernd._ _
m  A Mk . Wochenlohn ober hohe

Provision für jedermann/ mit
^ § 1 geringer Mühe, ohne Risiko,
«8 RI Haupt- o.>Nebenverdienst, durch

Vertrieb tn. erstkkass. Al «»»
Miniuin -Neulicitett . Schilder , Be¬
stecke re. Näheres gratis . F 162

Dsea r Pött ers , Düsseldorf.

50  Mark
Wochenlohn

oder 50 - 60 % Provision
erhält jeder, der den Vertrieb eines
ganz neuen konkurrenzlosen Massen¬
artikels übernimmt — O'bett Saison
im Gange. — Vertretung wird auch als
Rcbenbcschäfiigiing übertragen. F 126

Auskumt gratis . Es versäume daher
oicnmnd per Postkarre anznsragen bei

Aluhaus,
Erbach i. Westerwald ._

a övv  aes . z. Elg <irr .«VerHMrte rc.
Berg. ev. '250 Mk. mon. F123

H. Jür . eust » & i o . , Hamburg 22.

„ Lehrling
für Kolonialwaren- u. Delikatessengeschäft
gesucht. Offerten unter o . son an
den Tagbl.-Verlag.

Lehrling
mit guter Schulbildung sucht per sofort

M «d.-Drogerie Cratz,
Lauggass « 29.

HewervkichesH'ersouas.

Jüngerer
Zeichner,

firm im Kolorieren, sofort gesucht.
Stciuberg & Vorsänger,

am Schlachtbof. 5295
Rflaiioiavistv »',

Masseure -, Wärter , ä*«Iesrerge3.
durch «»sltsiir, Iflittinnr , STras.U-
f *. rt a . 91., Schäfergagne 15. F119
©inen tiiö)tiacn TaMnettier
und einen Hoseuarbeiter sucht
_ H. Gabriel.

Mehrere

Pfleger
sofort gesucht. Lohn 350—500 Mark
bei freier Station und teilweise freier
Kleidung. Prämie nach 6 Jahren.
Meldungen nebst Lebenslauf, Zeugnissen
und evcntl. Photographie sind alsbald
cinzureichen an die

Kli «»ik für psychische «». nervöse
Kr ankheiten in Gtesten. _

Itfadjt jurer Mm.
kräftig, gesund, reinlich u. ehrlich, für
einen älteren Herrn als Pfleger und zum
fahren einesKrankenwagenö. Bierstadler
Straße 7, Z. 23, von t '/, bis 6'/-, n.
m. nicht zu sprechen. 0289

Merdlichr Personen.
Kaufmännisches Personal.

Suche
für meine best empfohlene Anfangs-
Verkäuferin ebensolche Stelle in seinerem
Geschäft. K»König , Friedrichstr.10. 5261

_ KewerMchrs Personal. _

NneMgeb.dellislyej8.DWe,
w. fließ , franz . u. itäl , spricht, das
fr . Sprachexarwen auf der Universität
NcuchLtell glänsonid absolbisrte und
außerdem in Deutschland d. Spvach-
examen ablegte, s. in feiner Familie
od. Pensionat Privatstunden z. geh.
Wäre evtl. nicht abgeneigt , bei distin¬
guierter Dame Stelle als Gefcll-ichafterin anKunehmen. Offerten erb.
unter K. 704 an den Ta gibl.-Verlag.

Fräulein,
Ende der 30er, mit ersten Referenzen,
durchaus erfahren in der wirtschaftlichen
Leitung großer Etablissements, sucht
Leitung oder Pacht eines solchen in
der Gegend von Frankfurt a. M. Off.
unter V. B4. V. » Bo an Rudolf
Masse , Frankfurt a. M . F126

Gebildetes jüngeres Fräulein , per¬
fekt in Haushalt , Krankenpflege und
Handarbeiten, französisch sprechend, fl»
Zeugnisse , sucht Stelle zur F74

GeselWst oder
Relsedeglellmg.

Offerten erbeten an Frar » M . Schlitz,
Singen bei Konstanz, Hegaustr. 87.

Geübte Tapeziernäherin,
aller Art A>sbesser», Maschinenstopfen,
sucht Beschäftigung. Offerten unter
A. es « an denTagbl.-Verlag._
Junge gebUv. Dame
sucht Stelle als Reisebegleiierin , Ge¬
sellschafterin , event. zu einem Kinde.
Off, u. A. 84 « an  d . Tag bl.-Verlag.

Junge Witwe,
in a. Zwe-g. d HauSh. tücht., p.. saub.,
g. b. kochen,umsichtig, gern tätig u. energ.,
s. z. 10. Juni bis 1. Juli gute Stelle z.
selbst. Führung e. Hansh., ev. e. groß.
HauSh., da Such, schon selb, geleit, hat.
Würde g. in s. Hotel a. Zimmerhaush.,
Wäschebeschl. od. als Beikoch., ev. a. best.
Zimmerm ädchen. N. Dambach tal 19,3.

»ii . M. W. Alt ftU
m w » KtlMl,

nachmittags bei Dame od. Herrn, wenn
auch leidend, sich niitzl. zu machen. Gest.
Off. u. fl-. r «r» an Tagbl .-Vcrl. erb.

Fräulein,
22 Jahre alt , akad . gev. für f.
Damensch . , sucht paff. Stell . Off.
«nt . flk. »« « an den Tagvl .-Nerl.
Einfaches Fräulein

sucht Stellung zur selbst. Führung des
Haushalts . Gest. Off. unter X . so»
an den T agbl.-Verlag. __

Junges Mädchen
ans besserer Familie sucht auf sofort
od. später Stellung in nur bess. Hause,
zu 1 oder 2 Kindern. Off. u. fl-. II-fl» .»
an l> . I ’ren z,  Ann.-Exp. Mail »; F41

PBT Jungfer,
die in HerrschafiShäusern gedient hat,
nähen und gut frisieren kann, sucht zum
1. Juli Stellung . Kann sich Donners¬
tag und Freitag voräellen. Gefällige
Anfragen bitte zu richten an Li»ra
Fischte, Niedernhausen i. T.

Büfettfräulein
sucht sofort oder baldigst Stelle . Hirsch-
graben 33, 3._

Hausdame,
32 I ., mit ersten Referenzen, sprachk.,
sucht Engagement, ev. Reisebegl. Off.
an M . M ., Kapellenstraße 48.

Msseres älteres üfiöüjcu
sucht Stelle zum 15. Juni zur
Führung eines kleinen Haushalts,
geht auch zu mutterlosen Kindern.
Offerten unter fl», soo an den
Tagbl .-Verlag.

Perfekte Köchin
sucht z. 15. Juni Stellung in größerem
Herrschaft!. Hause. N. Hellnmndstr.40,1 r.

Kaffeeköchin sucht sof. Stelle Hell-
«rrrndstratze 52 , Hth. 3. 811495

Ohne gegeOMge VerMung
wird f. bestens empf. Frl . leichte St.
gesucht. Betr . ist im Hauswesen und
Pflege tüchtig, zuverlässig, ruhig und
bescheiden und im Besitz vieljähriger
Zeugnisse. Offerten unter * « ■*
an den Tagbl .-Verlag.__

I . f. geh. Mädchen
sucht Stellung tagsüber zu Kindern,
Mindestaltcr 4 Jahre , oder als Gesell¬
schafterin auf sosort. Off. gefl. erb. u.
z . « » » an den Tagbl .-Verlag.

Ein Fräulein
aus guter Familie sucht einzelner Dann
den Haushalt zu führen. Nähere»

Villa Stillfried , Hainerweg 3.

Männliche Personen.
Kansmännismes 7? erlonak.

Erfahr. Kaufmann,
seither in der Lederbvanche tätig , mit
allen Kontor - u. Lagerarbeiten ver¬
traut , der franz ., engl., ital . n . etw.
ruff. schreibt u. spricht, sucht Stellung
Stellung , gleichb. in welcher Branche.
Gefl . Offerten unter P . 704 an den
Tagbl .-Verlag.

Jg . tücht. Kaufmann
sucht baldigst Stellung auf Kontor , auch
nach auswärts . Gefl. Anfragen erbeten
unter fli. *«>« an den Tagbl .-Verlag.

Hewerbsiches Personal.

Ans Jod)- uni MWiilk
Dumstsit.

mod. Richtung, vorgeb. Innenarchitekt,
sicher in Aquarell ü . Pcrip ., m. mehrj.
prakt. Erf. i. väterl. Gesch., sucht zur
weit. AuSb. Pass. Beschäftig, i. grög.
Untern, d. Möbel- n. Dekorationsbranche,
mögl. gleichz. aui d. techn. Bureau u. i.
Verkehr in. d. Publikum, b. maß. Ge-
haltsanspr . Gefl. Off. unter Ai. 9 *uo
an den Tagbl.-Verlag.

Verb . Mann , gelernter Schreiner,
stadtkundig, sucht Stellung als Packer,
Geschästsdiener od. dergl. Offerten unt.
fl» . an den Tagbl.-Verlag erbeten.

^ Chauffeur , . ,
sicherer Fahrer , langjährige Listigkeit,
w. sich zu verändern sofort oder später;
auch Geschäftswagen. Offerten unrel
„Jlotor Sic “ 'postlagernd. 5296

Erfahrener EesWtsmllN
sucht Besch, bei maß. Vergütung. Off.
unter <«. «» 5 an een Tagbl.-Verlag.

Mhnmg;-Anzelgek der Wiesbadener Tagblatt;. -
Lokale Anzeige» im „Wohnungs- Anzeiger" kosten 30 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile. — Wohnung, »Anzeigen von zwei Zimmern »nd weniger sind bei Aufgabe zahlbar.

Adlerstr. 6 ^l Zim . u. Küche zu^verm.
Adlerfträße 10, Stb . 2, 1 Zim ., 1 K.,

I^ Kellev per I -Jjuli zn^vermreten.
Adlerstraße 26 1 Zim . u. Küche ans

1 .Juni  o d. später zu vcrm. 1706
Adlerstr.,59 1 Da ĉhzilui Küche z. v.
Adlerstr . 61 1 Zim . u. K. p. sof. 838
Süel bl ^ äuth , 1 Z „Jt. ,10 M. 87282
F^ tramstraße 9, B. P ., 1 Z. u . K.

ver 1.  Ott . „ Näh.,1 St .,r . U11484
Bertramstr . 43 1 Z„ K. u . K. p. 1. 7.

zu, Mt, _?m .J >a5l  b. L-iort. 5.11 160
Bertramsträtze 16 1 gr. Frontspitz-

wohn., 1 3̂ , 1 Küche, sof. 3- v. 1581
«fMdifit". 20 Miz .. K.. i : 7. B11135
Bleichstraße 45 Vdh. 2, ru§. Ä,

1 Zim ., Küche u . gr . Abschi., billig
,u verm. , Näh eres  yoriffr . 7», 1.

Bleichstr. 28_1 Zim. ü. Küche zu vm.
Alelchstr. 47, H. 1, sch. 1-Z.-W. per

1. Juii .^ Bur ., Hof. ^ 28058
Blücherstraße 3,' 'Mtb., ^ liZ .-Wohu
Alüälerstrasie 7, 1 Zim. u. Küche,

Näh. BiSmarckring 26, 1 I.  B5462
Blücherftr. 14 I-Zim.-Wohn. B 8361
Blücherstr. 17. .<5., 1 Z., K. B0271
Blücherftr. 27, B. P .. 1 gr. Z. m. K.

N. das. od. Albrechtstr. 7, L. 1797
Bülowstraße '11 1 Z. u. K. L10836
CastellstraßeJ ) ' kl. Wohn,, Z. u, K., ü
Cästellstraße 10 1-Zim .°Wohn., Vdh.

Part ., sofort zu vermr
Dotzheimer Straße 41 l Zimmer ml

Küche, Frontjp ., Vorderh ., 1-Zim .-
Wohnung m. . allem Zubrh ., Gth.
Pa rterre . Näheres 1. Etage . 1638

Doicheimer Str . 63 1 Zim . m. Küche
u . Keller, Hinterbau , per sofort od.
später zu Vermietern_ _ B5005

Dotzheimcrstr. 81 1 Z . u. Küche. 1417
Dotzheimer Str . 85, P . l ., schöne gr.

I -Zim .-Wohn ., i Abschi weazugsh.
sch z. verm . Näh^ daselbst.Jto  1345

Dotzheimer Straße 85, Mtb . Dach,
1 Zimmer , Küche, 1. Juni zu verm.
Nähercs ^Vd P ar t . 1616

Doßh. Str . 85, Mtb ., '1 Z., 1. Juli.
Dobheimor Straße 101. im Hth .,

Dachgcsch., Zim . u. Küche sof. od.
spät , zu v. Nah . 1. ©t._ 1. 1671

Hochheimer Str . 122, S ., sch. 1-Z.-W.
Kl. U. Speisc-k./ Abschl., 17 . Hi 1169

D-chhOStxfl 124 Um KU 1705
Eckernfördestraße 12, Söb., 1 Z. u.

K. mit Ball , per 1. Jwln zu verm.
Näh , bei Lang. _ 1803

Wcnboneng . 3 1 Zim . ü . Küche,, 1566

Emser Straße 58, Villa Lahneck, ein
Fsp .-Zim . mit Küche sos. od. aus

__1. Juli zu bermieien ._ LI 1482
Emser Str . 62. 'Villch Frtsv . u . Küche

nur an cinwandss reie P ers._ 1708
Fcldstr . 9 11 1 Zun . u. Küche z. vm.
Feldsträhe 12 1- u . L-Z.-Wohn. aus

sofort oder sväter zu verm. 684
Friedrich str. 10, Adh. 2. St ., 1 Z-.m.
_u . Küche sosorchzu ver miet . 1742
Gerichtsstraße 9, P ., 1 sch. Zimmer
, u. Küche, Fvtsp.. sof.  od . spat . 1553
Gneisenäusträße ll sch. I -Z.-Wöhn.

u. Küche zu verm . Näh . Laden.
Göbenstr . 5. Mb .. 1-Z. W . IN0 432
Göbenftr . 7, H., 1-Z.-W. z. verm. 846
Göbenstr . 15. Sbh 1-Z.-W. Hl 1125
Göbenstraß e 19, Hth., l -Z.-W. B9702
Häfilerg affe 5 1 Mcmsa rd3._ u ,_ S.

Hairiingstrahe 9, 1, 1 gr . Zirn . u.
Küche  zu verm. Näh. Part

Helenenstraße 12, £>., 1 Zim ., Küche
,^ .^Kcllor̂ per^l .̂ Jul ^ zu verm.
Helenenstr^ L2, H. D .. 1 Zim . u^ K
Helenenstr . 25, D „ 1 Z., K. s. N. P.
Hellmundstr . 11, P ., 1 ar . Z. u . K.
Hellmuildstratze 34 1 Dachz.. 1 K.
^u . Keller, an^kinderl ._ t ._Sc‘it4e.

Hellmundstraße 48 sch. Fsp., Z., K^
Herderstr . 35, Mtb ., Mans . u. Küche.

Näh. Luxeinburgstvaße 9._ 1595
Hermannstr . 9 1 Zi ü .̂ Küche z. vm.
Hermannstr.  9 , D ach tv., 1 Z. u . K.
Hermännstr . 28 1 Zim ., Küche, Kell.,

Man sarde  c m ruh ige Heute
Züstätiettstr . 16 1 Zim.  u . K. 6o5

Jalmstraßo 4, D ., 1 Z. u . Küche z. v.
Näh . daselbst 1—3 u. 6—8 od. b.
Zingel , Ha llgarter Straße,3 . ! . ^

Jahn straffe 20, Adh., sch. Man s.-W..
_1 Zirn. u.  Kü che. Keller, sof. 798
Jahnstraße 25 sch Frontsp .-Wohn .,

1 Zim . u. Küche im Abschl., per
1. Juli an ruhige Leute zu verm

__Näheres 1. Stock links ._ 1782
Jähnstraßc _ 36,_jj ., 1—2-Z.-W. sof.
Karlstr . Ich, Kg .. QP .. ii. K. 1359
Kärlsträßc 29 13 .. 1 K., Gs „ Balk.
Karlstraße 32, chr ., 1Ä . u. K. z. vm.
Kleiststraße 4 Giobelwohn., 1 Zim . ü.

Küche, m. Abschll. auf 1. Julr . 1641
Klopstvckstraße21 1 Zim . u. Küche,

Dackstock, mit Heizung, an lindert.
Leute per sof. Näh. Hausmeister,

Lahnstri 26, Frtsp ., 1 Zim . u. Küche
_per , sofort . _ Preis 16_ Mk. 1707
Luisenstr . 18, Stb . Fsp., 1 Z. u . K.
Luisenstrnße 47, 1, 1 gr . Zimmer u.

Küche per sofort od. später zu vm,
Marktstraße 12, Hth ., Zim . u. Kücheau verm. §iäb . Vovderb. 2 r.

Moritz straffe 32, B. Dach, 1 fit . 8 -,
Küche, K.. neu , a.  L . 0.  K d. 749

Morrüsiraße lß , Miitelb . Parterre,
1 Zim mer , Küche, 1 Keller zu vm.

Nerostraße 19 1 Zimmvr u . Küche
cm Ehepaar ohne Kinder , oder
Einzelperson , pev sofort , oder
später . Näheres daselbst l>n der
J-rontsvitzwoün. bei Kaiser . 811066

Nerostraße 29 1 Z. m. K. 1. 6. 1657
Nerostraße 35/37 , Laden , b. Müller,

1 Zim . u. Hlüche zu verm. _ 1610
Nernstr . 36 2 Ml' .-W-, Zi ü. K-, 8• Ü.
Oranienstr . 35, M. 1 3 - u . K.
Oraniensträße 38, Vdh., 1-, 2- u . 8»

Zim .-Wohn. aus 1. Julr z.H!. 1533
Oranienstr . 47 1 Z u. K. N. Vdh.  1,
Platter Str . 50, 1 Z., K.,cht . 1. MnNä !, P .ä : ter Srrane 15, 3, La ux.
Raüentalor Straße 17, P . r ., gr . Fr .-

Zim . m. kl. Küche IM. z. v. H8487
Raue ntaler S traße 11_ 1 „,Z. Jt ._ K.
Rü einaauer Str . 4, H., l -Z. -W. 177
Rbeinqaner Straße 15, Mtb ., i 3 . u

Küche billig zu vermieten . Ho502
Ri chls:r^ 4,1 -Z.-Wohn (Ms.hlH  1415
Riehlstr . 9, früher 7, 1 Ziur . n. Küche

per 1. J uli zu ve rm . Nah. Vdh. 1.
Riehlstr . 13, Vdh. P .. Z.  u . K. s. 1668
Röderallee, 34 2,Z . Pt . K. zu ve rm
Röderß r. 3 l -Z.-W., 15 Mk. 1773
Römerberg 3 1 Lim , u. Kü che zu v.
Nömerberg 12 1 Z.. K, n. K. z,, vm.
Römcrberg 14 1 Zi m.  u Küche. 1771
wiim erlicni 16 1 Z. u. Küche z. v. 852
Römerberg 34 l -stim.-Wohnung aur

I . Juni z. v. Näh . Bdb. Parü1615
Scharnborststraße 17, Hth., 1 Zun.

u. Kü che. NA . Bd-h. 1. , H ii452
Schierstein . Str . 9. G„ l -Z.-W. 1724
Schie'rstemcrstr . 11 1 Zim . u. K. Näh.
_Mtb . ,P .̂ 0.Lllbreckststr. 7, Laä,818
Schiersteinerstraße 32, Neubau , G.,

1 Zim . u . Küche p. ,1^ Juli . 1386
Schwalbacher Str . 2T7, ch 1,Z . a._M'ch,
Schwalbacherstrnße 47 sch. Msd.-W.,

1 Z.  u . K., zu verm . Näh. 1. 632
Schwaldacher Str . 91 Wohn., 1 Zim.
_u . Küch ch zu  Permroten , ll . I uli ),.
Schwaldacher Str . 97 Dachw., 1 Zim ..

Kam, u. Kü che, p. 1. J üli . 1642
Sedanstraße 5, H., 1 Zim ., Küche

auf gleich oder später  z .̂ v. ,1573
Sedanstraße ^k 1 Z . u. K., 180 Mk.
Sedansträße 8 Msd.-W.,Hi, Z . u. Ä".
Sedanstr . 9 1 Z , u. ' K. z.  v . Bill55
Scerobenstr ., 24,, H.,,l -Z.-W. .908 . 1.
Secrobcnstr . 26 l -Z.-W., B.» an ernst.

L, z. v. N. Womh euer,  HP. r . 69595
Stoimasse 13, Hth., Mans .-Wohn.,

1 groß . Z. u . Küche, nnon. 14 Mk.,
an 1—2 Leute , p. Juli zu vcrm1 Sk . 177t

Stei nga ffe 14  1 Z., K., 1. Juli . 1393
Steingaffe 28, VdchLStube , Kamuier
_u . Kü che zu verm . 1490
Steingaffe 34, 1 ., ^K7Mo .,sPLD5471
Walramstraße L Dachtv., 1 Z. u. K
Walramstr . 7, V.D ., ,1 <Z.'-W. 811008
Walramstr . 8. Dachw., 1Z ., K. 12 M.
Wa lram straß e 11, Ms., 1 Z. u.  K.
Walramstr . 18 l Z. u. K. sos. 8'55
Walramstraße 22. Vdh. 3 St ., Zim.

K., Kell., Abschl., Gas u. Wasser
in Wohn., an ruhige,saulb .,Leute.

Walramstr . 37. V. D .. 1 Z. u . Küche,
rat. Abschl., ev. auch 2 Z. u . K., zu
vm. Näh. P ., b. Fr . Licht. 814.156

Wcllritzftr. 33 1 Z. u. K,, Dachft.̂ 856,
Wellritzstraße 35 Mans .-W. ,1 Z.,

u . Keller, aus  Juli . Näh. 2. L t.
Westendstr. 15 Ms .-Wohn., ZäH
Westendstraße 38, Fsp., 1 Z . u. K.

ver 1. Juli . Näh . 3 St . t. 811041
Winkel er Str . 6 sch. l -Z.-W. b. 1674
Wvrthstraße 24. V.. gr . l -Z.-W., neu

hermr ., an r . Leute zu vm. 8 9636
Dorkstraße 8, Frtsp ., 1 Z., K. sä85473'
Rorkstr. 10 Fron >tsp.-Wohn., 1 Z. u.

K., au ruh . Miet.  p . 1. Mai . 87491
Aorkstr. 17 1 Z. u. K„  Abschl . N. 1 r.
Zietenring 3. Hth., 1 Z. u . K., Abschl..

z. vm. Näh. Vdh. 0. Köpper. ISlchi
Ein Zimmer und Küche sofort zu

Perm. Näh. Nervstraße 3L_ _ 1785
Zimmer u- Küche f. 20 Mik. monail.

Nottolbeckstr. 12, i. Laden . 811059
S Zimmer.

Adelheidstratzc 38 N. fvdl. Mans .-W.,
2 Zim .. K., Abschl. Näh. 2. Et . 1643

Adelheidstraßc 51 2 Zim . in. Züb . auf
1. Juli an ruhige Leute zu verm.
Näheres Part. _ ! 644

Adlerstr . 9 2-Zrm .-Wvhn p. 1.  Juli.
Adlerstr^ 16 2^- g-Z.-W^ p.„ I.Muli!
Ndlersträß eLl3 2 Zim. , Küche,u . K,
Adlerstr. 30, Stock- u. Dchlv., 2 Z. u.

Kch., Gbasapschl. Näh. Schieveler.
Adlerstraße 37, Vdh.. 2; MMans . u

Zubehör , sos. Nah. Part.  F238
Adlerstr. 53 2 Lim ., Huche u. Keller.
Ndlersträße 57 schöne 2-Z -̂W. zu v
Adlerstr . 61 2 Z. u.  K . p. sos. 861
Älbrechtstraße 7 Mans .-W.,.. 2 Zim.

an kl. Familie sos. od. später . 767
Albrechtstr. 32. B .. äbgeschl. Mans ..

2 Z.. K.,,1 ./7 ., Mie-tn .^g. Hausarv.
Älbre chtstraße 39, 1, 2 Zim . u . K.
Am Römcrtor 1, Ecke Langg-, Hth.,

2 Z. u. K. an r. L. : a. kann Haus-
vevw. u . Bed. der Zentralheiz . mit
über n, w. Näh, da s, bei Un verzagt.

Am Römertor 3 2 Z. u . K., 1 St ., zu
vm. Näh . im Fnseur -Laden . 1551

Bertramstr . 9 2 Z. u. K„ V. u . H.
perH . Ott . ^ Nah. 1 r . 811485

Bertramstr . 11', H., 2 Z. Jt . V. 85475
Bierstadter Höhe 58 hcrrl . 2-Z'.m.-

Wohnung zum 1. Juni zu ver-
iiiieten . Näh eres 1. Stock. 1581

Bismarckring 41. Hth., 2 Zim . mit
Küchê p«r^ 1.^ JulL,M v. 811121

Bismärckring 42, Hth ., 2 Zim ., Küche
_p . 1. Juli  z . v. Näh. Mtb . P.  1' o71
Bleichstraße 2, P .̂ 2 Zim . u. Küche.

im Hinterh. , sor ort  zu verm. „ 1575
Bleichstr. 14 2-Zirn.-Wohn., 280 Mk..

auf 1. Juli zu ve rmieteil . 87870
Bleichstraße 18, fr . 2, 3 l., sch. 2-Z7-

Wohn. per 1. 7.  zu verin . 811081
Bleichstraße 32, Hth., 2-Z.-W. aus

gl. od. 1. J uli zu vm. Rah . P art,
Blücherstraße 3 sch. 2-Z.-W. z. 1. 7.
_zu verm. Näh. Mtb . P . r . 87163
Blücherstr. 17 L-Z.-W.,"Mist , s. 0. 1p.
Blücherstraße 29, Hth., 2 Z., Küche.

monatlich 22 fei , 810882
Blücherstr. 34 sch. 2-Z.-WÜN. m. Zub
_a ..JL  STtH z. vm. Näh. P . l. 810690
Blücherstr/46 , Vdh. P ., S-Z.-Wohm
Blücherstraße 46. Hth. Dach. 2 Zim.

u. K., 270 Ml,  sofort zu verm.
Biilowstr . 7, Sb ., sch. 2-Z.-W._ 1618
Bülowstr . 9, Ht... 2 Z. t. Ä 'sch.. 1732
Bülowstraffe 11 2-Zimmer -Wohnung

auf gleich billig zu verm. 8 7102
Kl. Burgstr . 2. Stb ., 2 Zim .,, Küche,

neu hergerichtet, gleich od. spät, zu
vm. Näh. Blumenlad en daselbst.

Castellstraße 1 2 Zim ., Küche, sowie
1 Z„ 1 Küche zu v. Näh. 1. Et.

Castellstraße 4/5 Dachw., 2 Z. u. K.,
sos. od. sp. z. b. Näh . 2. St . links,

Do tzheimer' Str . 6, H., 2 Sfeu . Zbch
Dätzheimerstraße 16, Dachst., 2 Z., K.

i. 0. sp, N. Adelheidstr. 0̂ _ 751
Dotzheimer Straße 61, Mtb ., schön«

große 2-Zim .-Wohnung mit Gas
usw. per sofort oder spät , zu verm
Näheres Vorde rh . 1 L_ 88534

Dotzheimer Str . 63, Mtb ., 2 Zimmer
1 Küche u.  Keller sofort z. v.  89104

Dotzheimer Straße 81 3-Zim .-Wohn.
Näh. Dotzheimer Str . 96, 1. 1700

Dotzli.  Str . 84, 2JäiJk u . K, IMS
Dotzhei mcrstr. 86, M. , 2-Z.-W. »5483
Dotzhcimerstraße 98, H., 2 Z., K., K.

sof., 280—300. Näh. V. 1 I . 869
Dotzheiuierstraße 98, Mtb .. 2 Zim .,

Küche, Keller sofort, 300—320 Mk.
Nähere s Vor derh. 1 St . I._ _870

Dotzheimerstraße 100 "2-Z.-Wohn. int
V. n . Hth. p. 1. I. ?,,±.Jt .Jß .1374

Dotzheimer Straße 106 2-Z.-W. mit
Mans . u. Zub ., 1. Stock, sofort zu
verm,_ Nah. Zm Laden . _ _ e.

Dotzheimer Straße 101, Vdh., Dach¬
geschoß, schöne 2-A -W. sos. 0. sp..
UL 24 Mk. Näh, 1. .Et . US,  1548
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Dotzbeinrer Straße 122 sch. Frontsp.-
v 2-Zim .-Wvhnung , sotv. Mittelbau.

schone 2-»',.-Wohn , b. z. ch. » 11183
Dotzheimer Straße 169/171 schöne 2-
tz.,Zim .-Wohnungen und Werkstatt
; sofort zu vermieten . Itäheres bei
\ Kambach in Nr . 171 ov. Weiberpals,

Nr . 169._ ) _ __ 779
Dreiweidcustr . 4 2 sch. Z. sof. 1623
Drudenstr . 3» V. 1, 2 Zim ., Küche u.

Zub . sof. od.chchz. v. Näh. 1. 89972
^ckernförbestraße 5, Hth), 2 sch. Z. u.
. Küche, p. 1.  Julr zu verm-. ^ 1786

Elkernsördestraße 6, nur Vordcrh,,
. Frontfpitzlwohn., 2 Z., Küche, zwei

Balk., mit Zubehör zu v. Dl 1327
Ntviller Straße 2 gr. 2-Zim.-Wohn.,
». .Frontspitze, per 1. Juli zu vermiet.
'Näheres Parterre links . .'>>10861

Eltviller Straße 9, Vdh., Ä/Z.-Wohn
Eltvi»erst r/"12, 'M. D// 2/Z^W. ' 874
Eltvillerstr. 14, Hth., gr. 2-Z.-W. im

l . Stock ru D̂ach zu verm,^ 1377
Utvillcr Straße 16. Hth. 1, 2-Z.-W
_sof . oder spater . N. bei Essig.
Eltviller "Str. 17. ' Hth.. 'sch.' 2-Z/-W.

m. Zub eh. z u vm. Näh. da selb st.
Erhacher Str . 5, Hth., 2 Z. u. Küche.
.ErbacherS tr. 6. H.. ._2. «yEB. N. P
Erbacher Str . 9, Fvtsp.. 2—ifcff,'-W.
gaufbtunn enstr. 3,Hth ., 2-Z.-W. sof
tzaulbrunnenstraße 9 Maus., 2 Zim.,

K. ru vermieten auf  gleich ._ 875f u tbrnn nenstr.9,H„  2Z.,K.876ldstr. 9 11 2 A u.  Kch. m. Stall,
ldstraße 13 2 neu hergericht.
u. Kü che p. 1. Juli eb._Jjt .__ 1766

ßeldstraße 15 2 Z. u. K. per 1. Jul i.
Fcldstraße 18. Stb . Ms.. 2 Zim .. K.

ri. K.. neu he rg ., z. v. N. V. P . 1319
^eldftraße 19 sch. 2-Zim.-Wohn. z. o.
Franken str. 23 Dächw., "2 Z. ' 8 5485
FriedriMtraße 19, Hth., adgeschlois)

Mans .-Wohnuug , 2 Z. u . Zub ., an
ruh . L. v.  sof . od. sp. zu Perm. 724

Georg-Ängust-Str . 8, an der Zielen,
schule. 2-Zimmer - Wohnung zu

_verm . Näh. Hinterh. Part . __B5524
Gnei sennlistr. 13, Hth.,_2-Zim./Wohn'.
Gneisenaustraße 33 2-Z.-W. sofort

Näh , bei _MühIstein , 2 St . r ._
Göbenstr. 3. M. 3, 2 Z. u. K, » 5488
Wbenstraße 11.  GM/HZ .-W/ » 6490
Göbcltstr. Jö/JMth, , 2-Zinu-W. J879
Ml -cn str._ 22̂ P .,_ LZ .-Wohn. » '11414
Göbenstr . 30 2 -Z.-W. N." P / r . » 9673
Gocthestraße 15, Hth. 1, 2 Zimmer,

Küche u . Keller sof. od. sp. z. vm.
Näh^ Hth. P „ v^ 2—4 Uhr. B 5492

Hällgarter S tr. 2, S . 2-Z.-W., BSOn
Hallgärterstraße 3 schöne2-Z.-Wohn.

sofort zu verm. Näh. bei Löw,
Hth., oder nebe nan , Part ._L_ 880

Hallgartcr Str . 7, V. Fr.. 2 gr. Z).
gr . K.. Blk., Speisek., Gas . J10883

Partingstraße 6 schöne Dachw., 2 gr.
Zrm., Küche, Keller, p. 1. Juli zu
v. Näh, b. Sp renger , bas.. P . » 371

Helene nstr. 1, 1, sch. 2-Z.-Wohn. 729
Helenens tr. 16, Hth. 1, 2 Z., K., K.
Helenenstr. 17, 1. D ., 2-Zimi.-Wohn.
Helenenstr . 19. B. 1/2 Z., K. ujK.
Helenenstr. 22, H. D ., 2 Zim . ü. K.
. sGlasa bschl.) 20 Mk. mi t. N. V. P.
Helenenstraßc 26, .Hth., 2 Zim m̂er,
_1 Kü che f. SCO Mk.̂ aus 1. Juli.
Kellmmlbstr. 15, H. D „ 2 kl . Z., K
Hellmundstraße 33 2 u.' 1 Z. u. K„
_im Dachstock, zu vc ra u B11042
Hcllmm'.dstraße 46 sind ZlZ/Wobn.

sof. ob.  sp . z. vm. Näh. P . r . > 882
verma uustratze3 2 Zim. u. K. z. v.
Hermann straßc ll 2 Z. ü.̂ K/ zu vm.
Hcrrnaartenstr. 11. ruh. H., sch. 2-

Z.-W. u. Zub . 1. Juli . N.,P , 15 98
Herrngartenstr. 17, Hth. 1,2 3 . u'. K.
Mrscharaüen 10 2-K.-W. v. 1. Juli .'
Hirschgraben14, Frsp.', '2 Zm., Küche

u . Keller zu verm . Nah. Adler?
str aße 7, Laden . _ 1779

Hochsiätteilstraße 14 2 sch. Z., Küche
U. Keil,  zu v. Näh^ l^ r .̂ , ^ 805

Hochstättenstraße 16 2 Au ^ K. s884
Hochstraße3. Dachivvhn., 2 Zim. u.

Kü che, aus gleich oder ^später.
Fahnstraßc 19, Vdh. Frtsp., 2 Zim.

u. Küche zu vermieten . Näheres
bei  Kram me._ _ 1762

5af)ttftrafic 20 Maus.-Wahn., 2 schöne
Z^ Küchê u. Kell. sof̂ N.̂ V. 1. ^1249

Zahnstr. '29, Hl, 2 Z. u. K. N/ P . 885
Jälmstr. 34, Gtß/ Dachst., 2 Z., K..

K. an IM. L. z^ v^ N. B . 2 l . 833
Zähnstr. 36. Vdh.. 2-Z7-Wohn. billig.'
Johannisberger Str . 2 2-Z.-W., Bdhi

1.  St ., gleich ocĥ pät .^zu vm. 1607
Karlstr . 26, S . D ., 2-3 Z., 225, B11158
Karlftraße 29, Äth ., 2 -Z7W .. Oi/sB.
Äarlstraße 32. 1 r.,̂ 2 Z. u . K. z. v.
Karlstrafte 39. Mb . P ., 2® S . zu

v. Näh. das. b. Hausm ., M . 1. 886
Äellerslrnßr J 3_fd>. D .-W., 2 k.
Kellerstraße 15, Gth . 1, 2 Zim . u.

Küche per 1. Juli zu vm.; Klosett,
Abschluß. Näh, baselbist ._

Kellcrsiraßc 16 2 Zim . u . Küche, neu
' renov ., ver sof. od. sväter z. v. 768
Kiedrichcr Str . 8, 1, 2-Zim . W. mit

2 Ballt, re. p^ l ^ Fuli zu^vermietem
Kiedricher Straße 12 sirrd 2-Ztmmer-

Wohnuugen , im Vooderhaus und
MittelbM -l, zu vermieten . Näheres

_be i Gr utber daselbst. _ _ F250
Kir chg. 49 sch. L-Z.-Ms. -W.  sof . , 1800
Kl. Kirchgaffc3 2 Mans . u. Küche. R."

das, od. Mü llerstra ße ^ 0, Part . P88
Klarentaler Straße 3 2 Zimmer und

Küche auf  gleich zu verm ._ B9191
Kleiststras.e 8 Ms.-W.. 2 Zim., Stb .,

Gas , gl. od. sp. Näh. V. 2 r . 1617
Kleiststraße 16, Stb . Dach, schl"2-Z.'-
. W.. Gas , sof. o. sv. N. V. r . 1592
Kßrnerstraße 6, Hth. 1, sch. 2-Z.-W.
_z u berm ._ Näh. bei Burk . _
Lanflgasse3 2 Zimmer mit Bad ez. ü.

Küche, auch als Bureau geeigner,
au f sofort zu vermieten . B5 495

8öreleh -Ring 4 schone 2-Zimmier-
Wohmrugcu zu v. Näh. P . x.  1591

Loreley-Ning 5 sch. 2-Zim .-Wohn. m.
Bad sofort od. später zu vermieten.
Iläheres Nr . 10, Hth . P . _ 891.

Loreleh-Ring 5 sch. 2-Zim .-Wöhn.
mit Bad , Frontsp ., zu verm . Rah.
Lorelev-Rin « 10. Hth. V.  1421

Loreleyring 10 sch. 2-Zimmerwohn.
_zu verm.  Näh . Hinterh . Part . 892
Lothringer Straße 28, Vdh. ü. Hth.

2-Z.-Wohn. sof. billig zu v. ^
Ludwigsträße 2,/Msi, "2 Z. u.  K . z. v,
Luxemburgstraße 9, Hth ., gr . 2-Z.-W.

■t>. 1 ■ Juli.  Näh . Bd ff Part . 1681
Michelsbera 28 2- u . 3-Z.-Wohnungen

lDachsiock) zu verm. Zu erfragen
daselbst. Hth.̂ bei Kövpcu_ 18U0

Morißstratze 68, Vdh. Frtsp ., 3 Z>n>.
>u. Küche an ruh . Leute per 1. Juli
M verm . Hausarbeit kann übern,
werden, ^ Näh. ,dortsekbst l . Ertock. ^

Mühlgasse 17, H. D.. 2-Z.-Wohn. per
_sofort . Näh. b. I . Haub . 896
Nerostraße 35/37 . Laden , b. Müller,

2 Zimmer u. Küche, mit Zentral-
_Heizung u. elektr. Licht._ 1611
Nettelbeckstratze 2, bei Steiß , schöne
_2 -Z.-Wohn. _ber 1. Juli . __ B9721
Ncttclbeckstraße 21, 1 l., äbgeschlvss.

Frontsp .-Wohn., 2 Zim ., Küche re.,
_im Vdh., per Mai od. früh . B 5773
Nettelbccksträße 21 abgeschl. 2-Zim .-
, Wohn.,,,Hth .̂ 3W^ Mk._ Bl 1413
Nikola sstr. 12, P ^ 2 Z.,u . K. zu v.
Öranieustr . 50, P ., schöne L-Z.-Wohn

mit  Küche usw. p. sof. z. v. » 10680
Oranicnstr . 58 2 Zim . u . K., Mtb .,
_zu verm._ Näh. Wh . Part. _
Philipysbergstraße 17/19 kleine 2=8.?

Wohnung mit Küche, 4. Stock, sof.
_ob . später zu bin. Näh. 2 r . 000
Philivvsbergstraße 24 Frontfp .-W..

2 Zimmer , Küche, Keller, per sof.
_3y vermieten . Näh.^Part . 1337
P latter  Str . 281Z/ -W., Hth/B10i50
Platter Str . 52 % Z .. Küche, 2 Kell..

Mittel b. 1 S t., sof, zu verm. 14 92
Plat ter Str . 62 L,Z.. K.,̂ gl .̂ . sp. 851
Rauentaler Str . 7. Mtü D„ 2 Z., K.
Rauentaler Str . 7, H., 2-Zim.-Wohn.
Naucnthalerstraße 9, H., sch. 2-Z.-W..

per sofort  od . spät . N. Vdh. P5498
Rauentaler Straße 10 schöne 2-Zim .-

Wohn. m. Zub . p. 1. Juni od. sp. b.
z. v. ' N.,Mtb . P . r . Koch. B10180

Rauentaler S tr. 11 2-Z/-W. ^ 1651
Rau enta ler Straßej 1 2-Z.-W. B7730
Rhcrngauerstr. 4 2 Zim. u. K. 002
Rheiugauerstraßc 16 schöne 2-Z.-W.,

Hth. 1 St ., sofort od. später z. vm.
Näh. Ve rderb . P . _r, _ » 3768

Rheingauer Str . 17, Hth., 2Zim .-
Wohn .̂ zu d. Näh . Vdh. 1 l.  1517

Rheinstr . 52 Dachw., 2 Zim ., Küche
zu verm. Näh. 1 r.

Wellritzstraße 5, Hth.  1 , 2 Z. u.  K.
Wellrihstratzc 9 2 Z., K. u. K., mtl.

20  M k., zu verm . Näh. Part . 1500

Nheinstraße 88, P ., 2-Z. Wohn. z. v
Rheinstr . 89. "Hth/ P .', 2 Zim . u . K.

a . gl. od.Hpät . zu vm. Näh. V. P.
Riehlstraßc 2 2lZ .-W. per sofort od.

spater ^ Näh. Stb . Part . r . _1283
Riehlstr .,4 2-Z7-Wohn. sMs .ch/BII112'
Riehl str . 17, M., 2-Z.-W. N/V . P . 904
Röderstraße 1, Frtsp ., 2 auch 3 Zim.

z. v. Näh. Adle rstr . 41,  ch St .̂ 333
Nöderstr. 12, Hth., ar . 2-Z.-W., im

D. , a. sof. o. sp. z. ö. R. V. P . 1630
Rö merberg 8» S . 3 r .. 2--.Z.-W .. Pev
Römcrberg 8. Ht. 8, 2-Z/-W., 18"Mki
Römerberg 17, 2-Z.-Wohm, fr^, 1390
Römerberg 36. Mfd ., 2 Z ., K. 20' Ms
Römerberg 39 2 Zi,m. u . K., 2 St .,
^ 1Iult . Nä h. Metzgerlad-en. 1811
Rüdesheimer ' Str . 33 2 Zimmer u.
, Küche per 1. Juni zu verm. 1670
Scharnbors tstr . 9 L -Z.-W. p. 1. Juni.
Scharnhorststr . 19, Hth.,,2 -Zün .-W.
Schiersteiner Straße 2, Stb ., 2 Zim .,

m-it Zubehör zu verm., kann stall
u. Remise dabei gcgeb. w.̂ 1630

Schiersteinersir . 11, Mtb ., 2-Z.-Wohn.
Näh. P . cd. Alb rcchtstr. 7, Lad. 819

Schiersteinerstr . 16 2-Zim .-Wohn, zu
, vermieten . Rah . Vdh. Pa rt . _ 1369
Schiersteiner Str . 20 2 u . 3 Z. 1725
Schiersteinerstraßc 32, Ncub., Gth .,

2 Z, u. Küche p. 1. Julchz . 0̂ ,1886
Schülberg 17,2 FL I^ K., Hth . 1695
Schwalbacher Str . 23, fr . 7, Hth. 2,
_2 Zim . und Küche. Näh. Vdh. 1.
Schwalbachcr Straße 27, 1, Dachw.,

2 Zim^, Küche, Keller, sof ort z. vm.
Schwalbachcr Straße 29 2 Zim . u.

Küche zu verm . Näh.Jfonbn . 1320
Schwalbachcr Straße 44, H. 2, schöne

2-Zim .-W., gleich od. 1. J uli . B 572
Schwalbachcr Straße 91 eine Wohn.,

2 Zim . ' u. Küche, 1. Stock, sofort
oder 1.  Juli zu vermieten . _

Sedanstraße 1 schöne Mans .-Wohn.,
2 Zim . Kucke, .zu vermieten.

Scdanstraße 9 schöne 2>-Zim .-Wohn.
mit Zubehör umständehalber per
ch Juli z. vm^ Näh. Hth. Frtsp . r.

Seerabenstr . 23, Hinterhaus 1. Stock,
schöne 2-Zimmcrwohn . sof. od. spät

v._ Näh. das. Dich. Part . 645
Seerobrnstr . 24, H., 2-Z.-W. N/V . 1.
Seerobenstr . 25, Hth., sch. 2-Z.-Wohn.

p. 1.,Juli z. v. ' Näh. Vdh. P . 1565
Steinaalle 16. 1. 2 Zim . u . Küche.
Steingasse 17’"2 Zimmer u. Küche auf
sofort oder später zu beim ._ 1602

Ste ingasse 20 2 , Z. ü. K., M . 926
Steingasse 31 sch. 2-Zim .-W. b. z. u.
Stesngasse 34 2 Z. u. K. N. 2. 914
Tailnusstrnße '64 2 Zimmer u . Küche,

Dachstock, an nur ruhige kl. Fam.
oder einzelne Person gegon Haus-

__ arbeit,übzugeheu ._ __
Wä llüferstr/8 , Hth. 3, 2-Z.-W. 1477
Walramstr . 12 Dachw., 2 Z., s. o. sp.
Walramstr / 27, D .. 2-Z.-W.
Webergnssc 3, Gartenh / Frontspitz-

Wohn., 2 Zim. u. Küche, an ruhige
Leute per sofort oder sväter zu

_v er mie ten.  Näh . 1. Stoa ._ 766
Webergasse 56 Dachlogis , 2 Zim . u.

Küche n. Zubeh., sofort oder später
zu verm.  Näh . 1. Stock links . 916

Wcilstr . 8. Stb ., 2 Z. ul K. ' 1519

Wellritzstr. 20. Ms.-W.. 2 Z., K. u.
Zub. p. 1. Juli . N. Vdh. 1 r .

Wellritzstraße 21 (19) 2 Zimmer und
Küche zu vermieten . 1718

Wellritzstr. 23, Hth., 2 Z. u . Küche.
Wellritzstr. 33. H. D .. 2-Z.-W. 1024
Wellritzstr. 41, H. 2, 2 Z. u. K.,z . v.
Wellritzstraße 49. H. Dach, 2 Z. u . K.

s. N. das, o.  Büdingeustr . 4, 1. 919
Wcrderstraße 10, Stb ., frdl . 2-Z.-

Wohn. sof. od. sp. 310 Mk. Abel.
Wcstcndstr. 36^2-Z. W .,/B .,"B/ B11226
Westendstraße 39, Vdh. Fsp., W. von
^ 8 Jim -, u. Küche sof._ Näh, 2 St .
Westendstraße 39, H. D .. 2̂ Z. u . K.
Wielandstr . 13, Stb ., schöne 2-Zim -

W.. Part ., 1.. 2., 3. St ., p. 1. Juli
_ob .Jp . jrt . Kleiststr. 15, P . t ._ 1761
Mielandstraße 23, im Mittelbau

schöne 2-' und 3-Zimmer -Wohn.
aus sof. oix später zu verm. 922

Winkelet Str . 8, H., 2-Z.-W. sHä.chövÖ
Wörtlsitr/15 Ms., Llbschl.. 2 Z.. K. 923
Aortstraße 20, 1. St ., sch. 2-Zimmcr

Wshnuns sofort od. sp. prersw.
zu vermiet ._ Näheres P « rterre . _

Zietenring 3, Hth., 2 Z. u. Küche p.
1. Juli ._ Stal). Vdh. Köpper. 1388

Zietenring 11 2-Zimmer -Wohnung
per sofort z.ch. N. 1 l in ks. Bi 1416

Zietenring 14, Stb . 1. St . u. Mtb.
1. Stock, je eine 2-Zim .-Wohnung
u . Küche zu v. Näh. Bureau Geür.
Tosfolo, Elässerptatz, » 8904

2-Z. Wahn , für 1. Juli ' für '320 Mk.'
N. Stc itz, Nettcl beck str. 2. B7777

2 Zimmer u. Küche zu vorm. Näh.
_Kl . Webergasse 13, b. Kappes.
Schone neue 2-Z.-Wohn, zu verm.

Näh. Wielandstraße 9, P . 1794
8 IiMMZx.

Adlerstraße 19 eine 3-Zim .-W„ ganz
neu herner ., sofort billig zu Perm.

_N , bei Kujat, , Nerostr . 14, 2. 1529
Adlerstraße 37, Hth., 3 Z. u. Zrrbehör
^ so fort, zu Verm. Näh. Pa rt . F238
Adlerstraße 6jL 3 Zim . u. K._ 932
Ädvlsstraße 1 3 Z.  u . Zubeb . _ 934
Bahnhvfstraßr 6, Hth., 3-Zim .-W.

per sof. od. spät, zu vm. Näh. bei
Franke daselbst oder im Bureau,
Wilhelmstrab e 22._ 652

Bismarckring 25 3-Zimmer -Wohna.
per 1. Juli zu vermieten . Näh.

_Bäckerei ._ 7088
Blücherplatz 2, 3 rechts, 3-Z.-W. in.

Zub . sok. ab. sv. N. bf. Eckladen. 941
Blücherstraße 8, Mtb ., 8-Z-tm.-Wohn.

a. 1. Juli zu v. R . V. 1 !. B9063
Blücherstraße 16, Vdh., 3-Z.-Wohn.

auf 1.  Juli . Vr . 480. R. P . » 7513
Vlüchersträße 17, Mtb ., '8 3 .7 K., sof.
_oder später zu verm ._ „ 1/5517
Blücherstraße 25, 2. Et ., gr . 3-Z.-W..

Sonnens / 1. Juli . Rä h. 3 l. » 10075
Blücherstraße 30 sehr schöne, ganz

neu hergerichtete 8-Zim .-Wohm mit
allem Zubehör zu verm. Näh. das.
oder bei Christmann , Bertram-
str aße 17.  65«

Blüch erst raße 40  8 -Z.-Wohn. »10936
Tambachtal ß 3-Z.-W., Frtsp ., z. v,
Dambachtal 14, G.-Haus , Mcms.,

3 Kam.. 5tüche an ruh . Leute zu
vm. Näh. Dam bachtal 12, 1.  867

Dotzheimer Str . 19, Vdh., sch. 3-Z.-
Wohn. Aäb. 2 St . l inks. » 11545

Dotzbeimcr Str . 20, Mtb ., 3-Z.-W.,
K.. sof. od. sp. ; 3 gr . Ms.-Z. u. K.
sof. od. spät. Itäh . b. Hausmstr.
Golombeck, H. Dach.

Dotzheimerstraße 26 Wohnung , 3 gr.
Mansardräume und Küche sofort

_ oder später 1 zu  vermieten ._ 1760
Dotzheimer Str . 28, P .,,3 Z. in. Zb.,

mit Nach!, per 1. Juli . » 11369
Dotzbeimcr Straße 38 3-Zim .-Wohn.,

Hth. 1, zu vm. Näh. V. P . 1645
Dotzheimer Str . 63, Mtb ., 3-Z.-W.

sof. od. sp äter zu verm ieten . »5519
Dotzheimerstraße 72 schöne 3-Zim .-
_Woh n., Hth,, sof. ob.Jpät ._ B 5520
Dotzheimerstraße 81, 1, sch. 3>Z .-W.

NähDotzh  eimerstr . 96, 1. » 5521
Dotzheimerstraße 81 8-Zimmer -Wohn.

u. Küche zu vermieten . 1418
Dotzheimerstr. 98. V.. 3 Z'., K.. Kell)

sof.. 290 Mk. N. 1 Si . Iks. , 945
Dotz'-eimerstr . ' 98, Mtb ., "3 Z., ' K/ Ki

sor.. 490 Mk . Na V. 1 l. _ . 946
Dotzheimer Str . 100 3-Z.-W., Vdh., p.

1. Juli z. v. P r eis 500 M.  1692
Dotzheimer Str . 102, Ecke Winkelcr-

stratze, sch. 3-Zirn .-Wohnungen , d.
Neuz. entspr ., m. reicht. Zub ., per
1. Oktober zu vermieten . Näheres
das. 1. Stock b. Fröhlich._ » 11047

Dotzheimerstr. 107/ 3, schöne 3-Zim/-
Wohnuna auf 1. Juli zu vermieten.
Näh^ 1. Etage lin ks. _1465

Dvtzh/'Str . 108,' B . P . u . G. 1. je 8?Z.-
W. N. Dotzheimerstr. 110, 3 r . 1283

Dotzheimerstraße 111, B., mvd. 3-Z.<
Wohn. mit Zi»bebör auf gleich od.
später zu, bermtetcn ._ _ 947

Dotzheimerstr. 116, 111, schöne 3-Z.-
Wohn. sof. od. spät., 520, zu verm.
Haltestelle der Straßenbahn , Herr!
F ernsi cht. Näh. Parte rre ._ 948

Dotzheimerstraße 126 schöne gr . 3-Z.-
Wohn. der 1. Juli zu vm. » 7185

Dotzheimerstr. 150 u. Fraueusteiner-
straße 3, Vdh. . u . Frtsp ., 3-Zim .-
" ' sp, N. D. » 7093Wohn. a. gl, o.

Dotzheimer Straße 169/171 schöne 3-
Zim .-Wohnungen und Werkstatt
wf. zu verm. Näh. bei Kamdach
Nr . 171 o. Webevpals . Nr . 169. 778

Drudenstraße 8 3 Zim . u. Zubeh. im
Vdh., zu verm. Näh. Vdh. 1. 950

Eckernsördestr. 4, 3, sch. 3-Z.-W. per
1. Juli . Näh. 1. St . rechts. 811182

Eleonorenstraßc 2, 1 St ., 3-Zimmer-
Wohn. mit Bali , aur sof. od. sp. zu
verm. Wh.  Langgasse 25, 1.  951

Eleonorenstr . 9, 2, 3 Zim . u. Zub/
Ecklvohru, 1. Juli . N. Nr . 5, 1. 1532

Eltviller Str . 14, Mtb ., gr sonnige
3-Zim .-W.. neu herger ., btll. 1378

Eltviller Str . 18 3 Z.. K.,„ M., 1. 7.,
sch. Werkst, gl . 0. sp. Nah. dai . P.

Emscr Str . 46 3-Ztnt .-W. » 10933
Erbacher Straße ' 5 3 Zim . u. Küche

ver 1. Kuli zu vermieten . 1524
Erbacher Str . 8 schöne 3-Z.-W. per

1. 7. zu verm . Näh. 1 r. 1620
Fcldstraße 22 eine 3-Ztm .- Wohnung

zu vermieten , 1766
Franke,rstr,,. 8//H//3U/Whn .̂ 11194
Frankenstraße 10, 3 L, 3 Zim . u. K.

m . Zub . wegzugsh. a.  1 . 7. 31. P . l
Frankenstr . 13/ H.. 3L .-W. » 11167
Frankenstr . 23 3-Z.-W. gl. 480 Mk,
Frankenstraße 26, n. a. Ring , 3-Zim .-

Wohn., neu herger ., zu vermieten.
Friedrichstr . 8, Ht'b. 3, 3 Ztm .. Küche

-of. od. spät, zu vm. Nah. daselbst
bei Bremser . 955

Georg-Slugust-Str . 4, P ., 31/5rat. 2.8,
to.  Nachlaß per 1. Juli zu verm.

Gneisenaustraße 3, 1 l., 3-Z.-Wohn.
per sofort wegzugsh. unter Preis
zu verm . Besichtigung vorm.

Gneisenaustraße 12 neu hergericht.
Z-Z.-Wohn., Dächstock, Hth., per

_sofort zu verm. N. das. P . P3461
Gneisenaustraße 29, P „ schöne große

3-Z.-W., mit Bad , ohne Visavis,
sos. zu. verm._ Nah, das. Frontsp.

Gneisenaustraße 33 schöne 8-Zim .-
Wohn. mit Zubeh . u. Herr!. Äuss.
Näh. Mühlstein : 2 St . r . 1808

Gneisenaustraße 35, P, . 3-Zimmer-
Wobnuna gleich od. später . 1497

Goüciistraße 8, 1, 3-Z .-88. auf Olt.
z'u v. Näh. Part , links . » 10947

Elöbenstraße 19, Mittelb ., sch. 3-Z.-W.
Goldgassc 18. 1, sch. 3-Z .-W. 1. Juli

od. spät . N. Häßler , Goldg, 18, 2.
Grabcnstraße 24 eine schöne 3-Zim .-

Wohn. auf sof. od. später zu verm.
Näheres 1. Stock. 961

Gustav -Adolfstratze 1 gr . 3-Ztm .-
Wohtz. mit Ball . u . hübsch. Garten
auf gleich od. 1. Obt. Pr . 500 Mk.
Näheres daselbst 1 St . I. 1802

Gusinv-Adolfstr. 13, 1. St ., 3 Z., K.,
K., Mans ., sof. od. sp. Näh. Keller-
stvaße 35, fr . 19, bei Offheim . 962

Hallgarter Str . 4. 3 l ., ümständeh.
schöne 8-Zim .-Wohn. mit g>r. Nach¬
laß aus 1. Juli zu vermieten.

Hallgarterstraße 8, 3, schöne mod. 3-
' Z.-W. a. 1. Juli z. v. Näh. P . 1864

Hartinastraße 11 schöne 3-Zim .-W.
mit Balk. aus sos. od. später . 1791

Helenenstraßc 29, Ecke Wellritzstraße,
schöne 3-Zim^ Wohn. m. Badezim.
u. Balkon , 2. St ., auf 1. Juli zu
verm . Näh. b. Gg. Kcstler. 1353

Heleuenstr . 30 schöne 3-Zim .-Wohn,
mit Bad , Erker , Balkon, Kohlen-
aufzuq u. s. Zubehör auf 1. Juli
z. v. Ä. Bismarck . 38, 1 l . » 11172

Helltnundstr . 40 gr ." 3-Z.-W. u. Zbh.
Hcllmundstraße 42 schöne 3, evt. 4 Z.

u . Zureh . zu v._ Näh . I St . 1775
Hcllmundstraße 56, Stb . P „ 8-Zim .-

W. u. Werkst, zu v. Si.  2 r . 970
Herderstrafte 11 3-Zinr .-Wöhn>ung m.

Zubehör per sofort od. sp. z. verm.
Hernrannstr . 21 8-Z,-W. sof. od, spät,

zu v. Näh. bei Wiegand . » 5528
Herrnaartenstr . 8, Gty . l , fror . 3-Z.-

Wohn. a. tdl . Leute  sof . zu verm.
Herrngartenstraße 9, Part ., , 3-Zim .-

Wohn. u. Zubeh. p. 1. Juli zu vm.
_Näh .̂ Hth. beim Eigentü mer . 1439
Hirs 'ch'graben 5 8 Zimmer ü'.' Küche

auf 1. J rri  z u vcrmie ten . 16 50
Hochstättenstraße iE, Hth., 3-Z.-W.

(2 Kell.) sor. od. sp. N.  V . 1 r . 883
Jahnstr . 19 3 Zim . u. Küche, Bdh.,

Vart .. p. 1. Juli zu verm. Näh.
Ad olsstraße 6, 1. Stock,_ 1796

Karlstraße 30, 2, 3-Z.-W. nt. Zubeh.
auf 1. Juli zu berniieten . 1413

Karlftraße 30, 'Mtb . 1, 3-Z.-Wohn.
_mit Zubehör sofort . _ 1414
Kkllerftraße 10 3-Z.-Wohnung , mit

Mansarde auf sofort ad. später zu
_verm , Näh. 1 St . links ._ 979
Kleiststraße 15, Part ., sch. 3-Zimmer-

Wohnung , der Neuzeit entspr ., p.
1.  Juli od. sp. Näh, das P . r . 1759

Klopstocksiraße9 3- u. 4-Zim .-Wohn.
mit Zcnträlheiz . per sof. Näh . das.
od. Klopstockstr . 1, P ., F ischer. 1436

Klovstockstraße 13, 3. Et ., sch. 3-Zim .-
Wohn. nebst Zubeh. p. 1. Juli zu
Perm. Näh. Par t, lin ks._ 1425

Labnstraße 10, Sochp., sch. 3-Ztm,-
Wohn. mit Maus ., der Neuzeit
entsp rechend, per 1. I uli zu verm.

Langgasse 7, 2, Helle Wohnung von
3 'Zim . (ev. auch mehr), mit Küche
u. Zubehör preiswert per sofort zu
vm.  Näh . bei ©. Hamburger . 1603

Lorclcyring 8 3-Zimmer -Wohuung,
Frontspitze , d. Neuzeit entspr ., bil!.
zu verm. Näh. P art . links. »8902

Marktstraße 22, S . 2, ist eine Wohn,
v. 3 Zimmern , Küche u. Zubehör
z. b. N. das. i. Lad. d. Fa . R . Wolff
a. B. K. Meier . Nikolasstr . 41. 4991

Michclsbcrg 8 frdl . 3-Z.-Wohn., Stb.
_2 , St ., per sof. od. später z. v. 1381
Moritzstraße 23 h. rreundl Slani .«

Wo hn., 3 Zim ., 320 Mk._ 986
Moritzstratze 13, Mtb ., 8 Zimmer u.

Zubeb. per sof. od. spät, zu verm.
Näh. Vorderh . 1 St ._ _ 983

Moritzstraße 44, Stb .. 3 Z. u. Küche
(AbschlZ, Mv,M , gl. o. sp. N. V. 2.

Moritzstraße 45 3 sch. Zimmer u . ,K.
im Mittelbau per 1. Juli . Näh.
da selbst  Vdh . 2. _1479

Mor'rtzstraße 47, Mtb . 1, 3 Z.. 1 K..
1 Kell., 1 Verschlag, per 1. Juli zu
v.  Näh . Mt b.  P ., 9— 12, 2—S.  4999

Moritzstr. 50, Stb .. „3 Zim .. Kücheauf sowrt oder sväter . 1682
Müllerstraße 1 Parterre Wohnung

3-Zimm er u. Zu beh., zu vm.  1737
Müllerstr . 3 sch. Frö 'ntspitzw., 3 Z.,

Küche, neu hcrgcr ., Aoschl.. G.. s.
Ju li öd. sp. E inzus.  v . 10 —12 . 1714

Nerostr. 28 3̂ Z, ü. K., Fsp . 991
Rerostraße 29 3 Zim ^ u . K, z. v. 1353

Rerostraße 22, Hth., 3 Zim., Küche,
nebst Zub ., mit od. o. Werkst., aus
1. J uli zu v. K. S erlbevger. 1456

Nerotal 10, Pari ., 3 Zim ., Küche,
Maul . usw. sofort oder später an
kleine Familie zu verm . Preis
ml  500 . Näheres 11—1 u. 3—5
Uhr , 1 Treppe hoch._ 992

Nettelbeck str. 2, b. Steiß , mehr , schöne
8-Z.-W., mit Balk. u. Bad . » 5532

Nettclbeckstr. 18, MblUZ .-WHnJ Pp,
mit Werkstät te, zu ver m. »5683

Nettclbecks tr . 21 3-Z.-W. gl . o. sp. 998
Ncugasie 1a 3 gerade Zimmer und

Küche per sofort oder später z. v.
Näh. b Friedr . Mavburg , Wein-
handlun g, Neugasse 1 a._ 1146

Niederwaldstraßc 4, Gth / 6-Z .-W)
Per sofo rt zu verm ictzen._1719

Niederwaldstraße 5, Hth.. 3-Z.-Wohin
_sof . od. spät ._ Näh. Vdh. P . 995
Nikolasstraße 30. Part ., ShZ.-Wohn7.

mit reicht. Zubehör und Balkon,
per sof. zu verm. Näh . Adols-
straß e 14, Weinhandlung ._ 1665

Oranienstraße 31, H., schöne 3-Zim ..
Woh nu ng per^sof.̂ 0d. später . 181?!

Orairi enstr. 62 3-Z.-W. zu v._ 99D
Parkweg 2 Wohn., 8 Z., m. Veranda ',

Küche u. Zub., p. 1. Juli z. b. Näh.
Akbrechtstr. 25,  b . Fr . Weiser. 1270

Phili ppsbergstr . 2' 3 Z. a. r . L. 1006
Philippsbergstr . 10 ncuzertl . 3-Z .-WI

Bad , Ball , sor. od. sp. an kl. Fam.
Näb. Philippsbevgstr . 12, P . r . 674

Pliilippsbe rgstraßc 30 3 Zim . u^ K'
Platter Straße 10, P ., 3 Zim . ü.

Küche zu v. Näh, das. 1. St . 1550
Rauentaler Straße 5 3-Z.-Wohn . ,1,

Küche au s sof. ob. spät. » 1147z
Rau 'entyalersträßc 8 3-Z.-Wohnung 'cn

per sof. od. spät. Näh^ das^ 1005
Rauentaler ^ Str . 0, Mtb ., Z/Z.-Whn ... od.

Bu r .-Räume , z. v. Näh. Ddh. 1647
Rauentaler Str . ,2l 3-Z.-W. li >0263
Rheingauerstratze17 schöne 3-Zim/

Wohnung per Juli zu  v erm.  137Z
Rheingauer Straße 20 schöne grosir

3-Z.-W. zu dm. Näh. P . I. » lo a&
Rheingauer Str . 22 3-Z.-W. in. Bll .,

Erker u. sonst.  Zubeh ., zu v. 1534
Rbeinstraße 108 ist eine schone Frovt-

spstzwohnung von 3 Zimmern und
Küche, volkst. ahgesckilossen, an ruh.
Leute preiswert p. sofort zu verm.
Näh . Dotzheimer Str . 60, P ., und
An der Mngkirche 11,  4 . 1815

Niehlstraße 5, r̂üh. 3, MÄ/ . /Möne
3-Zim.-Wohn. bis 1.  Juli . 1808

Riehlstraße 13, Hth. 1, 3°Jlm .-Wohü'
per sofort oder später . _ 1009

Riehlstr aße 27, öth . 2, 3 Zim. 1694
Röder ollee 24, Part ., 3-Zim.-W.  738
Röderstraße 40, Villa Ottilie/FchZH

Frontspitz -Wohn., 3—4 Zim ., gleich
od. späte: zu beim. Näh. Hcine-
mann, Tarrnusstvaße 39._1658

Ecke Röder- u. Nerostraße 4G fcfiSr/c
S-Z.-Wohn. sos. zu v. Nä h. P . ig b̂

Nömerberg 5, 1, sch. 3-Z.-Whn., ch/ü/
zeitl . eiuger .. iof. od. sv. z. v. » 6754

Römerberg 33, Frtsp., 3 Zim. ri/ZJH
1. Jul i oder später  zu v. Näh . P)

Römerberg 34 s. Wäscherei eing. 3/5/
W. p. sof. cvb. spät , zu verm . 1012

Ryonstr. 10 3-Z.-W. Näh. 1. » 1154Z
Rooustraße 22, Hth., 3-'Z.-Wohn./ nech

sof. od. spät. Näh. Vdh. 1 r . B5537
Rüdest, eimerstraße 31 3 Zimmer u

Zubehör zu vermieten . » 5588
Nüdesheimcr Straße 32/ Höchpam"
_3 -Z.-Wohm^ mit _ Zubehör . 0991
RüdcShcimer Str . 38, 3. Et ., schöne

3-Zim .-Wohn. per Oktober zu vm
Näheres das elbst._ » 11406

Rüdcsheimcr Str . 40, Gth ., 3 gr . >i~
Gas , Speis ek. ec.  400 M. N. b. Bisck.

Schachtstraße 30, Ecke Stemg ., frp/
Wohn ., 3 Z., K., Gas , sofort oder

_später zu verm̂ Pkäh^ Part . 1454
Schärnhorststrahe7, 2, 3-Z.-W«hn/

per sofort oder später zu verm
Näh , 3 St . rcckits. _ »373

Schar'nhorststraße9/ 2, 3-Zim.-Wohn
_V ..sof,,od. 1,. Juls . Näh. ich_ B 5539
Scharnlwrststraße 17, Part ., schöne

3-Zim . Wohnung , mit Bad sind
Zubehör , per 1. Juli billig zu ver/

_mieten ._ Näheres 1. S tock. » 11443
Scheffclstraße 8, P ., prachtv.

W.. Balk/ veichl. Zub ., p. 1.
Näh, bei Schwank, 3 E t. I._ 1774

Schiersteinerstr. 11, Gth., 3 Zimmer
per sof._ Näh. Bdh. Part , l. ^ gig

Schiersteinerstr. 20, H , 3 u.P Z. 1290
Schiersteinerstr. 32, Neub., Gth., 3

Zim . u. Kückez. 1. Juli zu p. 1337
Schwalbachcr Str . 20 schöne 3-Ziurü

Wohnung zu vermiet-en. Näheres
Konditorei und Beckers Stehbier-

_Lalle^ Rheinstraße ._ 1343
Kleine Schwalbacherstratze4 3 Zchi'

u. Küche zu vermieten.  104g
Sedanvlatz 4, Mtb., 3-Z.-W. m. nd

0. Werkst, a. Juli . N. V. P . » 5343
Sedanstraße 2, 1. schöne 3-Zimmer/

Wohnung sof. oder spät . IO17
Sedanstrahe 3 schöne3-Z.-Wohnt:nr,

1. Et ., sof. od. sp üt . zu vm. » 34(f 5
Scdanstraße 5, Hth. 1, 3 Zim ., H ~~tf
_Zuh . crufjof . od.̂ spät . z. vm. zi»
Sedanstr. 6, H., P-Z.-W. 320̂ I405
Sedanstraße 10 - -Zim.-Wobn. i. pztk'

sof. od spät. Näh. V. 1 r . »  5,/^
Seeroben strafte 23, Frontsp ., schZ/J

3-Zim .-Wohnung aus sofort üs/ r
später zu vm. Näh, das. V. P. ^43

Seerobenstr. 24, Hth. Part . u. 3Hckum
3-Zim.-Wohn. Näb. Vdh. 1. i nfp

Seerobenstr. 26 3-Z.-Wohn,, 2 Mo///
a. 1. Ott . N. Wem heuer . Hp. r.
Scerobcnstratzc 27 3 Z., KüchêJs///
Zub . Ä. od. spät . Näh. Part , x

Seerobenstr. 28, Hth., 3-Z.-W. N . ~Q
Steingassc 6 schöne 3-Zim .-Wohnunc>

zuin 1. Juli zu vermieten . 75g
Steingassc 14 3-Z.-Wohn.

Mn« Werkstätte. Näh. Hth. 14A



srr . 257» Drorgcn-Auögabe, 2. Blatt. Mssvssenes Tagvlatt.
Taunusstraße 18 2. S 3 m.„Su &eB.,

eü. 3 Mi ., f. Etag >.-G. Nah . Lad.
über, Müllerstraß e_4 _ Reich  ffrb.

Zannussträße 29, 3, 3- oder 4-Zim .-
Wohn . per 1. Oktober zu verm.
Rah . das. im ^Laden ._ _ _ 1685

Mallnf br S ir . 5, G . 3-Z.-W. N. G. 3.
Mallüferstr . 7, M. Dach, zwei 3-Z.-
"Wobnung- n. Näh. Vdh.^P ., 1021
Walluferstraße S. SA ., sch. 3-Z.-W.zu verm . Nah . V-dh. Part ._ 1022
Walramstraße 13,Wohn ., 3 Z., K. ü.

Znb . sos. od. spat . Nah . L. -d o54o
Waterloostraße 2 ü . 4 schöne 3-Zim .-

Wohn. per sof. od. spät, bill.̂ zu
verm . Näh, das. Nr . 4, P . r.  Ba546

Waterloostraße 5 schöne 3-Z.-W. per
1. Olt . zu bermreten . _ BlOaSl

Weilstratze23Zsch. S-Z .-W. m. Zubeh.
Weißenburgstr . 10 3-Z.-Wohn„ Hth.,

sof. od. spät. Näh. Laden . 8 5647
Wellritzstraße 8. 1. 8 Z. >u . K. p. Okt.
WeÜritzstrlchs 25 Wohnumg im Ab-

schck'st, 1. St ., Hinterhaus , 3 Zim ,̂
Küche ufw., für 80 Mk. monatlich
sofort _oder̂ später, zu verrn. 1496

Mellritzstraße 46 (früh . 44), Hth. „1,
schöne S-Zim .-Wohn. sof. od. spat,
zu verm » « ■ D. B11442Setirltzstrnßc 48 gr._8-Z.-Wohn.estendstraße 32 schone 3-Zim .-W.
Werkstatt 400 Mk., Lagerraum
150 Mk. zu ve rm . Näh, das. 1026

Westendstraße 37, 3, sch. 3-Z -̂ W. p.1 llu li . Nah. 1 S t ., bei Munzel.
Westendstraße 39, Hth .. 3 ^ u . K. s.
Wielandstr . 1v gr . herrsch. 3-Z.-W.,

mit Madchenz.. per 1. Okt. 810301
MÄandstr . 13 eleg. 3-Z.-Whn ., 1^ 2.,3. St ., d. Neuz. cntspr ., p. 1. ->;uli

o. stz. Näh.  Kl -ei ststr. 16 , P . r . 17a8
Melandstr7l3 , Fsp., 3-Z.-W., 1. Juli

od. spdNäh^ Kleiststr^ .5, P . r . 1722
Wielandstraße 18 eleg. 3-Zim .-Wohn.

P«r 1. Oktober zu bermreten . 17o7
Wttländstraße 20, 1. Et ., eleg. 3-Z.-

Wohn . nebst Znbch, sof. od. spat, zu
vm. Näh. das. Stb . 3. St . oder
Bertramstraße 2, bei Acoos. 10u,p

Wiukelerstr . 3 sch. 8-Z -Wohnungen
mit Zentr -alheiz . per sor. od. spater
zu Verm._ N-äh.̂ daselbst. _ 1687

Winkeler Str . 5 große Helle 3-Zim .-
Wobn ., 2 Balkons , Erker u . Kam.
(1. St . u . Fronttp .) a. Juli o. spat.
Näh . das, u. Gö benstr. 28. JB111S4

Körkstraße 18 große tzi-'Zrm.-Wohn.,
Bart . u. 1. Stock, zu Perm. Itah.
das elbst bei Pet m- eckh.  4980

Korkstraße 2k, 8-Zimmev -Wöhnüng
mit Badez.. Balkon u . Zub . auf
1 Juli ._ Näh , im^Laden ._ 1556

Mtenring 7, Hth. Part ., schöne
3-Zim .-Wohnung mit Zubehör so¬
fort zu vermieten . Preis 390 Mk.
Näh . Vdh. 2 r ., bei Kühner . 1032

4 Zimmer.

Loreley-Ning 5 sch. 4-Zim .-W . .
Küche, Bad u. Zwbeh., p. 1. Okt. zu

_vm . N.  Lovelehring 10, H. B . 1422
Marktstraße 12, 8, 4 Zim . m. Batkll,

Küche und Zubehör , per 1. Juli
_oderslpäter j u verm . Näh. 2_rechts.
MWlgaffe 17, S,  4 geraum . Zimmer

nebst Zubehör sofort zu vermieten.
_Nähere s Eckladen._
Nerostraßc 35/37 4-Zim .-Wohnung

mit Zentrallheiz ., Gas u . elektr.
_Licht . Näh. Laden , Müll er . 1441

_Zbh . in r,  gut . H. Näh. 1 I. 155-1
Milivvsberßstraße 41, HP., 4 Zim

u. Zubehör zum  1 . Juli zu  derm.
PHilippsbergstr . 45, Hochp., 4-Zim .-
_Wohn , p. 1. Juli ob. sp. zu Perm

u. Querfeloftraße 3, 1. 1059
Rauerttaler Straße 33 schöne 4-Zim .-

Wohnung , mit Zentralheiz ., per
- 1.  Okt . zu, berm. Jl . 2ß,_x. _1649
Rheingauer Str . 10, Eckhaus, schöne

Zub eh ör  z U Permi-eten^

4-Zimmcr -W. auf 1. Juli od. Okt.
zu derm. Näh. Part , od. 2.

stinger. 4-Z.-W., p. 1. Okt. N. das.

Schwalbächersiraßc 8, 3, 4-Z.-D ., m.
Bad u . reicht. Zubehör zu t
Näh, beim Hausmeister.

verm . Näh . Part.
Seerobeustr . 28, B. 1, 4-Zim .-Wohn.

mit Zubeh . Näh.  Laden .̂
Walramstraße 28 neu herger . 4-Z.»

Westendstr. 30, 2,  sch . 4-Zim .-D1
p. 1. Juli . Näh . Part , od. 3. Sie

zu verm . Näh, daselbst.

Slrndtstraße , 6, 1. Et ., mod. 4-Zun,-
Wohn , mit Zubeh., ar . Balkon , sof.
od. später  z u vm . Näh . P . l. 1415

jFertramstr . 7 4 Z., Küche, n. Zbh.
N. Ĝ Bchrck.̂ Bertrar >rstr .1ch1̂ So5r>ti

Merkramstraße 12,_2, 4 Zi m. p. J uli.
Berträmstr . 20 4-Z.M . sos. o. sp. Br.

750 Mk. Na h. 1 S t. re chts. _ _10o6
Bismarckrina 8 gr . herrsch. 4-Z.-W.,

mit" all. Zub ., per 1. Okt. L10302
Bleichstraße 47, Wdb. 2. Et ., sch. 4-Z.-

Wohn . per 1. Oktober zu Perm.
Näh . das. Bureau im Hof. B11045

Blücherstr . 20, .3, sch. 4-Zim .-W°hn
ui. Zubehör iof. od. sp. z. v.^1535

Blüchersiräße 29 mod. 4-Z .-W. mit
Zubehör , prachtvolle Aussicht, aus
sof. od. spät .,̂ 626 u. 650 Mt . 114865

KZBurgstraße 2. Ecke Gr . Bürgstr .,
seine Geschäftslage , Wh . 1. Etage,
1 Salon , 3 od. 5 Zim .. Küche, gleich
»d. später zu verm . Näh. Blumen-
laden daselbst. ^ _, _ _

gSrcfje Burgstraße 17, 3, 4 Zimmer.
K., K. rc., zu vermieten ._ 1039

Dotzheim er Str . 43 gr .. mod. auspest.
u-Zim .-W. mit Zubeh. a. 1. Juli
od spät . Näh. Part , l ._ B 9923

Dreiweidensträße 5, 3. Et ., 4 Zim .,
mit Zubehör per 1. Juli zu verm.
Näh . das. u. Bismarckring 6. 1297

Kckernsördcstraße 17 sch. 4- u . 3-Z.-
Wohm sof. oder später zu verm.
flläh . chas. bei Bollmann . B10559

MernfArdestratzc 19 schöne^4-Zim .-
Wohnungon per sofort od. später
zu vermteten . Näheres daselbst
bei Nortmann . _ _ 1676

Unser strase 21, 2, 4-Zimmer -Wohn.
per 1. Okt. ,für , 1000, Mk. , 1726

Köbenstraße 2, 1. Et ., sch. 4-Zim .-
Wohn. mit r . Zub . aus Okt. 8 )1410

Ura benstr. 5, 3, 4-Z.-Wohn. 810627
FUtav -Adolfstraßo 15. Part .. 4-Z.-

Wohn. mit Zubeh. sof. N. Römer-
berg 28, 1., Wieseborn ._ 1410

ßelenenstraße 14, 1, 4 Zim. u. Küche,
neu herger., G as bel. _1045

kiellmundstraßc 42 4 evt. 3 Z .. Küche.
Keller p. 1. Juli . Näh. 1 St . 1660

Hermann str. 23, Ecke Bismarckring,
4 Zimmer mit allem Zubehör per
sos. od.Zpnt .,zu vermieten . _B 5561

Mmstraße 25, 1 I., Sormens ., schöne
4-Z.-D . P.^ .,Okt . zu verm. 1783

karlstr . 31, 1, 2 sch. 4-Z.-W.. 2 Walt,
Bad , Gas u. reicht. Zubeh . p. sof,

Karlstr . 37, 1 r , gr . 4-Zim .-Wohn.,
__ Balk. u. Zub ., auf , 1594
Karlstr . 39, T.  sch. 4-Zim .-W. sof. od.

spät. z. vm. Näh. das. b. Hausmstr .,
Mi tt elbau 1. Sto ck._ 1.047

yirausstratze 2ZP ., Ecke Philippsberg-
straßc, 4 Zimmer mit Zubehör aus
gleich oder später zu verm. , 1049

ßörnersträtze 4, 2, 4 Z., Küche, Bad,
2 Manf ., 2 Kell., 2 Balk ,̂ vollst. n.
herger ., sof. od.  spät . Näh. P art . I.

ßehrstraßc 21, gegenüber der Berg-
kirche, 4 Zimmer , Küche u . Zubeh .,
aus 1. Juli zu Perm. Näh. Nero-
straße W. K. Seilberger . _ 1455

Mauergasse 12 neu herger. 4-Zim.»
Woknunü m VW. Näh. 1 St . r.

Winkcler Straße 5 herrschas
4-Zim .-Wohn. aus Juli od. f„ .
zu verm. Näheres bei Schneider.

_Gä ben  straße  28 ._ B 848^

Oorkstraße C Vdh. 2, 4 Z. mit Zubh
Ba l§ Näh ,_J >. bau fcn. _ ;_ 85571

Vorkstraße 27 4—5 Zimmer per
_jo fort, ober spat. Näh. 3 r. 1073

Herrschaft !. 4-Z.-W.
entsprechend, zu
Wielandstraße 9.

d>or

5 Zimmrv.

zu vermieten.

^aus 1. Juli ._ Näkp,Hfh . 1._
Adeltzcidstr. 59, früh . 47, Hp., 5 Z.,

11—1_ u. 3—5 Uhr nachm.

zu ve rm ._ Nähe res P art.

Arndtstraße 8 5-Zim .-Wohn,  z » vm.

od. frühe

Bismarckring 27, 3. Etage , 5-

Bismarckring 39, 3. u. 3. Et ..
5-Z.-Wohn.,. aus 1. Okt. zu ver-
mie ien. Näh. 3. E tage.,

Wohnung , mit Balkon u.
per 1. Okt. zu verm. N. Dc
tal 12, 1, bei C. .Phikippi .̂

Dot-belmer Straße 56,
Wohn , mit allem
1. Oktober zu verm.

Goethcstraße 15, 2, an d. Adolfsallee , ß
schöne neuhergerichtete 5-Zimmer-
Wohnung mit reichl. Zubehör auf
sof. oü. sp. z. v. Näh. Part . 85573

Gustav -Adolfstrafie 1 5 Zim ., Balkon,
Bad u. all. Zubeh., 1. st ., per <ü
1. Oktober (700 Mk.) zu verm.
Näheres 1 St . links . 1696 5

Hallgarterstr . 1 sch. 5-Z.-W.,„2 St .,
mit gr . Balkon , sof. od. spät . An-
zuseh. v. 10 Uhr ab. N. P . 1087 1

Herrngartenstraße 4, 1, 5-Z.-W. u.
Küche u. Speisek., 2 Kell., 2 Msd.,
Bädek., p. 1. 7. o. fr . N. 2 St . 1091 5

Iahnstraße 30, 1, ar . 5-ZiM'.-Wohn.,
Balk., Bad u. Zub ., a . Juli . 8 8817

Kaiser -Friedrich -Ring 42, 2,  5 -Zim .- „
Wobn. mit reichl. Zub . auf 1. Okt. 9
od. früher zu vm. Näh . Part . 1481

Kaiser -Friedr .-Rrna 47, in vornehm . -
ruhigen Hause (ohne Hinterhaus ) -
ist eine elegante 5-Zim . Wohnung
mit allem Komfort u. reichlichem 9
Zubehör p. Okt. an kl. Familie zu
verm., Hochparterre , Pr . 1400 Mk.
Näh . half. b. Lehmann , P . rechts. 8

Kapcllenstr. 36, 2 od. Hochpari., sehr
fr . 5- od. 6-Z.-Whn. an ruh . Miet.
z. 1. Okt. zu b-ormc Näh . P . 1816 s

Karlstr . 26 sch. 5-Z.-W., neu hevger.,
Gas u . reichl. Zb. N. V. P . 85574

Kirchgasse 5, 2. u. 3. Et .,, sch. ö-Z.-W.
mit reichlichem Zubehör per sofort --
od. später . Näh. daselbst. 8 5575 "

Langgasse 3 5-Zim .-Wohn. mit mod.
Ausstatt , zu vm. Rah . Baubur.
Hildner , Dotzheimerstr. 41. 1094

MarkLftrasze 27, 1. Et .. 5-Zrmmer . z
Wohnung m  verm . 1097

Marktstraße 27, 1. Etage , über der
Hirsch-Apolheke, 5 Zrmmer , ge- s
eignet für Konsultationsraume od.
berufliche Zwecke. 1093

Moritzstraße 26 sch. 5-Zrm.-Wohnung.
Moritzstr. 52. 1. 5 Z„ Zub . 8 5576
Nerostr. 19, 1. St ., 5 Zim ., Küche u.

Zubehör per 1. Oktober zu verm.
Näheres bei Th . Schwechguth, '
Bismarckring 30._ 811085 3

Niederwaldstraße 4 herrsch. 5-Z. SB.
per sof. od. spät , zu tz. N..P . r . 1101

Nikolasstraßc 24. 1. 5-Z.-WohnUng.
Bad , 2 Kam.. 2 Keller, Gas , elektr.
Licht, p, 1, Juli od. später zu vm.
Anzüseh. b. 11—1 u. %6—%7 Uhr.
Näh. 3. Et . b. G. Abler . 1459

Oranienstraße 25. Bel-Etage , 5 gr . )
Zim ., Balkon, Bad u. all . Zubeh.,
sof. od. spät , zu vm. Näh. P . 1102

Oranienstraße 37 schöne b-Zrm.-W.
nebst Zubehör im 2. Stock per
1. Oktober zu vermieten . 1812

Oranienstraße 38 5-Zimmer -Wohu., .
1 Küche, 2 Keller, 1 Mans . 1655

Oranienstraße 43, 2, prachtvolle 5»
Zim .-Wohn., mit 2 Ball . 1103

Oranienstraße 50, 3, 5-Zlm .-Eckwohn.
mit Bad , Balk. u. veichl. Zbh. sof
od. spät , zu vm. Pr . 95-0 Mk. 1589

PHilippsbergstr . 9, 1, 5 gr . Z.. Balk..
2 M., 2 Kell. zu v. Näh . Lad. 1106

PhilivpSbcrgstraße 33, Hochp., , neii
hergerichtete Wohnung von a B'.o
6 Z. p. sof. od. sp. zu v. Näh. links
od. Wilhelminenftr 14, P . 1108

Ranentaler Str . 11, 2,  gr . 5--Z.-Whn.
h. z. v.' N. Emfer Str . 39. 811144

Wieinstraße 55 b-Zim .-Wohn. zu vm.
Näh. daselbst. Bureau , Weinhandl.

Rüdesheimer Straße 6, Part ., 5 Z.
u. Zubehör , neu, zu verm. 16-9

Scheffelstraße 2 5 Zimmer mrt Zu-
bebör zu vermieten . 1114

SÄlichterstraße 9, 1,  5 -Z.-Wohnung)
Ration und BadezrmMer . 4986

Schwalbachcr Straße 9 (Neubau ) sind
moderne 5-Zimmerwohnungen auf
1. Oktober er. oder früher zu ver¬
mieten . Näh . Bismarckring 8, bei
Hessemer. 1538

Sedanplatz 4 schone 5-Z.-W., Balk.,
Bad u .̂ Lubeh . Näh. Part . 86864

Stiftstraße 24 5 Zim . mit Winter¬
garten u. reichl. Zubehör . 1367

Taunusstraße 40, 1, 5 Z:m. u . Zub.
per sofort zu vermretcn . 1627

Wallufer Straße 8, 1. Et ., 5-Zim .-
Wohn.. 1800 Mk.. zu verm . Nah.
Rbei-nstraße 99, 1 St . r . 1807

Wilhelminensträße 2, vord. Nerotal,
Herrschaft!. 5 - Zimmer - Wohnung,
1. Etage , 2 Balkon, Bad u. reichl.
Zub . a . sof. zu v. N. 3. Et . 1728

Wilhelmstraße 2», 2, hachherrschaftt.
5-Zim .-Wohnung , Bad , gr . Balk.,
u . reichl. Zubehör, »er sofort od.
später . Näh . Lad., Part . r . 1120

Wörthstraße 9, a. d. Rheinstr ., 3. Et .,
schöne S-Zim .-W.. Erker :c., sofort
o. sp. 780 Mk Nah . 1. Et . 1121

Wörthstraße 11 ist die b. Ger .-Vollz.
Sielaff bewohnte Etage , bestehend
aus 5 Zimmern u. Zubehör , per
1. Juli zu- verm. Näh. Kaiser-
Friedri -ch-Ring 56, Part . 8 250

5-Zim.-Wohn. mit Nachl. p. sof. zu
vm. Näh. Klopstockstr. 1. P . 1571

6 Zimmer.

1 Adelheidstratze 56 ist die 2. Etage,
? 6 Zimmer , gr. Veranda , KücUe,
° Badezimmer , Gas u. elektr. Licht

u. reicht. Zubehör , zii vermieten.
- Näheres daselbst beini Hausverw.
l oder Rheinstraße 66, 2. 1123
- Adelheidstr. 59, früh . 47, 2, 6 Zim .,

B-älk., Badez ., 2 Manf ., 2 Keller,
Bovgart ., z. 1. Okt. Besicht, iedcr-

f z-eitl .Pr . n . Vereinb . Näh . S . V.
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Friedrichstraße 46, 3, Wohn, von
5 Zim ., Küche, Badenische, Klosett,
2 Kam.. 1 Verschlag, 2 Keller zum
1. 7,,  cv . spät., zu verm. Näheres
Architektur -Bureau Lang - Wolfs.
Luisenstraße 23._ 1366

Guci jenauftr. 15 f ch. 5«Z,-W. 8 9814
Goetliestraste 1 5 Zim . sof. ẑ .v. 1653
Goethcstraße 12 herrschastl . 5-Zim .-

Wohnung , nebst großem Badezim.
u . Balkon , per 1. Okt. zu o. Näh.

riedrichstraße 48, 3. u. 4. st ., ie
eine 6-Zim, -Wohn. mit Zubehör z,
1. 7., eb. später zu verm . Näheres
Architektur -Bureau Lang - Wolfs,
Luisenstra ße 23. _ _ 1365

wethestr. 9 herrsch. 6-Z.-W. weg.
Todes s, sof.  zu vm. Näh , P . 11 24
aiser -Friedr .-Ring 28 eleg, Hochp.,
ganz neu , 6 Zim . u. Zubehör , sogl.
zu verm. N äher es  1 S Z_ 1570
irchgafse 28 6-Zimmer -Wohnung im
2. Stock auf gleich zu vermieten.
Näheres daselbst. 8 5580

6-Zim .-W. mit
Mädchenk. u . Zb., a . 9-Z.-W. p. sof.
z. vm.. Zentralheiz . Näh . das. oder
Klopstockstr. 1. Pi . b. Fischer. 1487

Mainzer Straße 28, BlllaZtuise , neu
heoger. P,art .-W„ 6 Z., an kinderl.
Ehepaar sof ort billig zn ve rm ._

loritzstratze 15 6-Z.-W. m. r . Zub.
a . sof. ob. sp. Näh . 1. St . l. 1129

Zub . auf gleich od. sp. z. vm. Näh.
Schiersteiner Straße 2. P . 1572

reich!. Zubeh ., Prt . od. 3. St ., auf
gl ., od. sp. zu verm. Näh . Part,
üdesheimerstraße 7, Hochparterre,
6 Zimmer , alle Beguemlichkeiten,
Garten , p. 1. Oktöber . Näheres
Schiersteinepsttaße 4, 1, öd. ndbcn-
an Nr . 5. _ 1450

Billa Walkmühlstraße 3, die obere
Hälfte , 6, ebt. 5 Zim ., mit reich!.
Zubeh. u . Garten , neu Hergericht.,
zu verm . durch Ehr . Firmenich,
Hellmundstraße 53. 810458

ZfLi’erm. Näh, im Laöon. _ 1361
fitte Wohnung , besteh, aus 6 Zim .,
Erker , Bad , Küche, 2 Kellern und
8 Mansarden , sofort zu vermieten.
Einzusehen zwischen 11 n . 2 Uhr
Luisenstraße 22, 1. Et . r . F234

7 Zimmer.
dolfsallee 19, 3l. 7 Z., Bad u. Zub.
soi. zu verm . R . Part . 1137

__ _ __ 7-Ziin .-Wohn. mit
reich!. Zubeh . auf gleich od. 1. Okt.
zu verm . Näh . Mlttclb . b. Ludwig
od.  Kaiser -?sr .-Rinq 42, P . _ 1701

ike  Goethe - u. Moritzstr. 56 7-Zim .-
Wohn., 2. St ., mit reich!. Zubeh.
f. 1. Ju li zu vm. Näh. P . r . 1140

mm er,
üblehör.

eleg. Hochpart., 7 große
Gas , elektr . Licht, veichl. , ^ ^
ql. o. sp. z. verm . Anzus. Dienst,
u. Freitag b. -4—6 Uhr. Näh. Bis-
marckring 12, 3 re chts._ Bill61

.Ulf 4-IHIV . ' iHIOI)  iV ; X. UU. u . v/i .;
7 Zimmer mit reicht. Zubehör per
1. Oktober zu verm . Näheres bei
Benscher. 2. Etage ._ _ _ _ 1713

Wohn, v. 7—8 Z. p. April . 1729

Villa , herrsch. 7-Zim .-Wohn., Bleich¬
platz, Waldnähe , weggugShalber m
Nachlaß f. sofort zu verm. Näheres
Lanzstvaße 16, Part. _

ülisenstraße 22 mod. 7-Zim .-Wohn.
Näh . Tavet -enaesckiäft daselbst. 1291

schaftlich, der Neuzeit entsprechend
eingerichtet, zil verm. Näh. das.
vorm , von 10—12 u. nachm, von
3— 5 oder Moritzstr . 49, 1. 1678

8 Zimmev und mehr.
VolfsaUec 11, 1, herrsch. 10-Zim .-
Wohn. mit reich!. Zübeh. sos. od.
spät, zu verm. Näh. Part ._ 1148

dolfsallee 45, nahe Hauptbahnhos,
ist die neu u. modern ausgestati.
1. Etage , bestehend aus 8 Zim .,
groß. Veranda , Badezim., Neben-
treppe und reich!. Zubehör , per
sofort oder später zu vermieten.
Näheres Parterxe ._ 1343

Gutenbcrgplatz 1, 2, 8 Zim . u. reicht.
Zub ., hochherrschastl. Ausstattung,
elektr. Pcrsonen -Aufzug , prachtv.
Laae , zum 1. Okt. zu verm. Näh.
nebenan Eckhaus, Sout ., Bau¬
bureau Schwank. 1303

Blcichsir. 47 sch. gr . Laden . 35 qm,
mit 2-Zim .-Wohn. u. Zubeh ., ganz
od. geteilt , per wfort od. spater zu
verm. Näh, Bur . im Hof, 8 9922

Blücherstr . 46 Lad,, f  sed. Gesch. ge-
eignet , ev. m. A-Mm .-W., auch \ut
Wäscherei pass., bill .̂ zu vm. B10617

Bülowstraße 11 schöne helle Werkst.
Dotzheimerstraße 28 schöner Laden m.

gr . Zim ., auch f. Bureaus geergnet.
p. sof. o. spät . Näh , das. 3 l. 1160

Dotzheimer Str . 61 gr . hell. Part .»
Raum f. Werkst, o. Lagerr ., ev. m.
Bur , u . W., z. v. N.  B . 11 1161

Dotzheimerstraße 111 Werkstätten u.
Lagerräume , ganz oder getettt,

^ billig zu vermieten ._ _ 116--
Eltviller Str . 14 Helle Werkstath öd.

Lagerr aum , 60_qm, 300 Mi. 85997
Frantkuftr . 13 Werk statt  zu v. 85684
Friedrichstr . 23 Laden , für Bureau-
^zweckê sehr̂ geeiĝ sof. zu vm. 1284
Friedrichstr . 44 Lagerr ., ca. 48 Qm ..

ev. auch 96 Qm ., per sos. oü. spät.
_3u _ö. Näh, b. Heinr . Jung . 1164
Georg-August-Straßc 8 kl. Werkstatt
_zu verm. Näh. Hth. Bart . 8 9847
Gneiscnaustr . 13 Werkst, m. 2-Z.-W/,

Stb ., 580  M . N. Vdh, P , r.  8 oo86
Gneisenaustraße 35 Laden , Ladenz,

mit Einr . sof. pd . spät. z.  vm , 624
Göbenstraße 12, Eckläden. Näh, bei

Trittler , Hochpart._1165
Göbcnstraße 32 Laden m, Nebenr .,

ca. 60 gm. u . Lagerr ., f. a . passend,
guch z. Unterst , v. Möbel , aus k.

_o d. längere D all er zu^ v. 811604
Helencnstr .^7 Lad. u . 3-Z -̂W^ s. 163!
Hellmundstraße 56 Laden m. Wohn,

und Lagerräumen zu vermieten.
Näh. 2^_tetock rechts._ 116[

Herderstr . 26 Lad , fof-jyu jberm . 1688

Kaiser -Fr .-ßling 56 rst die 3. Etage,
bestehend aus 8 Zimmern , Bade¬
zimmer , Küche, Mansarden , Keller,
Kohienaufzilg , Vacuum - Anschluß
usw., per sofort oder später zu ver-

_mieten . Näheres Part ._ 1149
Kaiser -Friedrich -Ring 69, 1. Etage,

eleg. Wohnung , 8 Zimmer , mit
reichl. 'Zubehör , per sofort ode:
später zu verm . Zu bes. 11— 1 r.
3—S  Uhr . Näh. das. beim Haus¬verwalter . Sout ., oder bei Lion,
Friedrichstraße 11._ 650

Nerotal 8, Parterre oder Beletage,
Zim ., Balkon zu verm. _1150

Taunusstratze 49 10 Zimmer , Lift rc.
per sofort zu vermieten . Näh , das,
oder Mühlgasse 15, Schröder , 1755

Wiclandstr . 13, 1. Et ., herrsch. 8-Z.-
Wohnuna per 1. Juli od. spät , zu
Perm. Näh. Kleiststr. 15, P . r . 1754
Läden und Gesch äftoeämue.

Adelheidstr. 64 Werkst. f., r . B. 1154
Adelheidstr. 64 hl .̂ Lagerraum . 1153
Adelheidstr. 95 2 sch. Sout .-Räuime,

direkt von der Straße zugänglich,
sof. zu verm. Näh, daselbst. _

Älbrechtstr. 13. 1, Bureau m. Lagcr-
raum zu verm . Näh, das. 1577

2.  Etage &ct Franke. 1347

6 Zimmer mit allem Zubehör , beste
Geschäftslage für Etagengeschaft
oder Bureau , sofort zu verm. Näh.
daselbst oder Bureau Franke , Wil-
helmstraße 22._ _ 1345

Bismarckring 4 schöne 6-Z.-Wohn.,
Hochpwrt. u. 1. Et ., Gas u. elektr.
Licht u. reichl. Zübeh. aus 1. Ott.
zu verm. Näheres Dreiweiden-
stra ße 1, bei Ste iger ._ 8 4902

Bismarckr . 20, 2, herrsch. 6-Z:m.-W.
el. B .. Haltest . Näh. 1. St . 8 5577

Baliilbofstraße 6, Vorderh . 1. Etage.
5 Zimmer mit allem Zubehör,
beste Geschäftslage für Etagen-
geschält oder Bureau , sofort zu
Perm. Näh. daselbst od. Bureau

_ Franke , Wilhelmstraße 22._ 11.55
Berttamstr .41, P ., Lagerr . od. Werkst.

u. Lagerkeil., evt. m. W. 1-5581
Bertramstraße 11 gr . Lagerplatz mit
_Hallen u. Wertst . Näh. P . 85582
Berträmst r . 20  Wkst . öd. Lag. 1156
Bismnrckring OTT’io/I, Lad. ü. Lager¬

räume gl. od. spät, zu v._ 8 5583
Bismarckr . 33 Ld. m. o. o. W. 810639

Herm annstr . 15 helle Werkst. od. L.
Hirschgraben 13 Part .-Raum als

Lagerraum usw. zu verm. . Nah.
Büdirigenstraßc  4 , 1._ 1801

Hirschgraben 14 Laden m. Zimmer
u. Küche, auch für leichte Werrst .,

^zu vm.̂ Näh. Adl-erstr . 7, Lad. 1780
Hochstättenstraße 16, Neub., Laden,

mit od. o. Wohn., zu verm . stlbst
Kais.-Fr .-R. 23" gr . Mt . Lag^ 1170
Ki rch gasse 24 ein^ l . Werkstatt . 1159
Klopstockstr. 21 2 schöne Lagerräume

per sosort zn vm. A. Hailsm c:jtcr.
Länggässe 5 große Lagerräume , cM.

mit Eingang von der neuen 8»« »
bindungsstraßc , auch als Gescharts-
lokal geeignet, preiswert per so¬
fort zu verm. Näh. S . H-arnburger.
Lanaaasse 7._ 160i-

Langgassö 7, helle Bureau - Räume
preiswert per sofort zu vermieten.
S . Hamburger . _ 1605

Lebrstr aße  31 Werkstatte ^zu v._ 741
Luisenstraße " 26 sind 8—4 Parterre-

Räume , für Bureaus geeignet , zu
vermieten . Näh, 2 St ._ 1700

Marktstraße 27 kl. Werkst , p. sofort.
M- ritzstrlMWerifft ._odWSWeî ,z^ v.-
Moritzstraße 44 Laden nr. Zim ., ev.

mit Wohn., a . gl . od. spät ._5. verm.
Nerostraße 10 Werkstätte od. Lager-

Raum mit oder ohne Wohnung p.
sos. od. ivät . N. Mo ritzstr. 50. 1174

Nerostraß e 16 Werkst, zu . vm. ch780
Niederwaldstr . 4 Laden m. Zim . u

Nebenr . f. Okt.  z . verm._ _ _ 1711
Orauienstr . 6 gr . h. Wkst. m. Lagerr.

an ruh . Ges ch.  per 1. Ott . Lerch-rr,
Orauienstr . 35 Werkst, od. Äĉ err.
Rauenttzalm Str . 14^WM. u. Lagerr.
Röme rbera 16 Laden u . kl. W. 1176
Roonstr. 22 gr . h. Werkst, sof. 8 5590
Laden Scharnhorst straße 7, mit oder

ohne 3-Z.-W., per sof. oü. spat , zu
verm. Näh. 3 T r . r echts. 1 373

Scharnhorstsiratze 27 Laden mit Ein¬
richtung und Wohnung zu verm
Näh. Hth.^Pa rt , links. _ .810924

Schiersteinerstraße 9 gr . h. Werkst.,
Bureau , Keller usw. u. ich. Lager¬
raum bill._ Näh. W h. P . O_ 1731

Schiersteinerstraße 11 .Werkstatte, m.
Wohnung , 3 od. 4 Zim ., p. loiott-
Näü. Vorderhaus Part . L 1204

Sckiwalbacherstraße 23 Lagerraum
ober Werkstatt zu vermieten . 17 r>3

Sedanplatz 4 Helle Werkst, od. Läger.
ra um sof. od. spät , zu verm . 1177

Wallufcrstraße 10 Lao. m 2-Z.-W. P.
sos. od. spät. Nah . Part , l. 811 420

Waterloostraße % EckechZieteurrng.
Helle Lagerräume ans sofort . 1-M

Waterloöstraße 6, 'Ecke Eckernforde,
straße 10, große Eckladcn mit .und
ohne Wohnung sofort oder spater.

^Fürchedes Geschäft gee ignet . 1585
Wellritzstraße 25 kleine Werkstätte

mit Zubehör u . Wohnnng sofort
_ober später zu vermieten . 149o
Wärt !,straße 6, Ecke Rheinstr ., schöner

La den  zu ver m. Nä h. 1. St. ,1181
Norkstr. iB'  AU . 'U Lagerr . B 5-584
Norkstratze f5 Lagerraum od. We-rkst.
Zieteirrinä 11, Eckh.7 Laden m. 2-Z..

Wobn. p. sos. zu verm. Näh . bei
Born . Arch.. 1. St ock._ 1584

Zimmermannstraße 10 große Helle
^Werkst , bczw. Lagerraum . _ 1667
Helle Werkstatt . Hochpart., za. 60 gm

groß, mit 2 Hallen u. abgeschlost.
Hosraum , für j. Gesch. p„ auch f.Lagerrauin , mit oder ohne Wohn-
auf sofort oder später zu verm
Näh . Jahnstraße 3.. _1189

Werkstatt vd. Lagerr ., hell u. trocken,
m. 2-, 3- od. 4-Z .-Wohn. p. 1. Juli

_o . sp. N. Kleiststr . 15, P . r . 1721
Große Lüden mit Entresols im

„TagMatt - Haus ", Langgasse 21.
sofort preiswert zu bermreten.
Näheres im Tagblatt - Kontor,
Schalte rhalle rech ts ._ *

Sieben mit Ladenzrmmer billig zu
vermieten . Näh. b. Hausmeister,

—Frontfpitzer. Moritzstraße 66, 1183
Bureau mir Lagerraum oder Werk¬

stätte , mit elektr. Licht, GaL und
Wasser zu verm. aus sof. od. spät.

i Scharnhorststraße 1, Part , 8 .5595
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Große Helle Werkstatt m. verglastem
.» Hof u. großem Hellem Hofkeller, ev.

auch geteilt , billig zu vermieten.
Näh. b. HauZMLister, Frontspitze,
Moritzstraße 6^ _ 1184

Laden mit Ladenzimmer zu verm.
N. Schacht-str . 26, Part . lks. 1782

Rckillne große helle Werkstälte urrb
Merkeller zu vermieten ., Näheres
Wielerttdstr erste9, Part , w. — 1702

gackere» k!nt Stall , p. fof. od. später
_3tt v. Näh.  Büdingenstr . 4, 1. 1186
Eüldstraße 51 ist die Schmiede-

Werkstätte sof. zu verm . Näheres
~ r-Fr .-Ring 56, Part . FKaiser- r 248
Mohuuugo» ohne Zimmer-

_ Angabe._
Adlerstraße 36 schone Dachwohnung,

sow ie Zim . u . Küche zu verm . 1681
Tlbre chtstr . 34 Mi-W. s. o. sp. 31.  2 I.
Fanlbruiurenttr . 3 sch. Frtsjx -W. s.
Rüdeksiraße 33. V.. sch. "Dachw. 1438
Meilsiraße 2 ist geräumige Frontsp.-
_Wohn urr« QTt ru'hige Leirk KU vnr.
Westendstraße 1 FsP.-Wohm zu vm.
Wiukeler Dir . 6 sch. Wohn. m. Bark.

faf, od. sp. an r L. 340 Mk. 1873
Möblierte Mohnnngen.

Dotzheimer Straße 32 mDl . Part .-
LÄhru , 3—4 Z, Küche, gr . Balk,
80 ois  10O Mr . monakl , zu verm .

MöbUrrtr Iiminrr , Mansarden
eie.

Adelheidstraße 28, 2, eloa.  m . Zim.
Anz useh. dis I Uhr mrttagS.

lldelbeidstr. 37, 2, gut möbl. Zim.
Adelßeids tr . 54. G. 2 OS .- u . SSI z.3heidstraße 68,1,2schönm.Z.Mas » und Balronz -im.s zu vm.

rstr . R . P ., s7Z7"sch. Schläf st, fr.
Sirfcrftr« ße 53 mo&i. Zim . z. verm.

B it  3,1,gutm.Wohn-und., eig. Eingang , brllrĝ zu v.
rrche 13, 3, m'. & , i u . 2 Bs
r. 30. P , sch.H !7Z , s. E.

— — raße 30, 2 r., schon m. Z.
»lbrechtsir. 3« möbl. Mi ." m. Kochöf.
Alb rech  tsirape 36 mn^mM . Zimmer.
Albrechisiraße 38, 1, mölll.  Zimmer.
Bärenstraßes 7,  3 , gut m. Z, mit 1

siis 2 B etten zu vermieten . -
Bertramstr . 13, ~1~T,  scheinM .- Zim.
Bismarckring 35, H. 2, rwbll Z . frcti
Bleichstraße 2, HthPft I„ mobl. Zirm
Bleichstr. 21. 1, srdl. ml>l. Z7D11118
Bleichstra ße 23,  3 . möbl. Zim. billig,
Blü cherplatz5, P . l., g.  m . Z. frei.
Blücherftr. 36, 1 r.. fr . mK7Z „ 4 M.
BÄpwstr . 12 m. F rts p.-Z. m. O pen'.
Dotzhe imer S t r. 18, 2 l, m. Z, Schr.
Dotzhcimer Str . 19 sKaisersaals , P

6 . Bcmder, mW. Zim-. bill.  zu vrn.
dotzheimer Str . 46, G. 1 r ., mM . Z.
Dnid enstr.  5 , 1, sch. Z, 1—2 B, 16.
Elegnorenstraßc 10, P.  1 ., g. nt. Z. b.
Ultviller Str . 2, P . l„ sch. iiiH . Zim.
Eltvi ller S tr . 18. M . 1~X., m. un g. Z.
Faulb runnensir . 6,  1 , fr dl. m. Mi di
Frankcnstr . 3 sch, m. Frtsp .-Z , 121.
Fran kenstraste 15, 2 r „ saüb. Schläfst .
Frankcnstraße 19, 2. mbl . Zim . mit

separ . Eingang zu vermieten,
tzrankensträße 24. 1 r ., m. Ms., 2 Bi
Friedrich straße 9, 8, bei Noll, möbl.

Zimmer mit P en sion zu verm.
tzricdrich str. 12,  Mtb . r ., 2 m. Zim.
friedri 'chstraße 39, 3 ~r , g. mPl7"Zu
Friedrich st ra ße 41, 2 r ., sep. m. Lim.
Nidrichstr . 41. Stb . 2, sch. » 11 Zi

Friedrich straße 53, 2 L, m.  Z . m. Ps.
Geisbcrgstr . 11, V„ mblOMsTH. ẑ v,
Äu eis enau sträße 12, H l I., mbl . Z.
Gneisenaustraße 16, 3lZ "s>chön. tust.

möbl , Eckzimmer z>u vm. B 11544
Gneisenaustr . 22, 3 l , ein gr . ĝui

möbl . Zim . für 15  Mk . zu cherm,
Olöbcnstraße 6, 2 möbl. Zim . frei.
GZbenstraße 9, Hth. 1 I., sch, m. Z.
Gustav- Abol fstr. 13, 3 r„ m>bl. Ms.
Hallgarter Str . 2^ Fsp., m.- scp. Zi
Helcnenstratze 13, Mans.
Helenenstraße 17, 1, möbl. Zimmer.
Hevmundstr . 2, H. 3, e. Mdch. lZchlst.
Hellmulidttraßc 36, 1, m. Him., sep,

Klav,  s ehr  gute Pens , o.- sp.
Hellmundstr . 36, 2, h. Müller , sch. mi

Zim , 22 M, m. K, gl . od. sp. z. d.
Hellmunb straße 39,1 l , mbl._8 •'3• v.
HellmundstraKe 40, 1, m. Z, 3 Mk.
Herderstraße 3, 1, m-öbllî Zim . mit

vo ller Pension , 46  Mh , p._ Monat.
Hcrdcrstraße 3, 2. möbl. Balkonzim.

mi t Plav . u . svt . Pension , zu vm.
Herde rstraße 23, Lad, möbl. Maus.
Hermannstraße 16, 2 r, sch. mBl. Ms.
Hermannstra ße 26, B. 2 r , m. Z. v.
Hermannstraße 28, i  l , sch, m. Zi
Kaiser -'Friedrich -Ning 64, 1, m. Z.

ab  6 . 6, Nähe BahnhoH. _ 5259
Karkstraße 2 rnobl. Zim . Näh . Lad.
Karlstr . 6, P , sep. m. Z.  an best. H.
Karlstraße —11,—1, schön möbh^ Dtans.
Karlstraße 26 Schläfst , auch l .- Msü.
Karlstraße 28» Mtb . 2 r , wö&L Zim.
Karlstraße 32, 1 r, möhll' Ma nsarde.
Kärlstraße 34, Part , schon möbliert.

Zim mer  zu vermiete n.
Kredricher Straße 6, P . I, sch. m-bl.

P art .-Z. sof. zu vm, 2V M . mit.
Kirchgasse 18, 1, güt rnöbl. Z. zu vm.
Kircha affe 49, 3 I, mibl. Z. a . «l. z, ü.
Langgasse 33, Ging. Goldg.asse 18, 2,
_möbl . Zim . mit 1 u^ 2^Betten ._
Lehrstraße 4, P , sch, mbl. Z. z. v
Luisenstr atze 18 mehr , möbl. Z.̂ sof
Blauergaffe7 m&L Maus, zu verm
Mauritiusstraße 5, 3, m. Z. ä. F rli
Metzgergaffe 10, Speisehaus , g. Kost

u. Logis  von 12 Mark an.  _
Moritzstraße 12, 1, el-eg. in. Z . sos.
Nerpstraße 42, 2. möbl. Lmn . «ü dm.
Ncuqaffe 13, 3, sch, mbl.  Zimmer fr.
Niederwaldstr .- IO, 1 r , möbl. Z .' z. v.
Lranicnstraße 2 schön m. Z,,m .- Ps
Oranienstr . 6, 2 r,  g . möbl. Z . sos.
Branienstraße 1V. M b. P .» 1 m. Z.
dranienstr . W sch, mbl. Ms. p. 1. 6.
Oranienstraße 25, Mtb . P , m. Zim.
Orän iensträße 27. P , m. sep. Zim.
Lraliienstr .̂ 38, M . 2, inbl . Z . z. v.
Äranienstr . 45 möbl. Ma us, p. sof
Oranienstr . 47, 2 I„ fein mN . Wöhn-

u. Schlaszi m,  auch einz, sof. z. v.
Vhllivvshergst r . 15. 8 r,  g . m. Lim.
Rheinstr . 46, Ecke Moritzstr , gut mbl.
_Zim . mit od. oh ne P ension zu^vm.
Meinst raße" 86," P , gr . schönes Zim.

an best. HerrN- Zu vm. —Näh, daß.
Rheinstr .' 88. P , mb'l. Z . an Hrn.
Riehlstraße 27 möbl. Zimmer bei

einzelner Frau an anständ . Frl.
billig ziu vsvmieten ._

Äödcrstr aße 23, i , schon. Z, sep. E.
Saalgasse 8, Pdh, möbl. Ma nsarde'.
Schachtstraße 30, ißl. , mbI7L . s. z. v.
Schöne Aussicht 44, 1, gut mbH Zim,
_üu f Wunsch Pensio n, zu  ver mieten .
SchttÄerg 18, 1 r , Zch, mbl . Z . z. v.
Schulgusse 6,1 , tvft. an.ft. jgi Mann

sch. Zim . mit Kost, 10.50 M. p. W,

Wresvadrnrr Tagblatt.
Schwalbacher Str . 10, 2, n. Rhein-

straffe, grrt möbl. Zimmer zu vm.
Schwalb. S tr . 85, P , m. Z>, ^m.—15
Kl. Schwalbacherstr. J, _8 , Schläfst^
Sedan vlatz 4. Mtb . D. I, Schiff, freu
Sedanftr . 6, 1 l , gut ^ nöb. Zim . z. v.
Sedanstraße 10, 8 l, möbl. Zimm er.
Scdansrraße 11.̂ MH, 1 j _., m .- Zim,
Sedanstraße 14, 2 l, ' sch. Z. f. 2.50.
S eerobcn st raße 2,  2 , m. Z. sofLü M
Steingaffe 4. 3 l , sep. möbli Zim.
Steingaffe 16 möbl. Zim . m. 2 Bett.
Stei ngaffe 30 mbl . Zim , "ffep. Sin g.
Biktoriastraße 14 schon m. Wohn- u.
_Scblafzim . an Dau ermie ter z. vm.
Walranrstra ße 12 möbl. Ma-üs. bist.
Walramstraße 14/16, 3 1, mbl. Z. bi
Webergaffe 11, 2, gut möbl. Zimmer,
^ Bad ; auf Wunpch Pension ._
Weilstraße 1, 3, nt . Zim . per sofort

zu. vermieten . 5ßapp. 811536
Weilstraße 14. Gth . 1 r, m. Z, 8.50.
Wcllritzstraße 21 (19) m. Z. 810 446
Wörthstraße 14, 1, m. Z, sep.  Sing.
Wö rthstraß e 14, 2, sch on mbl, Zim.
Wörthstr . 26, 1, el. mbl . W.- u. Schliß
_Z , 2 ev. 1 B, tu . Klav . u. Blk, sof.
Dorkstraße 7, 1 r , möbl. Mans . bill.
Norkftr. 121 1 I, K7mi "Z. 1 o. 2 Bi
Äorkstraße 13, Mtb . 2 l, Wbsch miöbl.
_Zi m. mit  Ka ffee, Woche 3.50 Mk.
Morkstraße 22, P , m.  Z im.  zu verm.
Schön möbl. Zim . an alt , Geschäfts»

fräu -l, in d. ob. Riehlstr , 1 St , zu
_6 . Nä her . Moritzstraffe 54, Laden.
Gut möbl. Zim. mit odTLHne Pens.

zu vm. N. Dotzheimer Str . 21, L.
'Groffes gut m. Zim . bei eruz. Frau.

Näh., Tagbl .-Berlag . Vy
Geschäftsfraul . erhält einsi möbli

Zim . mit kräft . Pens , 35 Mark.
_Off . tt. O.  702 a n d. Dagbl .-Berl.
Möbl. 'Zim . mit Frühstück an besseren

solid. Herrn dauernd zu verm.
Adresse im Dagbl.--Verlag . 8s

Leere  Zimmer und -Mansarden etc.
Adelheidstraße 45, Stb . P , Zimmer

zum Einstellen v. Möbeln gleich.
Adelherdstr. 59. fr . 47. P . 8, 2 Ms.i
_leer , sof. zu vm. Näh . Stb . P art.
Adelhcibstraße 65 eine gr . leere Helle

Mansarde an anständige Person
sofort zu vm. Näh. Pari . 810668

Albrechtstr. 27. P , leer . Z. a . I . Imli.
Albrechtftr. 42, Vi7 hzb. Bd, w. P >.
Albrechtstr. 44, H.j hzb. M . an w. Pi
Bismarckring 6 36 gm gix. Zim, a.

Bur . od. dergl, ev. m. gr . Werkst.
Bismar ckr. 20 li hzb. Ms. ' N. 1"  St.
Bismarckring 32, 3, leeres gr . Msdz.
Bleichstraße 23 kleine Mans . 811200
Bleichst raße J7,  Ht h, DächstuLeHll.
Bleichstr. 39. Hth., l eer. Z'im. 811426
Bülowsträße 3 3 Man s, ei nz. o. zuj.
Erbacher Straße 9 heizb. Mansarde.
Fränk enstra ße 13 leeres Zrm. z. vm.
Frankenstraß c_ \22 l. Z. p. 1. Juni.
Frledrichstraße 29. 1, 2 gr . l. Helle

Zim .. sep. Ei-n-g, gee ign. zu Bur.
Gelsbergstraße —14, 1, 2 sch, leere Z.
Oele nenstr , 23, V, sch. hzöd Z, 6 Mk.
Hellmunbstraße 31) heizb. leer . Zim,

n. b.  S tr , Vdh . 1 l, m  v . B1H87
Herberstr. 31. P . l, gr/ I.' 5z5. Ms,
Hermannstraße-15—große, Mansa rde.
Herman nstr. 19, P , 2 sch, gr. I. Zim.
Jahn straße 13, Pi/ beere heizb. Ms.
Mau ergaffe 7 gr . I. Zim . z.  vc r m.
Michelsüerg; 11 2 ineinan derg." Msd.
Moritzstraßo 14 Mans . z. Möbsleinsti
Moritzstr. 43 heizb. Mans . z. verm.

Morgen -Ausgabe , 2 . Blatt < Nr . 23V.
Oranienstr . 15, S tb, ein leer . Zim.
Oranienstraße 56 Man sarde , zu vm.
Philippsbergst r. 39 1 leer. F rtsp .-Z.
Philippsbergstr . 43 schön, gr Mans .-

Zim , auch zum Unterstellen von
Mö boln geeignet , zu vm. Nah, 1 r.

Rauentalcr Str . 21—schön. FsPnZnn.
Römerüerg 10—schön, l . Z . Näh . H.,3.
Roonstr. 6, I r , sch. Erkerzim . a . D. b.
Roonstr. 14. 1, fr . -l. Z. ^ ,o.,sj>. N.ß _.
Roonstr.- 17, 3,-sch. sr .,l, - Zim . z. vm.
Schurnhorftstr . 46 'Mns .- an - anst . P.
Schenkenborfstr. 5 heizb. Ms. N. P . r.
Stiftstraße 24 2 Ms.-Zimmer zd vm.
Taunusstr . 25, Stb , Frontsp .-Z. m.

Mßd. z. v. Räü . das. (Drog erie ).
Wa lramstr . 4 schöne Helle Mansarde.
Wellritzstr. 48 sch öne Mansarde z. v.
Aorkstr.—15—leevesLFrorrtspitzzimmer.
2 ineina nderg. Ars. Ja aobi, Neug. 19»
Frtsp .-Zim , sch. h. Raume z. Möbel¬

einst. o. dgl, auf gl. o. sv. z. v. N.
Fr . Fischer, Seerobenstratze 31.

Nemistn , Ktalln »gen etc.
Adrlheidstratze 54 Lagerkeller . 1190
Ädelheidstraße 95 Hofkeller, 90 gm,

ii'dHt Büreau sofort zu vermieten.
Näheves Vorderhaus Parterre ._

Bismarckr . 9 Weinkeller bill. 8 55 97
Dotzheimerstraße 16 Stallung mit
_Wohnung 3u_ vermieten ._ 1191
Dotzheimer Straße 61 prima Wein¬

keller mit Aufz, 269 Om . gr , ganz
überbaut , per 1. Juli zu verm.
Näh, bei Blume r ._ 8 5599

Dotzheimer Str . 63 «in Lagerkeller,
_WO qm gr oß, zu verm . _ 8 5600
Dotzheimer Straße 86 Stallungen

für 15 Pferde , große Wagen-
remise , Futterboden , Geschirrhalle,
vier Kutscherzimmer , groß. Lager¬
keller, mit 4-Zim .-Wohnnny , ganz
oder teilweise vom 1. Juli crb
zu vermieten . 811089

Dötzhenncrstri 100 Stall f. 2 Pf . n.
Futterr . u . Remise sof. od. sp. 1192

Dotzheimerstraße 127, Karl Güttler,
große Stallung oder Werkstatt mit
Wohnung billig zu verm . ; auch ist
das, ein Lag erplatz zu verm. 1194

Dreiweidcnstr . 4 Stall , 4 Pferde . 1625
Göbcnstr. 7 L.-Keller sos. z. v. 85587
Göbcnstr. 19 tr . L.-K, b05q m. 811421
Karlstraße 39 Stallungen u. Remise,

Autoräume , Keller, Lagerräume,
zu vermiete n. Näh, das elbst . 11 95

Oranienstraße 4 Kellerräume für
Fl aschenbierh ändler sof. zu ti»_1654

Rheingauerstraße 3 Flaschcnbierkell,
ev. m. W. N. da-s. Hochp. 8110 05

Rheinstraße 30 eine Automobil-
Remise für 250 Mk. per 1. Juli,
ferner ein großer heizbarer heller
Souterrain - Keller für Flaschcn-
bierhändler , Werkstätte od. Lager¬
raum ec. geeignet , sofort od. spater

_z . v. Näh.—b. Gottfr . Glaser . 1340
Rheinstr . 52 Stall f. 2 Pf ., Heübod.
_u . 2-Zim.-W. zu verm._ Näh. 1 t.
Rreblstraße 3 Keller zu verinict . 649
Römerü . 8, 3 r,  Stall , Rem, Wohn.
Schicrsteiner Straße 2 Stallung,

Remise , Heuboden zu verm , kann
a . als Lagerr . Verlv. werden . 1805

Winkeler Straße 5 Flaschenbierkell,
2 Räume , mrt Waffer und Ablauf,
billig z-u verm . Näheres daselbst
und Göbenstvaße 28, Pt . 811429

Weinkeller , 20' Stück faffendi zu v.
AlbrechtstraßeLZ , Part . _ 1541

Raum für Auto -Garage » Lagerraum
od. Werkst, sofort billig zu verm.
N. Dotzhcimer Str . 124, P . I. 1704

Gr . Hofkeller f. Flaschenb.-Handl . od.
Branntw .-Fabrrk sofort zu v. Näh.
Luxemburgstraße 9._ 1597

Auto-Garage , groß. Lagerraum und
Raum für Möbcleinzustellen zu

. ve rm. Rüdes heimer «tr . 23. 1473
Großer Keller, 80 Qmtr , m. Waren»

Aufzug . Tau nusstraße 11,  P . 1583
Ausn -artige Wohrrungen.

Hasenstr . 4. a. d. neuen Kas, schönr
2-Zim .-W. m. Dalk, Wh ., billig
(330 bis 350 Mk.),zu chm. -811283

3- u. 2-Zim .-Whn. im 1. St . g. billi
z. ch.—N. Hasenstr .—2, P . chWarüstr.).

Walbstr . 49 2-Z.-W, Pserdest, 'Gart 'K
Ant , ebendaselbst Schlofferwerkst.
Nah. Kais .-Friede .-N. 61,,2 r . Ilgg

Dotzheim am Bahnhof sind Wohn, bi
2 u. 3 Zim . sofort z. verm . Näh.
Wilhelmtnenst raße 2, 1. Stock. _

Ei » Zimmer m. Küche st. Züb. zu vm.
Näh . Waldstraße 90, 1 r . 1200

Sonnenberg , Kaiser-Friedrichstr . 5,
Tennelbach , treunol . Frontspitz-
Wohn, 2—3 Zim . u . Zubeh , zum
1. Ju li od.  sp . an ält . Dame.  1703

Sonnenberg , Wiesb. Str . 104, ri d. N.
d. Dietenm , f. Billa -Wohn, 5 Z,
dicht a. d. Promenade , zu verm.
Näh, das, zwi schen 11 u . lYa  Uhr.

Dotzheim, Schönbergstr. 2 27Z.-W-ohn.
züm Pr . von 180 u . 250 Mk. zu
vm. Näh. Göbenstr. 32, 1. 811420

Dotzheim. Schönbergstr. 4 schone 2-
Zim .-Wohnungen an ruhige Leute
billig zu vermieten.

In Hahn i. T, ist direkt am Bahnh.1 Laden mit Wohnung , sowie eine
Z-Ztm .-Wohn. per 1. Juli od. spät,
zu verm. ; Haus ev. zu verk. Laden
für jedes Geschäft paffend. Näh.
Scharnhorststraße 36, P . r . 1810

Kinderloses Ehepaar sucht
zum 1. Okt. 3 Zinn.-Wohmtmg mA
Mansarde , Vorderhaus . Off . unter
Fi 706 an den Tagbl .-Verlag.

Gesucht von älterer Dame
aus 1. Okt. ruhige 2-Z.-Wohn, nicht
Sinterh . Offert , mit Prersang . u.
S . 701 an deN- Tagbl .-Verlag ._

Schöne 3-Zimm er-Wohnung
Nähe der Mauergosse ges. Offerten
unter B. 100 postlag.—Bismarckring.

3- ober '4-Z.-W»hn, Hochpart,
mit Balkon , Sonnens , mögt. Nähe
Rinakirche, per 1. Okt. ges. Off . rrt.
Preis u. F . 708_am den Tag bl.-Verl.

5—6-Zimmer -Wohnnng
für Pensionszwecke zu mieten ges,
Off . u. G. 125 an deN- Tagbl .-Verl.

Dame sucht möbl. Zimmer, ' *
Pension u. Gartenbenutzurig . Off.
u . JK. 697 an_ den Tagbl .-Verlag.
Dauermicter s. nettes eins. m. Zim.

ssep. Ging.). Off . nur mit Preisang
u . ^ .- G. 46 postlag.—Schutzenhofstr.
Herr sucht sein möbl. ungen . ZinriH

Part , oder 1. Stock. Offerten unter
E. 126 an de»- Tagbl .-Verl . 8 li4g »g

Leere Mans . s. Möbclunterstcll,
Nähe Taunusstr , sofort gesucht. Ofs.
m. Pr . unt . I . 705 an Tagbl .-Verlag.

Schön Möbl. Zrm. mit Ich . 2 Betten
auf Wochen. Monate , mir oder ohm
Frühstück. Wauerg . 17, n. d. Rathaus

1 Zimmer.
lilei -ststrnstc 4 Giebelu-ohn, l Zim. u.

Küche, mit Abschl, aus 1. Juli.  1641
Kchörle1'ZL« er-Motzn. s

Wielnndstr . 13, Part , per 1. Juli od.
sp. zu Perm. Näh. Klersi str. 15, P . r.

iZiiu . u. Küche, Dachw,z.v>n.Pc . l? D'!li
Walramstr. 81, b. Schmidt. 85959

2 Zim mer._
Hochstättenstr. 4

schöne2-Zimmer-Wohlnniaen u. Zubeh,
Vorderhaus 3. Et .u. Seitenbau , per fof.
oder später zu verm. Näh. Niauritius-
straße 7, Part , EleschästSlokal. 8371

_ B Zimmere. _

Onumvjlr. 42g 'iärä;
dortseldst beim Hausmeister. 49 61

jSrehlstrahr ' L?, am' Kaiser-Friedrichi
Ring, schöne3-Zimmcr-Wohnung auf
Oktober oder früher zu verm. 1799

Weüritzstr . 51 I -Zim.-Wohn, li Et.
per l . Juli zu vermieten. Näheres
Eiscnhandlung daselbst. 8 10225

^Wrlhelrmtrasze 18,
Gartenh , sind 3 Zim. mit Bad, Küche

u. Keller, zu Burcauzweckcu geeign, a.
1. Juli o. sp. zu vm. N. b. Hofjuwelier
iieim erclingec, Wilhelmstr. 38. 1612

WmMelAohüUU Lrm . Mk.52̂ !
Näheres Knausstraße 1, Part , l.

Wegen Fortzug«
schöne3-Zim -.Woi >tt . - 1. Etg, preisw.

per 1. Juli oder später zu vermieten.
Riehlstraße 8, 1.  _
Billige Wohnung

tvegzugshalber sogleich zu vermieten
im Loreleyring , 3 Zimmer , Bad,
WickÄkl.. brS 1. April 1311.rm Tagbl .-Bcrl . Y\r

Mnhnnnn 3 Zim. «•Küche,a. 1.J»ir
PUljlUlII !', z„ vm. Nerostr. 32. Vm

4 Zimmer.
Batztlhofstratze f), 1 , 4 . {immer, zu

Burcauzw. geeign, zu verm. 1255c . iiub.

|lop| odi|tt!i| cUlattctcc,
eine schöne4-Zimmer -Wobrttttrg,
Wad und entsprechender Zubehör, auf
1. Juli zu vermieten. Näheres zu
erfragen im Parterre . 1749

Langgasse3
Moderne

4- und 5-Zimmer-
Wohnuug

zu vermieten. Näheres 8 5605
Ba » burea»» llllänvr,

Dotzheimerstr. 41.

Mainzer Straße 54,
Villa, 2. St , Wohnung v. 4 Zimniern
u. Zubehör, Mitdenutzg. des Gartens,
auf 1. Ottober zu vermieten. Näh.
WohnnngSburean Lion & Eie .,
Friedrichstrabe 15, bisher 11._
4--Mmmerwohmrng

mit Zentralheizung u. Pcrsonenaufzug,
für Arzt oder auch zu Geschäst»-
zweckeu geeignet, sofort od. sp. zu ver¬
mieten. ' Näh. Haus- u. Grundbcsitzcr-

_ve rein. Luisenstraße 19._8400
Schöne 4-Zimmer-Wohnnng im 1. Stock

per sofort od. sp. zu verm. Näh. Ecke
Weitend- u. Roonstr. 9, Part . 85555

5 Zimmer.
5».ftmn >er-Wottunge»

Lnisenstr . 44, gescbmackoollausgestattet,
Warmwasser- Heizung, cltltr . Licht,
Bad u. f. w, zum Oktober, evtl, früher,
zu vermieten. Näheres Architekt
Tliomae , Schwalbacher Straße 52.

MMO 7.gffiS
Vorzug!, geeignete Wohnung, 5 Z.
u. reich!. Zubehör, sofort od. sp.
zu vermieten. lLangjähr. von
Aerztin bewohnt.) Näh. beim
dausbes.-Vereino. bcannSelllrir,
'Lebcrgasse1. 1204

Damvachtal 41 1285
herrsch. 5-Z.-W. m. a. Komf. p. 1. 7. z. v.

N.  Arch. Dam ba chtal 14.
GuLenvergplatz 3,

EcktzanS, ist in der 8. Etage eine
bochherrschaftliche
5-Zimm.-Wolmung,
mit allem Komfort und entsprechendem
Zubehör auf 1. Juli zu vermieten.
Näber, zu erfra gen im Part . 1748

Müllerftras ; e^ 3 ,7l5
Neuzeit!, hcrgcrichtete 5-Ziimuer-Wohn.

mit Zubeh, 1. u. 2. Stock, Gas , clektr.
Licht, Bad, Garten rc, für Juli oder
später zu verm. Einzus. von 10—12.
Die Eigent, fl. i »in Ho lgii tiuser.

PeroRrale3 5—(TJinmier,
Bad n. sämtl. Zubehör per 1. Oft . zu
verm.; für Pens, geeign. 9!. P . 1781

Nikollisslrche 16
ist dir 8 . Etage , bestehe» » aus
6 große » Zittimern , Balkon u.
Zubehör , per sofort , ev. später,
an ruh . Familie zu verm . Näh.
im Bau bureau , Parterre . 5128

NiiolaSstratze 20 , 4. St , 5 grogc
Zimmer m. Zubeh. bill. zu verm. Nh.
Hocb , Hotel Reichshöf._ 4986

Nikolasstr . 20 » 2, gr. 5-Zimm.-Woym
mit Zubeh. sofort od. sp. zuvm. Näh.
„H otel Reichshof",Bahnhofstr. l6. 4987

Rheinstraß « 115 , 2, 5 große Zimmer,
Bad, 2 Mansarden, 2 Keller rc. per
15. Slug, evtl, früher oder später zu
vermieten. 1747-

Rheiuftraße 113 Ä,
geraum. 5-Z.-Wohn. m. Erker, 2. Etage,
2 Mansarden. 2 Keller, sofort zu vm.
Näh eres Rhcin straße 113, 3. 1552MdertzÄmer§tr.28,

mov. hochherrschaftl.
5-Zim.-Wohttttngeu,
der Neuzeit entsprechend komfor¬
tabel ausgestattet , mit Bad,
elektr. Licht , Zeutralheiz . , Erker,
Balkons , Loggia u . sonstigem
Zubehör , per 1. Juli od. später
zu verm . Näh . Meiststraße 5»
Part . , od. Telephon 8805 . 1789

Ecke Geiöbergsiraße»
schöne Wohnung, 5—6 Zim, auch
für Slrzt oder Zahnarzt geeign,
sofort oder später zu vermieten.
Näh. Taunusstraße 13, 1. 1458

Laurmsftrütze 1 ,
wegen Wegzugs 5-Ztm . -Wohn.
für gleich oder später zu verm.

In Villa Walkmühlstraße 4 herr-
schaftlichc5—6-Zimmer-Wohnung zu

_verm . Näh, dasel bst P art ._ 1806
5»Z.-Wohnuug , Part . , m. Gärtch. ,

zum1. Okt. Drudenstraße 4, P ._ 1790
Idyllisch gelegene, a .i der Kurpromenade

12 Minuten vom Kurhanse,
5-Zimmrr -Wohn » ng

Sonnenberg,
unweit der Dietenmüple, mit Gart , i. d.
Nähe Haltest.d. clektr. Bahn, per sof. o.
1. Juli zu verm. Einzuseh. morgens v.
11—121/2 Uhr. Näh. Emser« tr. 1l,P,
bei Telephon 4095. 1621

6 Dimmer.
Hermch. ueuz . tt—10-Zim .-W»ohu.

in sch. Billa feo. a. get.), Zeutralheiz,
4 gr. Balk, Gart , preisw. a. gl. oder
Okt. zu verm, dir. Wiesdad. Grenze.

FmMslriitze 40,
Ecke Kirchgasse»

3. Etage, cleg. 6- Zimmer-
Wohnung, vollständ . neu her-
gerichtet, mit reicht. Zubehör,
elektr. Licht, Balkon, per sofort
od. spät, zu verm. Näheres bei
W 411«. «Jasser & Co . , 1. Etg.
links. 1582

Mer -Medr.-Mg72 . 2Jt.
6 Zimmer, Küste, Bad u. alles Zu»
bchör sofort oder später zu vermieten
Wohnung ist neuhergerichtet, ßtäheres
beim-Hausmeister. _1735

Nikolasstr . 21 » I, « Zimm .»ftü « .
Bad , Zubeh . p. sof . zu vm . 150g

V Zimmer.

Adolfsallee 8
ist der 2. Stock , vollständig neu

modern hergerichtet , 7 Zimmer
großer Balten , Badckabinci, Küche'
Speisekammer,Kobleuaufzug nebst reich¬
lichem Zubehör auf setzt oder später
zu vcrnnctcn. Siäb. daselbst im 1. Stock
von 9 bis 11  u . 3 bis 4 Uhr. 8 stzg

Adolfsallee 27 .~
eleg. Wohn, 7 u. 9 R, z. 1. Okt. zu &

Ecke Goethe « tt . Moritzstr . 56^
1 St , eine hcrrschaftl. Wohnung von
7 Zimmern mit reicht. Zubehör zu
vermieten, llläh. Part , rechts. 1635

PUljelmMe 15(Alleesette)
ist die 2. Etage, 7  Zimmer
großer Balkon, Bad, Küche npft
Speisekammer, zwei Klosetts, drei
Maus. u. 2 Keller per I . Ok¬
tober zu vermieten. Näheres
Baubureall im Hause. 4937
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Hochpart. u. 2. Etage, mit je 7 Zimmern,
zum 1. Oktober 1910 zu vermieten.
Zn erfragen daselbst 1. Etage von
11—1 Uhr. 4U85

8  Dimmen und mehr.

Friedrrckistratze 6,
in unmittelbarer Nähe der Wilhelm-

siraße, ist die 1. Etage von acht
Zimmern mit allem Zubehör per
somit o. spät zu verm. Näh. - Mittel«
»e»»tich e Cr edttvank . _ 4934

®<fe Friedrichstratze» jetzige Wolr-
« »»ugdesAnaenarjtesDr .Gentt ».
1. Etage, 9 Zimmer m. reicht. Zubehör,
per 1. Oktober 1910 zu vermieten.
Näh. WsBfselan Gasser & <r o .,
Fricdrichstraste 40._ 1746

Luiseristraße 25
ist die von dem verstorbenen

Spezialer r ^t
Herrn SÄr. irr « ll.
bisher bewohnte, herrschaftlich ein¬
gerichtete 2. Etage von 8 Zimmern,
Küche, 2 Keltern , 3 Dachzimmcr»,
Badeeinrichtung , Zentralheizung,
elektrisches Licht, ElaS ec. (Lanf-
treppe ) per 1. Oktober zu vcr-
mieten . Näheres Kontor , Ge¬
brüder Wagemann . 816

(in der Nähe des Waldes ),
11  Zimmer mit reichlichem Zu¬
behör , sofort zu vermieten . ' F226

WelMr.39. nortzer 35.
1. Etage , 8 Zimmer mit Znitral-
bcizung, e'ektr. Licht und allem
Komfort per Okt. zu verm. Näh.

FJon & CS ©.,
FrieSriÄstratzc 15, bisher 11.

Siheinstratzc 163,
8 Treppen, schöne 8 -Zimmer - Wohn,

»nt 2 Kammern. 2 Kellern nnd allem
Zubehör Per sofort pre'e «ctt zu vcr-
mietc». Näh. daselbst, Parterre , und
Dotzh'.imerstraße 60. B 5609

8 <»<y4>
i
«r Taunysstr. 28,

r 2-Fiirailien-Hans,
ist; eii.o i.eu hergeiichto -e Woh¬

nung von
8Frontzimmern,

nlle mit direktem Zugang vom
K<r i:!or und alle iniinandor-
gehend. zu vermieten. Von der
Hausecko aus hat man einen
Durchblick durch Bümtliolie
Zimmer und zwar auf eine Lange
von 27 bezw. 13 Meter. Personen, ^
dis bei schlechtem Wetter n'clit #
ausgehen wollen, oder Patenten 4
bittet die ans ergewöbnlich J

grosse Zimmerflucht einen ^

| Spazierweg zu[lause, f

<>
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Tapeten , Linol um , Oefcn . TTerd
nach Wunsch desMiet rs . Event,
können hinzug mietet werden:
im Parterre ,> Zimmer, oder
2 Zimmer und Kiiche; im Man-
sardensto 'k 1 — 3 Mansarden,
hiebt ausgeschlossen ist auch die

'Vermietung des

ganzen Hauses,
mit Aufnahme des Ladens , also

20 Zimmer. i?-8
12 Mansarden

\ nd alle möglichen Nebenräume.

TammWratze,
Ecke Geisbcrgstretzc,

lO-Z.-Wohnung (Lift, Zentr .-Heizungst
auch gctlilt, sofort oder später zu ver¬
mieten. Näh. Taunusstr . 13,1. 1290

B cbcrgassc 3.>em Nassauer Hof, ist
Stock, 9 Z-iminer und
mit reichl. Zubehör , ev.
reteilt , auf Wunsch neu
htot, per 1. Oktober zu
en. Näh. Gth . 1. 1814

Läden und Geschäftsränure.

MmMMS 32L
-immer fof. zu verm. Für Kurz- und
Wollw.-Äesch. gceign. Näh. 8. 115607

Bleichstraße2
schöner grosser Lade» z. vm.

Näh. daselbst Part . 1574

Laden
Ellenbogengasse 3, seit Jahren
als sfischhallc benutzt, allererste
Geschäftslage, mit großem Keller
u. Magazin, auf 1. Okt. zu verm.

1578
ms

FriedrWr. 8 Wen
mit oder ohne Wohnung p. Okt.
zu vermiete». Näh. bei 1540

S-io -» «& tfo ., Friedrichstr.

griebiiddir.50, “
Eckladcn f. Kolonialm. auch f. sonst
jcd. Gesch. geeignet (4 Schaufenster)
mit u. ohne Wohnung zu verm. Näh.
daselbst Beysicgel , 1 r . 1282

Grabcnstraße 6,
für Filiale oder Bureau geeignet,
zu vermieten. Näheres Drogerie
Boos , Metzgergasse 5.

Hettmimdstraße 17
Lade » tt«. Wohn . u. all. Zub., f. jed.
^G ' s.M pass., z. 1. Okt. z. v. Nb. P . l.
Karlstrotze 39, Hinrergev . , grostc

helle 'Arbeitsrönme , Lagerräume,
KeUer, Stallungen , Bnreauö.
Hofranttt per sos. od. sp., ganz od.
get., zu verm. Näh. daselbstb. Hans-
meister, Mittelb. 1. 1217

Ache ^'
Sefdjof ^ romne
tirdjgaffc 43,

Erke Schlilgnsse <Sterchnest)
bcstcheud ans grossem Eck¬
laden , Kadett an der Kirch-
gasse , Sousol und grossem
Eutrefol , 10 Schauseufter,
geeianet für jed . grösseren
Geschäfts - Betrieb , vom
1 . März 1911 an ander-
weit zn vermieten . Nähere
Auskunft durch I" 226

Jnstizrat Nr. ILoel),
Kirchgasse 43.

Ecke Kirchgasse u.
Rheinftraße 45

ist der Eckladen im ganzen oder
auch geteilt zu vernticte». Näh.
beim Hausmeister oder Kaiscr-
Friedrich-Ning 59, 1. 1219

a ivm mzxsaMmmsmmsmmtm

tanggasse\ u. 3
beste Verkehrslage.

Für Aerzte, Bureaus ob. Ateliers
geeignete Räume i i mod. Ausstatt¬
ung preisw. zu verm. Näheres
Baubureau Büdner,

Dotzheimerstr. 41. 12211

ist der Eckladen mit 4 großen
Schaufenstern und grostem Lager¬
raum, zirka 80 H)-Mctcr , per
1. Januar 1911 anderweitig zu
vermieten. Die Lage am Markt
ist für jede Brauche eine sehr gute
und für umsichtigen gewandten
Kaufmann eine prima Existenz.
Näheres bei Hörig -,
Marktstr . 6, Kontor.

nahe der Lang¬
gasse, grotzerMicheisberg 6,

Lade « zu vermieten.
fCrfj nhnr Moriststras !« 2 (Rhein-
Vz,UiUvi . U strahe 38) zu vermieten.

Näh. i. H. 3 rechts. 1224

Rheinftratze 37
sof. od. später zu vermiete »,.

Näher . Luisenplah 7 (Ecke
Rheinftr .) b. Rechtsanwalt
Jnstizrat Ilinilnzunir . 1279Laden 1690

MKnidkrtier Slr.9(Heulmu)
schöner Laden mit Lagerräumen und
2- oder 4 - Zimmer - Wohnung per
1. Oktober cr. oder früher zu ver-
iinctcii. Näheres Biömnrckritig 8
bei B8c 8s«;mer . 1539

^ettritzstrafte 47
großer Saöcu *mit Souterrain und

Wobnung (Filiale Maldancr ) ver
1. 10. zu vermieten. 1804

so. Bernstein . Aarsir. 4 ’.

Weürktzstr. 51,
Eisrnhandlnng , ca. 3—400 n «»
Lagerränme per sofort orer
1. Okt . : i vermieten « B10224

Wellritzstr. 51,
Eisenhandluttg . 80 »' groster
Laden mit 2 Schnnfenstern per
1. Oktober zn vermieten . B10223

Wilhelmstraße 14
Laden

für Oktober zu vermieten. Näh.
3. Siock bei »t » hn . 1567

Großer 122s
Wörthstraste 22 , mit 2 Schaufenstern,

per 1. Juli  zu verm. Näh. Eckladen.
Zwei Bureaus

zu vermieten AvolsSattee 31. Näh.
im Hof, 1..-Sto ck. 4932

kur jedes G-schaji ge-
#8p eignet, mit oder ohne

_W ohnu ng zu vm. Adolf str. 6, 1.  1229
-Tir Bähnhofsir. 4 p. 1. Juli

i«L - IJ 8LII oder später zu verm.
_tV . Ön HWwe . 1770

mit Zimmer tvent.
Werkstatt per 1. Juli

zu vermieten. lUmbau.) B5649
ttS'iilisl »» Ilirsol », Bleichstr. 11.
Moveruer LaDeu

mit Nebenraum sofort oder später zu
vermieten . Näheres im Laden
Kleine Burgstraße 2._ _

ih Für Zweigniederlassung » ^
x  Jnstatt . -Weschäsi, Bureau,
V 1 od.  brfll ., ca . 80 *sm grostet Geschäfts-Etage%
4 > (Entresol ) mit groben Erkern 4-

billig zu verm. 9!äh. d. Job.
T , Wolter , Elleubogcngassc 12. ^

Laden mit Zim. sof. od. sp. zu vcrm.
lliäh. Fan tvrun nenstr . 0. 1231

"Laden
mit Ladenzimmer, in welchem ein Friseur-

gefchäft betrieben wird, zu vermieten.
Näh. Ketterftrake 10 . 1 U 758

Stole Werl
mit Entresolö

im

Taghlatt -Huus 4i
n

Langgassc 21
sofort preiswert zu vermieten.
Näheres im Tagdlatt -Konior»
Schalterhalle rechts. *

Taunusstr . 81 für I . Juli oder später.
Näh. Ua,  E,ci >old , Bicrftadter Höhe 29.

Langgasse.
Mod . grotzer Eck- Laden,

beste Lage,
auf 1. Oktober preiswert zn
vcrm!eten. Ansrageu erbeten
unter «». ü « » andcnTagbl .-
Ver ag. B8901

Die neue » Läden
i,n Eck-- ienba « Lnisenstr . 46,
sehr gute Verkehrs!., sindz. 1. August
z. vm. Zcntralh ., e ckt. Licht, Euit-
siaubuna vorh. Miete äntzerst
bill . Näh. v.1—2 u. 6—7 Uhr am
Hause und Rauentalcr Strabe 20

^ bei M.Hl»Ier . 1637

^MMTWeaWM'
mit Zentralheizung, in bester Geschäfts¬

lage, auf iosort oder später «t ver¬
mieten. Näheres §iaus- nnd Grund-
besitzerverein, Luiscnstr. 19. B 400

2  LäDeu
im Neubau Luisenstratz « 44,

direkt ned . der» ueucrbauten
Resideuztlreater , mit Ladenzim.,
Zwischcngesch. u . s. w.. üuncrst
preisw. z. 1. Okt. zu verm. Näh.
Archit. ’l ' liomue , Schwalbacher
Strabe 52.

Wnr, i>ii  io | on od-r auf l . JuU zu
verm. Nerostr. 32. 1861

Die von Herrn Sattlirmciftcr Becher
innegeh. Werkstätten sind zus. od. get.
an ruhiges Geschäft als PIT * Werk¬
stätten od . Lagerräume m.u.
ohne Wohn. p. sof. od. sp. zu vcrm. Näh.
Kl . Webergasse 13 bei I4 «»jpj»es.

Der seit 22 Jahren von der
Firma JJĤ Hingejr , Kurz - u»
LüolUvaren , inncgehabte

Eckladen^
Neugasse —Ellendogengasse,
ist per Oktober d. I . anderweitig
zu vermieten. Näheres Adolis-
allcc 45. Pari . 1400

Sliti « u>. 2 Schailfcnst.,MichelS-
«L. IH ’ t lt bcrg 23,Ecke Schwalbacher

Straße zu vermieten._ 1514
~ Läden

mit Lcrdrnz. sof. od. spät, zu verm.
Oranienstr . 12. Th. Hetterich. 1232

Seerobcn - u . Emser-
\5ClUUiJlH stratze 64, m. 3 Schau¬

fenstern, Ladenz., Warenkellcr, Lager¬
raum, mit od. ohne 3-Zim.-Wohn. zn

_ver m., auch für Bur eau geeign. 1717
Großer Laden,

ganz oder geteilt, sof. od, später z» ver-
_mieten Wr llritzstr atze 6 . 1283

Stflönec grofjet Laden
mit Ladenzimmcr u. zwei anstoßenden

Werkstätteno. Lagerräumen in bester
Lage mit od. ohne Wohnung (Beletage)
sof. od. später sehr billig zu vm. Näh.
Wellr itzstr. 25, Löwcn-Drogerie. 1494

2 bis 3 leere Zimmer,
bisher v. Arzt benutzt, per 1. Juli od.

später zu vermieten

Wi!hcIm str.4v''T"
mit Wohnung, ev. mit
großem Keller, Lager¬

räumen oder Werkstatt, zu vermieten
Norkktratze 23. Näh. tm 1. Stock
bei 'BV« !»« »'. _ 1234

Metzgerei,
welche 25 Jahre mit Erfolg betrieben

wurde, 1. Oktober zu berm. Offerten
unter 'S' . Ktd r an den Tacbl,»Verl.

WritaulTMaldstr. 49,
z. jed. Bctr . gecig»., ganz od. get.,
z. ». Näh. Kais.-Fr .-N. 61, 2 r. 1235

Uillrn nnd Aänsov.

KWuSle uns öeu Püctspreis
Ihrer Wohnung.

sofern er 600 Mk. oder mehr beträgt,
wir werden Ihnen dann ein

Eiüfamlllcnhaus
mit Garten hier Nachweisen, das
Si « im Eigenbesitz mindestens ebenso
billig kommt, Prospekt über
Elkbtlle a. Rh., ein . kl. nett.
Stadt m. günst. Steuern , 20 Min.
Eifenb . v. Wiesbaden , legen wir bei.

Eltville a. Rh. F67
Der Verkehrs-Verein.

Bitta Neroia ; 3iPp
Herr!. Lage, dir. an den Nerotalanlägeu,

pracbtv. Fernsicht, 9 Zimmer u. reichl.
Zubeh., Zentralheizung, elekir. Licht :c.,
per sofort od. später zu vermieten od.
zu verka ufen. Näh, daselbst. 14 32

G Billa Nerotal 53, G
10 Zimmer, Zentralhciz., Autoraum , gr.

Garten , Haltestelle der clektr. Bahn,
sofort zu vermieten oder zu verkaufen.
Näh. Schlich tcrstraße 15, Part.  1236

Viktoriastr . 47,
mit 9 Zimmern und reichlichen
Zubebörungen , wie Mansarden,
Veranden usw., Zentralheizung,
Einrichtungen für elektrisches u.
Gaslicht , per 1. Oktober 1910
anderweit zu vermieten oder zu
verkaufen . Nah . beim Hausmeister,
Viktoricrstrasze49, und den Herren
Agenten , auch Hausbesitzer-Verein,
Besichtigung von 10—12 Uhr vor¬
mitt aas erbeten. _ 1765Reue Billen,

mit und ohne Zentralheizung,
elektru 'Anlagen , 10 »iiinme , bei
der Dictenmühle , preiswert zu
vermieten . Näheres Dotzheimer-
stratzc 2 !» 2. Telcp ». 2033 . 1744

"HUHerrschaftl. Billa
(früher Ostermanns Besitz), große

Parkanlagen , Zentrallage , vorteil¬
haft per sof.zu vermieten . Verlauf
nickt ausgeschlossen. Näh. b. d.
hiesigen Sensalen u. b. Herrn Karl
Ge org, Ri ehl straße 13.  1237

Zu vermiete »» oder zn
verkaufeu.

Schöne Billa mit gr . Garten , Wil-
helminenstratze 42 (Nerotal ). Näh.
Walluf er S tratze 3, Part.  1733

taiitiliaiis in MnWnM.
am Walde gel.. 8 Zimmer u. Zubeh.,
neu herger., sehr preiswert zu verm.
oder zu verk. Näh. Küster liod »,
Schlangenbad , Querstraße. 1431

Möblierte Mohnnnge « .
Möblierte Wohnung,

5 Zimmer u . Zubehör , auf Wodien
und Monate zu vermieten,

Privat -Hotel Montreux,
Geisbergstr . 28.

Möbliert « Dimmer, Mansarde»ete.
AibreAlslr . 23 , 2, ein eleg. möbliert.

Zimmer z. verm., evenrl. m.g.Pension.

Am Sclilotzpkatz separat: m. Zimmer
zu Zermieren. Herrmiiühlgasic 9,  1.

Bisinarckrins 21 , P . r .» schön , gut
mobl . Zimm . zn verm . B 106/4

Frtevrichstr . 5, 2, Rupp. sinovlierteS
Zimmer billig, mit o. ohne Pension.

Gocthcstratze 5» Part . , am .Haupt¬
bahnhof, elegant möbl. Zim. zu ver¬
mieten. Va ffanienau sna dme.» .

Lauggaffc 10 (Burghof) eleg. möbl.
Zimmerer Tauer mieter._ ._

Morir .slr. 47, 2, gut mobl . Wo >,„-
« » Gchlaszim . an sol . Danermiet.

Moritzstr . 64,P . , sch. möbl . Zim .»
Nähe  Bah nhof,  zu vermieten.

Villa Marienstüelle,
Nerotal 87, Telephon 4214,

schattiger Garten, gut möbl. gr. Zimmer.
mäßige Preise. __
Rheinstratze 46 , 3,

große , gut möbl . Zimmer mit u«
ohne Pens ion zu veruiie ten.

Rheinstr . 64 , 2, eleg. Zim..1ii72Mtt.
W. IOMk., m. a. Pe ns. Monat 70 Mk.

Schlichteestr . 3, P., möbl. Zim. mit
1 u. 2 Bett . frei. Vor nehme ruh. Lage,

Stiftstratze 29 , 2. St . rechts, g. möbl.
Zi mmer  f . mo natl . 25 Mk. zu verm.

MÜli Biktorilistr. 16,1,
zwei schöne eleg . mövl . Zimmer
per 1. Juli nur auf längere Zeit
zu vcrmieien. _ _

<?» eftc« M~tr . 1.3 .ar.möbl. Eckbalkon,im.
Hübsch möbl . Wohu - und Schläf-

zimmer au besseren Herrn zu vcr-
_mieten Albrcchkstraßc Pch 1._

Gut möbl . Sälkon -Zimmer
an anst. Geschäftsd. mit g. Pens, zu vm.

Bertram siraße 20, 1 links. BIO 8/0
Mobl . Balk.-B , . v. Bismarckr. 11, 3r.
Gut mödUZimmer mit S Betten

mit Pens , an 1 0. 2 anst. Herren
abzua. Bismar ck-Ring  25 , 1. B 11338
Fein möbl Zim . a. Tage , LSoch.

od . dd. Bismarckr . 33» 1 r. B11471
®leo.Talonu. MlnsMuner

bei allciust. Dame, auch wochenweise,
sof. zu vcrm. Dotzheimer j5 tr. 28, I r.

Schön möbl. Ä.  Tos beimer Str . 32,1 1.
2 ineinandergebende gut mobl , Uroni-

spitzzimmcr, evk. auch geteilt, an Dauer¬
mieter sofort oder später zu vermieten
GeiSbergstratze 28 , Part ._

SlhA raöül. Jiraiec ts .»
__ zu vermiet en Maucrqaffe 17._.
lut mötLiBofHjpfiini.

an soliden Dauermieter bei alleinsteh.
Dame zu vcrm. Siiehtstr . 18, P . l«

Mt möDl.PoSm-nTktzinW.
zu vm. Schöne AuSsickit 18, G.-Villa.

MI ^ ÄlSbl . Zimmer sofort frei
Sch walbacherstratze 44 , I r.

Gemüfl. eieff. Heim.
Gebild . kinderlofes Ehepaar gibt

wegen Wegzugs der Mutter au
Juli oder später an geh . Dauer¬
mieter 1—2 eleg . möbl . Zimmer
ab. ? Min . v. Kodibr ., ruh . Haus.
Gef/.  Anfr . u . E . 6~6 Tngbl .-Verl ,

Alleinstehende Dam « möchte an f.
Herrn od. Dame 1—2 eleg» möbl»
Zimmer , event. nnmöbl., abgebcn.
Auf Wunsch vorzügl, Pension. Off.
unter üb' . « SS an den Tagbl.-Ber!»

Elegant möbl . Zimmer f. 'Manage,
Phrcnologin od. Klavierstunden Nähe
des Kochbrunnens, 1. Et ., zu vm. Off.
u. I». »n « an den Tag bl. -Verlag.

Sep . eles ; . sw » Salon . Sehlafz .i
an Dame , Pt ., nahe Bahnhof , z.  vm.
Offerten u. «S . 3 US liaMptpostl.

Remisen. StaUurrg en etr.

Mainzerstraße 66
Stallung s. 10—14 Pferde , Remise,

Waschplatz, Heuspeicher, gr. Keller,
gr. cem. Raum , Gaß u . Wasser,
cvt. elekir. Licht u. Kraft u. Wohn,
von 3 Z. u. Küche auf sofort zu
vermieten . Näh. Kontor.  1732

Mninzerstraße 68
(Ecke Kniscr -Wilhelm -Ring)
Stallung m. Remise

zu vermieten.
Stände für 8 Pferde, geraum.
Hof, Dunggrube, Remise, 2-stöck.,
19 m lang, 5 m tief. Wagen¬
waschplatz zementiert. Wasscrlcitg,,
elektr. Licht. Separate Einsatz t.
Kann auch für andere gewerbliche
Zwecke hergcrichtet werden.

Näheres bei ,s . Wliiclt-
Hcli , Wilhclmstraße50. 4983

Neudorfernr . 9 Auto - Garage zu
vermieten. Näh,  daselbst._ ^ 943

BiSmarck-Wcinkcllcr zu verm.
ring 9.

Autovemise
B8650

Horklir . ?
zu vermiet.

Anowarriige Wohnungen.

CrbcnIjcim.NNL,'^
sofort zu vermieten. Näheres daselbst
Garienstraße 12. _ 1716

Ein ält . Mädchen s. Zirm, K.
geg. SauSatb . Mücherftr . 18, 2 St . t

(Fortsetzung auf Serie 18.)
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Bhimentbat ’$ grosser

■dt reich« Handstickerei , Madeira-Passen, sowie hübsche Phantasiestüoke. ■dfjj
Dirmtsr solche im regulären ®

Verkaufswert bis zu V» jetzt nur JlMk.

Wäsehe - Verkav
beginnt Sonntag, den 5. Juni.

Durch persönlichen Einkauf bei den Ein |J _ J _ „
ersten Wäschefabrikanfen Deutschlands  I Post*n Ii 6 lii 08 ll
beschafften wir uns

Hiesenposten

Mm-

ilscli

%

Ein P
Posten jg

>8 n ", | B 1 mü reicher Stickerei -Garnitur , glatt # handgostickte f

00,11 Ü0SI6 -H 6 STSQ6 ü varn^ ^lchĉim «Jtag 25 /
1 IVIHUVII  Verkaufswert bis zu jetzt nur ia

>95
t£ Mk.

Ein Lj
Posten f\ lemdei

feine Batistbomden mit Handstickerei , garnierte Batisthemden , reizende Muster - f
» stücke.

Darunter selche im regulären ^ c- o
" Verkaufswert bis zu • • «* " » jetzt nur v.

>95
f  Mk.

in einfach gediegener und hocheleganter
Ausführung.

Es handelt sich durchweg um tadel¬
los verarbeitete, erstklassige Qualitäten,
die wir durch überaus günstigen
Einkauf

zu selten
wiederketjrend
biftigen Preisen

während dieser Woche zum Verkauf
bringen , ferner hatten wir Gelegenheit,
darunter einzelne JTlusterkottektionen
Damen -Wäsche  zu erwerben, die durch
hervorragende Billigkeit  und Güte,
jede Dame,  welche diese Stücke sieht,
unbedingt zum Einkauf veranlassen
wird.

Ein
Posten

Ein
Posten

Hemden
Beinkleider

und beste “Verarbeitung.
Genre , sehr hübsche Piecen , nnr I» Stoffe

Darunter solche im regulären
Verkaufswert bis zu jetzt nur

offen und geschlossen , Knie - md Bfindchenform , in verschiedenen Aus¬
führungen , nur gute Stoffe und Stickereien.

Darunter solche im regulären « JC
Verkaufswert bis zu jetzt nur

4
1

95
Mk.

95
Mk.

BeinkleiderYorztigüehe feinfSdige Stoffe mit reichen soliden Stickerei -Volants , fk
iltur oder Banddnrchzng , offene und geschlossene Fassons.

Darunter solche im regulären
Verkaufswert bis zu 9W . <sSü t  jetzt nur

95
Mk.

Beinkleideroffen und geschlossen , sehr hübsche einzelne Musterstücke mit reichen
Garnierungen.

Darunter solche im regulären W
Verkaufswert bis zu ® jetzt nur

395
Mk.

NachtjackenCroisd und Hemdentuch , gediegene Stoffe , hübsche Garnituren.

Darunter solche im regulären
Verkaufswert bis zu ft® . * !«® » jjetzt nur

I95
Mk.

Ein
Posten NachtjackenCroisd und Hemdentuch , Ia Qualitäten mit reichen gediegenen

Stickereien und Fältchen - Garnitur.
Darunter solche im regulären SC spr-

Verkaufswert bis zu jetzt nur
295

Mk.

Ein
Posten Nachthemdenvöllig weit und lang , gute Stoffe , hübsche Garnierungen.

Darunter solche im regulären PC _ ■
Verkaufswert bis zu Ww*<d! «9 9 jetzt

295
Mk.

Ein
Posten NachthemdenIa Hemdentueh , reich garniert , teilweise mit viereckigem Hals¬

ausschnitt oder Umlegekragen.
Darunter solche im regulären I*5 ^ t—/rh

Verkaufswert bis zu • • dtyw , jetzt nur
395

Mk.

Ein
Posten Nachthemdenhochelegante einzelne Modelle.

Regulärer Ver¬
kaufswert

jetzt

ne Modelle . ec —

über das Doppelte, 7^
tzt nur 18 . 80 bis 10 . 80 , 8 .95 und 0 Mk.

Ein
Posten

Ein

hocheleg. iodellewie Kombinations , Matinees , Garnituren , Kockhosen.

Regulärer Verkaufs - *>Ä
wert bis zu CZ*. tk 11 , jetzt nur

15
80
Mk.

grosser
Posten

UntertaiflenSerie I

J95Mk.
Wert bis 3. 95

Ser ie II

295Mk.
Wert bis 5 .25

Serie III

395Mk.
Wert bis 7.80

Serie IV

A 95Mk.
Wert bis 9 . 80

Ein
grosser
Posten hocheleg.s“n - Röcke J?Serie 1^

90
Mk.

Serie II

| | 80

Serie UI

I8 50Mk. IU Mk.
Wert bis 14 .50 Wert bis 19 .50 Wert bis 32 Mk

Ein
grosser
Posten

echter
Madeira-Taschentücherin

feinstem
Leinen-

Serie I Serie II
25

* Mk.

Serie III

95 Pf. dMk. IMk.
Batist Wert bis 1. 45 Wert bis 2 *00 Wert bis 2 .5 q

|45

&c

G°
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Dienstag,

7. Jmü nm,
58 . Jahrgang.

Nr . 257.

Morgen-Ausgabe.
3. Blatt.

Hoch niemals wurden so überzeugend grosse Vorteile geboten.

Porzellanu.Stemgtit. ßlaswaren. Emaille nnd Bleetoa
Zinkeimer (28 cmj . *

1 grosses Scheuertuch und SO Klammem > .
Sand-, Seife- u. SadjadjejäteH, fein lackiert , und

2 Pakete Seifeupulver . . . . . . . . .

Schirmständer, fern lackiert und dekoriert
Kaffeemühle, gutes Mahlwerk . . t « .

und 1 Kaffeelot . . »
Petroieumkannie, Delft, und . . . . . .

1 Zylinderputzer . . . . ,

1 Satz Schüsseln, blau Zwiebel
g Römer, bayr. Kristall .

6 Weingläser, halb Kristall
1 Krug, 2 Gläser und . .

1 vernickeltes Tablett

1 runde Porzeüilansdiüssel, 27 cm, 6 Porzellan-
DessartteDer, 1 Platte . . . . ,

1 Satz Milchkannen, 6 Stück, echt Porzellan, dek.
1 Bnterkfug und 6 Biergläser.
1 Likör-Service.

1 Flasche, 6 Gläser, 1 vernickeltes Tablett
1 Fischglocke mit Ständer und.

1 lebender Goldfisch.

1 Porzellansehüsse] (27 cm), dekoriert
1 Kuchienteller,'dekoriert.
1 Teekanne, dekoriert . ' . .

Emaille-LöffeiMech (30 cm)

NudeJipfanmem(18 und 20 cm) . .
Fleisohtopf mit Deckel (20 cm) und,

1 Teesieb . .4 Ia PorzeBantasaaa, Goldrand, 1 Kaffeesieb 2 moderne Bitumenvasen, . . . .
Aiusnlmum,

1 com. Kusserole (14 cms) . . .
1 ovale Platte , 42 «rn gross
6 Tassen mit Bordüre . .

1 Maschinjentopf mit Ausguss6 Tassen, 1 Kanne , 1 Milchkanne und 1 vernickeltes
Tablett.

SaJateeiilher(26 cm) und 1 Löffel
1 Milchtopf (12 cm)

Satz Emaille-Schüsseln, Ia (16, 20, 24 u. 26 cm)
1 Fleischtopf (14 cm)3 karierte böhmische Töpfe

I Konsole mit Schöpfer
1 Waschgarnitur , Kanne u. Becken, gross, bunt

1 Topflappenbehälter
6 Hausiholtungstonnen mit Schrift Kochtopf (14 cm), 1 Spirituskocher, 1 Tablett

Konsul mfit Schöpfer und
1 Emaille-Schüssel (gross) . . . . . .1 Salz - und Meldfass und 6 Teller

Pyramiden- Gasanzünder Spiritus
“? er  Wuppdich Kocher

22 Ff . 45 Ff . 28 Ff.

Eissclirfuike Giesskannen
hervorragend

preiswert.

Gas- u Petrol
•  Kocher.
System

Maller

solid gearbeitet,
Stufe

42 Ff.aus

Stunts- iitil Galanteriewaren.ÄlvsrZe
Herdleiste, vernickelt, 1 Kohlenschaufel und

1 Stocheisem . . . .
Fier -Service, vernickelt, , . .

mit Salzfass.

1 Wäschetrockner (Empire) und
1 Dtzd. amerik. Klammem6 Aluminium-Esslöffel und ein vernickeltes Tablett e/fc

1 Kinderstuhl mit Topf, Schutzbrett u. Spiel6 Aluminium-Teelöffel (in Etuis)
1 Waschbrett und 1 Wäscheleine Holatablett (42/28 cm)3 Bestecke, vernickelt
1 Aenmelibrett, 1 Plätteisen , 1 Plättwach» Vasen und 2 Bouquete . . . . . . . .

Scheuertücher, 6 Pakete Seifenpulver, und .
1 Topfreindger . .

Klopfer, 1 Federwedel, 1 Poliertuch und . .
1 Hamdbesqm . . , . »

Klieidldrhaltek mit 5 Haken . .
Ueberhamdtuchhallber, braun , 1 Kleiderbürste

vernickelte Dessertmesser und 1 Messerkorb
I Paneelbrott mit 6 Nipjpfiguren

1 Kartoffelpresse und ein rundes Reibeisen I Salontisch, braun

1 IlolagesbelU miilt5 Ia Bürsten 1 Schirmständer

1 BürstertWech mit 4 Bürsten und 1 Abeeifbünste I Gewörzschrank (Eichen)

Wandspiegel (54X30 cm grase)1 Löffelgeatell mit 4 Löffeln, Quirl u. Nudelholz 1 Ir'nolieMna-Voriage (90X65) und 1 Topfmniger

von Wiesbaden üb . Eltville mit Kleinbahn 65 Min . od.
v *®“ auf prachtvoll . Waldweg üb . Station Chausseehaus 1 Std

Mod . Kurort , mltt . iWade geleg . Heil wirk . b .Nervenleid ., Frauenleid .,
Stotfwechseikrankh ., Teint 'hhlern . Tägl . 3 Konzerte , Theater usw.
Saisonbeginn 1. Mai . Prospekte kostenlos durch den Verkehrs -Verein.aus rotem Ton sind tausendfach bewährt.

ach! PraWch! Dauer
Iu!iu§ MollaLh,

Schulberg2» direkt am Michelsberg.
BacKpulver Bedeutende Firma der Nahrungsmittel •Branche

sucht für cf. Platz Wiesbaden u. Umgebung
tüchtigen Vertreter.

Es können nur solche Herren in Betracht kommen,
die in Kolonialwarengeschäften als auch Bäckereien gut
eingef . sind . Offerten mit Angabe d. Gehaltsansprüche
unter Fl . “703 an den Tagbl.-Verlag erbeten.  F573

bleibt unerreicht.
Nährmittel-Fabrik „Hansa“

Hamburg.
Für 50 „Hansa “-Düten erhalten
Sie eine Dose ff. Kakes gratis.

Telephon 1856,Telephon 1956,

Handelsleliranstalt Kirchheim'-̂ -
Institut I. Ranges mit Pensionat. Gegr. 1862. Höhere Handelsschule.
Realschule mit Unterricht in den Handels-Wissenschaften und
sicherer Vorbereitung für das Einjährigen-Exatr.en. Muster-Kontor.

Prospekte und Referenzen durch Direktor Abeime". FUß
Ausländer-Kurse. Neuauinahme: I. Juli 1310. Spracheninstitut

Vertreter

«
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^ 10 Mk.
Demjenigen,

j« mir sofort ein Bauernhaus nebst
Karten oder Feld in eine, » Dorfe,
nahe einer Stadt , auf längere Zeit
zu mieten , m. Vorkaufsrecht , nach¬
weist . Off . mit Mietspreis unter
M . 7Ü4 an den Tagbl .-Verlag.

4- 5-M.'MchMW
mit gutem Aufgang im Zentrum
der Stadt zum 1. Oktober, event.
1. Januar zu mieten gesucht. Off.
mit Preis ! >' . um  Lagdl, -Verl.

Per 1. 7. er. wird kl. Hünsthen im
Zentr. der Stadt zu mieten gesucht, wo
Asterm. gcst. ist. Hinterhaus od, Garten¬
baus nicht ausgeschlossen. Offerten mit.
M . an den T agbl.-Verl . erbeten.
Herrsch . 12 -Zim .-Villa m. Zub.. Vam
linenstr ., Anfangspark od. nahelieg.
,ifi«d. Strawci zu mieten gesucht.
Vorm,. verboten . Offerten unter j
T . 702 an den Tagbl .-Verlag . >

KL eines Landtzaus,
2x2 bis 3 Zimmer. 2 Küchen. Mans,
etwa? Gart n, diähe Wierb., mit guter
Derbindung. wöglicht Gab o. Eleitr ., per
l . Okr. zu mieten grf. Off. u. •*'. « t
Tagbl . Hpta g., Wi luluistr. 8, erb. 5255
t&rne Parterre - oder Hvch-

pKLterre -Wohrttzng
von 4 großen Zimmern , mit allem Zu¬
behör, «renn möglich mit cleltr. Licht,
Zentralheizung und Garten, von all . in-
ficdcndem iih paar gesucht. Offerten
UNt r 2 -SL an  den Ta gbl.-Verlag.

Wohl!- H. WllWims
eleg. wöbl., rn.it MittagStisch . von jung.
Dame sofort zu mieten gesucht. Offert,
unter 84 . g <>5 an den Tagbl .-Verlag.

-KL . saDen
in Wilhelmslraße per Juli oder später
gesucht. Offerten unter fr\ W. « . 03
hauptposilagernd.

Uenfion„Charlotte",
Ntkolossr . 89, 1 Min . v. Hauptbahnbof.

EI eg. Zimmer in vers-u. Preis !. Fr ie
Lage. Passanten -bufnahme.

Adclbeidstraße St , i,
elegant möble rtcs Zimmer mit Frühstück
oder ganzer Pension . _

Villa CärawdlpalF,
15 u. i7 Kmserstr. Telepb n 3613.

H’aiBB Sii ’sa-ä‘*e“«isi © '.a ä . ä£ » i«i;'«"S.
Eleg. Zimmer , gr. Garten, Bäder.

Vorzügliche Jiücbe ._ Jede Diätform.
Ei eg. möb!. Zimmer — cveut. Pens. —

Erbawerstr . 8 , 2 r._ _

Bension
Billa Drema , v. renov.,Franks . Str . 16.
Te . 2823. Ideale Gartenlage , Zentralh .,
eiektr. Licht. Gcdicg. möbl. Zim. u. Et.
m. Küchc. Allseit. anerk. vorz. Verpfl., maß.
Preise . Gunst. Arra ng. für Dauerpens.

-triesrichstr . 9 , 2,  eleg . mvl . Zim.
mi t ov » ohn e P ensiv u . LL->;«z,.

Pens. Villa LdelVeitz,
Kapellenstr . 81 , Tel . 2807,

empfiehlt neu und cleg. nlöbl. Zimmer,
mit und ohne Pens ., zu mäßig. Preisen.
Bao , elektr. Licht, Garten . Bibliothek.

Malkmühlstr . H, P . , Pens . Riedel ",
möbl ,-iim . mit u. ohne Pens. B 11092

\illeii-Kolonie Eigenheim,
Eintrac 1 tstr . 4, nördl. v. Kurviertei , n.
Wald , in Herr!. L., g.  möbl . Z. m. od.
o. P„ ev. vegef . , Bad , k. Kurtaxe , z. v.

lila » nWu,
Frentdenperrsion I . Ranges.

Schönste Lage, unmittelbar an den Kur¬
anlagen .. Theater vnd Kurhaus.

Fernruf 616.
Lift, Zentralheizung , elektr. Licht, Badcz.

in jeder Etage.
Kurgemäßc Küche. — Thermalbäder.

Besitzerin: Eis »™ » liruie.

179 Bd. Haussmann , 1. Et , einige vor¬
züglich möbl. Zimmer mit Frühst .,
event . Dejeuner . Massige Preise . Beste
Lage und Referenzen.

Adr. : Mdme. 4'oraslans.

KMmrfrWMlg-SmlMU.
Gnsthvf „ Zum Löwen " .

1000 Mtr. ü. d. M . 4 Kilom. von St.
Hinierzarlen (Höllentalbahn ). Mittel¬
punkt der herrlichstenAusflüge . Pension
Mk. 4.50, außer Jali und August 4 Mk.
Gute Küche und selbstgez. Naturweine.
Telephon im Hanfe. Alpenaussicht.
Besitzerin >e «»>». SS' rriima !«i Wwe.

Mlllleildcrgi. |Mtnnlä,
Rrlla Oskar.

direkt am Walde, mit großem schattigem
Gart n. elektr. Licht, empfiehlt Privat¬
wohn. für Sommergäste , ohne Pension-

Jeder Mieter
verlange die Wobnungslisten desHaus- u.Grauteilzer-Vereins

E . V.
Geschäftsstelle : Luisensfrasse 19.

Telephon 439. F40Q

Wohnnngs -Nachweis-
Bnrean

Lion&Cie..
Kriedrichstr . 15 , bisher 11.

Telephon 703.
Größte Auswahl von Miet» und

Kausobjctkknjeder Ari.

Geld-md ImmsLilien-NaM der Wiesbadener Taablatts.
Lokale Anzeigen im . Geld- und Jmmobillen -Markt' kosten 20 Pfg ., auswärtige Llnzeigen30 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar.

Kapita lirn - Augedotr.

Für HWothckc»,
welche fiü 'stg gemacht Wersen
sollen , habe stets Käufer . 5250
Sensal VL̂ öt' LuiLbsrger,
Adelheidst *. 10 . — T el ephon 524.

Hypotheken -RKprtKÜ,
trststellig, in jeder Höh- bis zu 66 °/o
»er Taxe durch

<s» ILoesv , Schwalbachcr  Str . 71, 2,

2000 - 5000 W ^ Zi - ich.
Nachhyp. Off. u . 8 . ? » » a. Tagbl .-Lcrl.

5000 vis 8000 Mart ~
gegen gute erste .Hypothek - aufs
Laub , tu vir Nähe Wiesbadens,
ansznleihrn . Off . u . in . u . s « »
postlagernd SchsttzenhoMchatze.

nr 10—20,000 Mk . - MS ■
auch auf Grundstücke sofort auszulciben.
Offerten unter 14 . ä«  po stlag. 52»4

Äirszuteihen
15- -̂20,000 AN.. 30,000 Mk.. 40,000
8WL, 50,000 Mk., gegen prima zweite
HhpotheLen. . Bestehende Hypotheken,
welche flüssig gemacht werden sollen,
werden zessionÄveise übernommen.

8 « N8al Meyer Sislzberger,
_Adelheidstr . 10 . Tel . 524. ' 5266

Muszirleihett
33 .000 Mk . au 1. Stelle atr Oktober,
8000 Mk . , 12,000 Mk . , 15,000 dir.
an 2. Stelle p,r so>0!t ll. 20 .0 ;50 Mk.
an 2. Stelle per Ott . Näh. d. <4^.
Zietcnring 10. — Tel . 4105. B11250

Hypotheken - Klirpital.
50,000 Mark an erster Stelle,

24 .000 Mart an zweiter Stelle
auSzttleiyen durch

«d i iss « Allst «a«8ta
__ Schierst einer Straffe 13.

Ems MiÜion
auf 1. und 2. Hypotheken billigst aus-
zuleiheu . Josef Stern u. Sohn,
^iömarckring 22. B1120S

|mmßl5iU£ii-|l5exliel)vs-
©rfeufdioii m . b. % t

Marktplatz 3 , Part.
Telephon 618, 5020

Größte NnSwahl von Miet-
und .tkanfobjekten jeder Art.

Ksstenloser
Wotznungs -NachlveiS.

Hypatheken -Bermittlung.

Immobilien.
puca, pciiüoiitii, BU-lW

kauf - und mietweise , 5050

mljim ©eieiieiiljritsliilafc.
L Prnsis, W*Reitmeicr,

Rheinstrase 21 , neben Hauptpost.

Geldgever ß
erhaltenkostcnseeiciiNachweSguter 8

Htzpotheksn z
durch JLsactwfjs «Vstel , I
Wcbcrgasfe 16 — Fcrnspr. 604. t|

15W 00
!
an 2. Stelle , nach 27,000 Mk.. Feld-
erichtstaxe 60,000 Mk., Brandt.
2,000 Mk., vermietet zu 3400 Mk..

neue Eckvilla, zu 5 % per 1. Oktober
tauch sofort ) gesucht. Offerten unter
T^ 701 an den Tagbl .-Verlag . _

45,000 Mk. auf beste 2. Hypothek,
sow. zinige 1. Hypoth., Privatkcrpital,
gesucht, Inrand , W cil'straße 2. ^

LZ/vÄ »Mk. -.Hyp.,p m ll . Zinsz . Ofh
u. >». SL -LTagbl .-Z  veig st.,Bismar .. r.29.

25 —Wart
2.  Hhpothök , auf prima Objekt , In
bchter Geschäftslage gesucht. Offert,
nur von Selbstawern unter D . 701
an den  Dagibl .-Berl -ag. _ _

1. Hypothek, 60 YL der Taxe
von Selbstgffber gef . 20— 30,000 Mk.
Off . u , Ti. 704 au den Tagbll -Verlag.

l |
-Z BornehMster tz
$ Herrschaftssitz
I
I
I
l
E
I
I
I

Wiesbadens»
Die Besitzung der verstorbmen

Frau Emasaii Stell ita von
Drjitii ;;. gcb. Burreff.
Gartenstraße 24 , nunitlen eines
hrrrlichin i 501 gm gr. Gartens,
ist sosort 400, ( 00 Mk . unter
dem Selbstkostmprelse und
200,0 !>0 Mt . unter der Steuer¬
taxe zu vcr aulcu. D e Besitzung
selbst ist im Innern mit allein
nur denkbaren Komfort und hoch-
künstl. Ausstattung verschcn.
St . llnng fiir 3 Pferde , Remise
und Antagara ge und vorhanden.
Alles Nähere durch das
Wiesbadener Ber "cbrs - und

Iinniol 'ilien -'Bnrean

I.  Oha *. SlälckSicBa,
Withelulffraßc SO.

ß
I
is

Billa ®
in schöner Sage » nächst Dirbricher-
Straße , zu verkanten , auch zu ver¬
miete . «̂ -HuHu » AüstssiSt.
_ Schie rsteiner Straße 13.
Me iie modertte Bi Uä
tu. Garten , Zentralheizung , Elektr.
(in feiner , ittnerer Ltadtlage ) , evtl.

mkxu  flögen - Piliu,
7—8 Zimmer , von einem Arzt zu
kauten e,«sucht . Nur direkte Off.
Van Besitzer u . iK« «« La . V. Tagbl .-
Verlag sttiden Berit <ksichtig », ng»
lro rnn ‘',,‘T ,,w ^

Eine in allernächster Nähe des
Kurhauses und doch

ruhig gelegene Villa,
mit allein Komfort der Neuzeit
ausgestattct K484
für Pens. u. Pensikmate

besonders geeignet,
u. günstig. Zahluiigsbcdinqnugen
z» verk. oder sofort zu vermieten.
Offerten unter L». «64 an den
Tagbl .-Verlag.

Billen zu verkaufeA.
Mehrere hübsche Villen » kleine u.
grüße , sind sehr prciswürdig zu
verkaufen . Bitte brieflich anzn-
sragen unter „ 1^0 !,t1»KerKsl .rte
\r.  SS Wä <"slaa «Ecn *‘.

AötzljNlstzisll. Pitia
Ncrotal 48 , dcr Neuzeit entspr.einger.,
zu verkaufe». Näh. Taunusstr . 83/35.

in feinster Lage, mit allem Komfort,
billig zu verkaufen over zu verin.
N. >> -»>-1 Bocli , Hotel RcichShot. 5019
Misi k» 8—>0 Zim ., n. Dietenmühle,
0 *1111, 55,000 Mk. od. f. 2300 Mk. zu
_vcrm . Off, u. 7H,. w -' i% a . Tagbl .-Verl.

hübsche tl

wi
hü

Die ucueobaute Billa Siegfried-
straste 4, an den Richard -Waguer-
Anlagen vor Biebrich , in herrlicher
geschützter Lage , mit allem ueusert-
lichen Komfort ausgesiattet und in
schönem, altem Garten gelogen , ist
unter günstigen Bedingümmen vom
Besitzer zu verkaufen . Näheres bei
striedr . Marburg , Wcinyandlung,
Ncugaffe la .̂ Telephon 2060.
Ein eDre i-Familienvllla
in hcrrl », vorncum ., gesunder und
ftaut 'fr . vage Wie . va » ., 3x8 Zim.
nebst allen « mod . Zttve ?«., schtztter
Gartet », aüeS vermietet , gr»t rcrit . «
Mamilie »»verhält » ts;e »aiber billig
<10,60l >Mk . »rnt . d. feldger . Taxe)
bei güust . Za ' luttgsved . zu verk.
Off. tk. I«. t»cl . -8-3,0 bn u,*>:).,jftl.
"Billa am Mnrip'avf7~
Parkstras c 57 , nächst d. Tennisplatz,
moocin . Neubau, elektr. Licht, Zcnlral-
Heizung, 9 Zimmer, flieie und N ben¬
gelaß, gr. Garten . Platz fiir Stallung.
Zu ertragen im Baubur . Ijasgrod,
Nikolasst .age 3, Parterre.

'/- Stunde v. Bahn , herrlich am
Wald geleg . , mit schön , großen»
Ge rten , ist vo »» Förster wegzugöh.
z. verk . Osk. u . a. Tgbl . -Berl.

W Mila ßlkiSelßr. 4
ist zu verkaufen oder zum 1. Oktober
zu vermieten ; auch kann dieselbe für
2 Fimrilien . erngeeichtet werden « Näh.
Thr . Kohl . Richard -Dogner -Str . 28 . .

.. - ^ . . I

Meine 4 an der Gottfried-
Kirtkel Str . auf der Adolfs-
Höhe errichteten »tetm»

»naff . , sol . geb . n . m . all . Koms.
d. Renz . n . s . Technik auögest . ,
alkb . z. v. Sill . Näh . v. d. Bes . :
Arch . -t«. isc - »! !-«-»-. s*tti -ettftr . 81
uni ) Gottfried -Kinkel -Ltr . 4.

Schönes Landhaus mit Garten
Abreise halber sehr billig zu ver¬
kaufen . Näh . durch Frau Wäber,
Eltville , Garteustraste ._ _

Laudhaus.
neuerbaut, Traisa bei Darmstadt, am
Walde gelegen, 6 Zimmer, Speisekammer,
Bad , 3 Klosetts , Veranda . Balkon mit
Zubehör, angel. Galten , Flächeninhalt
2400 gm, unter günsk. Beding , zu ver¬
kaufen . Näh. Darmstadt , Nd.-Nam-
stadtcr Straße 5l , 1. F 126

Brillante Kapitalanlaste I
Eit hochfeines vornehm . Etagen¬

haus irr bester Lage Wiesvaderrö
(nahe beim Kurpark ) 4x8 Zimmer
nebst reichliche « : Zubehör , Zentral-
tzelznug , Lift . GaS » . elektr . Licht,
schöner großer Garten , alles ver¬
mietet ,Fa n-dl 'c-N'crbältnisse halber
billig bei äußerst günstigen
Zahiuugsbedirrgttngc » zu ver-
kanfett . — Eine gute Hypothek,
Wertpapiere oder auch ein Grnne-
ftüK werden in Zablttttg ge-
tipitttnefli — Off . it « . . Bf. s . * J5“
postlagernd Berliner Hof.

Einfam -ilicnhauZ , 7 große Zimmer
Diele u. reichst. Zubeh . billi -g zu verk.
R. Hildner , Architekt, Wal kmühlstr.  4.

ras den Erde» -.>>>!»,»->Ke-Ts» gc-
hörige, Jdsteinerstratze 15 gelegeneVandüanö mit Garten
ist ai.fdemBureau des Unttrze 'ndrieteu frü-

zu verkaufen.
Das Haus enthält5 Zimmer, 4 Kammern,
Lkliche, Bad u. geschloff. Veranda. Der
Garten et»!hält einen reichlichen, gut ge¬
pflegten Obstbestand. Tie Gröge desGc-
länees beträgt L26 gm. Zur weiteren
Jnformnlion ist der Unterzeichnete dcre t.

Rechtsanwalt lldo.
_Kirdigass e 5, 1,  F226
MchM-WHner-AMßeii.
Die ViUcu Siegfriedstr . 6, Taun-

häuscrstr . 7 n. Sch :Ilerstrastc 14, am
Landesdeilknial , iu geschütster Lage,
mit all . Einrichtungen der Neuzeit
versehe » tt. künstlerisch. Ausstattung,
sind unter günstigen Bedingungen zu
verkaufen . Besimtiguug jederzeit.
Architekt Ed. Didion , Tannhäuser-
straße. Telephon 48. 5237

Schönes Haue , kleineres O'bsekt, im
Kurviertel, nahed . Taiimirstraße,gesunde
Lage, prachtvolle Aussicht, preiswert zu
verk. Näh,  i m Tagbl .-Ve rlag ._ Wi

Modernes Hans mit 4-Zim.-Wobn.
für Mk. 138,000 zu verk. Mietcrtr. Mk.
9 .00. Nur fof. Off. von Selbstrefl. u.
X.  S -S postlagern d haben Wert. _

Günstiges Hans-
Bcrkanss- Angeluit.

Haus Alürechtstraße 11, Wiesbaden,
Taxe 138,000 Mk., mit 2 gr . Läden,
2 gr . Etagen -Wohn , Plans ., Hinterh .,
mit Lagerraum ., Wohn .. Stauungen,
j. jefo. Eng ros - u. Detailgssch . ge¬
eignet , sehr preiswert -wir geringer
Anzahlung zu verkaufen . Friedrich
Olderrnann , Bad Oeynhausen i. West¬
falen ; in Wiesbaden , Hotel Reichs-

Giihichofstr . 20
ttt. 27,20 Met . Straßenfront
und 20 Ar 38 qm Fläche ist
preiswert rrnt . günstigen 2ic-
Libgnnge » z. verkaufen . Llrt-
tritt 1. Juli 1010.

Auf dem Grundstück befindet sich
zur Zeit das Residcnz- Lheatcr. Es
cignct sich durchv uährireiche Lage
und Größe für jedes geschäft¬
liche llnternehn êtt.

Auskunft erteilen:
Rechtsanwalt sr «oK « R,

Lldelhcidstr. 28.
Jnstizrar »»i il-ook »,

Kirchgasse 43. F2k

illeiues Haus
mit Garten zum Bewohnen für eine
oder zwei Familie eingerichtet , in
gesunder ruhiger Lage , PhilippSbcrg.
straße , preisw . zu verk. durch Justiz-
rat  Dr . Locb, Kirch gasse 43, 1. F 226

Ä (dioiijm
z. v. Off. u. R . LL5 a. d. Tagbl .-Verl.

uad - Ningkirche Um ft,
tnutuivt . h, billig zu vcrl. Näh.

u. ie . ä34J önbie 'iobLs
. Zwgst., Bismarckrinm

Hans für Metzgerei,
in guter Lage , preisw . zu verkaufen
Adestheidstratze M, Parterre.

Verkauf.
Ein neues , sehr schönes Haus in

Siidviertel mit üb. 6 % Rentabilität
sehr geeignet 'ür Glaserei
Schreinerei , un :er günstigen Be»
dingungen zu vcrk. Offerten unter
|D._ 705 _an den Tagbl .-Verlag ._

Saus alt torWt,
gr. Kohlenhof , Kontor , Nebengeb,
u. günstige » Vedingungen zu verk.
Offert , u. U. 125 an d. Ta ghl .-Ve . r

Geschäfts - Grimöstiick
sehr schön und praktisch, an Bohnhos
gclegcn, fiir alle Zwecke passend, ist mit
oder ohne Gesdiän billig zu verkaufen
Offert it. BS. « »4 an Tag bl.-Verlag'
" A m-t GartenB

%£■ I4 | f wt ll v 4o Nieter « lraßen-
front, beliebt. Vorort, Bauterrain,
verk., auch tausche uagenhans . Off . u
!K. an den Tagbl .-Verlag.

Sounenberg , Bergstraße % "
Haltest , der elektr. Bahn , Gartenh
geeign . für Milchkuranst ., m. Stal^
für 12— 15 Stück Vieh , u. genüg
F-utterräume , großer Garten , billig
zu verk. od. zu renn . Näh . bafelKfi
mitta gs v. 12— 2 u. 6—8 Uhr.

B « Zdften ? i.
4000 Einw ., Gericht, flaatl . Anstalten
ein gut gebautes Etngcnhotrs mir
gr. Garten , neu erb. Laden, zu jedem
Geschäft pass., best Lrogerie, bald pgm
Erbauer zu verk. oder zu verm. Nnfraae»
Bah nbofstraste 44 . _ _ F 40

bar , ohne Slnzahlüng
zu verlaufen . Offert.»tu erd,

r E‘. ~« i» an den Tagbl .-Verlaa'
istIN nrnSer . nareüal scher

unter
Em großer , vorzüglicher

Eiskeller,
direkt au der Stadt , an sehr gute»
Straße gelegen , vorzügliche Anfahrt
ist zu verk.' Liebhaber wollen ih^
Adresse unter H. 705 inr Tagbr,
Verlag niLherlegen ^ , _̂ _

Villenvnnplätze , Friß-Kalle-Stra^
lanschließ. an Wintermever- u. Bievriche,
Straße ), zu verkauf. Näh. Banburea»
Archi tekt lle. Adolfstr. I , ^

Acker unD Msese^
z» verkaufen. Offerte» unter M. « 8A
an den Tag bl.-Verla g._

K.illei!l!fli)i)[oiJärBrßfF
888 Quadratm .tr . groß , an fertiges
Straße , zu verkaufen . Offert , unst
W. 701 an  den Tagbl .-Verlag . ^

Lau erst!atz mir Umzäunung u. .välke
nabe Aürerbahn of. zu verk. od. zu vernu
Näh. im Tagbl .-Verlag. öl !>20 g

Dmmobttica -Kanfgrsnche.

Grniioftückc, Geschäfte
oder sonstige Objekte werden
stets gesucht durch die Zenlral-
Berk -tufs -rrörseDentschlands
Fsankfnrt am sw. . TöngeS,
gaffe 28 . — Besuch erfolgt
kostenlos. — Zahl »»!tgsf «rhjge
Käufer erhallen kostenlose
Arrekuttfl . Fllli

ewu
Kaufe einen 00 . rnehrere billig

Aecker , auch außerhalb. Off. unter
M. - flfts an beit Tagbl .-Verlag.

Rentabl . Haus im Nord. Westend^
zu kaufen gas. Osi . u . F . 127 Tagbl
Zwetyst ., B -Zmarckring A,
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Kräftiges zugfestes Pferd billig
KU Verkaufen Sedanplatz 5, 2.

Kraft , fehlerfr . 4j8hr . Hann . Pferd
preiÄw. Lwtzheim., Schönbergstr .^4._

Kraft . Pferd , zugfest, zu Verl.
Käh. G neifen austraße 9, Hfh. 1._

Ein Pferd zu verkaufen.
Nieverwaldftzaßc 7,„Stb . 2 lts.näJk  9

s»Jttnge deutsche Schäferhunde
ju verkaufen Am Rämertor 7, Part.

Zg . deutsche Doggen, la Stammb .,
KU verk.̂ Wörthstraße 12, 1 St . _
2 Man . alte echte Boxer, 1. Präm .,

alte Piol ., alte Gemälde . Stühle ab»
reiseb bill.  z . verk. Äorkftr. 22. 3. Et

Dobermannpinscher -Hündin,
m . Pr. Stib., b. z. vk. Oranienstr . 48

Rauhhaarpinschcr -Nüdc, silbergr .,
billig Dotzheimer Straße 17, Gth.

Junge Zwergpinscher,
m.  Mstämm ., zu verkaufen Zietsn»
rin « 7, bei  Scheid . 2 St . Bl 1507

Hasen
zu verkaufen Moritzstraße 56.

SÄ . Papagei , spricht, lacht, pfeift,
zu verk. Herinannstraße 13, 2

2 Kanaricnhähne . Seifert,
prima Sänger , 1 zahmer , billig zu
vk, Mühvenberg , Noeiug. Str . 24, 2.

Eleg. fast neue Dnmen -Kleider
sehr brll̂ zu Vk. Kl. Mebevgasse 9, 1.

Eleg. Sommerkld . u. Bl. billig
Stein aass« 81, B. 2 l . Anzus. nchm.
^Schönes hell. Mrffclinkl . 5 ML.
Spiegel ö, Soscctisch 6. eis. kompl
Was cht. 4 M-. Eckerinfördestr. 12̂ 4„ r

Sommerkleid , getragen,
likr Kostüm. Hutfarmen billig zu
verlaufen Marktstrasie 26, 1.

Schön. Fedcrhut billig zu verk. .
Bertrarnstratze 20, 1 links . 1111503

Bersch. Herren - ». Dnmenkleider,
seid. Blusen , f. schlanke Fig ., bill. zu
vestk. Riehlstraße 19, 1 rechts_

Getr . Herren -, D.- u. jkinderkld.
zu ller kauf. Schier steiuer Str.  11 , 3 r.

Getrag . Herren - u. Dämenkld.
und Schube zu verk. Fauibruni »en-
straße 8, 2. Etage . ^ _

Gut crh. Hcrrenanzug für 17-j.
billig R x'hlstrgß e lg . Pari , links.

Gebr . q. lack. Schlafzim, -Einricht ..
z. verk. Roonstr . 17, 3. Et . 811459

Möbel, Betten , Schränke,
Schlasz .-, Wöhnz.- u. Küchen-Einr.
spottbillig. Nauent aler Str . 6, P art.

S . g. crh. Möbel,
Belt ., Wascht., gr . Eisschr., 2 3te.il.
Mtr . b. z. ch, Kellerstr. 11, 1 r.. 10-8.

Bett , hell nußb.-poliert,
fast neu , m. 3teil . Roßhaarkissen
Sprungr ., Plumdeau, div. Kopikiss.,
2 Paradekissen , rotseid . Steppdecke,
Nachtt. ni. Marmorpl ., Kristallspieg.,
Rohrsessel, eleg. Sora , Pol. ov. Tisch,
leb. Drehsessel, Vibrat ions-Ma ssage-
Apparat weg. Raummangel zu ver¬
kaufen j &cvt tunühlyasse 9, 2 rechts.

Bett 20, Chaiselongue 10,
ov. Tisch 6, Sofa 10 iUCi.  Hevder-
stratze 2, Hi nkerh. Part . _ 811491

Kompl. eis. Bett , 1 Bertiko,
1 Teppich (2,85X1,70), fast neu , esn
Roßhaarkeil , 2 woll. Kolter . Chaisc-
longue. div. Nippfach., Phot .-Album
u. Rahmen wegzugshalber zu verk.
Kai  ser- Kröe drich-Ring 41, 2 l._

Wegen Platzmangels ein Bet -,
1 Kleiderschr., 1 Kom. u. Waschtom.
billig Wellritzstraße 6. Lt b. Pari ._

2 sank. g. erh. Nettst, m. Svrgr.
u. Stemmgew . 50 Pfd . sehr billig zu
verkaufen Walramstrntze 21,„2 r._ _

Zwei nustb.-pol. Bettladen
mit Sprung >fed>ern>-Matr . zu verk.
Lorel«yrin« 5, Laden.

2 neue Kapvkmatratzen, 1:2 m, ,
blau Jacquarddrell , geschnürt, 8-teil.
mit Keil , ganz billig abzua . Tapez .-
Werkst ät te, Weiß enbuvgstr-tche 8._

Moderne Salon -Möbel
in Mahagoni , mit Portieren und
Prismen -Lüster für elektr. Licht,
preiswert zu verkaufen . Näh. im
Tagbl .-Kontor . _

Gut erh. Frack u. Weste
zu verk. He'llmundstraße 5, 3 rechts.
' Fast neuer weißer Cheviot-Rock,
schwarzes Kleid, starke Fia .. billig
a!b»üs . Kalser -Friedr .-Ring 84, Part.

Gchrock-An.'ug, schwarz.
w. getr ., untersetzte Fig ., billig zu
verk. Saalgasse 24/26 , Hth. 1 rechts.

Blauer Diener -Frack
mit gestreifter Weste billig zu deck.
Nab . im Tagbl . Kontor . *

Färb . H.-Oberhemden , Mansch.,
Kr-c-geii (41), H. Nucksthemd., weiße
Weste, 3 P . H.-Schuhe (42 u . 44) zu
verk, biiedortvaldstraße 1, 2 linkt.

Gelegenheit . Gold. Herren -R.-Uhr,
3 Deckel, gold., zu verk. bei Klein,
Cou li nstraße 3, 1 S t . _

1 Bcreinssahnc ro. prachtv. Stick.,
komplett , mit Stange , Bandeliere rc.
billig abzug ebcn Fronten stvaße 9,

, Für Schütze» !
Scheibenbüchsc. Syst . Stahl , 8 mm
mit sämtl . Zu beb,, LederKutteral i
P<atronenitasten , 1 Jahr benutzt, weg-- j
zu-gsh. bill. zu verk. Anzusehcn bei
Jung , Srdwüplatz 1, Parterre ._

Kompl. Photogr . Apparat,
Gasherd zu verk. N. Ätnoriastr . 14,

Piano , schw., sehr g!?t erhalten,
preisto . Bismnr ckring 37, 3 links.

Piano
zu verkauwn Nctdel'bcckstraße 20,
2 r. Anzusehen täglich von Uhr
an , außer Mitiw . u. Samst.

Piano <Mand > tudrll . erh., bill.
gbzuqeben lGelegenbeitskauf ). Busch,
Dotzhcimer tLtrahe 21. 811803

Eine ganz neue Spieluhr
(Mira ) mit 20 erstklassigen Platten
(Durchmesser 40 Zmtr .) umständeh.
sehr preiswert zu verkaufen Leber¬
berg 10.

Engl . Tennisschläger,
1 Ztr . Zeitungspapier , 10 Ernmachkr.
verk. N:ed rwaldst raß e 1, 8 lin ks.

Altertümer , Kunstgegenständei
Oelgemälde. aut erh. Möbel, Betten,
Ladcn-Einricht . bill . Fvankenstw_ 9.

©leg. Salon , 2-schläf. Bett.
Waschtische, Ncrckttiick'«, W,aschkam.
franz . Kamin . Geldschrank, Wasch¬
maschine (Syst . .Kraus ) u. A. mehr i
billig, Händl . Verb. N. Tagbl .-B. Wi  ]

Wegen Wegzugs zu verkaufen:
2 Zimmer , u. Küchen-Einrichtung
(nußb .-pol. Möbel), ganz oder get.
zu verk. Evt . k. Wohn, zum 1. 7.
übern , werden. Händler Verb. N.
Bleichstraße 18,  fr . 2, 3 I. Bl 1082
Eine neue Schlafzim .-Einrichtung

billl zu verk. Oranienstraße 56, Part.
Speisczim ., Eichen, 1 Büfett,

Kredenz, Umbau, 1 Tisch, 6 Leder¬
stüble. für 450 DA. zu verkaufen.
W, Düinor, Bismurckring 4. 811408

Bollst. Bett 30', Deckbett 10, Mk..
Kanapee 16, Ottom . 13, Spicg . 10,
Tisch 6, Ilachttisch 3, 2l-t. Kleiderschr.
So Mk. MücherstratzL44, 1 r . L11517

Gute Salongarnitnr,
Sofa . 2 Sessiek, paß . Teppich, 2 P.
Portieren (Reseda mit rosa ), Trum .-
Spieqel , Ins . 226  M ., zu verkaufen
ebenso eins. Portieren . Adolfshohe,
Cheruskerwog 5. _ __ _

Gut erhaltenes Sofa zu verk.
Bülowstraßc Ist Bart . r̂._ 810883

Mob. Sofa ,t. 2 Sessel, neu, billig
Dotzhcimer Straße 19,_ 2 (St . lirtfS.
Sofa , vollst. Betten u. Trum .-Spicg.

billig zu verk. Moritzsbraße 40, ll_ _
Rote Peluche-tzlarn. für Salon,

besteh, aus Sofa U. 6 Sesseln, zwei
Lüster f. G . u. elektr. Licht w. Ümz
zu verk. Koiser-Friedr .-Ring 73, 3,__

Prima Ottomanen 18—24 Mk.,
prachtvolle Tasche ndiw. 45—60 Mk.,
ei;>z. Snrunar . Murlegomatr . bill.
Scharsthorststr . 46, Dstpez-Werkst._

1 Diwan , Spiegel . Bilder.
2fl . Gasherd , eins. Wasch- u. Nacht-

>!!. AuflSs. spottb. z. tÄ. Anlz.us.
t-äriT. 644—8 mtfnx.  Fahnstr . 19. 1 t.

Sofa «, verschiedene Matratzen
billig abzugebcn. R. Tovid , Nettel-
beckstmßê 82. _ __ _ _

Sofa 25, Grammoph . m. Pl . 35.
Nachttisch m. gr . Marmorpl . 8 Mk
2-i. Kleiderschr. 28. Trum .-Tischch. s.
8 Mk. Vk. BiSmarckriug 18, Plirt.

Chaiselongues st Ist Mk.,
m. Decke 24. Rauentaler , St ' 0 ''

12 tio£. Nußb.-Bertikos spoitbillst,
öll—verkcnrfen Bärcnstraße 4, 1 St.

Svicgelschr., Kleiderschr., Bcrtiko,
Stühle . Trumoausviegicl, Küchcnein-
richtuna , Flurtoilette z. ?. gei. Off.
u. B . E. postl. Schntzcnbosstr. 811438
Wegen tstegzugs ein Itür . Schrank

n . Waschstia, zu verk. Näh, Franken-
straße stv, 3 links ._ B 11547

Sch. Kleider - a . Wäscheschränke, .
Wasch- u. and. Kommoden. Küch-n-
einrichtung , Betten mit Wall- und
Roßhaarmatratz ., Soia . Sessel. Aus¬
zieh- und andere Tische, Vertiko,
Damen - und Hcrrenschreibtischc, ant.
Möbel u. viel, andere . Adolfsa llce 6.

Zusammenlegbare Tische
hilliq zu verk. Moritzsiraße 40,_ 1._

1- it. 2-t. EiIschr.. Wäschemange.
Gasherd , Tezimalwage , Badew. bill.
zu verk. Borkstraße 17, 1 I. 811213

Guter EiSschrank u. Gartcnmöbel
zu verkaufen Adolfstraße 3. _ _

2-tür . fast neuer Eisschrank
u . 3 irische -Lesen 'billig zu -verk.
Lanzstraße 12. _ _ _ _

Gebe. Eisschrank zu verkaufen.
C. Krell . Lang-gaste 14. _

Billige Eisschränke
Südkaufhaus . Möridstvatze 13._

Billig zu verkaufen:
Ovaler Salontrsch . Bamibustischchen,
Kirrdorzimmer - Möbel (blau und
weiß), Mechwaschtisch, Borhang¬
stangen, Läuferstangen , Truhenkissen
u . A. mehr . Näheres im T̂agbl .-
Kontor ._ _*)

Gcbr . Nähmasch. billig zu verk.
Wellritzstraße 27, Hst-, P, _ 811269

Gut erh. Holzkoffcr bill. z. verk.
Nettestbeckstraße15, Schreinerin ._

Eine Ladentheke, 3 m l.,
pol. 3tur . Neahag.-Kleiderschr., Itür.
I. Kleiderschr.. Konsolschr., Nachtschr.,
pol. Betkft., Sprungr ., 3betl. Roßh.-
Mätr ., fast neu . ctf., Holz. u. pal.
Kind erbet ist. mit Matr ., Gasherd,
Kulten , Portieren billig zu verk.
Hockstättenstraße 18.

Theke,
3 Teile , rechttvinkelig aufzustellen,
mit Aufsatzpulten, Schranken und
Durchgangstür . geschmackvoll mit
Jntarna -Malereien dekoriert, dazu
passend ein kl. Wandpult und zwei
Hocker, billig zu verkaufen Dccpger-
gaffe 32/36 , im Hof. *

Rex-Sterilisier -Apparat
mit ca. 30 einmal gebr. Gläsern,
eine Apd- u. eine Sti -cgle-Scheibcn-
büchfe, kompl., zu verk. Näh. vorm,
bei Raidt,  Bertramstraße 6, 2, _.
Mehrere Ladenschr. (GlaSschränke),

Erkerverschlüsse, Glastüren , Ausstell.-
Büfett , v. Schreibt., f. Bur ., Reale u.
versch. m. bill. z. verk. Frankenstr. 9.
Laden-Einrichtung , echt Mahagoni,

sehr gediegen, tadellos erhalt ., enorm
viel saffd., f. Luxusw . u. ähnl . Gesch.
pass., zu verk. bei Krausnick & Co.,
Kaiser- Friedrich -Platz 3.

Kassenschrank, ganz neu,
diebes- u. einbruchsich., Säst. Colditz-
Köln, zu verk. bei KrauSnick& Co.,
Kaiser-Friedrich-Platz 3._ __ _

Erker -Einrichtung ^ ganz neu,
Sviegelgestelle, geschlrff. Glasplatten
(Fabrikat Vorndran - Frkft.), sowie
elektr. 9-lampiger Bcleuchtungsarm
(Nicke!) zu verk. bei KrauSnick& Co.,
Kaiier-Frie drich-Pla tz 3._

Geätzte Scheibe,
reiches Rokoko - Muster (Melier
Zentner ), 1 m breit u . 1,90 hoch, für
Kontorabschl., Erkerabschl., Treppen-
hausfenster passend, zu verkaufen bei
Herr chen.  Graoenstraße 26, P art. _

Groß. eis. Stehschild f. Lagerr . se.,
Eiskasten, Bierabfüllmaschine Infüg
zu verk. Hellmundstraße ZI. 811490

Billige Garten -Möbel!
Südkaufhaus , Moritzstraße 15._

Einsp .-Pserdegeschrrr, gebraucht,
zu verkaufen Ädolfstraße 6._ _

Landauer «, Halbverdeck, gebr.,
billig  z u verkausen Adolfstraße 6._

Eine gebrauchte Federrolle,
Tragkraft za. 50 Ztr ., u. 1 Schnepp-
karren , fast neu , billig zu verkaufen.
Gebrüder , Beckel, Moritzstraße 66._

Schwere Rolle billig zu verkaufen
Dotzhciiner .Straße 18. _ _ _

1 einsp. st. 1 zwcisp. Federrolle
zu verk.  Oranienstraße 35.

Schwere lliolle __
zu verkaufen Dotzhe im er gptrahe 18.

2 Handkarren u. 1 Federrollchcn
sofort  zu verkaufen Steingas se 18 ._

Kinder -Leiterwagcn
mit Brems-c billig zu verk. Neroblerg-
str aß- 23. . _

Fliegender Holländer
zum halben Preise zu verk. Anzuseb.
zw. 10 u. 12 und 3 u . 5 Uhr nachm.
TaunuWraste 38, 1 St ._ _

Fast neuer Kinderwagen billig
zu  verk . Wesoerckstraße18, H, 1 , tks.

Gut erh. Kinderwagen billig
zu verk. Gneiseu-etustr. ,4, Stb . 2. _
G erh. Kinderwagen m. Gummir .,

Kinderklapp-stuhl, öillia abzugebm
Blücherstraße 14, .Hth. 2. Stock vechis.

Gebe. Kinderwagen billig ztr verk.
Fran ke nstraße 10. 2.__(5t . links ._

Kinderwagen zu verkaufen
Adolfst raße 3, Schrädo: ..

Last neuer Kinderwagen
bitti q zu der?. B leich str atte 38. 2 Ui.
Hellgr. Sportwag ., Sitz- u. Licgew.
f.̂ 6 Mk. zu vertk. Kapellenstr .Lt , 2 l.

Ledcrsitzwagen billig zu verk.
Gerich tsstvaße 1, Laden . _____

Guterh . Sportwagen billigt
zu verk. Dotzheimer Str . 106. K. 8
' Guterh . Sportwagen billig zu verk.
Herman nstraß c 19,  3 St . r ._ 8 11488

Starkes fast n. Fahrrad billig
Einen  beim. F̂orststraß - ^37, 1 &t._

Schönes Herrenrad m'. Frei !,
b. zu vk. Ellenbogcngaste 10, Schuh!

Fahrrad mit Freilauf f. 30 Mk.
zu verk. Weberv äKe L. 3,_ ,

Bersch. Herren - u. Damen -Gard.
sehr b:!lig  äbzug . Luistnst r . 10, 2.

Äutomobilreifen.
Decke, 700 X 160. extrastark , Pet.
Union , neu aus Fahr ., weg. Aufgabe,
do. 1 Schlauch, Conti , 28x2 %, un¬
gebraucht billigst zu derk. Off . unter
W. 706  an den Tagbl .-Verlag ._

T% PS. Elektromotor
ju_ üe:! . L. Mager , Hcllmundstr . 14.

Kl. Kochherd, fast neu,
Sitzbadewanne u. Gasherd billig zu
verk. H- rrngartenstraße 13. lin ks.

Gebr . Rest.-Herd u. Ocfen
zu verk. Nvrkstvaße 10, Hof. 810777

Gasherd , geschloss., u. 2 and. zu vk.
Rüdesheimer Str . 30, S . 1. 811530

Gut erh. Gasherd , Kinderwagen
m. G.-R. u. schöner Küchenherd bill.
abz. Hellm undstr . 17,̂ Part , rechts.

Schön. 4-fl. Gasherd m. Schlauch
bill. zu verk. Göbenftr . 2,  Vdh . P . r.

Spottbillig zt! verkaufen:
25 Stück (Äassparkock-er mir Tischen,
Gasbadeofen , Zinkbadew.. gußeisern.
Email -BaÄew.. K.-Bad- w., Srtzbw.,
00 Zuglampen u. Lüster für Gas,
Scklafzsnnncrampeln , Pcnd ., Glüh !.,
llblinder , Gwsschl. rc. Messingers
Engrosla ger, Ki räHaste 11, Stb . r.

Drei Bogenlampen,
Differential . Wechselstrom, Modell
A. E. G.. fast neu , billig zu verk.
L. Sckwenck, Mühlgaste  11/18 ,

GaSzuglän »pen mit Bekrön»ng
16 Mk., tzängelichter u. Pendel , in
groß. Ausw ., Gaskocher, 4 Kochstell..
11 Mk. Weli ritzstr. 20. Hp. T . 3975.

Zinküabewannc zu verk.
J ahn straße , 28, 1._

Bollbadewanne mit GaSfeuer.
billig  zu verk. Sebanplatz 4, Mb . 2 l.
6 Stück guheiferne Badewannen,

beim Transport - Was besch., spokt-
hillig zu verk. Kirchgasse 11, Serken-
aebäude rech ts . M-Mnger ._

Flicgengewebe
bill. z. vk. L. Mag- k, Hellmundstr . 14.

1 elektr. Motor , 3—4 P . S.,
1 Teigteilmafch ., 1 eiserne , W- noel-
treppe z.  vk . W. Berger , Bavenstr . 2.

Große Bogclhecke
zu  verk . Lorelcyring 5, Laden .,_

Gartenschaukel , 2-sitzig,, massiv,
zu verk. Göb- nstr . 9, Siean . 811085

Gartenschlauch u. Eisschrank bill.
Hellmundstraße 28, R . J ung . 811449

Gartenpumpe,
gebraucht, zu verkaufen . L. Mager,
Hellmun dstraße 14.

Grasschnridemaschine_ „ .
zu verk. Kaiser -Friedr .-Ring 32. 3 l,

Ovale Stückfäffer,
größere Partie , sehr gut , frisch gc^
leert , sehr billig zu verk. Off . unt
H. 706 an den Tagbl .-Verlag . _

Klee und GraS . Acker Dietenmühle,
zu verk. Sckwalba cher S traße 61.

Ta altes Wiesenheu verkauft
Klostergut Klarental . 81132g

Bücherschrank zu kaufen
gei  ucht Alb  rechtst raß e 8, H S t._

Kaufe ausrang . Möbel , Lüster,
O- fcn, Bwdow., Flaschen, Papier,
Metalle . Geerobenstraßc 23, Gth . P . r.

Gebr . Handsprengwagen zu k.
gesucht. Off . unk. B. 124 an Tgbl .-
Zweigst., Blsmarckring 29. 81123v

Gartenschlauch, ,
gut erhalten , zu kaufen gesucht. Otzs.
u. G.  u . R.  7 postlag. Bismar ckrm a.

Gut erhaltener Schleifstein,
zum Treten zu kaufen gesucht
Sedanplatz 6, 2._ __ _

Lumpen , alt . Eisen, Neutnch, ,
Gummi . Metall . Flaschen ustv, lauft
z>u höchsten Preisen u. holt pünktlich
ab. B. Geißler , Wcllritzstraßc 39.
Telephon 1834.

Staat !, gcpr. Lehrerin
ert . Unterricht in all . Fächern . Näh.
im T acsbl.-Berlag,. .Wc

Gebildete Dame
gibt abends deutsche Stunden an
Ausländer , ä 50 Pf . Offert , unter
O . 701  an den Tagbl .-Verlag._

Deutsch für Ausländer.
Sprach - u. Handelsunt ., Konversat .,
Lit ., n. bew. Math , schnell u. gründl.
Pension Plärre , Villenkolonie Eigen-
heim,^ Eintrachtstraße 4.

Gut Engl . u. Franz , spricht Jeder
i. 80 St . i. K. L 0.75. 15 Fahre in
Lond. u. Paris stud. Zeugnisabschr.
Schcekbmaschinona rb. Neugasse 3, 1.

Engl ., Franz ., Gram ., Konvcrs.
ert . b.  erf _ Lehrcrin . Nb- instr . 15, 3.

Schwedischen Unterricht,
Gramm ., Kondors., Uebersetzungen.
Off , u.  T .,700 an den Tag bl .-Dcrl.

Zither , Piano , Englisch
l. crf . Lehrerin . Nerostraße, ,27, 3.

Bügelkursus wird gründl . erteilt.
Eltvlller Straße 7, Stb . Part . r.

Her
kournievunig gegen h. Bel . gebeten.
Adresse im Dagbl .-Derlag,_ Wg

SamStag Brief verloren,
Abzug- bcn gegen gute Belohnung in
Kondrtorei,B !um,, Wilhelnrstratze 46.
"Gold . Kettenarmband Samstag,
vorm , verloren . Gegen Belohn , abz.
Kai ser-Friedrich°Ring >32, 3. _

Gold. Kinderobrring verloren.
Astzua. bei F . Ba che, Romcrbevg 23.,
SamStag d. Kirchg. b. Blumenthal

w. BWe verk. Abz. Ncrostraße 43, 3.
Ein Paket Handschuhe gefunden.

Abzuholen Ecke Rheinstr . u. Moritz.
straße , am, Obststanü._ _ _ _

Dobermannpinscher zugelaufen.
Mainzer „Straße 86,_1., ■ _
Fox-Terrier , braun u. schwarz gez.,
zugelaufen . Sedanstraße 5, Hth. P

In diese Ruvri ! werden
nur Anzeigen mit Überschrift 8

ausgenommen. —- Das Hervorhebeu einzelner 8
Worle im Text dnrch fette Schrift ist mlsta:rl>aft. «

Das Aufpoliercrr von Möbeln.
u. Rep. all . Schreiner -arb . gut u. b:ll.
Näh. Nett elbeckst-raste 15. 811381

Möbel zum Aufvolieren
u . Beizen werden bestens ausgeführt
Wesiendstvaße,17 , 3._ Zimm ermann.
. Beizen, Polieren , Mattieren,
sowie Repar . v, Möbeln, saub. u. bill.
Herderstraße 33, S chrei ne reu

Alle Tavez.- u. Polster -Arbeiten
besorgt billigst irt u. außer dem H.
H. Schwab, Römerbevg 39, 1. Stock.

Tapezierer empfiehlt sich
den Herrsch, im Haus zu arbeiten,
Fcihrisiraße 18,,2 „St . _ 811348

Hunde-Scherrn u. Coup. w. ang.
AhrenS, Dotztzemner Str . 17, Gth.

Herren -Anz. w. unt . Gar . angef.,
Hose 5, Ueberz. 11, Rocke gcwend. 7.50.
Rev., Rein ., Aufbüg . 1.40 Mk. Must.
z. D .,„Schu eiderm,, Hellmundstr .^ 9Hl.
" Herren -Anzüge, Damen -Kostümc,
Ausbesscrn, Reinigen . AuLbugeln.
Uinändern . Neusuttern , Wenden be¬
sorgt in nur sauberer Auszuhnung
z>u m-äßigenr Preise . Gust . Schwanz,
Schneider . Aorkstraße 4, Prcrterr e._ _

Schneiders , akad. geü.. empf.
sich z. Ans. v. Straß .-. Gesellicharts. .
Brautkld . usw. in u . a.  d . H. Aup W.

zweit . Blücherstr . 7,^ H. „P . lks.
Tüchtige Schneiderin empf. sich

in u . nutz. d. Hause zu maß . Prersa,
Bleichstraße 1, „1 St . rechts.,

Kostüme. Blusen , Kinderkleider
w, sch, u . b. gearb . Helenenstr . 6. Hu2.

Perf . Schneiderin empf. sich_
m u. (i.  d . Hstius-e. 23ülotü̂tx. 4, 1 I»^

Kostüme, Röcke, Blusen
w. tadell . an-ges. Werde rhtr. 12, 3.
Weihzeuann !>erin e. üch im . Ausb.

u . Ncuanfertigen v. Wäsche in und
auß . d. H., auch Biber -HerrenhLmd.
Oranienstraße „W,_ 8 St . linDs.

Stickerin empfiehlt sich
für sämtl . Stickereien, , guck u.
Mauer gasse 19 (Gürtet. Kaffeege schäft).

Stickerin empfiehlt sich
in u. a. d. Hau se. Kirchgaise 19, 3.

Monogramm -Stickereien .
für Wäsche-Ausstattung lrefert ttt i,
SL, W. Heller, Hochstättenstr. 2, H. 1,

Friseuse empf. sich bei mätz. Pr.
Hcllmundstraße 2, 1. Etage rechts . ,

Korsetts w. gew. u. repariert,
bill. Berechn. Dotzheimer Str . 21s
früher 17, Hth. 1 links ._ __ _

Büglerin empf. sich in u. a. b. H.
Luifenst raße 35, 8 St.

Wasch, u. Feinbüglerei,
Spez . für s. Herren - , Herrsch.- u.
Fremdenw .. fern u. bill. Beste Res.
Frau Basting , Ncr ostraße 18, Hth. 2,

Uebernehme Wäsche z. Waschen
u. Bügeln , tadellose L:ef „ bill . Pr,
Eigene Bleiche. H.-Wäsche tadellos
sauber. Feldstra ße 22. Tel . 3036. _

Wäsche zum Waschen u. Bügel«
wird anaen ., schön n . prompt befowgts
Die Wäsche wird gebleicht. Helenen,
straße 22, Vdh. 3 St.

Herren -Stärkwäsche
w. schön gebüg elt . Zietenrin g 8, FA

Waschen u. Bügeln w. gründl.
bcsorNt̂ Häfnergafse 17,̂ Hth. 1. S;

Stärkwäsche z. Waschen u. Bügeln
wird stets angen . Frau Elsenhermetz
Sech au str aße 6,  Voroerh . 3 recht s.

Wäsche wird angenommen,
aut u. püüktl. bes. Dach u, Meiche
D otzhe im. Obe rga sse 78. F rau ^Mohn
Wasch, u. Feinbüglerei , Gardinensp.
Zimmermannftraße 3,^Gth . Part . L

Wäsche zum Waschen ü. Bügeln,
wir » angen . Frgnrenstrahe 6, 3 « t,

Wäsche
wird aufs Land angenommen , ge,
bleicht u. pünktlich bestrgt . Zu er,
frag en Bab nhofstr. 5,  Han Äschtthgesch

Phrenologin Fr . Faßbender,
Walvamstraße 4, 2 rechts. 8 11492

Ja diese Rubril werden
nur Anzeigen mit Überschrift

ausgenommen. — Dar Hervorheben einzelner
Worte im Text d' .rch fette Schrift ist unstatthaft.

Butter - u. Eiergeschäft
zu übernehmen gesucht. Offerten ch
T . 708 an  den Tagbl .-Berlag,._ _ _

Welch' edeldenkenbe Persönlichkeit
w. mir zur lNründwng einer Existem
verhelfen ? Dankbare Rückzahlung,
Sicherheit . Offerten unter I . 706
an den Tag bl.-Ber lag.

Geld-Darlehen ohne Bürgen,
5 Proz. Zinsen, ratenweise Stückzahl.
Selbstgeber Schilinski , Berlin 39,
setzt Elberselderstraß e 19._ F 115

Geld-Darlehen ohne Bürgen,
ratenweise Rückzahl., durch G. Loetp
Sä t̂w-albacher Straße 71, 2. _ .

Suche von vornehm. Persönlichk.
200 Mk. zu leihen . Sicherheit vorn
Off . u . N. 706 an den Tagbl .-Perl.

Junge Persönlichk. sucht 100 M.
zum Betr . eines Geschäfts, am liebst
von älterer Person . Offerten vor
Selbstgebern unter A. 1000 postlag.
B is marckring._ _ _ Bl 1466

Auskünfte über Kredit
u . Familien -Verhältn . billigst. 2lus»
kunftei u. Inkasso-Bureau „Merkur ",
Schiwalbacker Stvatze 71, 2.

Kinderl . Ehepaar nimmt Kind
in aute Pflege . Preis 30 Mk. Off:
u. F . M . postlagernd Bisni arckring.

Braves Mädchen,
w. sein, baldigen Niederk. entgesen-
stehr, möchte ihr Kind als Eigen ab.
a>Lben. Adresse im Tagbl .-V. B«

Zwei junge Fräulein,
hier fremd, suchen Anschi, an bcss,
Herren zw. spät . Heirat . Offerten
unt . I . P). 1Z 10 postl. Bism arckring.

Witwer , 30 Jahre alt,
sucht die Bekannitschast eines netten
Mädchens zw. bald . Heirat . Witwe
ohne Ki'stdcr nicht ausgeschlossen.
Näh . Adlevstraße 65, M>h. 2 l. Vor»
zusprcchen nachm, von 8 Uhr ab.

Braves Fräulein , 27 Jahre,
evg., sucht Anschluß an solid. Herrn
zwecks spät . Heirat . Offerten unter
G. Di. 368 postlag,. Schützenhofstr.
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Haben Sie deuStoff?
Anzüge werden zu28 , 30 u .33 Mk.
anaefertinl , Oasen n . Weüenttnnd
7»!-k. ErosieStoffmuster liegen anl.
,t>erre »«schneiderei Michelsberg 1,2.

Pe '̂f . BaMemrisenr
empfiehlt sich zum täglichen Frisieren. —
Anfertiq. von Möpsen , Unterlagen»

Teansformat .» Lock. -Chian.
Ottdnlat . » Ir» fflarr «-!, Mani¬
küre . A.  Prankrt liaiiser,

Karlstr . 37 , Part.
LBä' che wird angenommen. R elle

Bedienung. Es wird gebleicht. Elt-
viller Straffe 7, Stb . Pari . r. 811541

Massage - tu  Mamkure-
Salan

9—12 Taunnsstrc.tze 18, 1, 2 - 7
Sonn - u. Feier ags von 10—1 geöffnet.
Inh . Frl . Äi . Siejl ;ckova.
MdUfif am fer «" »psicyrt sich.
pailcufe « lief .**
Sv rechz. von 8 morg, bis 8 Uhr abds.

MiMilllre - Massage»
Rheinstraße 56, l . Mery E«ai »l»piclt.

Ilniiflmrr si -vät . . »MäUMWURi ^ Wörth straffe Hi, 2.
Salon für Schönheitspflege

MaAße 8 . Wanilriire.
Fr.

ärztl. gepr., Langgasse 10, 2. Tel. 4186.
Wajfßitfc.

Paula Sä äisclmer,
Wellritzsir-i8, Hch P ., 8 Min . v. Kockbr.
.ftu srr . v. 9—9 abds., auch Sonntags.

frö8 | eigerpiü . Jl )teiiolöp

FüttrWrche 8 , ütD . 1.

E - dhrenologi « *' 1si
Gvidaaffe 16,1 . Frau »da Schlegel.

Berüftn te Pnrenologin
und 'Astrologin

für Herren und Damen.
«e-eida » ivn . Nerostr. 8, 2.

dhreusksgru,
Schachtst ' atze23 , i St . Frau L. » 81-
liliarL , Sprechstd. 10—1, 4—10 abends.

WewerUmle IJljrEiißlogm
TIeiris» %*  e *se . Täglich 10—9 Ilhr
Adolffirastr 5 , Seitenb. recht», Part,

JIfs.
Ptzrenologin »ns Grapyologin,

früher Wi 'sbaden,
et;t Ttltona , He-nrichstraffe 17, Part .,

lagt Schicksal, Lebenslauf aus Hand¬
schriften und Bildern Auch Beurteilung
des Charakt. Honorar v. Mk. 1.20 an.

Pkktnolsgi « äKSÄÄ
Phrerrologin Wellritzstraste 43,

Hth » Part . K »isa,is . Motlilit b\  1« r.

DKeulnii L, ' lL7iLü
M t! er .,»sie 35 , 2.

(shiromantin n . Len -trmernd,
erstklassig. Frau Anna Karlik aus
Berlin , nur kurze Zeit hier , Dotz-
heimer Straße 37, Part . l. Sprech¬
zeit : Norm. 10—1 u. nachm. 3—9.

Ton der Heise
zurück,

Terd. flemrkh,
Bismarekring 23 , I.

pie Avftzr
nimmt zurück b 11497

Biirchapil , Bism . -Riuq ZK.

m m  rsis
Zinsen, geg. Ratcnriickzahl. 6 . Lcändiee,
Berlin >V.'2l2 . Frieorichstr. 196. Prouis.
v. DarleljN. Biele Tankschreibcn. P66

GeLD verleitzt
an jedermann zu 6 °/o geg. Ratenrückzahl.
Offerte Ponlaqerkarte 7, Schützenbofstr.

W r leiht
einem jungen talentierten Sänger
die Mittel zur VollewdnnN seines
Studiums ? Rückgabe nach Ueber-
einkunst . Bitte Offerten unter
C. 126 an den Tagbl .-Verl . B11456

Mtttelgr . Pension , ideale Garten
läge, vorzügl. neu mobil, kauf-od. mietw.
gunst. abzugeb. Offert, u. S ; ©8 an die
Lagbl, -Haüpt-Agt. Wl helmstr. 8. 5212

In Mainz
entgehend es ffeines

Sseziatgeschäfl
krankheitshalber zu verkaufen . (Ge¬
schäft ist auch von einer Dame gut zu
reiten .) Offert , unter E. 7088 an
D. Frenz , Mainz . _ §40

Schlosseraeschäft
zu verk. M H. im Tag bl.-Verlag.

Rappe, 5 Jahre , fährt ein- und zwei-
spännig, ebenso ein Tilburi ? mit
Gnmmirädern und Federrinnen, versilb.
Geschirr, alles fast neu, zu verkaufen.
Off,  u . 8 . 2«»«» an  den Ta,b !.-Ver1og.

IM "' Junge Dache! zu verkaufen
Kaiser-Friedr ich-Ring 64,_1._ 5249

Junge 2egl ützner ii St . l .RÖ sof.
zu verk. EI »r iuaer . Jahnstr . 22, 1.

Echte Sttlnchescdern,
große und kleine, bat ein Afrikaner sehr
Hill, zu verk. Goet cstrafe 16._

mit gestreifter Weste billig zu verk.
Näh, irn Tag bl.-Kontor ._ *

Zwei silberne

^ »tranöol ’en
^Biedcrmcierzeitt

zu verkaufen Nerodergstraße 23.
Wichtig für Brautleute.
Hochelcganteö-Zimmer -Eiurichtnug,

fast neu, ganz oder geteilt be,o 'derer
Umstände halber p eiswcrt zu v-rkauien
Bievriüi , Frankfurter Str . 3, l 5 -50

Wem Mm-WM
in Mahagoni , mit Portieren und
Prismen -Lüster für elektr. Lrcht,
preiswert zu verkaufen . Näh. im
Taabl .-Kontor.

3«oerl!. giieöermrirtiimtn.
mit echt Ebenbolz-Einlage, bcstelend in:
1 Glasschrank. 1 runder Tis» u. 6 gep.
Stühle , Mainz , Ernst-Ludwig-Str . 12,
Autiau.-Laden. _

Wer inIW"- Möbel
atter Art eben Bedarf bat , ver¬
säume nicht , von dem günstige»
GeLegeuheitsau ^ ehot

Gebrauch zu tünchen . Ganz be¬
sondere Gelegenheit

für Brautleute
i « Schiafzimnier », 2Sotzn »imner-
Hi. Kücheneinrichtnnge » . BII033
tPIi.  Sei bei , iMctdjfär . 7.

Wegen vollständiger

Geschäftsaufgabe
berkaufe ich sämtliche noch auf Lage:
habende Möbel , als : Vollständige
Schlafzimmer -, Wohnzimmer - und
Küchen - Einrichtungen , Vertikos,
Trumeaus - sowie andere Spiegel,
Kleider - u. Küchenschränke, Sofa - u.
Auszugtische, Diwans u. Sessel
Stühle , einzelne Betten , Matratzen
Kissen u. Deckbetten, Schreibtisch-
Bücherschränke u. noch viele anoeve
Möbel zu bedeutend herabgesetzten
Preisen , um schnell damit zu räumen

Johann SKönifj,
_43 Heün>und stras?e 43.
Vcpstanite S aiiionuüßcu

bin, zu verk.' Mn fr u m str.  k , 2 lks.

ii

Der neue

Tagblatt-
Fahrplan
Sommer-Ans| al>e

1910
in handlichem Taschen¬
format ist erschienen
und im Tagblatt -Haus,
Langgasse 21, in der
Tagblatt - Zweigstelle
Bismarckring 29, sowie
in den Buchhandhingen
und Papiergeschäften
für 20 Pfg. pro Stück
=== zu haben . =

Weiße eis» Betten
m. Matr ., s. neu, 2-tür . Nuffb.-Schrank,
Waschk. billig abzugcben. Näheres im
Tagbl.-Verlag. IVb

Weg n Konstruktion,änderong hat erst-
klasnge Fabrik ca. 80 Kassenschränke, um
damit schnell zu räumen,

zum SdbftfteRcnpreiS
abzugeben. Ia Falrikat , weitgehendste
Garantie . Gefl. Off. unt. E». Sä ® an
den Tagbl .-Verlag._ F 68

Bill jo Kdnfei:
Ovaler Salontisch , Banrbustischchen,
Kinderzimmer ^ Möbel (blau und
weist), Blechwaschtisch, Vorhang¬
stangen, Läuferstangen , Truhenkissen
u. A. m. Näh, im Tagbl .-Kontor , *

Ijefe,
3 Teile , rcchtwinkelig aufzustellen,
mit Aufsatzpultcn . Schränken und
Turchgangstür , geschmackvoll mit
Intarsia -Malereien dekoriert, dazu
passend ein kl. Wandpnlt und zwei
Hocker, billig zu verkaufe» Metzger-
ga fse 32/38 , im Hof. *

~itfflltli-floptt,
ho l'cffgnnt, sehr billig zu verkaufen,
Hochstraße 10, A. Miefenbacl ».

Motorrad,
Pb -pürd , Wanderer, billig zu verkaufen.
Näh. Emserstran 38, Parr.

Motorrad " ADler
billig zu verk. Eckernsördestr13, V. r.

Bier GmmMrKSer»
fast neu. leicht mit B,, billig zu verk.
Schwalbacherstr. 87. 1.

Fra» €2r0ssB »ut 9
Sirabenstr.20,
emps . f chd. geehrt . Herrsch , z. Auk.
von nt erst. Herren -, Damen - u»
Kinberkl . , Pelzen , ch.öbcln . Golo.
Siiv .»Brill , u. ' n,t ;>»rc. Postk . gen.

til . Webcr atisc3 . S. keinLnden»
zahlt dir allerhöchsten Preise f. guterh.
tzerr.-,Da >nen- u. K n"?rkleid., Schübe.
Möbel, K»ld, Slber , Na .hl.  Po stk.gen.
Haute  hom Ureife
für getr. Herren -, Damen -, Kinder-
kleidcr , Wäsche , S tznhe , Wold.

Dil rer » Brrnanterr«
MS -r» ak«  Kantt -runncu-
ia » aÄ«L/S 9 fir .uiC8, 2 <st.

Bester Zahler Wiesba ens ist nur
1L. €*ro $ sliiit; 9

Mestacrgasfe 27 , Telephon 2079,
f. gut crl), st>.«,D » NcN- u . Kinderkl .»
Pelze , Möbel , -rUes Gold , S .lver»
Brill « n » ganz « Ra ckl. Post ?» gen.

1 Fpivspilu Mctzgergasse 25,11. mlAmtsa , Telephon 3733,
kauft van Herrsch, zu hoh. Pr is. gmerd.
Herren- u. Damcnkl., Uniformen, Möbel,
g N., Pfandsch ine, Gold- ». Silbcrsach.,
Brillant -n, stahng biste. AniB .k. i. Hans

§rau Mein,
Eoulinstraffe 3, 1, Teieph . 349 »,
zahl: den höchsten Pr iS für gute halt
Herren -, Lumen - n . « inderkterver.
Gtln'. Konkorkinrichtunp

, zu kaufen ge-ncht.
Offerten unter »li . M. 33 «©»

Bismarckring-Post._ ß 11341
Gebrauchte Lederwalze
z i kauicn gesucht S cbier steiu, Zeiestr. 5,

Suche einen gebrauchten
Restaurations-Herd,

ungefähr 2 Mir . groß, zu kaufen.
Off -, st. K. 701 an den T agbl.-Verl.

5uöjtTinaeör.5öj nufea ltn-
mit KoUaSenlasten » Offert, wolle man
an »» er .ier , 0 i tviiit,  einicnb.

~ HolzwauÄ»
4— 5 Meter lang , mit Masfüllung,
zu kaufen gesucht. Fr . Kroll,
Tsoethestratze, 13. _

Bitte äusschneiven.
Lumpen, Papier , Flaschen Eisen rc. kft. u.
holt  ab 8. ;Si |>i»‘r , Oranienste. öl , Mtb.

f >nilfp Üi' fG Flaschen aller Art.Kliltli !, Papier , Lninven,
Gummi rc. Bitte Bestellung Bl 150

Seit . Still , Blückerstra e 6.

Zahte tiadt dem Werte
f. Lumpen b. 6 Pf . , ansrangj -rte
Wa che rv Pf ., wollene Strümpfe
23 Pf . pev Pfd . A.  Maraäitn ».
Lumpen- und Papicrh >l., Hellmnnd-
ft »ste 'öS. Meeu verlvo en.

Miss Aliariise , Luisenplatz 6, I,

Für eine Familie,
die in Frankreich lebt, wird eine sehr
tüchtige LehreriN ges.
(mittleren Alters ). Sie muß außero d.
gut Eng isch sprechen und unterrichten
können. Muß auch häuslich sein. Sehr
gute Empfehlungen verlangt. Schreiben
an Frau Hendcrsoyn , Haus K-etter,
Schlangenvad.

Ezzgläuderin
zu einem 15-jähr . Fräulein , für zweimal
wöchentlich, zur Konversation gesucht.
Offeri. unt . s . 3« » an Tgbl.-Berlag.
Ileöcrmaöiunö der SßuüiÄ
u. Nachhilfe für Schüler der Mittelsch.
u. der Untcrkl. höh. Sch. durch crf.
Lebrer. Zu crf. im Tagbl.-Verlag. Vd

iE
YjX

“»SÄ-

vo«
^pvo®2

it.

it »'

Englische Kcnveisation
auf Spaziergängen.

2 jg . Damen können teilnehmen.
Off. unt . E. 705 an Tagbl .-Ve rlag,

EngiLndertn (London ) ert. U»teü
richt, Kvuv rs. Moritzftrahe 4, 3.

Emglische TÄwe
wünscht guten deutschen Unterricht
im Austausch gegen Englisch. Off.
m M. 701 an  d en Ta gbl.-Verlag ._

Vrausiis -n (aipk ert . grdl . Ünterr.
u . ;>onv . Beste Be st 3al >n sit *. 18 . Ii

Frauen n . Mär che»MT. dl Bügeln
gründlich erlernen Wärt istr. 2ö, Hkh. 1.

Das altrenommiert«

leliini WM,
Langgasse,

ist zum 1. Oktober a. c. an e-nen
tüchtigen erfahren n Wirt ander¬
weitig zu verpachten . Reflek¬
tanten »vollen sich «ein riich an
die Firma s.
Langgasse, weist en.

D >« B irtschatt
zur „Burg Nassau", ^Schwalbacher
Straße , mit 2 Nebenräumen , großer
Küche, versch. Kell., Wurstküche rc.,
ist zu verpachten. Jahresmiete 1800
Mk. Wohnu-ng je nach Größe . Näh.
Steingasfe 19.

Altrcnommiertcr Gasthof in stark
besuchtem TannnSstädtchen
Zrr vsrmietez ; öS.

z ; r verkaNfeN.
Gefl. Offerten unter ES. S » « o
an ES Esrn . lein & äossler
A.-« ., Frankfurt <s. SW. F 74

Schön n. nahe der Liadt gcleg.

GW - u . GMffeßMeli
mit vielen Ovftväuwen und
Sträuchern . A-an-rleitung rc. ist
zu verpachten . Offert!n unter

8 lld. r » « NN den Tagbl.-Verlag.

Benorerr
gvld. Damen -Uhr. gez. 6 . v ., iLams-
tagabend , Kurgart . o. Warm . Damin.
Ge«. Bel, abz. Mainzer Straß e 3.

'WkMwIlS ttflilijt!
Am Mittwoch, den 1. Juni 1910,

abends , ist im Restaurant „Hotel
Frankfurter Hof" hier ein blaues
Jackett vertauscht. Urniausch da-
selbst erbeten ._

BerLoren
am Freitag an der Haltestelle der
Elektr. Bahn an der Rerooergstr » eine
Hnndorveit , in lila Seillc gestickt.
Abzugebcn gegen Belohnung bei

Hoffriseur W» . deilieh,
Nassauer H of ._

Foxterrier,
Flock, links einen , rechts 2 gr . schw.
Flecken, entl . Abzug, getz. Belohnung
Kaiser -Friedrich -stting 62, Part . lks.
Vor Ankauf wird gewarnt.

Maffeuseu
empfehlen sich. C7»s»ri!i!»« « n.
j^ iewe , Schwalbacher Straße 33-

Veuve beige demeurant
h IViesb . ries, connaissance daire
Franc , ou Beize p. converser et
promener. Fela .ions mondaincs. Ben-
eeig. Ier orriie. Cl 'res s. Chiffre
’S' , “ et - “Wiesb . Tagbl. _

/Leiste,, , bittet m jeder Küche her-
Wriildn ^ stellb. jcnsalion. Neuheit.

Laborator . S »ha >seneck, Wannsce 1.

f !lSg8jWk-t-
sreuncklioheHerren , die Zeit u. Inter¬
esse haben, bei Erprobung einer fertigen
.Flugmaschine mifhelfen zu wollen, ges.
Off. u. W . ISS  an d. Tagbl.- Verlag.

Junger Künstler
(Landschastsmalerj gesucht, welcher
yegen angemessenes Honorar die 81m
f-eätourtiS' von 6 ReAame-Oelbildevn
gleichen Sufets (Rheinllandschafr)
übernehmen will . Offerten unter
A. 241 an den Tagibl.-Äerlag.

Für Gastwirte,
Wiederverkäufe « » . s. w.

Orchestrion mir 2 Walzen wird gegen
Klavier zu vertauschen gesucht. An¬
trägen unter Chiffre I?. S« « an den
Tagbl.-Verlag.

Beiagernnq von Paris
1370/71.

Zum B suche von Paris»
speziell der Umgebung von Paris,
suche ich »Anschluß an 1 oder
2 gebildete Herren, möglichst
solche, die ebenfalls den Feldzug
und die Belagerung von Paris
(21. Division) milgemacht haben.
Die Reise soll sehe begueni au4-
geführt werden und 10—14 Tage
dauern. Fahrt i.  Kl . Gef. An¬
gebote unt r Et. rn .» an den
Tagbl.-Bcrlag.

Dame»
verh-eir ., sucht Dame n-ur erster Ge.
dellichaft z. Bierhändtgspielen . Off
unter S . 704 an den Tagbl .-Verlna .'

»Ivelcher liirilsiklievende
gibt für ein talenwolles Kind gutes
Klavier ^ ad ? Off ricn unter M. srrs
an den Tagbl .-Verlag._5276

Kind
vornehmer Herkunft wird von kind>er.
i ' ftm Ehepaar gegen monatliche Ver¬
gütung in licbcv. Pflege genommen,
Off . an Lehrer Schneider, Allendorf
Post  Weilb urg a . d. La hn. ‘

u. Bt »fenleiden (Gesd)lechtSl.).Speziell
alte Fälle. Kein Ouock!>lber. Vorzug-,
liehe Erfolge. Diskr. Bchanül. B10670

Knrinst tut f. narurgem. Heilweise,
Wärt !jsic. 17 (früh-r 11), 0—12 n. 3—8.

Durch Massage u. Naturverrahren InS
handelt Krankheiten sowie alle Frauen-
leiden.  He rmiue Franz,  Moritzstr. 12, 1

wer -en mit ganz sich, schnellen Erfolg
behandelt, Rai u. Auskunft gewissenhaft,
diskret. »Mal eurin £,,, >«« Jose |t |ii|
Lldelhtidstrafieül , 1. Etage . Sprech¬
zeit Woebentags9—1 und 3—7, Scw.n-
tag« 9—1 Uhr. (Nähe  H anptbahnlwf.1

KM" Wer fcirie Frau
11b hat, vor Krankheit und Sie htum
schützen, will, ver ange Dr . Henksts
»Buch „ Ehe ohne Kinder " ge en
50 Pf. in Briefs, . ä-' r . B. inse »-,
Ber lin -Pankow 433 . (E,B.925)F16i

# ■Frareenlerden
werden diskr. mit sicherem schncüerr
Erwlg behandelt von Dame, welche viele
Jahre in Frauenklinik gearbeitet '>cu.

fnirota v oll . B10296
_ .Hellmui !dstraste 52 » 1 l.

Damers
erb. diskr. Rat u. SluSstmft in jeder An.
gelegen eit durch Frau rrledaPreli,
Gncisenaustrasie19, Ho chp._

«Z»Damen H-
crh. koste»!. Rat u. Ausk. in diske. ffällerr
_ g'l .'sr«  Wil che . Vorkstratzc 18 ,P

Diskr. Fragen, reelle Antwort.
Fr . Frida Schworm, Stcing . 23, Hth. 1.

ieeiiitenC.aumi
Naturheilkundige zur Behandlung -egz.
Frauenleiden mir vorzügl . Erfolg.
2.>-jähr. Erfahrung. (Beratung einschl.
bi§1 r. .(ragen. i Frau ii. Boettche »-'

rankfnrt a. M., Ludwigstraß 2 ), 2. '

nnden frenndl. Anfl
-4s. 8» »r « «prlt. nähme Hel einerH.bt

aipmu Str . Diskr. Auch brieflich pch-
in all » Fällen. Frau
Cciutuurbaan 12t,  Amsterd am,  lllig

EhevermittLmrg
Fratr 8 »-»»« -», Aörnerberg 89»

24-.ähr . Waise , blonö, fesch, lffibsc-̂
lebt b-i einer alten Saute, har l <;0,0t )o
«armitgtst , wünscht passende He, rat
Nur rasch entsäiloffeneHerren (cd. nt*
au b c !»nc 2>eru »..gen ) wollen sich
melden, » chl esinaer , Sit ( :n ly.

Inn . Gr . Könnt , m. unt . andftllnrsT
sehr berat., währ , cs jetzt kl. w. Hohns
Wesh. betr . I . weit , suchu . m>.? Z
treib e. unedl . u. graus . Sp .1 Sind
S . s. dess. n. b-ew.? — u. nt. eigen«
Unvernunft u. Leichtgläubig!, gren¬
zenlos , i. verachte m. ja selbst. Fand
viel. L., nur n. d. Ihr . n. w. i.
ges. ! — Diese SB. -n. C. Beim Scheid'
letzt, warm . Gr .! Begl. S . And. best'
a. m. n. s. S . selb, glück!.! F . in.
e. n. n . e. kr. E ._ - '

„Friede " Lairk f. Nr . 8 .~~
D. patzt, werde mögl. machen zu sehen.
F . best immt. 1000 Gr.

ML/ »»» sind die lieben
wH würdigen Damen va«

der litcrarische « törscLschaft k s. . r <.
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UMM -seOigeruq.
Wegen Abreise läßt Frau s^»cn « -i>z,-Lcn

Keule Dienstag, den7. Juni, vormittags 16 Mr
beginnend, in meinen VerstcigerungSsälcn

43 Schwalbacher Straße 43,
früher Nr . 25 ,

uochverzcichnetegebrauchte, gut erhaltene ZKobilien , als:
Komplett « Schlafzimmer «Einrichtung , Nutzb . - Bücherschrank
mit Birutverglasurrg , Nutzb .-Herrenschreibtisch mit Aussai ;,
Spiegel ,chrank , 1- uns 2-türige Kleiderschränke , 2 Nubvaum»
Vertikos , SUrsziebtisch , Pfeilerspiegel mit Trümeau , Konsol«
schränkcheu m . Spiegcl .Kameltaschen -Garuit . : Sofa » 2 Seflel.
kompl. Betten,Federbettenu.Kissen,Waschkommodenm.Marmoru . Spicgel-
aufsätzen, Stühle aller Art, Waschgarnituren, Steppdecken, Gartenbänke,
Küchenschrank, Küchentisch und Stühle , Dezimalinage mit' Gewichten,
zirka 100 Weingläser , 100 Eßteller . FrühstückSteNer , Kaffee¬
tassen » Messer , Gabeln , Äöffcl , Wasserflaschen u. viele hier nicht
benannte Gegenstände freiwillig meistbietend gegen Barzahlung versteigern.

Besichtigung am Tage der Auktion . 5277

Georg Jäger,
Auktionator st. Taxator,

Geschästslokal: Schwalbacher Straße 43 , früh. 25. Tel. 2448.

MMr -BerßeMW.
Wegen Wegzugs versteigere ich am Mittwoch » den 8» Juni er. »

morgens 9 und nachmittags 2 Nbr beginnend, in der
„Billa Kahm ", Schöne Aussicht , zu Niederwalluf i. Rhg .,
folgende gnterhaltene MobMargcgenstäude , als:

Galon -Einrichtnng , Nutzbau « , mit Gold , besteh, aus : Salon¬
schrank, Trumeau-Spiegel, achteck. Tisch, Stegtisch, Rotrstühle , Büstca-
sländer, Sofa und 2 Sessel mit Gobelin u. Pliischeinscissung. schwarz»
Pianino » Rntzv . -Büiert , Nnsib .-ArrSziclnisch , 12 Nntzb .-Rohr-
siüble » Nntzv .-Herrensci eeivtisch mit Aussatz » Diwan mir
Moqnetvezug , Lttomanen , Galericschrmkwen, Etageren, 5 vollst.
Slutzv .-Betten , Rrrstv .-Waschkomnioven rnit Marmor , Nacht¬
tische, ein - u . zweitirr . Kleider , chrünke , Brandkiste , Kleider- n.
Handtuchständer, Tische u. Stüble aller Art . Sessel, Salon - u. andere
Spiegel, Teppiche. Vorlagen, Gardinen, Nippsachcn, Glas , Porzellan,
Gebrauchs- und Haushaltungsgegenüände aller Art , elektr . Beleucht»
ungokörper , Vorplatztoilette, Wanduhr, vollständige Küchen-
Eiurichtung , Eisschrnnk, Stehlciter, Küchen- u. Kochgeschirr, Wäsche¬
mangel,Waschbütten Wasakörbe, div.Flaschenwcine, leereFlaschcn».Fässer,
Gartenniöbc!, Oleander Lorbeerbäume und noch vieles Andere mehr

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung. . 6260
Besichtigung am V-rstei gerungstage.

Telephon 9941.

'Wilhelm fielfrieli;
Auktionator u . Taxator»

WieAboder », g-^'v' a ' daMorUrakae 2^.

IZx URAL KLEZr
Idssi sich durch Schlagworte nicht verblüffen, sondern

vergleicht Qualitäten und Preisen,

Ein Angebot ohnegleichen
offerieren wir durch grosse

Partie » Pasfeira
weit unter Frei «.

Serie 1
Banmnoll - tfimcliiic , hell und dunkel , mit

und ohne Bordüren , nur fehlerfreie , waschecht ", gute
Qualitäten . . . . . . . . Jetzt Meter durchweg WtndPf.

Serie 2
I » IWusselime - HittitaiSon , schone Bessins , in allen §h ^

Farben , I &leider >l . eiuen , einfarbig , gestreift und riOl
mit Bordüren . jetat Meter durchweg Zvtr  Pf.

22

Serie Z
moderne Crdponstoffe , grösste Saison - Neuheit,

schöne Ba . Hemden - -T Isesssis
neue Eiur :liimi , in Baumwoll - Musseline , weiss

JS « tist äjonr . jetzt Meter durchweg
»18
eg rö Pf.

Serie 4
5a Elsässer WoU - Ktineline , lierriäcüie ÖSi1'

gandy -StoUe , JSa licmden - Kcphir , Ht . oiilcr
Satin in schön . Dessins , weisse WasclistoTSV,

jetzt Meter durchweg

P®tnen Kleiderstoffe und Blusenstofe
als enorm billig, Meter nur 8td Pf.

Hftlwefisslge  Batist-Blusen, mit eleganter Stickerei 95 pf.

Weiss»Bai ist-Blnson, x & txäi? ti°-P”S I”
Farbige Haus-Biusen lind Haus-Kleider

in nur waschechten prima Qualitäten.

Guggenheim& Marx,
Sc8aäo »»s»S» tz.

Verlangen Sie immer Rabattmarken. K36 W

s  Nervenleiden,
Manmsschwüche,

Geschlechtskrankheiten
(auch alte und schwere Fälle) beh. mit

gutem Erfolg arzur los mit
Natur -, elektr . Lichtheilversahren

und Elektrotherapie
Krueenfiolt ..s§crrc>krrs 'st

E . Kaiscr-Friedr .-Ring 92.
Srrechst. : Moni., Mittw. u. Freit.

Mütze«MMlsMer
MWWr.

150 Pfuud LL Mk.,
mit « ack, franko Käufers Bahnstation,
gegen Nachnahme versendet F66

Rheinisch-Westfälischer
GcHiigelfutter-fcrs., Neussa. Rh.

ZivlUiBliersieiserW.
Im Wege der Zwangsvollstreckung

soll die der Ehefrau des Privatiers
Franz Mees , Antonie
Josefine , geh. Dormann , in
Wiesbaden zustehende ideelle Hälfte
des in Wiesbaden belegeuen, im
Grundbuche von Wiesbaden, Band 70
Blatt Nr. 1045, zur Zeit der Ein¬
tragung des Versteigerungsvermerkes
auf den' Namen
1. der Ehefrau des Privatiers Franz

Mees , Antonie Josefiue,
geb. Dormann , in Wiesbaden
zur Hälfte,

2. des Professors Johann Dor-
mann in Wiesbaden zur Hälfte

eingetragenen Grundstücks Karten-
blatt 66, Parzelle Nr. 16:

a) Wohnhaus mit Seiten¬
haus und Hofraum,

h) Hintergebäude,
Oranienstraße 17, 7 ar57 qm groß,
Grundsteuer- Mutterrolle Art. 429,
Gebäudesteuerrollc 4615, Gcbäude-
steuer-Nutzungswert 5580 Mark, am

21 . Jnni LÄLN,
vormittags 10 iUtr,

durch das Unterzeichnete Gericht an
der Gerichtsstelle, Zimmer Nr. 60,
versteigert werden.

Der Versteigerungsvermerk ist am
7. April 1910 in das Grundbuch
eingetragen. F 348

Wiesbaden , 16. April 1910.
Königliches Amtsgericht,

Abt . 9.

ZWWSsersietzerW.
Im Wege der Zwangsvollstreckung

soll das in Wiesbaden belegene,
im Grundbuchc von Wiesbaden,
Jnnenbezirk,

Band 212, Blatt 3181,
zur Zeit der Eintragung des Ver-
steigerungsvermerkes auf den Namen
des Kaufmanns Georg Baum
zu Wiesbaden, Faulbrunuenstr. 13,
eingetragene Grundstück:

Kartenblatt 103, Parzelle 30/16,
groß 3 ar 71 qm,

Gebäudesteuernutzungswert 4988M.,
Wohnhaus mit Anbauten und

Hofraum, Faulbrunuenstr. 13,
Ecke Schwalbacher Straße,
am 2L. Juni ZVZO,

vormittags l© 1/* Uhr,
durch das Unterzeichnete Gericht an
der Gerichtsstelle, Zimmer Nr. 60,
versteigert werden.

Der Versteigerungsvermerk ist am
5. Februar 1910 in das Grund¬
buch eingetragen. F 348

Wiesbaden , 18. April 1910.
Königliches Amtsgericht,

Abt . 9.

Cafe-Restaurant

Haltestolle der Elektrischen.
NTäclisi der Bismarck - Säule*

Anerkannt schönster
Totairundbiick von Wiesbaden

und Umgebung.
HeeSle Bedienung «.

Telephon 3919.
Hochaclitend SU. lPltilip | Bi.

BiLdschöm
macht ein rosiges, jugendfrisches Antlitz
und ein reiner, zarter, schöner Teint.

Alles dies erzeugt: 47b
Steckenpserd -Lilienurilch -Scise

von ZLergmanu& <io ., Aaicdeul.
Preis ä St . 50 Pf ., ferner macht der

Lilieninilch -Crcarn Dada
rote und spröde Haut irr einer Nacht
weiß ii. sammetweich. Tube 50 Pf . bei:
W ££8s. Waclienlipicner , «Hto
I . ilie . Emst E&ocks , <7Jtr,
Tauber , Kiels . Keils , Robert
Sautrr , .Ssuli . WiHor , rml.
Alex «. A <!. SUsärtncr , .%» Cratz,
EJpinti . fwiittel , Bit! . SJireelser,
Willi , tiracre . _

Stottern *•KÄ 1'
BiKaBaaRgsraiB Sprnclilieil-
anstaltEüscnach . Prosp . über das
mehrfach staatl , auegez . Heilverfahren d.
Br . med . Tis . ätoep Tsier , leit . Arzt.

100,000 Stück

Obe
4 Stück 25 Pf., 100 Stück Mk. 6.25, gegen Kasse 5 °/o,

wurden seit Anfang März d. J. verkauft,
gewiss ein Beweis ihrer allgemeinen Beliebtheit.

August Engel, Wiesbaden.
717g

Kreuzbrunnen,Ferdinandsbrunnen;
Fettsucht , Haemorrhoiden , Magenleiden,
Chron . Darmträgheit , Frauenleiden

MoltsplleS !'GchS"“s"
Katarrhe d.Harnwege

Nieren - und
Blasenleid.

«aV^ 6•A\ V V̂
-

Marienbader
echt. Brunnen-Salz,

Brunnen-Pastillen.
Broschüren durch Mineralwasser-

Versendung. Depot in Wiesbaden:
Firma Z?» Wirtin * 382

m
fflt öit Seife!SiSjSSK

bill. vcrk. Ncugasse 22. 5235

Vitzrs
Flaschen

und

Siphons.
Original Pilsner

Dortmunder Union

Wiesbad . Felsenkeller.

FrankfurterBürgerbräu

Münchner Hackerbräu

Nürnberger Tücher

Kulmbacher

Köstritzer Schwarzbier

Tägl. frische Füllung.
Reelle

prompte Bedienung.

Bergschlössciien-Kclicrei

Bicrgrosshandlusig.
Telephon 385 u. 725.
Man verlange ausführliche

Preisliste. 743
anasisaKnKM

Ziehung 2 . Juli.
IBriesener <8
Pferde - Lose  Stück M. ■

i 11 Lose 10 Mark . Porto und Liste 25 Pf.
[ 120000Lose , 1670 Gewinne , Gesamtw . M.

liiil
1. Hauptgewinn:

jEquipage mit 4 Pferden
2. Hauptgsvrinn:

■Equipage mit 2 Pferden
3. Hauptgewinn:

Equipage mit!  Pferd
I Ferner 48 Reit- und Wagenpferde im

Gesamtwert von M.

| Lose zu haben bei Kg!. Lotterie - Ein- I
nehmern und sonstigen Lose-Verkaufs- )

[stellen . General -Debit : Lose -Vertriebs - ?
? Gesellschaft Kgl. Preuss. Lotterla-Ein- j
j nehmerG.m.b.H»,Berlin, Monbijouplatz 2 J

l  Kerkerer '8  Käserei,
Walvsee (Allgäu)

empfiehlt ss-Molkereiburter , nette
9 Pfd . zu N!k. 11.50, netto 9 Pfd.
SützrahmbutterzuMk . 10.50 frko.
geg. Nachn. Grobes Lager u. Ver¬
sand in Emmenthalcr-, Limburger-,
Stangen - u. Münstcrkäse. I<126

WallltilP Fr , M . Volt,ärztl . geprl,
MUjlUßr . Hcllmiindstr. 52,11. B11016

Wiesvadsner
KestaNungs-

Instttul
Gsdv. Reugebauer

Danrpk-Kchrrinrrei.
Gegr. 185«.

Selefsn 411. 747

Zargmagazin
Kchivalbachevstr. 22.

Liefe ra»»t deS Vereins
"" für Feuerbestattung.

WM- Ucbernahme von
Neverführuiigen von und nach
auswärts mit eigenen Leichen¬
wagen.

Für die zahlreichen Beweise herzlicher Teilnahme und Kranz¬
spenden, besonders Herrn Psarrer Bender für seine trostreiche Grab¬
rede beim Ableben unserer guten Atutter, der Frau

ZWkdmkilkr füpßjlp pldjCl , Wm.>
sagen wir allen unseren innigsten Dank.

Die trrmernderr DintLrbliLbsnen.
Aonnenherg, den6. Juni 1919.
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'Natürliches AiineiaJwasser Königl.
Fachingen Natürliches,p£;W Alineiakasas

wirkt belebend
und erhaltend

Haupt -Niederlage : ff1. ISVirtli , <*. tu . b . H .. Mineralwasser-Grosshandlung,

«.d«rv<
Natürlich» vjugE MinizalviasjrO

Wiesbaden, iaunusstra ss 9.

auf den
Organismus.

Telephon 67 u. 522.

Natürliches Mlntrahi

F660

Die z. Zt . ausgestellte

Bettstellen,
Pat .-Matratzen m.Decken,
Kapok -Matratzen m. Keil,
Stühle,

1Waschkommodem .Spiegel
1 Spiegelschrank , B-tür .,fÜr

Kleider u. Wäsche,
1 Handtuchständer

| Tel kB|  l etzt  Taunusstr . 38 ,i—- - ! Aicnban . !- 2_ _

Feinste Referenzen. Franko-Lieferung

^ « VWWiSWVAWSWS

Ml « lsuW« er
verseadc ich in l -Psd.-Stücken geformt,
9Pd .-Basten ä Mk. 1.30 ab Molkerei.
V. .rrrrU « . Getrrazilofen eWürtlbg.).

4 ftkostet mk.
Sie besteht aus:

eichen. Salon , Mahagoni,
1 Salonschrank,

dto . Tisch,
1 Sofa-Umbau,

Speisezimmer,
1 Büfett,
1 Kredenz,
1 Ausziehtisch,
6 Lederstühlo,

Diwan, Mfc . 800Ueberbau

Sofa,
S Mk.1000

eichen.Schlafzimmer,
2 Nachttische,

■
m
m

m
m

„GEPÄCK IM VORAUS“ ffl
zum Hauptbahnho! u. Hinter- igg
legung bei der amtlichen Auf- ^
bewahrungsstelle bis z. Ab-
fahrt des Zuges (Ausweis zur *£*
Empfangnahme w. durch den W
Wagenführer erteilt) oder M
direkt zu den Zügen. ra
UMFUHREN VON GEPÄCK
von einem Haus, Hotel etc. ®j
ins andere prompt auf die ü
Minute. H

Bestellungen b. Hauptbüreau : ^
ä NIKOLASRASSE S W
W Telephon 2376 und 12. ggj

iJ &Lj \ßj
\gggt

m Königlicher HofspedUour

k | -€ß ttcnmaycp
/ X 744

Bei Bestell,
ist genau die
Stunde der
Abfahl t an-

z.igeben.
Sonntags

nachm, kein
Bienst.

Wegen Verlegung meiner jetzigen Geschäftsräume
verkaufe ich

Sisschränke
za jedem annehmbaren Preis.

Süd -Kaufhaus
Moritzstrasse 15.

Cafe(>t Orient,
öniei * den Eichen.

Heute Dienstag , 7 . Juni , nachm , von 4 Uhr an,

Künstler-Konzert
Eintritt frei! Eintritt frei!

Immobilien . Hypotheken.
C. G . Herma », & E . Kirr.

Tel. 6524.
Wir bähen nach unserem Austritt aus dem Geschäst des

Herrn Sensal P . A. Kerman ein Bureau für Immobilien
und Hypotheken ^ Q _= Lanqgasse 13  =
eröffnet und empfehlen uns den geehrten Haus-. Villen- und
Grundstück tbesttzern. sowie den verehriichcnKaptralrsten.

Wir sichern reelle Vermittlung zu und zeichnen
Hochachtcnd

C. G. Kcrmair $e  G . Bier.
Tel. 6524. 5285

Finanzierungen . WohnungSnachir eis.

Kurhaus . 11 Uhr : KoriKert in der
Kochbrunnen - Anlage . 3.36 Uhr:
Matl - coach - Ausflug nach der
Platte . 4.30 Uhr : Abonnsinents-
Konzcrt . 8.36 Uhr : Abonnements-
Konzert . Deutscyer Ope-rn -Wcnd.

Kgl. Schauspiele . Abends Li4 Uhr:
Die Meistersinger von Nürnberg.

Residenz - Theater . Abends 7 Uhr:
Nur ein Traum.

W- lkS- Theater . Abends 8.15 Uhr:
Ein fideles Gefängnis.

Walhalla - Theater . Abends 8 Uhr:
Das Fürstenkind

Walhalla (Restaurant ). Abds. 8 Uhr:
Konzert.

Zirkus Sidoli . Abends 8.15 Uhr:
Vorstellung.

Biophon - Theater , Wilhelmstraßc 6
(Hotel Monopol ). Nachm. 4.30-10,

Kinepho» - Theater , Taunusstraße 1>
Nachmittags 4— 11 Uhr.

Rollschuh- Palast , Ausstellungs - Ge-
lande . Täglich geöffnet ll —1 Uhl
vorm., 3—6 nachm.. 8—11 abends

Lass Habsburg . Täglich : Konzert.

Turnverein . Abends von 8—10 Uhr:
Kürturnen und Vorturnerschule.

Wiesbadener Fechtklnb. Abends 8
bis 10 Uhr : Fechten.

Fechter-Vereinigung Wiesbaden . Von
8—10 Uhr : Fechten.

Lurngescllschaft. 8%—10 Uhr abends
Riegenturnen der Aktiven u. Zög¬
linge . sowie der Männerriege.

Mäntter -Turnoerein . Abds. 81b Uhr:
Riegeniurnen der aktiven Turner
und Zöglinge. Nach demselben:
Allgmciner Singabend.

Stenographen - Verein GabelSberner,
Anfänger -Unterricht : —10 Uhr.

Wiesbadener Esperanto - Gruppe.
Abends 8.30 Uhr : Sitzung.

Gesangverein Wiesbad . Männerklub.
Abends 8lh Uhr : Probe.

Evang . Männer - u. IüilgltngSvcrein.
Abends 814 Uhr : JugendaLteilung.

Wiesbadener Nthleten -Klub. 8V2 Uhr:
Hebung.

Evangelischer Arbeiterverein . Abends
8%: Uhr : Zitherspielprobe.

Guttewhler - Loge „Taunuswache ".
Abends 814 Uhr : Versammlung.

Sprachenverein 1903. Abds. Uhr:
Französische Konversation.

Cbristlicher Verein junger Männer.
8.45 Uhr : Bibelbesprechung.

Stenographen - Klub Stolze - Schrey.
Aoends 9 Uhr : Vereins - und
Uebungsabend.

Theater - Gesellschaft Wiesbaden.
Abends 8 Uhr : Probe.

Fortbildungsgriippe Stolze - Schrey.
Diktat -Uebungen abends 9—10 Uhr
Stenographie - Sckule (Gewe-^ c-
schuiaeL.)

Versteigerung eines Wohnhauses des
Gastwirts Martin Groll hier , be-
loaen an der Rheinstraße 17, bei
Kal . Amtsgericht , Abteil . 9, Zim¬
mer Nr . 60, vorm. 10 Uhr.
Tagbl . Nr . 335, S . 20.)

Versteigerung von Mobilien ufw . im
Hause Schwalbacher Straße 43,
vormittags 10.30 Uhr. (S . Tagbl.
Nr . 255, S . 27.)

Versteigerung eines Wohnhauses der
W:t!ve des Rentners Peter Jakob
Weil u .deren Kinder , belegen an
der . Hochstraße 2, bei Kgl. Amts¬
gericht, Abt. 9. Zimmer Nr . 60,
voriilittags 10.30 Uhr. (S . Tagbl.
Nr . 235, S . 20.)

Königliche ^ Kchnnspirle.
Dienstag, den 7. Juni.

115. Vorstellung.
51. Vorstellung im Abvllllement » .

Dir Mersterstnger von
Nürnberg.

Oper in 3 Akten von R. Wagner.
Personen:

Hans Sachs, Schuster,
Meistersinger . . Herr Schütz.

Bett Poguer, Gold-
schmied,Meistersinger Herr Braun.

Kunz Vogelgesang,
Kürschner, Meister¬
singer . Herr Frederich.

Konrad Nachtigall,
Spengler,Meiltersirig. Herr Preuß.

Sixtus Beckmesser,
L-chreiber,Meistersing. Herr Erwin.

ssritz Kolhuer, Bäcker,
Meister ingcr . . Herr Nehkops.

Balthasar Zorn , Ziiti-
gießcr,Meistersinger Herr Döring.

UlrichEißlinger,Würz-
krämer, Meistcrsinaer Herr Dieterich.

Augusti»Mose>,S chnci-
der, Meistersinger . Herr Spieß.

Her>liitNnOrteI,Seisei>-
sieder, Meistersinger Herr Berg.

Hans Schwarz,Slrumpf-
wirk r,Dte:stcr nger Herr Pracht.

Hans Foitz, Kupfer«
schmicd.Meistersiilg. Herr Wutschel.

Walther von Stolzing,
ein junger Ritter
'ns Franken. . . Herr Hciisel.

David, SachsensLehr-
budc . * * *

Eva, Pogners Tochter * * *
Magdalenc, Evas

Amme. Frl . Schwartz.
Ein Nachtwächter. . Herr Sch-nidt.
Bürger ». Frauen aller Zünfte. Gesellen.

Lehrbuben. Mädchen. Volk.
Nürnberg : Um die Mitte des 16. Jahr¬

hunderts.
* * * Eva : Frau (Sichre Dux von den

Vereinigt. Stadttheater in Cöln
als Gast.

* * * David : Herr Mar Binder vom
Staotthcalcr in Basel als Gast.

Btusik. fielt . : Herr Prot . Manusta 'd:.
Spiclleit .: Herr Ober -Reg. Mebus.
Dekorative Ginr . : Herr Aiaschincrie-

Direktor Hofrat Schick.
Die Türen bleiben während des

Vorspiels geschlossen.
Nach dem 1. u. 2. Akte finden längere

Pansen statt.
Anfang 6sh Uhr. Ende geg. Ilsh Uhr.

Erhöhte Preise.

Mittwoch , den 8. Juni : Per Burtkes
Vorgeschichten.

Donnerstag , den 9. Juni : Undine.
Freitag , den 10. Juni : Die Jour¬

nalisten.
Samstag , den 11. Juni : Der

sliegende Holländer.
Sonirlag . den 12. Juni , nachmittags

2V2 Uhr (VoMprerse ): Heimat.
Abends 7 Uhr : Der Graf von
Luxemburg.

Direktion- Pr . phil. Ä. Ifrtstdj»
Letzte Spielzeit im alten Hause.

Dienstag, den 7. Juni.
.Dutzendkarten gültig . Fünsziger-

karten gültig.
Mir ein Traum.

Lustspiel in 3 Akten von Lothar
Schmidt.

Spielleitung : Ernst Bertram.
Anfang 7 Uhr. Ende nach ö Uhr.

Personen:
Eugen Sponholz,

Ar.ist:ekt . . . . Rudel ' Barta '.
CarlZlabstii,Architekt K. K llcr-Nebri.
An» !, Stabrins Frau Agnes Hammer.
Hausmann . Gym-

uastalprofestor . . Georg Rückcr.
Gisela, Hausmanns

Frau . Jella Wngner
Berr «.Dienstmädchen

bst Siäbrias . . Elis. Mödling r.
Sioiii.fl), ein Offiziers-

bursche . . . . Willy Schäfcr.
Zeit : Gegenwart.

Ort : Grunewald bei Berlin.
Nach dem 2. Akte findet die größere

Pause statt.
Anfang 7 Uhr. Ende 9 Ubr.

Mittwoch, den 8. Juni : 2. und letzt--»
Gastspiel Loz na Vradsky: Bunter
Llbcnd. Vorher : Die Zeche.

Uolks -Ttzerrtsv.
(Bürgerlidics SäianspielhauS .)

Dotzheimer Straße 19.
Direktion: Jjjuu» Wrliirlmq»

Dienstag, den 7. Juni.
Abends 8.15 Uhr:

Wir siderss Gefängnis.
Lustspiel in fünf Aufzügen von

Roderrch Venedix.
In Szene gesetzt von Max Ludwig.

Personen,:
Doktor Hagen,Privat¬

gelehrter . . . .
Mathilde, seine Frau
Baron Wallbeck . .
Ramsdori . . . .
Adelgundev. Delmen¬

horst .
Friedheim,Gefängnis¬

inspektor . . . .
Hern ine, seine Tochter
Günter, Walbecks

alter Diener . . .
P 'örtncr eines Ge¬

fall gn sses . . .
Geriatediener , . .

Willy Waglcr.
Käthe Busch.
Paul Wiele.
Kurt Röder.

Ottilie Grunert.

Blax Ludst ig.
Jlka Mnrtilii.

Alfred izeinrichs.

Arthur Rbode.
Gustav Will er S.

Mittwoch, den 8. Juni : Der Herr-
gottschmtzer von Ammergau.

Donnerstag , den 9. Juni : Der Pa¬
rlier Taugenichts.

Freitag , 10. Juni : Der Goldteufel.
Samstag , den 11. Juni : Die schöne

Ungarin.

Mlrl !sa !!nl-Tl/r -rter.
Dir .ktion: tj.  Ilurhrvt.

Dienstag, den 7. Juni.
Abends 8 Uhr:

Gastsp l Eduard Rosen. 1. Operetten-
Tcnor vom Johann strauß -stheater in

Wien.
D»s Fürstenkind.

Operettcn-Rovität in 2 Akten u, d einem
Vorspiel von Fr nz Lehär. Text von

3’iFto- Ue.-n.
Spiellcit .r : He r Norbert Jnnselder.
Dirigent : Herr Kapellmeister reanzer.

ü urliit uh  zu Wiesbaden.
Dienstag, den 7. Juni.

Vormittags 11 Uhr:
Konzert st. s äclT. Kurorchnsters

in der ICoehbrunnen-Anlage.
Leitung: Herr Honzertm. W. faadony.
1. Ouvertüre zur Oper „Der troue

Schäfer'1' von Ch. Adam,
st. La manola, Serenade v. L{. Kilenbei g.

3. S’ gibt nur a Kaiserstadt, Polka vorJob. i- trauss.
4. Im alt*a Styl, Gavotte und Menuetivon 0 . Höser.
5. Sebwedische Bauernhochzeit von

A. Südermana
6. Fröhlich Pfalz, Gott erhalts , Marschvon Th. Gr ss.

Abonnements-Konzerte
des städtischen Knrorchesters.

Nachmittags 4.30 Uhr:
Leitung : Herr Kapellmstr . H . Jr ^ner
1. Ouiertiire „Die Vestalin“ von

N. Spontini
2. Im Walde,Charakterstück v. 8. listig,
3. Lilinut-Polka von Pb. l abr .i ob.
4. Vaiiatione » über ein Negerlied ' ^^,

Kentucky vor. Wüerst.
5. Wein, We b und Gesang, IValzsrvon Joh. 8trau s.
6. Ouvertüre z r Operette „Der Bettel¬student “ von C. Millöcker.
7. Wiener Volksmusik, II . Potpourri,von C. Kom'ack.
8. Die Jagd na h dem Glück, Bravour»

Galopp, von K. liilenlv rg,
Abends 8.30 Uhr:

Leitung : Herr Ugo Atferni , Stadt.Ivurka pellmeister.
Zum IfO-jäUrigea Geburtstage Robert

Sohumnnns, g -b. am st. Juni 1810.
1. Ouvertüre zu „Genoveva“ von

Kob Schuin an„
2. Symphonie in D-moll, Op. 120 vonKob Schumann.

1. Ziemlich langsam — lebhaft.
2. Romanze — ziemlich langsam
3. Scherzo.
4. Fin :le . lebhaft.

3. Grosse Phantasie über Rob, Schu¬
manns beliebtesten Melodien undLieder von A. Schreiner.

4. Wotansabscbied und Feuerzaubei
aus dem Musikdrama „Die Wal¬
küre'1 von Ri' h. Wag er.

5. Kaisermarsoh von Rieh. Wag ner.

Wiesbadener Hof,
Sloritzstrasse 3,

AbetKis 7 'l* Ehr ab:-MM.
Ause rwäh lte Kräfte . 84g

Koiel SrfeprluzT
Gut bürgerliches Haus.

Täglich:
VCouzert

eines Damen-Salon-Orchesters.

i
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§ TÔP AR A
3 ' AP

, 2 - £2S( 9) eSAA 3 <§ ) ( $
33  p 2 R ‘ 2 R 0  R - TO' TO*

.Ar 3  C3 A3 ® A ; RR.

«3 ec;

'Wi
o «

S©

p : « § g
c  ftSfS

R 3p - -
3 A -AP ^-v-
py p

ASSC .P S-

»«TO
P .

■es«
O:

p  o A -e*
=» DTto P

äl -

3 p, _pA*
toArS ' o
«  RT TO- o,

c2? p Ä ? P
£5 h  2 . 3 3b
Acr ^ iA ^ A3

o
rs
py

-. CP
py p

I ^ p
PS

^ S:

^0

' F ^

<72-py p —<<72 py p -—*•r-*- «-*- '•
-.a  cf 1 P ^ pD  cy cyK * . H - » .

py

p ac5>_
p

s L » ^
p

P <-£ P*
Ss“

-tr
o C/J3

U ZKp ' ■
H 2 &

©J
p rpy s

py p
<-r

iSO

py
5o

“ P:
rs

S ^ .S o 1̂?S0 SS c- ,
P : cy

SS p  2 «-*■-
rs ts ® ^ py
py —̂ 2

- ec R A 3
e. £S
;*»

^ 0 §) 3 0
pycp

AAc « r  g-P CTPra  O
S <£ ^ Ar

R

0

?L?

3
o

r . R
gö»
cu 1 2

3
p rs

S :s

rs X5)
py

rs

P P JO rSd

S . ’H’
3f

DL tz)§ Rec!

to To

AZ 8

g S K?
r « S

2 . 3 -ff

to ' R . O
2 A»
» « - R

o
«

o
aJ>

wj <y py
^2 2
P : 3 -3^
Cy p p
A AS?
r ^ r », rr

CP
P <̂ «-L
AZ o

2 . R®
2 R r‘

2 -« o
3 >_ w

p

TOA ® TO
er roLL

py

Ap"
p*

ZS5 <72_
8 A -ro
P p : P

^ >p<rs
SS“ 5 " 3 32 <71 o
-3  TO £30

py

_ pyP SS p
ss rs

B ^ py

S ^S ^ 2

OP,—
R * 3s o <y

P CP <~f-
_ ^ 2 . p p
5 5 b 3 . ^ 5)

er 5 3 :
2 5 . 3

w W S2.

£ . o r
SJ rSHi.*C- ; D (5 ^ « PP
vP 3

- ° Ao-
-3

3  fd er _ . ^ ,
N e ; o to  o:

,3 r ' o  je
"23 - §

,TO
— TO 3
R oeg)

. „ Jö rs
A R R Ato
R 3 ' ^ “ - .

" 3 2 3  3 gi
^to TO AS »
RR 2 3  R
A « A A n
p <y p tp  c- N
g R » ec to (5)

to ® (?)
p - P O

2 ^ 2 ??*©p 3 «iO
p o

t ' (9)
ss y SS "

5 P >-S) *
© . -

o fSg ■TO o TO
n 3 -S’

r 3

t—* {“3~»P

3 ©3 AL A «2 2w ' ^ pp <4 - ^ p ’-* pp
3 SBA « AZ <ö rs >rt Rp p  o Tirt '-' » p v? ft*

^ s SL S *§

rs p
ss ^
SS

p

py
ss 3
p p

33 p

S|
A ' & 3

Ae

ss

S©^

- J . S3a > ZZ
—♦• SS ^y
^ p ^
<p p 3

p
g

er A
:*A

TO 3 - *. - +>TOR : CTO7c
R CTO « TO.

R > ,
<y Sr
o )*) '  «

-TO; ar 'oR A TOM
' • n - r

go«
g rr 3

^ A An
Es d

® § g§

2  p S w  ^ 8 ®p 3
t -rop 1 CP J3 SS py p
SP) p  p —< «COp 2 _
Pr y SS — SS SS P—h -£y to_to p *-f 1 <-{4 P
rll ^ IlSA ,
p ‘s 3 ' « ,S -ds»' AA . N
Ao 3 A « ? R A ^ n <* —►.
r « r AA =̂ , • » A „ A

Ae ? „ . 2  to
ffZ3A §>̂ss CP 2 . —

2  3
~ p »ss

Zj - O P w-
^ p p p

- p 2 (s ss 2
- p : ^ " o < 3 .
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Kbenö-Kusgabe.
1. Mtcrtt.

Dernburgs Rücktritt.
Auch der diesjährige Sommer scheint eine ereignis¬

lose Sauregurkeuzeit nicht zu haben. Ten bedeutsamen
politischen Ereignissen der letzten Wochen und Tage
folgt eine nicht minder bedeutsame Ministerkrise . Ter
„kleine Bernhard " folgt dem „großen ". Staatssekretär
Dernburg , der letzte Ministerrest aus der B I o ckä r a
des Fürsten Bülow , hat seine Temission eingereicht.
Das Gerücht wird , wie von anderen Blättern , so auch,
wie mitgeteilt , durch das „Berliner Tageblatt " be¬
stätigt , das durch Friedrich Dernburg , den Schrift¬
steller und Vater  des Staatssekretärs , gut unter¬
richtet sein dürfte.

Ter Rücktritt Dernburgs ist den Eingeweihten keine
Sensation . Man konnte schon seit dem Duell „Erz-
beraer contra Dernburg " sich der Ansicht nicht ver¬
schließen, daß die Tage des Herrn Dernburg als
Rcichskolonialsekretär gezählt seien. Ter Vertrag mit
der Kolonialgesellschaft, die Gegnerschaft des Landes¬
rats , die die Autorität  des Staatssekretärs schwer
untergraben hat , seine „großkapitalistische Kolonial¬
politik ", die auch die Konservativen der Politik des
Staatssekretärs , der ihren Freund Schuckmann gehen
hieß, entfremdeten , nicht zuletzt die unermüdlichen An¬
griffe Erzbergcrs auf den Staatssekretär , der der Rede¬
duelle für die Dauer auch überdrüssig geworden sein
niag, machten den Staatssekretär mit seinen poli¬
tisch liberalen  Anschauungen als Minister un¬
möglich.

Dernburg wird gehen und eine andere Staats¬
stellung nicht übernehmen . Eine Zeit lang hielt man
ihn für den künftigen Staatssekretär des Auswär¬
tigen Amtes.  Dem Draufgänger Dernburg fehlte
es aber an der „abgeklärten Ruhe  des Diplo¬
maten ".

Der Rücktritt Dernburgs zwingt zu einem kurzen
Rückblick in seiner Amtstätigkeit . In den sturm-
bewegten Tezembertagen des Jahres 1908, die die
Auflösung des Reichstags brachten, war Dernburg
nicht mehr und nicht weniger als der ausge¬
sprochene Liebling  des nationalen Volkes. Tie
Wahlen gingen unter der Devise: Für Dernburg und
die Kolonien vor sich. „Allenthalben war Dernburg
nationaler Zählkandidat ", wo die oppositionellen Par¬
teien das Übergewicht hatten . Dernburgs unauslösch¬
liches Verdienst besteht denn auch darin , daß seine
Tätigkeit die koloniale Gleichgültigkeit  in
Deutschland einem starken kolonialen Interesse hat
weichen lassen. Als Bülow zurücktrat , hatte Dernburg
bereits einen Kampf mit den alten „Afrikandern " ob
seiner Eingeborenenpolitik auszufechten. Hier war
das Zentrum noch auf seiner Seite . Das Blatt wen¬
dete sich, als die Diamantenfunde im Vordergrund des
kolonialen Interesses standen. Die Farmer verdoppel¬

ten ihre Angriffe gegen den Staatssekretär , der die
großen Gesellschaften auch hier wieder einseitig be¬
günstigt haben sollte. So fiel ein Blatt nach dem
anderen . . . . Tie Politik des Staatssekretärs wurde
schließlich nur noch von Nationalliber alen
und Fortschrittlichen  gebilligt . Alle politischen
Kreise werden Herrn Dernburg , wenn sein Rücktritt
sich auch offiziell bestätigen sollte, nachsagen müssen,
daß seine starke Persönlichkeit ihn zu dem p o p ul ä r-
sien  Kolonialminister gemacht hat,  den
Deutschland je besitzen wird . Freilich paßte er j e tz r,
wie die Dinge unter Vethmann -Hollweg geworden sind,
auch wirklich nicht mehr in ein Regierungssystem von
so ausgesprochen bureaukratischem Zuschnitt . Er ist
persönlich wie nach seiner ganzen Amtsführung der
denkbar schärfste Widerspruch  gegen den Geist des
Bureaukratismus . Er ist mit der Offenheit und Derb¬
heit seines Wesens, mit seiner Gleichgültigkeit gegen
äußere Wirkungen , sogar mit der Einfachheit seiner
Kleidung und seines ganzen Auftretens alles eher als
der Typus des höheren preußischen Beamten unserer
Tage. s

Dernburgs nächste Absichten.
hä . Berlin. 7. Juni . Zum Rücktritt Dernburgs schreibt

der „Lokal-Anzeiger": Die Genehmigung des Abschieds¬
gesuches wird unmiitelbar nach Schluß der Landtagssession
erwattet . Dernburg wird nicht, wenigstens in absehbarer
Zeit nicht, ein anderes Amt annehmen, noch hat er die Ab¬
sicht, wie fälschlich gerüchtweise verlautet, wieder in die
Finanz Welt  zurückzukehren, um Leiter eines großen
Privattiniernehmens zu werden. Er dürfte zunächst eine
mehrmonatige Reife nach Ostafrika  mitteten , um die
dortigen, für Deutschland so wichtigen politischen und wirt¬
schaftlichen Verhältnisse an Ott und Stelle zu studieren.x

Preßstt,innen.
Dernburgs bleibende Verdienste werden in vielen

Blättern gewürdigt.
Die „Frankfurter Zeitung" schreibt: „Dernburg ist noch

keine vier Jahre im Amte. Im September 1906 trat er an
Stelle des Erbprinzen von Hohenlohe-Langenburg an die
Spitze des Kolontalamis. Mit großer Energie wandte er
sich, der bis dahin lediglich den kaufmännischen  Beruf
ausgeübt hatte, der neuen, ungemein schwierigen Aufgabe
zu, in der er größere Erfolge als irgend  einer seiner Vor¬
gänger hatte. Ihm gelang zweierlei: einmal das deutsche
Kapital  für die Kolonien zu interessieren, und zweitens
die Produktion  in den Kolonien zu organisieren.
Die Auffindung der Diamanten in Südwestafrika war ein
Glücksfall; diesen Kolouialreichtumaber für den Fiskus in
große«! Umfange nutzbar zu machen, wäre der früheren
Kolonialbureaukratie auch nicht annähernd  in dem
gleichen Maße möglich gewesen. Sind dabei auch manche
Fehler gemacht worden, das Verdienst, der Allgemeinheit
einen großen dauernden Anteil gesichert und eine brauchbare
Organisation geschaffen zu haben, überwiegt doch weitaus.
Und was für die dauernde Entwickelung der Schutzgebiete
noch bedeutsamer ist, das ist das Einlenken in eine ver¬
ständigere Eingeborenenpolitik,  welche diese
besten Kräfte der Kolonien wettvoller und nutzbarer macht.

Dabei sind natürlich viele Gegner entstanden, die sich nicht
in die neuen Anschauungenfinden konnten. Es wäre aber
verhängnisvoll  für die koloniale Entwickelung, wenn
der erzielie Fottfchriit nun wieder einem bureaukratifchen
Regiment zum Opfer fallen sollte, das ohnehin auch die
Dernburgsche Politik schon so manches Mal durchkreuzt hat."

Die „Freisinnige Zeitung" schreibt: „Bisher hat Dern¬
burg siegreich alle Attacken seiner zahlreichen Gegner zurück¬
geschlagen. Gegner hatte er in Fülle. Wir wollen es bei¬
seite lassen, ob er mit Recht oder Unrecht den Gouverneur
Schuckmann kaltgestellt hat, ob der Konrmandeur der Schutz¬
truppe Estorff seinetwegen aus der Schutztruppe ausgetreten
ist; aber das ist klar, daß man in einem Gebiet, das fern
der Heimat liegt und das unter jahrelanger Miß¬
wirtschaft  der Verwaltung außerordentlich gelitten hat,
nur dann wirksam durchgreifen und Positives schaffen kaun„
weim man ganzeArbeit  macht. Das hat Dernburg ver¬
sucht, und er hat vor allem versucht, kaufmännische
Grundsätze in der verfahrenen Verwaltung zur Geltung
zu bringen. Das ist ihm von vielen Seiten verdacht worden,
besonders von „Freunden des Alten", die sich anscheinend
nach den jämmerlichen  Zuständen zurücksehnen, die vor
Dernburg in unserer Kolontalwittschast herrschten. Roch
in der letzten Zeit hat der Staatssekretär die Angriffe Erz-
bevgers und der Farmer glücklich zurückgewicscn, und es
war ihm sowohl in der Kommission wie im Reichstag ge¬
lungen, ziemlich alle Mitglieder aus seine Seite zu bringen.
Die Angriffe hörten aber außerhalb des Parlaments nicht
aus, und so sah sich Dernburg genötigt, in der „Rordd. Mg.
Ztg." eine längere Verteidigung zu veröffentlichen. An¬
scheinend war dies sein letzter Versuch, die Stellung, die —
unbekannt auf welche Weise — untergraben  wurde,
zu befestigen. Man könnte, falls sich die Nachricht vom Rück¬
tritt Dernburgs bestätigt, beinahe daraus folgern, daß ein
Minister, der aus einem schweren und persönlich zugespitzten
Kampfe als Sieger  hervorgeht , fallen muß, während
Minister, die besiegt  werden , fest sitzen."

r-

Der Nachfolger.
Als Nachfolger des Staatssekretärs Dernburg kommt

neben dem Grasen Götze , dem ehemaligen Gouverneur
von Deutsch-Ostafrika und jetzigen Gesandten in Ham¬
burg,  in erster Linie wahrscheinlichUnicrstaatssekreiär
v. Lindcquist  in Betracht. Friedrich v. Lindoquist ist
1862 geboren. 1892 wurde er als Regierungsassessor in der
Kolonialabteilung des Auswärtigen Amtes beschäftigt, 1891
wurde er rechtskundiger Hilfsarbeiter beim Landeshaupt¬
mann in Windhuk, 1896 dessen Stellvertreter. 1900 betraute
man ihn austragsweise mit dem Generalkonsulat in Ka p -
stadt,  1902 wurde er endgültig Generalkonsul daselbst.
1905 wurde Lindequist zum Gouverneur  von Südwest-
Afrika und 1907 zum Unierstaaissckrctär im Rcichskolonial-
amt ernannt.

Im Zusammenhang mit dem Personenwechsel an leiten¬
der Stelle wird vermutlich auch das Abschiedsgesuch des
Gouverneurs v. Schuckmann  endlich erledigt werden,
der seit vielen Wochen beurlaubt ist. Ob das Gesuch geneh¬
migt wird oder ob Herr v. Schuckmann, der aus der Un¬
verträglichkeit  seiner Anschauungen mit denjenigen
Dernburgs kein Hehl machte, unter den vcrändetten Um¬
ständen zur Rückkehr  nach Südwestasrika zu bewegen sein
wird, dürste sich nunmehr bald zeigen.

Feuilleton.
Salzae auf der probe.

Vom Autor auf der Probe ist in letzter Zeit bei uns
viel die Rede gewesen, und es hat nicht an Hinweisen dar¬
aus gefehlt, daß in Frankreich die Mitwirkung des Dichters
bei den Proben bis heute eine weit größere Bedeutung ge¬
habt hat als in Deutschland. Einen amüsanten Beitrag zu
dieser Frage liefert B. v. Kospoth in einem Aussatz des
„Neuen Wegs", in dem er Balzac auf Grund einer neueren
französischen Veröffentlichung in seinem Verkehr mit dem
Theater schildert, von dem der große Illusionist so rasch und
leicht Millionen u,,D eine glänzende gesellschaftliche Stellung
zu erobern hoffte. Seine naive und unerschütterliche Über¬
zeugung vom eigenen Genie vertrug sich sehr wohl mit rüh¬
render Langmut und gewinnender Bescheidenheit. Bei den
Proben entwickelt er zwar mit elementarem Temperament
seine Ideen , beweist aber doch dem Schauspieler das größte
Entgegenkommen. hört auf alle Einwände und berücksichtigt
jeden Wunsch. Ganze Szenen werden umgearbeitet, um¬
gestaltet oder gestrichen; oft bleiben von dem ursprünglichen
Werk kaum ein paar Zechen übrig. Dabei ist er mit anderen
Arbeiten überlastet, weiß nicht mehr, obwohl er Tag und
Nacht arbeitet und sich nur vier Stunden Schlaf gönnt, wo
er die Zeit hcrnehmen soll, um die drängenden Verleger mit
den versprochenen neuen Romanen, die ungeduldigen Gläu¬
biger mit dem versprochenen Geld befriedigen zu können.
Besonders eifrig zeigte er sich bei der Einstudierung des
Schauspiels „Vautrin ", das , wie jüngst erzählt wurde, von
ihm zusammen mit Freunden an einem Tage oder vielmehr
in einer Nacht zusammengehauen wurde. Drei Wochen
dauern die Proben , während deren Balzac unaufhörlich
ändert. ie nach den Ratschlägen und Wünschen der Schau¬

spieler. Mit dem Schluß kann er gar nicht fertig werden,
fast jeden Tag bringt der Dichter eine andere Wendung, um
den Beifall der Darsteller, vor allem FrLdüric Lemaitres,
zu erringen. Eines Tages schreibt er an den großen Schau¬
spieler: „Ich werde Ihnen heute abend um 10 Uhr unseren
neuen Schluß vorlesen; ich glaube, ich habe Mokiere über-
ttoffen!" Der Abend kommt, Balzac liest, und Lemaltre
findet den neuen Schluß vollständig unmöglich. Nachdem
er dem Dichter seine Gründe und Bedenken auseinandcr-
gesetzt Hai, steckt Balzac das Manuskript ruhig wieder in
seine Tasche mit den Worten: „Gut, ich werde ihn gleich
zu Hause umarbeiten." Und diese Gutmütigkeit hält allem
Mißgeschick stand: Balzac hat nicht einmal die Schuld an
dem Mißerfolg seines umgearbeiteten „Vautrin " nachträg¬
lich den Schauspielern zugcschoben. „ „ Sehr belustigend
ist auch die Geschichte der historischen Komödie „Des Rss-
souross cks Ouinola ", die am Odeon-Theater ausgeführt
wurde. „Ich bringe Ihnen ein Meisterwerk", verkündet der
optimistische Dichter eines Tages dem Direktor Lireur. Und
in einem Aienrzuge erzählt er ihm den Inhalt des Stückes.
„Bravo !" meint Lircur. „Sie werden uns nächsten Montag
im Theater-Foyer Ihr Werk voriesen." Am verabredeten
Tage ist die ganze Truppe des OdLon, zu der damals auch
Marie Dorval gehörte, mit Lireur im Foyer versammelt,
unr den fünf Akten der „Ressources de G-uir .ola" zu lauschen.
Balzac entfaltet unter gespannter Aufmerksamkeit, am Tische
stehend, sein Manuskript und beginnt vorzulesen. „Die
Stimme Balzacs", so erzählt einer der Anwesenden, „zuerst
schwer und belegt, wurde während der Lektüre allmählich
freier und klangvoller; sie bekam ein sonores Timbre und
gehorchte den zartesten Nuancen des Dialogs . Es war vor¬
trefflich, fast ebenso gut wie auf der Bühne, zuweilen sogar
noch besser, weil es weniger einstudictt klang, und deshalb
natürlicher." So liest Balzac in hervorragender Weise, in¬
mitten des spontanen Beifalls der Zuhörer, die ersten vier

Auszüge seiner Komödie. Als die letzte Replik des vierten
Aktes verhallt ist und die Begeisterung der Schmypieler sich
noch einmal in lautem Beifall geäußett hat, beginnt der
Dichter ruhig sein Manuskript wieder zusammenzurollcn.
„Und der fünfte Akt?" ruft man von allen Seiten. „Der
fünfte Akt? Ja , Kinder, den habe ich noch nichr gemacht,
oder vielniehr, ich habe ihn noch nicht ausgeschrieben, aber
ich werde euch den Inhalt erzählen." Mgemeine Ver¬
blüffung. Die Schauspieler waren über die Kühnheit des
Dichters, ein unvollendetes Stück zur Annahme zu präser:-
neren, entrüstet, und als dieser nun nur eine flüchtige und
verworrene Darstellung des letzten Aktes vottragen konnte,
endete der anfängliche Sieg mit einer Niederlage. Trotzdem
wurde das Stück von dem Direktor angenommen. Als die
Proben ziemlich weit gediehen waren, crklätte Balzac dem
Direktor: „Mein Klemer, ich habe den Ehrgeiz, ein Neuerer
zu sein. Vor allem will ich für die ersten drei Vorstellungen
über sämtliche Plätze frei verfügen können." — „Und wo
bleibe ich?" — „Sie ? Sie bekommen die Hälfte der Ein¬
nahmen, die enorm sein werden, märchenhaft. Ferner will
ich keine Claque." — „Aber die Stehplätze der Studenten . . ."
— „Es wird weder Stehplätze geben noch Studenten. Auf
den Stehplätzen werden die Ritter des Ludwigsordens sein,
im Parkett die Pairs von Frankreich, in den Logen die Bot¬
schafter und Minister, aus der zweiten Galerie die Depu¬
tierten und hohen Beamten, aus der dritten Galerie die
Finanzwclt . . . " Auch von der Kritik wollte Balzac nichts
wissen. „Ich bin endgültig mit den Journalisten fettig.
Zwischen uns gibt cs nur noch Kampf aus Leben und Tod.
Sie wollen mich nach Art der Mohikaner skalpieren, und ich
will aus ihrem Schädel trinken wie die Menschenfresser!"
Und wirklich installiert sich der Dichter als Thcaterkassierer
und Billetthändler. Nicht aus Gewinnsucht; er will vor
allem ein gesellschaftlich glänzendes Publikuni für die Prc»
miere haben, in den vordersten Reihen sollen die schönsten
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UrerrMscher Landtag.
AbIsorÄneierkharr».

Eraener. Drahtbericht des „Wiesbadener TaMottL ".
G Berlin , 6. Juni.

Auf der Tagesordnung stehen
Initiativanträge und Petitionen.

Ein Antrag der Fortschrittl. Volkspartei, A r o n s o h u
und Genoffen, ersucht die Staatsregierung , in der Eisen-
Lahnverwaltung und in den anderen staatlichen Betrieben
den Mitgliedern der Arbeiterausschüsse  uno
-anderer ehrenamtlicher Organe diejenigen Sicherun¬
gen  ihres Vertragsverhältmsses zu gewähren, welche durch
die neue Berggesetzgebung den Sicherheitsmännern ge¬
währleistet sind.

Abg. Flefch (Vpt.) begründet den Antrag. Das Arbeits-
vertragsverhältnis hat sich eben vollständig geändert. Bei
den staatlichen Betrieben liegt die Sache nicht anders als
'Lei den privaten.

Abg. Dr . Röchling (natl .) : Ein Bedürfnis liegt nicht
vor. Auch in den Bergwerken ist noch keinem ArbeiterauZ-
schutzmitglied gekündigt worden. Industrie und Fiskus
gehen wirklich nicht darauf aus , ihre Arbeiter zu schikanieren.
Sie haben selber das Interesse, die Arbeiter über deren
Wünsche zu hören, natürlich in anständiger, nicht in frecher
Weise.

Ministerialdirektor Tessmer: Für die Eisenbahnver-
waltung liegt ein Anlaß zum Antrag nicht vor. Der Eisen-
bahnminister legt großen Wert auf die Arbeiterausschüffe
als Bindeglied zwischen Verwaltung und Arbeiterschaft.
Die Mitglieder können nur noch durch die Eisenbayn-
dtrektoren entlassen werden. Der Antrag kann von uns
nicht akzeptiert werden.

Abg. Gronowski (Zentr .) : Dann sollten Sie wenigstens
unseren früheren Antrag annehmen, daß Staatsarbeiter nur
aus den gleichen Gründen entlassen werden können wre
Beamte, und daß die Arbeiterausschüffeauch bei L o h n -
fragen  gehört werden müssen.

Abg. Frhr . v. Zedlitz (freikons.) : Was der Antrag Flefch
will, muß hier immer abgelehnt werden. Mißstände be¬
stehen nicht.

Abg. Le inert (Soz .) : Der Antrag Flesch geht uns noch
nicht weit genug. Mißstände im Arbeiterausschußwesender
Eisenbahnen kommen allerorten vor.

Der Antrag wird schließlich gegen Zentrum, Sozial¬
demokraten Volkspartei und Polen abgelehnt.

Ein Antrag der Volkspartei fordert eine einheitliche,
organische, erschöpfende und den veränderten Zeitverhält-
mffen entsprechende

Neuregelung des gesamten Bcamtenrechts.
Abg. Delius (Vpt.) begründet den Antrag. Die süd¬

deutschen Staaten haben schon ein moderneres Beamien-
rccht. Das preußische Beamtenrecht hat vor allem den
Mangel, daß ein Wiederaufnahmeverfahren nicht möglich
ist. Die Beamten dürfen nicht als Bürger zweiter  Klasse
angesehen werden. Durch ein freiheitliches Beamtengesetz
wird die Liebe der Beamten zum Staat gestärkt. (Bei¬
fall links.)

Abg. Wottowski (kons.) : Mit Rücksicht auf die unüber¬
sehbaren Folgen dieses Antrages wünschen wir Beratung
Vtt der Gemeindckommission.

Abg. Ecker-Wiesen (natl.) stinrmt zu.
Abg. Klocke(Zentr.) : Wir stehen dem Antrag fym-

paihisch gegenüber. Auch wir verlangen politische Freiheit
für die Beamten.

Der Antrag geht an die Gemeindckomrnission.
Ein Antrag der Sozialdemokratie fordert einen Gesetz¬

entwurf, wonach alle in die Interessen Dritter eingreifen¬
den Verwaltungsverfügungen nur auf Grund münd¬
licher  Verhandlung mit den Interessenten erlassen werden
sollen. Gegen alle Verwaltungsmaßregeln soll der
Rechtsweg  offen stehen.

Abg. Dr . Liebknecht(Soz .) begründet den Antrag, mit
dem die Sozialdemokratie zeige, daß sie positiv  an der
Ausgestaltung der Gesetzgebung Mitarbeiten wollte.
» >> » SSSS MWSS » »!»»E S ^ S« S »SS SSSV « » »WSW>W»SS «» »»>>»!!
Frauen sitzen! Dabei verfolgt er eine raffinierte Taktik!
Kam jemand, um eine Loge zu bestellen, so hieß es : „Zu
spät ! Ich habe gerade die letzte an die Herzogin von Dou-
deauville vergeben." — „Aber wir würden jeden Preis be¬
zahlen!" — „Für 10000 Frank könnte ich Ihnen nicht einen
Stehplatz besorgen!" Das Manöver gelang zunächst glän¬
zend, man riß sich um die Billetts . Dann aber hieß es all¬
gemein, es wären keine mehr zu haben, und so kam es, daß
bei der Premiere der Theatorsaal recht leer war . Es gab
auch wieder den bei Balzacs Premieren unvermeidlichen
Skandal ; man pfiff, klatschte ironisch Beifall und sang beim
Verlässen des Theaters den schönen, improvisierten Vers:
.chägt Monsieur de Balzac, / Qui a fait oe miomaC
Der Verfasser war verschwunden. Man suchte ihn, um ihn
zu trösten. Endlich entdeckte man ihn : er saß gemütlich in
eurer finsteren und verlassenen Loge und schnarchte, daß es
durch den leeren Saal dröhnte . . .

Königliche Schauspiele.
Montag,  den 6. Juni : „Die Entführung aus dem

Serail ". Komische Oper in 3 Akten von W. A. Mozart.
Unser Opern-Rcpertoire war in der jetzt zu Ende gehen¬

den Saison nicht sehr reich mit Mozart gesegnet: „Figaro"
— fehlte gänzlich; „Don Juan " — fast gänzlich; „Die
Zauberslöte" — erklang nur selten! Nun ward wenigstens
noch vor Toresschluß den Manen Mozarts ein kleines Opfer
dargebracht und „Die Entführung" neu einstudiert; sie ist
seit vierzehn Jahren hier nicht mehr gehört worden! Auch
diese Oper erschließt uns die ganze tiefe Gefühlswelt des
unvergleichliche» Tonmeisters: erzählt uns der Liebe Lust
und Leid vom scherzhaften Getändel und derben Frohsinn
bis zur zärtlichsten, beseligeirden Schwelgerei der Herzen.
„Die Entführung " oder „Belmonte und Konstanze" — hat
Mozart, wie bekannt, um 1780 während der Zeit seines
Brautstandes und seiner geliebten Konstanze zu Ehren kom¬
poniert. Mit übermütiger Laune, mit dem ganzen Feuer
der Schöpferkraft ist jede Note dieser Partitur geschrieben,
deren üppig blühende Erfindung nur in einzelnen wenigen
Teilen schon verblaßt erscheint: nämlich da, wo Mozart dem

Wiesbadener EngiüKM»
Abg. Lusensky(natl .) : Der Antrag geht zu weit.  Wir

müssen auch erst die Resultate der Jmmediatkommission av-
wartcn.

Abg. Dr . Liebknecht(Soz .) : Gerade dieser Kommission
sollten wir zeigen, wie wir uns die Sache denken.

Der Antrag wird abgelehnt.
Eine Petition des Bürgervereins in Aschersleben

fordert die Einführung der geheimen Abstimmung bei
Stadtverordnetenwahlen.

Die Kommission beantragt Überweisung als Matertar.
Abg. Hirsch(Soz.) fordert Berücksichtigung.
Abg. Eickhoff(Vpt.) : Durch die öffentliche Mahl wer¬

den zahlreiche Handwerker und Gewerbetreibende ihres
Wahlrechts geradezu beraubt.

Die Petition wird nach einer unwesentlichen Debatte
zur Berücksichtigung  überwiesen.

Eine Petition des Bundes deutscher Militäranwärter
in Berlin fordert eine Verbesserung  der Versorgung
der Militäranwärtcr im Kommunaldienst.

Die Kommission beantragt Überweisung als Material.
Auf Antrag DcliuS (Vpt.) wird die Petition zur Er¬

wägung überwiesen, die Forderung der Anrechnung von
Militärdienst zur Berücksichtigung.

Zwei Petitionen schlesischer Fraucnvercine auf Ein¬
führung des kommunalen Wahlrechts für
Frauen  werden zur Berücksichtigung überwiesen.

Nächste Sitzung Dienstag 1 Uhr: Zivilliste; Sekundär¬
bahnvorlage; Anträge und Petitionen . — Schluß 4Vz Uyr.

Deutsches Kerck.
* Hof- und Personal-Nachrichten. Der Kaiser  nahm

gestern vormittag im Neuen Palais den Vortrag des Chefs des
Zivilkabinetts entgegen.

Nach der „National-Zeitung" ist die Annahme unzu¬
treffend , daß der Kaiser und die Kaiserin  die
Brüsseler Welt-Ausstellung im September besuchen werden.
• * Die SchisfahrtSabgabcn . Nachdem in dem Gesetz¬

entwurf , betreffend die Einführung von Schiffahrts¬
abgaben , die neuen Formulierungen vorgenommen
worden sind, die hauptsächlich durch das Entgegen¬
kommen der preußischen Negierung gegemüber Sachsen
erforderlich waren , ist die neue Vorlage nunmehr dem
Vundesrat zugcgangen . Dessen Ausschüsse dürften
.Mitte dieses Monats ihre Beratungen beginnen , und
bald daraus wird der Vundesrat selbst den Gesetzcm-
wurf verabschieden, der dann im Herbst dem Reichstag
sofort nach dessen Wicderzusammentritt zugehen wird.

* Die „National -Zeitung ". Wie die „Deutsche
Tagesztg ." „aus bester Quelle " erfährt , ist das Weitcr-
bestehen der „National -Zeitung " durch ein neuerliches
Eingreifen des Kommerzienrats Bartling gesichert.
Tie Zeitung soll jedoch nur noch als Lpätabendblatt
erscheinen. Chefredakteur wird Herr Viktor Hahn.

* Protestversammlungen gegen die Hetz-Enzhklika
werden bereits in zahlreichen  Orten vorbereitet.
So schreibt man aus Frankfurt a. M . : Am nächsten
Montagabend wird hier eine allgemeine  K u no¬
geb  u n g gegen die Enzyklika des Papstes stattfinden,
in der als Redner vorgesehen sind: Vertreter der theo¬
logischen Linken, der Mitte und der Rechten. Tie Rcö-
ner sind Dr . Förster , Dr . Techent und Julius Warner.
Tie Veranstaltung geht voni Evangelischen Bund aus
und richtet sich an alle  Protestanten Frankfurts . —
Alsbald nach der Eröffnung des Landeskirchen-Parla-
ments für das Fürstentum Lippe -Detmold protestier¬
ten die vom Landesherrn ernannten Mitglieder gegen
die Borromäus -Enzyklika als „eine unerhörte
Schmähung , wie sie schamloser  nicht gedacht
werden könne". Der Protest soll auf die nächste Tages¬
ordnung gesetzt werden . Antragsteller waren der Erste
Staatsanwalt Crede und der Geh. Regierungsrat Ernst,

* Im Reichstagswahlkreis Jauer -Bolkenhain-Landes¬
hut beschlossen die Konservativen,  bei der Stichwahl
für den Kandidaten der Fortschrittlichen Volkspartei,
Büchtemann, zu stimmen.

Geschmack seiner  Zeit huldigte, den Gesangsmarotten
seiner  Sänger nachgab. Auch der in der historischen
Stellung der Oper begründete Umstand, daß der dramatische
Höhepunkt des Werkes, die eigentliche „Entführung ", nicht
musikalisch behandelt, sondern im gesprochenen Dialog ab¬
getan wird, muß unser  Enchsindcn befremdlich berühren.
In dieser Beziehung ist „Belmonte und Konstanze" eben
keine„Oper", sondern ein „Singspiel": wie in allen Werken
dieser einst so beliebten Gattung sind nur die mehr lyrischen
Momente für dir Musik aufgcspart. Aber in Hinsicht auf
die Ausdrucksmittel durchbrach Mozarts Genie schon hier
alle Schranken und Regeln seiner Zeit. Hier zum ersten¬
mal in der Geschichte der Oper begegnen wir wahrhaft
lebensvoll empfundenen Arien und Duetten; hier zum ersten-
inal erscheint eine wirklich humoristische Batzbuffo-Partie
wie dieser Osmin ; hier ertönt der erste voll ausrlingende
Ensemblesatz der deutschen Oper : jenes köstliche Quartett
des zweiten Aktes! Doch auch die charakteristische Ton¬
malerei im einzelnen ist bewunderungswürdig : mit maß¬
vollsten Mitteln — welch treffende Wirkungen! Man höre
nur , nächst dem ja sehr deutlich hcrvortretcnden orientalischen
Kolorit in den Türken-Szenen diese zarten Sehnsuchtseufzer
in der Begleitung von Belmontes zweiter Arie; all die
witzigen orchestralen Züge in Osmins Partie : dir Erinne¬
rung an die gruseligen Todesarten — dies „geköpft, ge¬
spießt, gehangen" und später das berühmte „schnüren,
schnüren zu"! Und dagegen wieder die reizenden Schmeichel¬
töne in Blondchens Arie oder den herzhaften Anstrich von
Pedrillos „Frisch zmn Kampf"! So begegnen wir noch
vielfach einer Übereinstimmung von Ton und Wort Dekla¬
mation, die im Detail höchst anziehend erscheinen muß —
selbst für moderne Hörer, sofern sie noch nicht, frei nach
Nietzsche, den „Gipfel der Ohrenlosigkeit" erreicht haben.

Daß der Mozart-Stil den heutigen Sängern schwer
fallen mich, ist kein Wunder, gedenkt man der ungeheuren
Ansprüche, die an die Vielseitigkeit deuffcher Opernkünstlcr
gestellt werden. Von der Sturmflut der modernen Oper
sind die Koloratursängerinnen wohl am wenigsten berührt
worden: bei ihnen konnten sich die Traditionen des klassischen
Gesgngstils am reinsten erhalten. Darnach hätte man nun
eigentlich von unserer Koloratursängerin Frl . Friedfeld

* Verein deutscher Zeitungsverleger. Die Beratungen:
der 16. Hauptversammlung des Vereins deutscher Zeituiigs»
Verleger fanden in Cassel  statt . Nach der Begrüßung
durch den Bürgermeister Jochmus erfolgte eine eingehende
Besprechung der Vereinbarung, die auf der letzten Haupt¬
versammlung des Deutschen Buchdruckcrvcrcins in Stuttgarts
zwischen diesem Verein und dem Verein der Deutschen:
Zcitungsverleger angebahnt worden war. Diese Verein--
barung, die unter scharfer Abgrenzung der verschiedenen
Arbeitsgebiete gleichzeitig die gemeinsame Arbeit in dieser:
wichtigen Frage des Druckerei- und Zeitungsgewerbcs sichcr--
stellt, wurde von der Versammlung genehmigt. Hierauf
nahm die Versammlung einen Normalvertrag sür Redak-,
teure an, der auf den gemeinsamen Beratungen mit den
Organisationen der Journalisten beraten worden war . Zrnn
Schluß erfolgte die Wiederwahl der ausscheidend-'n Mit«
glieder des Vorstandes. Als nächster Versammlungsort
wurde Berlin festgesetzt.

* Die fremde Auswanderung über Hamburg betrug im
Mai 10911 Personen (i. V. 12 518), seit Jahresanfang
56 034 (52 451) Personen.

Die Allgemeine Evang.-lull,.Konferenz wird auch ir,
diesem Jahre in der Zeit von 3. bis 15. Oktober in Wermgerade
am Harz einen apologetischen LehrkursuS abhalten. Uru
weitere Auskunft wende man sich an Vas Zekretarmt der Luth.
Konferenz in Miltitz bei Meißen.

Rechtsprechung rrrrd Nerrualtnzg.
Der Deutsche Juristentag . Die ständige Deputation deL

Deutschen Juristcntages , der in diesem Jahre das Jubiläuru
seines LOjährigen Bestehens begeht, hat in ihrer am 16. Mai
zu Friedrichroda abgehaltencn Pfingstsitzung beschlossen den
diesjährigen — dreißigsten — Juristentag vom 12. bis 14,
September nach Danzig  einzuberufen.

Herr und Flotte.
Von der Tanzigcr Werft . Von zuständiger Stelle

wird mitgeteilt : Tie von der sozialdemokratischen
Presse verbreiteten und auch von einer Anzahl bürger¬
licher Blätter nachgedruckten Angaben über neue über¬
raschende Funde im Danziger Wasserloch enthalten nur
Unwahrheiten oder Übertreibungen . Das Wasscrloch,
wurde überhaupt nicht obgefischt, sondern das in der
Nähe liegende trockene Gelände wurde auf Veran¬
lassung der Werft gesäubert . Dies geschah aus Rück¬
sicht auf das am 11. Juni beginnende Fest (Flugwoche),
deren Veranstaltungen auf dem „Helm", wo sich auch
ein Teil des Geländes der Kaiserlichen Werft befindet,
stattfinden sollen. Der Zugangsweg zum „Helm " führr
dicht an dem Artilleriegebäude und an dem Wasserloch
vorbei. Bei den Aufräumungsarbeiten wurde kein
neues Stück  gefunden . Nur alter Schutt und der
in der Presse erwähnte Bootsfendcr wurden abge¬
fahren . Ter Fender hat einen N u l l w e r t.

Deutsche Kolstrirn.
Ein Deutscher in Kamerun ermordet . Nach tele»

graphischem Bericht des Gouverneurs von Kamerun
ist Kaufmann Bretschneider mit siebzehn Trägern bof
Ses an der Straße Jaunde -Tume von den Makkas.
einem von der .Kultur fast noch gänzlich unberührt ge¬
bliebenen K a n n i 0 a l e n st a m m. ermordet worden.
Ter stellvertretende Stationschef von Tume , Haupi-
mann Marschner, ist dorthin abgerückt und hat bereits
sieben Makkahäuptlinge . darunter die von Gelemenduka
und Okong, in seiner Gewalt . Ter Gouverneur be-
anftragte den kürzlich inS Schutzgebiet zurückgekehrteu
Major D o m i n i k mit der Durchführung der weite¬
ren Maßnahmen.

Ausland.
Snglarr».

Expräsident Rooscvelt und Gemahlin nahmen an
der Königlichen Frühstückstafel im Marlboroughhouie.
teil.

noch Stilvolleres erwarten können, als sie in der Rolle der
Konstanze bot: namentlich die erste Arie klang recht scharf kur
Ton und die Passagen blieben ohne freiere Entwickelung;
besser geriet die virtuos angelegte Arie „Martern aller Art - '
wo die Koloratur erhöhten Schwung und Glanz in der Aus-
sührung und die Akzentuierung mehr Wärme und Wohllaut
gewann. Da letzteres auch im Schlußduett bemerkbar ward
so bewegte sich die Wiedergabe der Partie doch erfreulicher'
Waise in aufsteigender Linie. Auch sür die Rolle des Blond-
cheir hätte etwas mehr Mozartsche Klangschönheit nicht ge¬
schadet; doch man weiß, mit wie klugem Sinn Frau H a n s-
Zoepsfe  1 den Schwächen ihres Organs begegnet: ihre sein
kultivierte Mezzavoce tritt helfend zur Seite ; die Koloratur
wurde mehr nur skiziert — doch mit Takt und Geschmack-
und am Ende läßt man sich ja auch von einem kecken Zösccherr
in Türkenhosen eher ein paar spitzige Töne gefallen. Auch
an pikanter Munterkeit des Spiels ließ es dies sennnel-
blonde Blondchen nicht fehlen. Belmonte war Herr
Frederich.  Da sich der Sänger in seinen drei Arien (djx
vierte war wie immer gestrichen) der äußersten Vorsicht und
Mäßigung im Ausdruck befleißigte, so durste man, von ge¬
wissen Unfreiheiten im Ton abschend, seinem sorglich
sonderten und vornehm gedachten Vortrag — namentlich
auch in der Glanznummer der Partie , der Arie „Ach wie
feurig" — gern zustimmen. Herr Henke  als Pedrillo war
vorzüglich bet Stimme und glänzend bei Laune: besonders
in der Kampses-Arie bezeigte er überraschende Kraft und
Sonorität des Organs ; große Frische in den Duetten mit
Osmin und Blondchen; zu viel  Frische in der kleinen
Seren de „Im Mohrenland": hier wäre, in Gemäßheit des
Pianissimo-Orchestcrakkompagnements, c>ne zartere Heiu,'.
Kchkckt im.Vortrag nötig gewescnj Aus der früheren Besetzung
der Oper ist demnach nur Herr Schwegler  geblieben
dessen auf das Derbe zugeschrrittme dramatische Begabung
für die Rolle des grimmigen, polternden Türken Osmin sj,
recht geeignet ist: der behagliche Humor in dem Auftrittslied¬
chen und noch mehr in dem Trink- oder wie Mozart es gern
nannte : in dem Saus-Duett erregte beim Publikum "wss,
gemeine Heiterkeit, zumal es auch im Spiel nicht an drollige,!
Einzelzügen f.hlte. Auch sonst feierte das kraftvolle Orsig^
des Sängers aewohnte Triumphe ; nur etwa die komisiH^
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Eine anarchistische Dorfschule. Nach einer Meldung
des Blattes „A. B. C." aus Saragossa versuchten die
Einwohner von Puebla mit Gewalt in die Torschule
einzudringen , weil der dort erteilte Unterricht einen
anarchistischen Charakter tragen sollte. Die Lehrer
leisteten der Menge mit Revolverschüssen Widerstand
bis zum Eintreffen der Bürgergarde , welche die Lehrer
in Schutz nahm und das Lynchen derselben verhinderte.
Bei der Durchsuchung der « chule wurden Anweisungen
zur Herstellung von Bomben,  Modelle von Explosio-
maschinen und Pläne  von Ba r c e l o n a gefunden.

Türkei.
Der türkische Thronfolger in Wien. Ter türkische

Thronfolger Jussuf Jzzedin ist in Begleitung des
Ministers des Äußern Rifaat -Pascha in Wien einge-
trofsen und vom Kaiser Franz Joseph in Audienz emp¬
fangen worden.

Der Khedive ist in Konstantinopel eingetroffen.
Marokko.

Ein neuer Sultan . Es bestätigt sich, daß Muley
Kebir in Taza vom Stamme der Jnnauen zum Sultan
ausgerufen worden ist. Tie Jnnauen übersandten ihm
den Krönungsmantel  und die Waffen des
Roghis B u h a m a r a. Zahlreiche Mahallasoldaten
sind aus den Abteilungen desTjcbalas desertiert und zu
Muley Kebir übergegangen.

Luftschiffe und Aeroplnne.
Neuer Probeflug des „Z. 6".

wb . Friedrichshasen , 6. Juni . Das Luftschiff
„Z. 6" ist heute früh % 5 Uhr unter Führung des
Grafen Zeppelin aufgestiegen und über den Bodensee
nach Lindau und Bregenz geflogen. Um 7 Uhr
manövrierte es wieder über Friedrichshafen.

Ein Ballon geplatzt.
wb. Berlin , 7. Juni . Ter am Samstagabend im

Schlosse Weißensee aufgestiegene Freiballon „Deutsch¬
land " verunglückte im Gewitter in der Nähe von
Nauen . Er stürzte von 200 Meter ab und platzte. Die
beiden Insassen blieben unverletzt.

Landung eines deutschen Ballons in Frankreich,
wb. Lisieux, 6. Juni . Der deutsche Ballon „Pegnitz",

der gestern nachmittag in Essen (Ruhr ) aufgestiegen
ist. ist heute nachmittag um 7 Uhr sieben Kilometer von
Lisieux entfernt gelandet . In dem Ballon befanden
sich ein deutscher Reserveoffizier und ein Regierungs¬
baumeister , sie werden bis zur Erledigung der gesetz¬
lichen Formalitäten zurückgehalten.

Ein Wettsliegen.
wb. Paris , 7. Juni . In Angers fand gestern nachmittag

oas erste Flugwettrennen statt, an dem die Franzoien
Martinet , Lagagnieux und der Engländer Dicksen teil-
nahmen. Erster wurde Martinet , der die 40 Kilomcrer
lange Strecke Angers-Sanmnr in 31 Min. 35 Sek. zurück-
legte, Zweiter Lagagnieux in 36 Min. 35 Sek. und Dritter
Dicksen in 44 Min. 53 Sek.

Tödlicher Unfall eines Fliegers,
hd , Paris , 7. Juni . An der Straße nach St . Malo

verunglückte gestern der Aviatiker Eduard Six . der
aus einem selbst erbauten , von einem Automobil ge¬
zogenen Drachen-Apparat Gleitflüge ausführte . Ter
Apparat kippte um und begrub den Aviatiker unter
sich. Er erlitt so schwere Verletzungen, daß er im
Spital nach wenigen Stunden starb.

Zur Regelung der Lustschiffahrt,
wb. Paris , 6. Juni . Das von Frankreich aufge¬

stellte Programm für die Arbeiten zur Regelung der

Wirkung der erzwungenen tiefen „Pedal -Töne" kam dies¬
mal weniger zur Geltung als früher. Alle erwünschte Würde
und Hoheit entwickelte Herr Zoll in  in der Rolle des von
Edelmut triefenden Bassa Selim , der an der Entführung
eine gar so milde Kritik übt ; Bassa Selim ist total unmusika¬
lisch, — eine Sprechrolle.

Die Regie (Herr M eb u s) enthüllte wie mit einem
Zauberschlag alle üppigen Geheimnisse des Serails , und
Herr Schlar hatte für delikat abgetönte und zumeist wohl¬
gelungene Orchester - Ausführung und präzises En¬
semble  gesorgt . Allen Mitwirkenden lohnte das Publi¬
kum durch lebhaften Beifall. O. D.

Aus Aunst und Leben.
* Residenz-Theater. Bozena Bradsky,  die im

Winter immer volle Häuser vorfindet, mußte gestern abend
leider vor einem nur kleinen Kreise ihre Liedervorträge
halten. Leider, denn ihr buntes, abwechslungsreichesPro¬
gramm enthielt manch interessante Neuigkeit, und die alten
bekannten Lieder hört man immer wieder gerne von ihr.
Zwar gelingt ihr nicht alles gleich gut, denn ihre spröoe,
häufig recht scharfe Stimme kann sentimentale Sachen nicht
meistem. Um so besser ist Bozena Bradsky dafür ln
dramatischen Liedern, wie in „Ts rot a fait battre
tambour " (D. de Ssvsrac ) oder im „Postillon", einem
frischen Liede, dessen Worte von dem auch hier bestens be¬
kannten Mainzer Schauspieler Fritz Ftscher-Schlotthauer
herrühre«. Reizend schelmisch war sie in der „Bachstelze"
(F. Hummel), und mit dem „Tanz ABC" (O . Strauß)
erntete sie solchen Beifall, daß sie mit liebenswürdiger Be¬
reitwilligkeit noch eine Zugabe sang. Die Künstlerin
unterhielt das wenige Publikum mit einer Freudigkeit und
einer Verve, die nicht genug anerkannt werden kann. Ob
sie vor 30 oder vor 300 Zuhörern singt, immer gibt sie ihr
Bestes. Und wenn dann nicht jedes einzelne besriedtgr,
möchte man entschuldigend sagen: Nicht Bozena Bradsky ist
schuld, es liegt an den Liedern. — Der Leine Einakter „D l e
Schulreiterin ", von unserem Residenz-Theater-
Lnsemble recht flott gespielt, leitete den Abend ein. B. 1\ 1

Luftschiffahrt beschränkt die Arbeiten auf praktische
Gesichtspunkte, um sofort etwas Brauchbares zu
schaffen. Theoretische Erörterungen über Fragen wre
die des Eigentums der Luft sind ausgeschaltet. Tie
wichtigsten Fragen sind: Identifizierung der Luftfahr¬
zeuge, Maßnahmen zur Sicherung der Bewohner wie
der Luftfahrer , Befähigungsnachweis für die Luft-
sahrer , Nachweis für die Brauchbarkeit der Motore,
Verkehrsvorschriften , Zollfragen . Verteidigung gegen
Spionage , Asylrecht analog dem Asylrecht der Schiffe
in neutralen Häfen , schließlich die Frage der Exterri¬
torialität für staatliche Luftfahrzeuge.

Der Dampf im Baugewerbe.
— Berlin , 6. Juni . Die 'Bauarbeiter haben heute tn

Berlin auf ihrem Verbandsiag die Einigungsvor¬
schläge  der drei Schiedsrichter als ein wesentliches Ent¬
gegenkommen gegenüber den Forderungen der Arbeiter
angenommen,  und zwar stimmten bei den Bauhilfs¬
arbeitern 101 dafür und einer dagegen, bei den Maurern
247 dafür und 7 dagegen, bei den Zimmerlcuten 106 dafür
und 103 gegen die Einigungsvorschläge. Als das Resultat
verkündet wurde, wurde es mit Beifall  ausgenommen.
— Nunmehr beginnen die örtlichen Verhandlun-
den,  die bis kommenden Samstagabend beendet fern
müssen. ' Der Deutsche Arbeitgeberbund  für das
Baugewerbe hatte seine Mitglieder zu einer abschließenden
Versammlung nach Leipzig eingeladen. Es nahmen unge¬
fähr 1000 Mitglieder an der Versammlung teil. Nach
längerer Diskussion wurde schließlich eine Resolution ange¬
nommen, in der sich die Versammlung mit den von den Un¬
parteiischen gemachten Vorschlägen e i n v er st a n d e n er-
Närt und dieselben annimmt unter der ausdrücklichen
Voraussetzung, daß sie auch von den Arbeitnehmern be¬
dingungslos angenommen werden. Es ist somit zu er¬
warten, daß die seit dem 15. April andauernde Aus¬
sperrung innerhalb der nächsten Woche wieder aufgehoben
wird. Am Sonntag treten die Unparteiischen nochmals zu¬
sammen, um etwaige noch bestehende örtliche Differenzen
durch einen Schiedsspruch zu entscheiden

Ans Stadt und Sand.
Wiesbadener Nachrichten.

Wiesbaden,  7 . Juni.
Zur Kellncrinnenfrage.

Unter dieser Überschrift werden gegenwärtig von Heidel¬
berg aus Formulare mit der Aufforderung zur Unterschrift
einer Massenpetition  um ein reichsgesetzliches Ver¬
bot des Kellnerinneuberufs in größeren Städten versandt.
Der Begründung möchte man auf den ersten Blick hin seine
Zustimmung nicht versagen. Wenn es da z. B. heißt, daß
der Berus der Kellnerin für die Frau Gefahren bringe wie
kein zweiter weiblicher Berus, so ist dem ohne weiteres zu¬
zustimmen. Beschäftigt man sich dann aber eingehender mit
der Angelegenheit, so wird m<m doch zu einem anderen Er¬
gebnis gelangen. Nicht die Abschaffung des Kcllnerinnen-
standes, sondern dessen Hebung  in wirtschaftlicher und
sittlicher Beziehung muß mit allen zu Gebot stehenden
Mitteln versucht und vom Staat verlangt, werden. Aller¬
dings darf man sich nicht verhehlen, daß das schwieriger
und augenblicklich vielleicht aussichtsloser sein ivird als die
Forderung eines Verbots, Kellnerinnen zu beschäftigen. In
unserer an sozialen Bestrebungen recht reichen Zeit wird
man von der Forderung, einen ganzen Stand einfach aus-
zustreichcn, zum mindesten seltsam berührt. Wandel muß
geschaffen werden, und zwar wird dies Aufgabe der Gesell¬
schaft und der Regierung sein. Was behördlicherseitsbis
jetzt zum Schutz und Wohl des Gastwirtsgehilfenstandes
geschehen ist — Einführung unentgeltlicherArbeitsnachweise
und eine weitgehende Ruhezeitverordnung — hat für die

Theater und Literatur.
Ludwig Anzengrubers Sohn  Andreas ist,

27 Jahre alt, in Wien  gestorben.
Mit Harry Walden,  der demnächst mit dem Halm-

scheu Ensemble in München  gastiert , hat das Wiener
Burgtheatcr  Engagementsverhandlungen angeknüpft.

Henry Bataille  hatte bekanntlich Saräh Bern¬
hardt  wegen Kontraktbruchs verklagt, weil sie seinen
„Faust " nicht rechtzeitig herausgcbracht hatte. Das Ge¬
richt hatte kürzlich zu Batailles Gunsten entschieden und
Sarah Bernhardt zu 20 000  Frank Schadenersatzkosten ver¬
urteilt . Da Sarah Bernhardt nicht zahlte, wollte Bataille
am Freitag die Theaterkasse pfänden lassen. Sarah Bern¬
hardt ließ aber ihr Theater schließen. Der Gerichtsvoll¬
zieher begab sich alsdann in die Wohnung der großen Sarah
und schmückte die Möbel dort mit seinen Etiketten.

Das „Buch der Lieder " von Heine  ist kürzlich
von Maurice Pelisson  in französische Reime übertragen
worden. Es ist bekannt, daß die Franzosen fremdländische
Gedichte fast immer ohne Reime und meistens auch ohne
die Originälrhythmen übersetzen. Daher wird es begreif¬
lich erscheinen, daß diese neuesten Übersetzungen von £ eine=
schen Gedichten in Frankreich besonderes Aussehen erregen.
Die „Revue bleue" gibt in ihrer neuesten Nummer erne
Übersicht über die bisherigen französischen Übersetzungen
Heines und zitiert bei dieser Gelegenheit eine prachtvolle
Nachdichtung Andrö Theuriets in Reimen von Heines
„Auf dem Teich, dem regungslosen".

Bildende Kunst und Musik
In Zwickau  wird das Schumann - Museum

am 8. d. M. (am 100jährigen Geburtstage des Tondichters),
nachmittags 4 Uhr, in der Gymnasialaula eröffnet werden.

Anläßlich ihres 100jährigen Bestehens schreibt die Ge¬
sellschaft der Musikfreunde in Wien  einen
Preis von 10 000 Kronen aus , der einem großen Werk für
gemischten Chor und Orchester zngewendct werden soll.
Endtermin für die Einreichung ist der 1. Mai 1912.

In Bonn  beschloß der Vorstand des Vereins
Beethovenhaus, 1911 wieder ein fünftägiges Kammer¬
musik  je fl zu veranstalten. *

Kellnerin nicht dieselben segensreichen Folgen wie für ihre
männlichen Kollegen. Für die Kellnerin wäre es aus nahe¬
liegenden Gründen besser, sie hätte wöchentlich einen halben
Tag an Stelle des lltägigen ganzen Ruhetags frei, und sie
müßte sich mit dem Wirt in die Gebühren für die Stellen¬
vermittlung teilen. Erst wenn die Gesellschaft die Kcll-
nerinnenfrage zu ihrer eigenen Angelegenheit macht, wird
im Ernst von einer Hebung des Kellnerinnenberufs ge¬
sprochen werden können. Warum sollte auch die Kellnerin
aus dem Gasthaus verschwinden? Was läge an sich der
Frau denn näher und wäre ihrer Eigenart angemessener,
als die dienende Hilfeleistung, wie sie im Kellnerinnenberuf
ansgeübt wird ? Ja , wenn mit dem Kellnerinnenstandauch
die Prostitution verschwände, dann wäre dessen Abschaffung
eine heilige Pflicht. Da aber tatsächlich der Kellnerinnen¬
beruf Tausenden von Töchtern unseres Volkes, die durch
mißliche Löbensverhältnisseauf einen höheren Verdienst an¬
gewiesen sirtd, oft die alleinige Möglichkeit eines ehrlichen
Auskommens bietet, muß die Forderung nach einem Verbot
dieses Berufs als eine Verletzung der Menschenrechte er¬
scheinen. Um was es sich für unsere Zeit handelt, das ist
die Erziehung  unserer Jugend zur Selbstzucht  und
unserer Söhne zur AchtungvorderFrau,  in welchem
Beruf sie dieser auch begegnen mögen. Sollten nicht Ge¬
sellschaft und Gastwirtsgehilfinnenstand hierin zum Segen
unseres Volkes Zusammenwirken können? Den gemeinsamen
Bemühungen müßte es doch gelingen, den süddeutschen Kell¬
nerinnenstand wieder zu dem Ansehen zu bringen, das er
früher genoß. Bis zur Erreichung dieses Ziels ist es aber
noch ein weiter Weg, gilt es doch die Kellnerinnen erst für
eine stranttne Organisation  zu gewinnen. In
Württemberg hat sich zu diesem Zweck der „Zcntralverband
der Gastwittsgehilfinnen Deutschlands" mit Sitz in Stutt¬
gart gebildet nach Art der Heimarbeiterinnen-Gewerkschaft.
Seine Bestrebungen können dem öffentlichen Interesse auss
wärmste empfohlen werden. y.

r, ~7~ Kurgäste. Es sind hier eingetroffen: General von
Loebell  aus Lichterfelde im „Hotel Cölnischer Hof", General
rr r e l d aus Buffalo im „Hotel Rose".

— Sonntagsruhe . Herr Stadtverordneter Glücklich
schreibt uns : „Zn der in Ihrem Abendblatt vom 4. Juni
gebrachten Erklärung des „D e ntschna tionalcn
Handlungsgehilfenverbands"  habe ich folgen¬
des zu erwidern. Mein in der Stadtvcrordneten-Vcrsarnm-
lung gestellter Antrag ging dahin, statt der bestehenden
dreistündigen geteilten  Arbeitszeit eine allgemeine
ungeteilte  Verkaufszeit von 1% Stunden , und zwar
von 11(4 bis 1 Uhr, in Wiesbaden einzuführen. Ausge¬
nommen hiervon sollten sein: Milchhandlungen, Fischhand¬
lungen, Metzgereien, Bäckereien, Konditoreien, Blumen-
handlungen und Gärtnereien, sowie Roheishandlungen. Die¬
sen Verkaufsstellen sollte außer den Stunden von liy 2l bis
I Uhr noch die Stunden von 8 bis 9(4, Uhr eingeräumt wer¬
den. Dieser mein Antrag deckt sich mit den Beschlüssen des
Jnteressenverbands kausmännffchcrVereine. Daß dreier
Weg gangbar und wohl ausführbar ist, beweist, daß außer
anderen Städten unsere Nachbarstadt M a i n z seit 1904
die Beschäftigungszeit in offenen Verkaufsstellen genau in
der von mir für Wiesbaden vorgefchlagenen Weife geregelt
hat. Mainz hat seit 1904 eine allgemeine Verkaufszeit von
II bis 1 Uhr eingeführt, mein Vorschlag sah eine allge¬
meine Verkaufszeit von 11(4 bis 1 Uhr vor. Es ist meine
überzeugung, daß, falls die Gehilsenvereine sich auf den ent¬
gegenkommendenStandpunkt des Jnteressenverbands ge¬
stellt hatten, so daß nach außen eine gewisse Eimnüttgkeit
der hiesigen Kaufmannschaftzutage getreten wäre, sich ohne
Zweifel auch eine Mehrheit im Stadtverordnetenkollegium
für abgekürzte Verkaufszeit gefunden hätte. In der Stadt-
verordnetensttzung ist weder über meinen Antrag noch über
den Antrag des Herrn Gerhardt aus völlige Sonntagsruhe
äbgestimmt worden. Die Stadtverordneten haben sich in
ihrer überwiegenden Majotttät lediglich dahin ausge¬
sprochen, zurzeit eine Änderung des Ortsstatuts nicht vorzu¬
nehmen, da die Meinungen innerhalb der Kaufmannschaft
selbst zu sehr auseinandergingen. Ich bin überzeugt, wäre
über den Antrag auf Einführung der völligen Sonntags¬
ruhe äbgestimmt worden, so wäre derselbe mit einer noch
weit größeren Majorität abgelehnt worden. Ich achte selbst¬
verständlich jede andere Meinung und kann es auch sehr
wohl verstehen, wenn der Deutschnationale Handlungsge-
hilfenverband an seiner Forderung „Einführung der
völligen  Sonntagsruhe " festhält; es wäre aber deshalb
noch lange kein Fehler gewesen, wenn er sich auf das augen¬
blicklich Erreichbare beschränkt hätte, welches ohne allen
Zweifel einen Vorteil  für die Gehilfenschaft gebracht
hätte. Die Inständige ungeteilte Arbeitszeit wäre ein
Fortschritt gegen die jetzt bestehende 3 stü n di ge ge
teilte  Arbeitszeit gewesen."

— Amerikanische Krieger in Wiesbaden. Der Zentral-
verbawd der deutschen Veteranen- und Kriegerverbände von
Nordamerika, der sich zurzeit auf einem sogenannten
Übungsmarsch durch Deutschland befindet und verschiedene
größere Städte des Heimatlandes bereits besucht hat, traf
heute vormittag (410 Uhr in mehreren Straßenbahnwagen,
von Mainz kommend, am Kaiser-Friedttch-Platz ein. Die
Teilnehmer an der Fahrt , etwa 160 ehemalige Krieger mit
ihren Frauen , begaben sich ins Kurhaus,  wo sie in der
Wandelhalle von dem Vorsitzenden des Kriegerverbands
des Regierungsbezirks Wiesbaden, Oberstleutnant von
D e t t e n, im Namen des Bezirks- und des Kreiskrieger¬
verbands in einer längeren Ansprache begrüßt wurden. Der
Vorsitzende des amerikanischen Verbands, Richard
Mülle  r-New York, erwiderte hieraus. Im Anschluß an
die Begrüßung fand dann eine Besichtigung der inneren
Räumlichkeiten des Kurhauses sowie des Kurgartens statt.
Der Kurhausrcstaurateur W. Ruthe  kredenzte den Gästen
einen Trunk Rheinwein. Um 12 Uhr fuhren die Teil¬
nehmer an der Deutschlandssahrt nach Biebttch und von
dort mit dem Dampfer nach Rüdesheim zur Besichtigungdes Riedcrlvalddenkmals.

— Verhaftete Logisdiebe. Das Ehepaar,  das sich
im März in einer möblierten Wohnung in der Steingassc
einlogierte und wenige Tage daraus unter Mitnahme ver¬
schiedener Einrichtungsgegenstände verschwand, ist jetzt in
Hamburg ermittelt und verhaftet  worden . Es find
dies der 28 Jahre alte Ingenieur Kurt R o h m a n n und
dessen 25 Jahre alte Ehefrau, beide Ms .Berlin, Der»
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sauberen Ehepaar werden eine ganze Reihe ähnlicher
Logisdiebstähle, die sie in fast allen größeren Städten
Deutschlands verübten, zur Last gelegt.

— Ein roher überfall. Zwei Metzgerburschen
hatten vor einigen Tagen im Schlachthaus Differenzen,
ohne daß jedoch zu einer ernstlichen Verfeindung irgend
welcher Anlaß vorlag. Gestern abend gegen 9 Uhr er¬
wartete der eine der beiden Burschen an der Ecke der
Adelheid- und Karlstrahe seinen Gegner, warf ihn vom
Rad und bearbeitete ihn mit einem Schlagring  solange,
bis der überfallene blutüberströmt  liegen blieb;
dann ergriff er eiligst die Flucht.

— Rosendicbe machen sich, wie man uns mitteilt, gegen¬
wärtig in unliebsamster Weise im südlichen Stadtteil und
hier namentlich in der unteren Adelheidstratze  be¬
merkbar. Offenbar dringen die Diebe in früher Morgen-
stunde in die Vorgärten ein, und es spricht manches dafür,
daß die gestohlenen Blumen zum Verkauf feilgeboten wer¬
den. Es wird sich empfehlen, wenn auch die Polizei dieser
Angelegenheit ihre Ausme.ssamkeit widme:.

— Tödlicher Unfall. Die 11 Jahre alte Tochter des in
der Schiersteiner Straße 11 wohnhaften Fuhrunternehmers
D. spielte gestern abend mit anderen Kindern auf dem Hin¬
teren Hofe des Wohnhauses ihrer Eltern an einer dort
stehenden Bohrmaschine. Letztere fiel plötzlich um und auf
das bedauernswerte Mädchen, das wenige Stunden darauf j
an den erlittenen schweren Kopfverletzungen gestor-
b e n ist.

— Die Hitze hat gestern nachmittag in der hinteren
AWrechvDürer-Anlage einen Karrengaul umgcworscn.
Das Tier wurde von einem Hitzschlag  getroffen, erholte
ftch aber wieder soweit, daß cs heimgebracht werden konnte.
Später ist es dann doch noch krepiert.

— Nonnenhof. In der Zwangsversteigcrungssache
„Nonncnhof" ist die Entscheidung wegen des Zuschlags auf
den 14. Juni vertagt  worden.

— Der Wagen-Ausflug (Mailcoach) der Kurverwaltung
führt am Mittwoch, den 8. d. M ., nach Clarenthal . Chaussee-
Haus, Georgenborn, Schlangenbad und zurück. Abfahrt vom
Kurhaus 3% Uhr. Fahrpreis 5 M. für die Person.

— Botanischer AuSflua. Morgen Mittwoch, den 8. Juni,
veranstalten die Mitglieder der bosnischen Abteilung des
Nassauischen Vereins für Naturkunde einen AuSflug in die lim*
gebuna von Oppenheim  und Dtenbeim. Abfahrt nach
Oppenheim um 1 Uhr 3» Min . Nach Ankunft Wanderung nach
Dienheim und den Rheinwiesen. Abends Rückfahrt pon
Oppenheim aus.

_ Fcsitagung des Hansabundcs . Am kommenden Sonn¬
tag. den 12. d. M., führt sich zum erstenmal der Tag der
Gründung des Hansabundes für Gewerbe, Handel und Industrie.
Aus diesem Anlasse findet in der nächsten Woche in Berlin
eine große Festtagung statt , zu der alle Vorstände und Ge¬
schäftsführer der Zweigorganisationen des Hansabundes em-
geladen sind. Außerdem können an dieser Tagung auch alle
anderen Mitglieder teilnehmen . Die verschiedenenOrtsgruppen
und Zweigvereine lassen diesen ersten Geburtstag ebenfalls
nicht vorübergehen, ohne ihn festlich zu feiern. Auch der Landes¬
verband Nassau des Hansabundes plant eine große F cst-
Veranstaltung,  die am Sonntag , den 12. er., im Kur¬
haus zu Wiesbaden ftattsindcn wird und zu der alle Mitglieder
des Landesverbandes und die Freunde des Hansabundcs m.t
Damen eingeladen sind. Die Tagung wirv eingelcitet durch
eine gemeinsame Sitzung in den oberen Räumen des Kur¬
hauses um 12 Uhr mittags , in der Bericht erstattet wird über
die Tätigkeit des Landesverbandes . Daran schließt sich um
1 Uhr eiu gemeinsames Festessen in den unteren Räumen des
Kurhauses . Der Eintrittspreis für jene Teilnehmer an der
Festveranstaltung , die beabsichtigen, nach dieser im Kurhaus zu
verweilen, ist dank dem Entgegenkommen der Kurverwaltung,
auf 50 Pf . herabgesetzt worden.

Theater, Kunst, Vorträge.
* Volkstümliche Borstcllungen im Hoftheater . Wie wir

bereits mitgeteilt haben, finden von Monrag , den 13., bis
Samstag , den 18, Juni cr„ im Hoftheater wieder volkstüm¬
liche Vorstellungen  statt , und zwar zu den bekannten
Volkspreisen. Das Programm ist folgendes: Montag , den
13. Juni : „Die verkaufte Braut ", Dienstag , den 14.: „Die
Jungfrau von Orleans ". Donnerstag , den 16.: „Der Evangeli-
mann", Freitag , den 17. : „Der Verschwender", Samstag,
den 18.: „Francois Villon". Außerdem wird am Sonntag , den
12. d. M.. nachmittags 2V- Uhr, SudermannS ,.H e i m a t"
zur Aufführung gelangen. Für alle diese Vorstellungen werden
auf Plätze von 150 b:S 3 M. Vorbestellungen von der König!.
Theaterkasse entgegengcnommen. Die Einirmskarten für die
Plätze von 25 bis 75 Pf . und die nicht vorbestellten Karten
von 1.50 bis 3 M. werden von SamSlag , den 1l . Juni , ab
täglich von 9 bis 1 Uhr und abends an der Abendkasse zum
Verkauf gelangen.

* Residenz Theater . Morgen , Mittwoch, verabschiedet sich
Bozena Bradsky in einem „Bunten Abend" mit neuen Liedern
von Bog. Zcpler, I . Fltznn, H, CaS und Oskar Straus . Den
Abend eröffnet Ludwig Fuldas interessanter Einakter „Die
Zeche" mit Fr . Schenk und den Herren Bartak und
Rücker. Der weitere Wochenspielplan bringt am Donnerstag
den beliebten französischen Schwank „Im Laubenschlag" und
am Freitag das mit so großem Beifall aufgenommene neue
Lustspiel „Nur ein Traum ", ferner am Samstag den neuen
Schlager „Das Konzert".

* Bolks-Thcater . (S vielplan - Änderung)  Donners¬
tag , den 9. Juni , geht auf v elseitigeS Verlangen Karl Elmars
charakteristisches Lebensbild mit Gcsana „Der Goldteufcl" in
Szene und am Freitag , den 10.. gelang: die reizen^- Opcretten-
vofse „Die schöne Ungarin " zur Aufführung und Samstag
findet eine Wiederholung statt , und zwar wird als volkstümliche
Vorstellung „Der Pariser Taugenichts " gegeben.

* Kurhaus ES dürfte von allgemeinem Interesse sein,
daß die Kurverwaltung für daS Volkstümliche Vokal-
u n d Instrumental - Konzert  am Donnerstag , den
9, d. M., den Wiesbadener Männergesang -Verein unter seinem
bewährten Dirigenten , dem König!. Kapellmeister Herrn Prof.
Mannstaedt . zur Mitwirkung gewonnen hat . Bekanntlich er-
saug sich dieser Verein gelegentlich des vorjährigen Kaiscr-
Gesangwettstreiles in Frankfurt a . M. den 5. Preis . Es ge-
langen diesmal zum Vorträge : „Nachtgesang im Walde" mit
Hörnerbegleitung von Franz Schubert, „Die beiden Särge " von
Friedrich Hcgar, „Abschied", im Volkston, von Adolf Kirchl,
„Der gute Kamerad", Volksweise, bearbeitet von Friedrich
Silcher, „Frühlingszeit " von Karl Wilhelm und „Sturm¬
erwachen" von Mathieu Neumann.

* Frankfurter Stadttlicatcc . (SvieIplan .s O v ern¬
st au  S. Dienstag , den 7. Juni : „Tannhäuser ". Mittwoch,
den 8.: „Die lustigen Weiber von Windsor". Donnerstag , den 9.:
„Das Glück". Hierauf „Maurer und Schlosser". Freitag,
den 10.: „Carmen". -samStag , den 11.: „Figaros Hochzeit".
Sonntag , den 12.: „Der fliegende Holländer". Montag , den 13.:
„Der Graf von Luxemburg". Dienstag , den 14,: „Undine".
Mittwoch, den 15.: „Der Freischütz", — Schauspielhaus.
Dienstag , den 7, Juni : „Brand ". Mittwoch, den 8 : „Iphigenie
auf Tauris ", Donnerstag , den 9.: „Der dunkle Punkt ". Freitag,
den 10.: „Der Herr Verteidiger". Samstag , den 11. : „Der
Raub der Sabineri mm". Sonntag , den 12.: „Der Raub der
Sabinerinncn ". Montag , den 13.: „Brand ". Dienstaa . den 14. :
^Die Räuber ". Mittwoch, den 15.: „Brand ".

Geschäftliche Mitteilungen.
* Vom Zirkus . Wie bereits mitgeteilt worden ist, findet

heute abend die Eröffnungs -Vorstellung des Zirkus Sidoli
statt . Der Zirkus Sidoli ist ein durch WjährigeS Bestehen best-
bekanntes Unternehmen : sein Wiesbadener Gastspiel verspricht
besonders glänzend zu werden, denn schon seit Monaten find
alle größeren Agenturen in Paris , Wien, Berlin , London tätig,
um allererste Artisten und Attraktionen für das Unternehmen
zu gewinnen. Das Repertoire des Zirkus verfügt über 230
Nummern , so daß den Besuchern in jeder Vorstellung ein neues
Programm gezeigt werden kann.

. Aus dsm. Lundkrris Wiesbaden.
ä . Biebrich, 6. Juni . Stuf dem Weg zur Bahn brach am

Sonntag , in frühester Morgenstunde, eine hiesige Frau den
Slr m. Sie war auf einer Apfelsinenschale ausgeglitten . —
Wie die „Tagespost" mitteilt , hat ein Herr 9)1. aus Wies¬
baden  auf dem hiesigen Landeplatz durch sein merkwürdiges
Benehmen nicht nur einen Renschenauflauf verursacht, er
hetzte auch feinen Hund  auf hiesige Bürger und lesstete der
Polizei Widerstand. Ein Nachspiel vor Gericht wird die Folge
jli«

= Wallau , 6. Juni . Bei dem gestrigen Gewitter  schlug
der Blitz auf der ChauffeestreckeErbenheim-Wandersmann in
mehrere Obstbäume und zerschmetterte sie.

f !a  fjftiuischeNachricht tiu
Wasserschaden im Rheinga ,

r . Aus dem Rheingau , 7. Juni . Nach behördlichen Er¬
hebungen berechnet Hattenheim  den Schade::, den das Un¬
wetter vom 21. Mai angerichtet hat , auf rund 200 000 M .; der
Erntcaussall ist dabei nicht mitgerechnet. Von der genannten
Summe entfallen 60 000 M. auf die Schäden, die, Leute der
unteren Klassen betroffen haben. In Rüdesheim  ist der
Schaden auf mindestens die gleiche Summe zu schützen. Rechnet
man dazu, was in anderen Orten verwüstet tvurde, so darf man
den durch den Wollenbruch verursachten Schaden auf eme
halbe Million  veranschlagen.

Schwerer Radler -Unfall.
n . Idstein , 6. Juni . Auf dem Walsdorfer Stich stürzte

ein Herr Deger  aus Langeuschwalbach mit dem Rade und
zog sich außer erheblichen Verletzungen im Gesicht mehrere
Rrppenbrüche  und lebensgefährliche Verletzungen zu. Der
Verunglückte kam ins hiesige Krankenhaus.

SS

— Schlangenbad, 6. Juni . Die Prinzessinnen Adolf und
Thekla von Schwarzburg , Mutter und Schwester des regierenden
Fürsten von Schwarzhurg - Rudolstadt  nebst Gefolge
sind gestern zu längerem Kuraufenthalt hier cingetroffen und
haben im Königl. Unteren Kurhaus Wohnung genommen.

? ? Niedersclters , 6. Juni . Wenngleich unser Ort im Jahre
1633 bei dem schrecklichen Kriege gänzlich zerstört und dann bis
zum Friedensschlüsse 1648 unbewohnt war , so finden wir hier
aus der Zeit unmittelbar nach dem 30jährigen Kriege doch noch
eine ganze Anzahl stattlicher alter Hauser  auf kräftigstem
Eichenholz zusammengefngt vor, an denen ohne Zweifel die in
der damaligen Zeit üblichen Schnitzereien usw. — jetzt leider
vom Verputz verdeckt— noch vorhanden sind. Es wäre eine herr¬
liche Zierde für den Ort , wenn von diesen schönen Landhäusern
das Balkenwerk freigelegt  und die Holzschnitzerei sach¬
verständig renoviert würde. Ein angesehener Bürger aus einer
hier alt eingesessenen Familie , welche dem Orte schon unter
der kurtrierischen Herrschaft manchen Obcrschultheißen und
Schultheißen gab, hat letzthin den Anfang damit gemocht und
die Kirchgasse hierdurch in augenfälliger Weise verschönert.
Mögen die betreffenden anderen Häuserbcsitzer dem Beispiel
baldigst folgen, — Bei dem gestrigen Gewitter schlug der
Blitz in ein Haus der Wilhelmstraße , zerstörte den Schorn¬
stein über der Dachfirst, ohne weiteren Schaden anzurichtcn,

# Cambcrg, 5. Juni . Einen bedauernswerten Unfall erlitt
der Besitzer einer fahrbaren Salzschneidemaschine, Herr
S cho r r aus E i s e n b a ch. Im benachbarten Dombach war
er mit Holzschneidenbeschäftigt, dabei geriet er mit der rechten
Hand in die Kreissäge, welche ihm vier Finger  derselben
total a b s chn i t t . Der unglückliche Mann fand im Hospital
Camberg Aufnahme. — Herr Lehrer Philipp Thies  von Cam-
berg. zurzeit Einjährig -Freiwilliger des Jnf .-Regts . Nr . 160
zu Diez, ist zum 11. Oktober d. I , als Hilfslehrer an das hiesige
Taubstummen -Jnstitut berufen worden.

#  Walsdorf , 5 . Juni . Die FeuerSgefahr , welche bei dem
gemeldeten Brande eine ganze Häuserreihe einzuäschern drohte,
konnte durch angestrengte Tätigkeit der hiesigen und der be¬
nachbarten Feuerwehren doch noch beseitigt werden : arge Be¬
schädigungen der in Gefahr gestandenen Häuser durch Feuer
und das zur Löschung notwendig gewesene Wasser sind jedoch
nicht zu vermeiden gewesen. Die Scheunen und Stallungen der
Landwirte Karl Scheid, Fritz Jäckel , Philipp Ochs, Karl OchZ,
Ludwig Lehmann, Theodor Herdes und Karl Lehmann sind dem
Grotzfeuer  zum Opfer gefallen. Der beträchtliche Schaden
ist größtenteils durch Versicherung gedeckt. Der auf der Brand¬
stelle zu Schaden gekommene Feuerwehrmann Ernst aus Esch
soll ärztlicher Aussage nach jetzt außer Lebensgefahr
sein.

n. Ufingen, 6. Juni . Gestern wurde unser erster Steift»
licher. Herr Dekan Bohr  iS , von Herrn Generalsuverintendent
Wirkt , Oberkonsistorialrat D . M au " e r in sein Slm t rin¬
ge  f ü h r t , — Der 15 Jahre alte Schüler der hiesigen Präpa-
randenansta .lt R ü st e r , einziger Sohn des Schneidermeisters
Fritz Rüster , von hier, ist beim Baden im Hattscheinischen
Weiher ertrunken.

oh . Nassau o. d. £ ., 6. Juni . Herr Mittelschullehrer H o t t c l-
m a n n aus Güsten hat zum 1. Oktober d. I , eine Reallehrcr-
stelle Hierselbst angenommen. — Herr Tierarzt Dr . Fleisch¬
hauer  äus Schlöchan hat sich Hierselbst niedergelassen.

Ans der Umgebung.
Schweres Unwetter im Mittclrhein -Gebiet.

m . Vom Mtlclrhem , 6. Juni . Gestern nachmittag ging
über dem ganzen Mittelrhein -Gebiete zwischen St . Goar und
Coblenz ein furchtbares Unwetter nieder. Haselnußdicke Hagel¬
körner schlugen herab, dabei goß der Regen in Strömen , An
verschiedenen Stellen schlug der Blitz ein , u. a. in
Dellhofen  bei St , Goar , wo er zündete.  In kurzer
Zeit waren 4 Häuser und Nebengebäude nicdergebrannt , Sluf
dem Dampfer „Loreley" stand das Wasser in kurzer Zeit fuß¬
hoch. Der Haaelschlag war so stark, daß dse Schtffsbediensteten
sich mit Eisballen werfen konnten. Die geänastigten Passagiere
mußten unter Deck, da der Aufenthalt an Bord bei dem Un¬
wetter unmöglich war. *

— Frankfurt a. M ., 7, Juni . Für den Bau einer Luft¬
schi f f h a l l e in Frankfurt a. M. sind bereits die hauptsäch¬
lichsten Formalitäten erledigt. Die Sladt hat der Gesellschaft
ein entsprechendes Gelände zur Verfügung gestellt. Mit dem
Bau der Halle soll bald begonnen werden und im Frühjahr soll
die erste Passagierfahrt von Frankfurt aus ftattfinden . DaS
erste Luftschiff soll den Namen „Deutschland" erhalten und wird
in der Gondel Platz für 20 Passagiere bieten.

rn. Bingen, 6. Juni . Ein gestern abend hier zurückge¬
bliebener junger Mann aus Homburg in der Pfalz , der mit
einem Verein auf einem AuSfluge hierin gekommen war , ver¬
gnügte sich in einem hiesigen Tanzlokal . Er bekam mit einem
änderen jungen Menschen infolge eines Mädchens — cherchez
la femme — Streit . Das Ergebnis war , daß er übel zugerichtet
ins hiesige Hospital gebracht werden mußte , wo man ihn
verband. — Ein Zimmermannslehrling verletzte sich bei der
Arbeit mit einem Beile und bekam Blutvergiftung.  Er
mutzte ins Hospital verbracht werden.

Gerichts sarrl.
Prozess Welker.

We. Wiesbaden, 7. Juni.
Heute vormittag begann der Gotteslästerung^

Prozeß  gegen den Prediger der hiesigen Freireligiösen
Gemeinde,"Georg Welker.  Zu der Verhandlung sind
Karten ausgegcben. Zuhörer- und Zeugenraum sind über¬
füllt. U. a. wohnt der Erste Staatsanwalt der Verhandlung
an. Der Gerichtshof setzt sich zusammen aus Landgerichts¬
direktor Dr . Keller  als Vorsitzenden, Landgerichtsrat
Fusbahn,  Landrichter Lenhardt , Affeffor Vogel¬
fang  und Assessor Schaffner  als Beisitzern. Staats¬
anwaltsrat Müller  ist Vertreter der Anklagebehörde,
Rechtsanwalt vr . H o ch sta e d t e r-Frankfurt Verteidiger,
Rechtsanwalt vr . H i l l e n b r a n d-Mainz Vertreter des
Nebenklägers. Außer Professor Harnack  und Professor
S chr oers  ist Kreisarzt vr . Pils  als Sachverständiger
anwesend. Der Angeklagte macht heute von der ihm er¬
teilten Erlaubnis Gebrauch, neben seinem Verteidiger, also
außerhalb der Anklagebank, Platz zu nehmen. — Verlesen
wird, nachdem der Angeklagte zur Person vernommen rst,
zunächst die Zeitungspolemik, welche sich an die Beerdigung
von Eschbach direkt angeschlossen hat, und bet der es sich in
der Hauptsache um das Verhältnis des Gestorbenen zu
seine/ (der katholischen) Kirche, sowie das Verhalten des
Pfarrers Diesenbach gegenüber dem Kranken, resp. nach
dessen Tod dessen Fanrilie handelt, und sodann, als Folge
dieser Polemik, der „offene Brief" des Angeklagten, ein
Schreiben des Bürgermeisters von Rauenthal an das
bischöfliche Ordinariat in Limburg, mittels dessen der
„offene Brief" eingesandt wird ; gegen den Angeklagten̂ so¬
wie das Freidenkertum gerichtete Artikel des katholischen
Organs , der „Rhein. Volkszeitung", die bekannte Erklärung
der"katholischen Geistlichen aus dem Rheingau; ein Bericht
der „Rhein. Volkszeitung" über die freidenkerische Protest-
Versammlung in der „Wartburg " mit scharfen Ausfällen
gegen Weller und seine Freunde (auf Antrag des Staats¬
anwalts ), sowie zum Schluß ein Artikel in der Zeitschrift:
„Es werde Licht". Der „offene Brief" an Pfarrer Peter
Diesenbach  in Rauenthal , in dem die Gotteslästerung
und die Beleidigungen enthalten sein sollen, enthält u. a.
folgende Stellen : „Wir standen am Grabe eines Mannes
(Eschbach in Rauenthal ), der nach einem Leben voll uner¬
müdlichen Fleißes , voll treuer Arbeit in seinem Beruf und
voll selbstloser, aufopfernder Tätigkeit in den zahlreichen Ge¬
meindeämtern, die ihm das Vertrauen seiner Mitbürger
übertragen hatte, in der Blüte der Jahre dem Tod zur
Beute gefallen war . Seine Angehörigen suchten in ihrem
Leid Trost bei seiner und ihrer Kirche, der römisch katholi¬
schen. Aber der Verstorbene hatte nicht gebeichtet: Als feine
Kinder für ihn beteten, da wies sic der Priester zur Ruhe
mit den Worten: Laßt das Beten,  es ist jetzt doch zu
spät, und als seine Angehörigen den Diener Gottes aus den
Knieen anslehtcn, den Toten doch zur letzten Ruhestätte zu
geleiten, da hatte der Priester nur harte Worte  des
Zorns für die Gebeugten, und in kleinlicher Gehässigkeit
versuchte er, zwar vergeblich, dem Toten auch noch die Ehre
des Glockengeläutes zu nehmen. Da Halle man mich ge¬
rufen. um das uneigennützige Wirken und tadellose Leben
des Mannes zu würdigen, den seine Kirche in die Hölle
stieß. Gottessrieden der Natur ringsum und Priesterfluch
inmitten dieses Friedens '. Sie , Herr Pfarrer Diefenbach.
Sie waren es, der durch seinen Fluch den Frieden der Natur
und des Meuschenherzens entheiligte. Und Sie wollen Gott
dienen und ein Träger seines Geistes sein?': Pfarrer Diefen-
bach, der Geist, der aus Ihren Taten redet, ist nicht der
heilige Geist, er kann nicht hernicdergesahren sein aus himm¬
lischen Höhen, er ist heraufgestiegen aus böllischcr Tiefe."
Weiter wird von der katholischen Kirche als von einem
„Seelenzuchthaus ", von der Kirchenlchre als von
einer „frechen Verhöhnung  der Wahrheit und des
aesunden Menschenverstandes", von einem in ihr herrschen¬
den „kirchlichen Lügeng ei  st", von ihrer Lehre als
von einem „tödlichen Seeleng  ist ", „tollem Aber¬
glauben", von einer „Lästerung des Gottesnamens" ge¬
sprochen. _ _ _

* Die Frau Kapitänleutnant. Am 6. Mai lernte ein
Dresdener Reirtner am K o chb r u n n c n in W i e s -
baden  eine vornehme Dame  kennen, die sich Frau
Kapitänleutnant W. nannte. Beide verabredeten einen Aus¬
flug nach Frankfurt. In einem Lass am Bahnhof kam der
Dame, die für sich Fahrkarte und Zeche bezahlt hatte, das
Handtäschchen  abhanden , in dem sick angeblich 125-1
Mark in bar und ein Kreditbrief über 5030 M. befanden.
Die Frau Kapitänleutnant zeigte den Verlust aus der
Polizeiwache an und ihr Begleiter war Kavalier genug,
ihr mit 129 M. auszuhelsen. Als er am folgenden Tag
sie in dem Wiesbadener Hotel, das sie angegeben hatte,
aussuchte, um sich sein Darlehen zurückerstatten zu lassen,
war die Dame dort gänzlich unbekannt. Der Rentner war
um die 129 M. ärmer und eine Erfahrung reicher. Am
18. Mai reiste dieselbe Dame — dieser Fall steht nicht zur
Anklage — von Baden-Baden nach Wiesbaden.  In,
Speisewagen lernte sie, so berichtet die „Kl. Presse", einen
Rechtsanwalt  ans .Karlsruhe kennen. In einer Bar
passierte ihr wieder das Mißgeschick— das ist der Trick, auf
den sie reist — ihr Handtäschchen zu verlieren. Auf der
Polizeiwache, wo sie wiederum sich als Frau Kavitänleut-
nant aufspielte, ließ sie durchblicken, daß ihr Verehrer viel¬
leicht die Tasche entwendet haben könnte. Man stellte die
Frau Kapitänleutnant einemKorvettenkapitän gegenüber, der
bestimmt versicherte, daß sie nicht die Frau Kapitänleutnant
W. aus Kiel sei. Die Ermittelungen ergaben, daß man es
mit der 26 jährigcn „Stütze der Hausfrau" Elisabeth
Schneider  zu tun hat, einer Abenteurerin, die bereits in
ihrer Jugend schwer bestraft worden ist. Sie gab zu, daß sie
einen Kreditbrief gar nicht besessen habe, und räumte die
Schwindeleien ein, wofür sie von dem Frankfurter
Schöffengericht  zu 3 Monaten Gefängnis verurteilt
wurde. Für die falsche Namensangabe erbielt sie 10 Tage
Haft, die durch die Untersuchungshaftverbüßt ist.

— Wols-Stadcckcn gegen Moeglich. Zu den Privat-
klagen des hessischen Landtagsabgcordnetcn Wolf  gegen
Redakteur Moeglich,  teilt die „Kl. Presse" mit, daß
Moeglich zu Gericht folgende Erklärung abgegeben hat:



Nr . 258 . Abend -Ausgabe , 1 . Blatt.

^Fch habe mich überzeugt, daß die von mir gegen Herrn
Landtagsabgeordneten Michael Wolf 6. in Stadecken im
„Rheinhessischen Beobachter" erhobenen und veröffentlichten
Vorwürfe und die daran angeknüpfte abfällige Beurteilung
seiner Persönlichkeit durchaus unbegründet  sind
und ich nehme alle gegen den genannten Herrn begangenen
Beleidigungen mit dem Ausdruck des Bedauerns zurück.
Gleichzeitig verpflichte ich mich, alle Gerichts- und Anwalts-
kosten der gegen mich gewesenen und anhängigen Privat-
Lagen zu übernehmen." Nach Abgabe dieser Erklärung hat
Landtagsabgeordneter Wolf den Strafantrag gegen Herrn
Moeglich in der bei der 1. Strafkammer Mainz in zweiter
Instanz anhängigen Privatklage z u r ü ckg en o m m en, so
daß dieses Strafverfahren einschließlich der Verurteilung
von Moeglich zu einer Gefängnisstrafe von 1 Monat
gegen  st and  s los  geworden ist. Dafür zielst Moeglich
die Revision in den beini Oberlandesgericht anhängigen
Privatklagen zurück, so daß diese Urteile rechtskräftig
werden. Es wird hierbei festgestellt, daß Wolf auch bereit
war , den Strafantrag in diesen Sachen zurückzuziehen, und
daß er daran durch die gesetzliche Vorschrift gehindert
wurde, nach der eine Zurücknahme nach Erlaß des Urteils
zweiter Instanz nicht mehr möglich ist. Hiermit sind alle
Rechtsstreitigkeiten zwischen den Herren Wolf und Moeglich
erledigt.

Das Drama von Allenstein.
8. u. H . Allenstein, 6. Juni.

Schon in den frühen Morgenstunden des heutigen Tags
drängt ein nach Hunderten zählendes, aus allen Gesellschafts¬
schichten zusammengesetztes Publikum nach dem im Mittel¬
punkt der Stadt gelegenen Gerichtsgebaude, dessen großer
Schwurgerichtssaal von heute ab den Schauplatz des letzten
Akts der Allensteiner Osfizierstragödie bilden soll. Das Ge¬
richt hat durch eine vorsichtig gehaNdhabte Kartenausgabe
der Gefahr einer übersüllung des Zuhörerraums vorge¬
beugt. Doch- gab es noch in letzter Stunde eine ganze
Menge Leute, die auch ohne eine Karte Zutritt zum Ge-
richlsgebäude zu erlangen versuchten. Hier sorgt ein großes
Polizei - und Beamtenausgebot für Ruhe und Ordnung.
Der Schwurgerichtssaal, in dem sich die auf etwa 10 Tage
berechneten Verhandlungen abspielen werden, ist groß, hell
und freundlich. An der einen Längsseite befinden sich die
Plätze der Journalisten . Es sind etwa 3 0 Bericht-
er st alter  ans allen Teilen Deutschlands hier eingetrosfen.
Auch die ausländische Presse  läßt sich durch Ver¬
mittlung der deutschen Kollegen ausführliche Berichte über
de» Verlaus des Prozesses zukommen. Hinter dem Richter¬
tisch haben ein Referent des preußischen Justiz-
ministers und ein Vertreter des preußischen
Kriegsministers  Platz genommen, die beide im be¬
sonderen Auftrag ihrer Behörde dienstlich Bericht über den
Verlaus der Verhandlungen zu erstatten haben. Außerdem
werden die Verhandlungen stenographisch ausgenommen.

Das Hauptinteresse konzentriert sich naturgemäß auf die
Angeklagte v. Schönebeck.  Sie erscheint kurz vor Be¬
ginn der Verhandlung am Arm ihres Garten, eines mit
tadellosem Gehrockanzuguitb Zylinder bekleideten glatt¬
rasierten Herrn in mittleren Jahren , äußerlich ruhig,' aber
doch offensichtlich unter einer großen inneren Er¬
regung  stehend. Ihre große, schlanke Gestalt umschließt
ein hochmodernes braunes Seidenkleid, zu dem sie einen
kleinen Hut von gleicher Farbe trägt . Ihr regelmäßiges,
nicht unschönes Gesicht deckt vorläufig ein Schleier, den sie
erst bei Eröffnung der Verhandlung zurückschlägt. Vor dem
Gerichtsti-sch haben in weitem Halbkreis die psychiatrischen,
medizinischen und sonstigen Sachverständigen  —
etwa 20 an der Zahl — Platz genommen. Unter ihnen be¬
merkt man den Leiter der Kortauer Irrenanstalt Geheimrat
Dr . Stoltenhoff, den Berliner Gerichtsarzt Dr. Strauch, den
Hofbüchsenmacher Barella-Berlin, den Königsbergcr Ge¬
richtsarzt Professor Dr. Puppe und mehrere Allensteiner
und schlesische Ärzte. Der Angeklagten wird auf Antrag der
Verteidiger gestattet, außerhalb des Angeklagtenraums in
nächster Nähe des Gerichtshofs Platz zu nehmen.

Mit Rücksicht aus die lange Dauer der Verhandlungen
werden vier Ersatzgcschworene auSgelost. Die Mehrzahl der
ausgelosten Geschworenen seht sich aus Besitzern der Um¬
gegend zusammen. Bert. Rechtsanwalt Bahn  bittet , den
Schriftsteller Weber -Berlin als Gatten der Angeklagten
als Beistand seiner Frau zu den Verhandlungen zuzulassen.
— Der Gerichtshof beschließt, den Schriftsteller Weber für
die Dauer der öffentlichen Verhandlungen znzulassen. —
Vors, (zur Angeklagten) : Frau Angeklagte, Sie müssen doch
auch das Bestreben haben, die Angelegenheit zu Ende zu
bringen, so oder so. Also halten Sie sich nach Möglichkeit
aufrecht. Sobald Sie euren berechtigten Wunsch haben,
werde ich gern bereit sein, ihn zu erfüllen und Sie zu
schonen. Ich werde eventuell eine Pause erntreten lassen,
aber andererseits muß ich auch die ernsthafte Bitte an Sie
richten, soviel wie möglich uns cntgegenzukommcn. Das
werden Sie wohl auch schon im eigenen Interesse tun. —
Die Angeklagte macht dann Angaben über ihre Perso-
nalverhältnisse  mit ziemlich dumpfer Stimme. Dar¬
nach ist sie am 6. Juni 1876 in Görlitz als Tochter des
Patentanwalts und Majors a. D. Richard Lüders und
deffen Ehefrau Antonie, geb. Stremayer , geboren. Ihr
Vater,  der ursprünglich Ingenieur , später Direktor einer
Waggonfabrik und zuletzt Inhaber eines Patentburcaus in
Görlitz war , ist am 21. Januar 1902 in der Privatpflegcan-
stalt Lindenhof an fortschreitender Gehirnerweichung
gestorben. Die Mutter der Angeklagten starb gleich nach
deren Geburt. Sie hat später eine Stiefmutter erhalten,
die jetzt noch lebt und sich unter den vorgeladenen Zeugen
befindet. Weiter ergibt sich aus der Personalfeststellung,
daß die Angeklagte Mritter zweier Kinder von 9 und 11
Jahren ist. Der Sohn ist am 18. Januar 1899, die Tochter
am 8. Mai 1900 geboren.

Der Erösfnungsbcschlutz  legt der Angeklagten
zur Last, im Jahre 1907 in Allenstein den Hauptmann von
Gäben, der in der Nacht zum 26. Dezember 1907 in Allen¬
stein durch eine  Handlung : a) den Major v. Schönebeck
vorsätzlich getötet und die Tötung mit Überlegung ausge-
sührt hat, b) sich an einem Vorgesetzten tä stich vergriffen
und diese Handlung mit einer Waffe und dem Erfolg aus-
gefühtt hat, daß die Tätlichkeit den Tod des Verletzten ver¬
ursacht hat, zu diesem Verbrechen durch Versprechungen,
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Überredung oder andere Mittel vorsätzlich  b est i m m t
zu haben. Nach kurzer Beratung in nichtöffentlicher Sitzung
verbindet der Vorsitzende, nachdem die Öffentlichkeit wieder
hergestellt ist: Das Gericht hat beschlossen, die Öffent¬
lichkeit  a u s z u s chl i e ße  n, und zwar auch für die
Presse. Lediglich die Vertreter des Berliner Korrcspondenz-
bureaus „Deutsche Journalpost Schwede! u. Hertzsch" und
der Vertreter eines hiesigen Blattes werden zu den weiteren
Verhandlungen zugelassen. Der Vorsitzende erklärt hierzu,
er verkenne nicht, daß die Sache in der Öffentlichkeit schon
außerordentlich viel Staub aufgewirbelt habe und daß viel¬
leicht viele schiefe Darstellungen nach der einen oder anderen
Seite in die Welt gegangen seien. Es müsse dem Gerichts¬
hof und vor allem der Angeklagten daran liegen, daß ein
objektiver ruhiger Bericht  in die Zeitungen ge¬
lange. Der Gerichtshof habe daher beschlossen, das Berliner
Korrespond-enzbureau Schwede! und Hertzsch und einen Ver¬
treter der „Allensteiner Zeitung" zuzulassen. Er bitte aber,
diesen Beschluß nicht als ein Mißtrauensvotum für die an¬
deren Journalisten auszufassen. Der Saal wird hierauf ge¬
räumt und unter Ausschluß der Öffentlichkeit in die

Vernehmung der Angeklagten.
eingetreten. — Vors.: Sie haben die Anschuldigungenge¬
hört, welche gegen Sie erhoben sind. Ich frage Sie , wollen
Sie sich darüber auslassen oder wollen Sie eine Auslassung
vermeiden? — Angekl.: Ich will mich darüber auslassen. —
Vors.: Bekennen Sie sich schuldig oder sind Sie Ihrer An¬
sicht nach nichtschnldig? — Angekl.: Ich bin nichtschuldig. —
Vors.: Dann ersuche ich Sie , uns offen und ehrlich alles zu
sagen, was Sie getan und was Sie vielleicht gefehlt haben.
Ich möchte Sie bitten, färben Sie nicht zu rosig, sagen Sie
offen und ehrlich, was Sic getan, was Sie gedacht und
was Sie gesündigt haben. Betrachten Sie uns sozusagen
als Ihre Beichtiger. Sie stehen hier vor Leuten, die die
Pflicht haben, Ihr Bekenntnis nicht später in die Welt zu
bringen. Ich muß hier manches Unangenehme niit Ihnen
durchgehen, das kommt aber der Pflicht gegenüber nicht in
Frage. Sie haben das Unglück gehabt, schon frühzeitig
Ihre Mutter zu verlieren? — Angekl.: Ja . — Vors.: Haben
Sie die Neigung gehabt, wie das ja bei Backfischen Vorkom¬
men soll, mit jungen Herren spazieren zu gehen? — Angekl.:
Ja . — Vors.: Sic sollen Ihre Neigung aber nicht einem,
sondern gleich mehreren zugcwcmdt haben? — Angekl.: Ich
weiß das nicht mehr, es mag aber richtig sein. — Der Vor¬
sitzende bespricht dann mit der Angeklagten einen Vorfall,
der sich zur Zeit ihres Konfirmation sunter-
richts  ereignete . Der betreffende Geistliche  hat die
Angeklagte schwer in ihrer Mädchcnehre gekränkt.  Es
wurde ein Verfahren gegen ihn eingeleitet, er starb aber in¬
zwischen am Schlagfluß. Die Angeklagte erklärt, sie habe zu¬
nächst nicht gewagt, jemand etwas davon zu sagen, auch
nicht ihrer Mutter . ----- Da die Angeklagte bei diesen Aus¬
sagen augenscheinlich schwer kärnpft,' bemerkt ihr der Vor¬
sitzende, daß vielleicht die Anwesenheit ihres Mannes ihr
unangenehm sei. Herr Weber verläßt daraus den .Saal . —
Der Vorsitzende fährt in der Vernehmung fort: Sie sind
immer lebenslustig, gesund und munter gewesen und haben
auch später noch mehrfach Beziehungen zu Herren unterhal¬
ten. In Bernstadt lernten Sie schließlich den .Herrn von
Schönebeck kennen. Er war damals ja wohl Rittmeister
und Eskadronchef im Dragoner-Regiment. Sie sollen, ob¬
wohl er älter war, schon nach dreitägiger Bekanntschaft eine
Neigung zu ihm gefaßt haben? — Angekl.: Ja , ich hatte
das Gefühl, daß ich in ihm etwas finden würde, was ich
zu Hause vermißt hatte. — Vors.: Also Liebe, Schutz und
freundschaftliches Entgegenkommen? Angekl.: Ja . —
Vors.: Da muß er doch einen guten Eindruck aus Sie ge¬
macht haben. Sie verlobten sich bald darnach? — Angekl.:
Ja . — Vors.: Herr v. Schönebeck war ein etivas stiller
Mann, aber ein sehr tüchtiger Offizier, der mit Dorpaterttie-
rung aus seinem ersten in ein anderes Regiment verseht
wurde. Wie alle Süddeutschen, hatte er eine rauhe Schale,
aber einen prächtigen Kern. Er war ein prächtiger Mensch,
der ja oft, wie das manche Männer tun, polterte, aber ge¬
rade diejenigen, die am meisten poltern, sind nicht immer
die schlechtesten, das werden Sie ja auch erfahren haben? —
Angekl.: Ja . — Bors.: Sie hatten jedenfalls das Gefühl, bei
ihm gut aufgehoben zu sein? — Angekl.: Ja . — Vors.:
Die Verlobung ging sehr schnell vor sich? — Angekl.: Ja . —
Vors.: Nach der Verlobung haben Sie sich nicht mehr ofi
getroffen? — Angekl.: Nein. — Vors.: Ihr Verlobter war
ein passionierter Jäger und auch viel im Dienst? — Angekl.:
Ja , ich hatte daher auch ettvas Angst. — Vorst: Aber ge¬
sagt haben Sie niemand etwas davon? — Angekl.: Nein.
— Borst: Sie haben trotz Ihrer Verlobung den Verkehr mit
jungen Männern nicht ausgegeben, auch nicht nach der Ver¬
heiratung, erinnern Sie sich?—Angekl.: Nein, aber es kann
sein. — Vors.: Sie wollten nicht gleich mit Ihren jugend¬
lichen Verehrern brechen, da Sic nicht wissen konnten, was
noch kommen würde. — Im übrigen hat auch Ihre Schwie¬
germutter erklärt, daß Sie beide aus gegenseitiger Neigung
sich verlobt hätten, Sie hätten Ihren Sohn sehr gern gehabt.
— Vors.: Welche Gefühle hatten Sic nun eigentlich Ihrem
Verlobten gegenüber? — Angekl.: Ich war schwankend, heute
hatte ich ihn sehr gern und morgen hatte ich das Gefühl,
daß ich ihn nicht heiraten könnte. — Vors.: Ihre Mutter
sagt, Sie seien zur Heirat gedrängt worden, das stimmt
wohl nicht? — Angekl.: Nein. Ich halte Angst vor meinem
Vater, ihm zu sagen, daß ich mich anders entschlossen hätte.
— Vors.: Am 19. Januar 1897 fand dann die Hochzeit statt.
Sie gingen zunächst 11 Tage auf die Hochzeitsreise. In
München soll es zwischen Ihnen beiden schon zu einigen
Differenzen gekommen sein? — Angekl.: Ja , ich war etwas
nervös und erregte mich oft über Sachen, die nur in meiner
Einbildung existierten. — Vors.: Es scheint nur aus einem
Gutachten hervorzugehen, als ob Sic vor dem ehelichen
Leben selbst ettvas znrückgeschreckt seien? — Die Angeklagte
erklärt, daß Sie die Zärtlichkeiten ihres Mannes vermißt
habe. — Vors.: Sie mußten sich aber doch sagen, daß der
Mann auch noch anderes zu tun hatte, er hatte seine Schwa¬
dron, seine Jagd und konnte sich nicht immer so viel mit
Ihnen beschäftigen. — Angekl.: Ich war eben noch ganz lute
ein Kind. — Vors.: Das ist ja richtig. Die Zeugen sagen
auch, daß Sie damals heiter und lebenslustig waren, so daß
viele Sic ins Herz geschlossen hatten. Es kam hinzu, daß
Sie in einer kleinen Stadt garnisonicrten, in der nicht viel
los war. — Angekl.: Nein, ich war die einzige Dame. - -
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Vors.: Es war doch»roch eine Frau v. Löwenstern dort. —
Angekl.: Ja , aber nachdem zwischen den beiden Männern
Jagddifferenzen passiert waren, verkehrte ich nicht mehr mit
ihr, und so war ich allein aus mich angewiesen. — Vors.:
Nun, wir wissen ja , daß Offiziers- und Beamtensrauen sich
mancherlei Entbehrungen anserlegen müssen. Sie konnten
sich doch auch denken, daß eine kleine schlesische Garnison
nicht die Unterhaltungen einer Großstadt bieten würde. —
Angekl.: Ich hatte davon keine Vorstellung. — Vors.: Wie
haben Sie während der drei Jahre in B e r n sta d t mit
Ihrem Mann gelebt? — Angekl.: Ich habe mich nicht wohl
gefühlt, ich war einsam und viel allein. — Vors.: Ihr
Mann soll frühmorgens seine Schwadron ausgeführt haben,
nach der Rückkehr sofort aus die Jagd gefahren und erst in
der Nacht nach Hause gekommen sein. Warum haben Sie
ihm darüber keine Vorstellungen gemacht? — Angekl.: Das
konnte ich nicht, dafür hatte er kein Verständnis. — Vorst:
Er war aber doch ein freundlicher und guter Mann, warum
haben Sie ihn nicht gebeten, Sie aus die Jagd mitzuneh¬
men? — Angekl.: Ich habe ihn öfter gebeien, es kam aber
immer etwas dazwischen. Später wurde auch der Junge
geboren. — Vorst: Hatte Ihr Mann nicht gern, daß Sie
mit auf die Jagd kamen? — Angekl.: Ich glaube, er war
lieber allein. — Vors.: Während Ihres Alleinseins haben
Sie sich viel mit Lektüre beschäftigt? — Angekl.: Ja . —
Vors.: Sie haben auch Tagebücher , R o m a n e und
Novellen  verfaßt . Das soll ja bei Backfischen vielfach
Vorkommen, und Sie selbst haben es ja später für Unsinn
erklärt und die Sache später nicht fortgesetzt. Nun sollen
Sie aber eine Vorliebe für gewisse Pi ka n t c Lektüre
gehabt haben? — Angekl.: Das ist wohl möglich. — Vorst:
Sie stellen es also nicht in Abrede? — Angekl.: Nein. —
Vorst: Das hat auf Ihre Phantasie sehr eingewirtt, auch
waren Sie schon von Natur sinnlich veranlagt ? — Angekl.:
Ja . — Vors.: Ihre Zerstreuungen waren schon in Bernstadt
nicht mit Ihren Ehepflichten vereinbar. — Die Angeklagte
erklärt schließlich, daß ihr Mann etwas mertte, aber als
Katholik und frommer Katholik nicht in eine Ehescheidung
einwilligen wollte. Es tritt hierauf eine kurze Pause ein.

Nach der Pause wird in der Vernehmung der Angeklag¬
ten sortgefahren. — Vors.: Sie sind nach Ihrer Ver¬
heiratung sehr bald in andere Umstände gekommen, das soll
einen ungünstigen Einfluß auf Sie gehabt haben? —
Angekl.: Ja , ich bin nervös geworden, ich war das aber
schon als junges Mädchen. Wiederholt hatte ich Schrei¬
krämpfe. — Vors.: Sic sollen Frau v. Löwenstern erzählt
haben, .Ihr Vater hätte ein sehr gutes Mittel dagegen ge¬
habt, indem er Ihnen eine Karaffe Wasser über den Kopf
goß. — Angekl.: Das weiß ich nicht mehr. — Vors.: Es
scheint, das; Sie sich schon in der Jugend nicht beherrschen
konnten, cs fehlte Ihnen die Schulung? — Angekl.: Das
mag schon sein. Ich wusste selbst nicht, was ich wollte.

Bei der weiteren Vernehmung gibt die Angeklagte
weiter an, daß sie bald verschiedene Liebesverhältnisseange-
fangen, von denen ihr Mann auch gewußt habe; er habe
aber nichts dagegen gehabt, weil er zu bequem war. Ihren
Liebhabern gab sie Zeichen, daß ihr Mann auf der Jagd sei,
durch das Hcrausstecken eines Taschentuches aus einem
Giebelsenster. — Der Vorsitzende stellt dann fest, daß es
einen gewissen Reiz für die Angeklagte hatte, gekleidet wie
ein einfaches Mädchen auf Abenteuer auszugeheu. Herrn
v. Goeben hat die Angeklagte auf einem Maskenball kennen-
gelcrnt. Es hat sich bald ein Verhältnis zwischen ihnen
entwickelt, obwohl Hauptmann v. Goeben in sexueller Be¬
ziehung besonders veranlagt gewesen sein soll. Parallel mit
diesem Verhältnis unterhielt sie noch ein zweites. Die An¬
geklagte gibt zu, mit v. Goeben die intimsten Einzelheiten
ihrer Ehe besprochen zu haben, und ferner, daß sie einmal
von dem Regimentskommandeur wegen ihrer Liebeleien
verwarnt  worden sei. — Rechtsanwalt Bahn erwähnt,
daß die Angeklagte einmal mit einem Liebhaber von ihrem
Manne in einem Breslauer Hotel ettappt wurde. — Die
Angeklagte erklärt hierzu, ihr Mann habe genau gewußt,
daß sie eine „Dummheit" begangen hätte, habe sich aber
nichts merken lassen. Das habe bei ihr den Eindruck her-
vorgerufcn, als ob es kein Verbrechen sei, wenn sie sich mit
anderen Männern einlasse. — Da die Angeklagte nicht mehr
verhandlungsfähig ist, wird die Sitzung abgebrochenund
die Wetterverhandlung auf morgen vertagt.

Sport.
Die VrinzHeinrichFahri.

wb. Straßburg i. E., 6. Juni . Von einem zahlreichen
Publikum seit Stunden erwattet , traf von der Prinz-
Heinrich-Fahrk der erste Wagen, vom Prinzen Heinrich selbst
gesteuert, hier am Ziel der Kleinen Rheinbrücke um 5 Nyr
5 Min. ein. Hinter dem Wagen der Oberleitung passierten
als Erste die Kontrolle die Wagen Nr. 72 Lcuschner-Eyar-
lottenl'urg, Nr. 2 Flinfch-Frankfurt, Nr. 3 Forchheimcr-
Rürnberg , Nr. 5 Ninaud-Mannheim, Nr. 9 Frankl-Wien.
Ohne Aufenthalt fuhren die Wagen zur Garage, wo sie bis
morgen früh eine Stunde vor der Abfahrt unter Verschluß
bleiben. Bei der Fahrt durch die vielfach beflaggten
Straßen wurden die Fahrtteilnehmer durch Zurufe, Tücher-
schwenkcn und Blumenwerfen lebhaft begrüßt. Dem
Prinzen Heinrich wurden, wo er gerade erkannt wuroe,
Ovationen dargebracht. Prinz Heinrich ist im Statthalter¬
palais beim Grafen v. Wedel abgestiegen. Der Starr für
die morgige vorletzte Strecke Straßburg -Kolmar-Zabern-
Metz, 331,8 Kilometer, ist morgen früh 6 Uhr ab aus der
Kolmarer Landstraße in Nendorf.

wh. Straßburg , 6. Juni , über die ans der heutigen
Fahrtstrecke vorgekommcnen Unfälle  sind ' im fliegenden
Bureau bis abends 8 Uhr 20 Min. folgende Meldungen
eingelaufen: Nr. 19 O. Buchloh-Berliu mit den Vorder¬
rädern in einen Steinhaufen geraten, Eintreffen zweifel¬
haft ; Nr. 53 Robert Voigt-Düsseldorf Weiterfahrt auxge-
geben, Federbruch bei Nußbach; Nr. 97 Ratznrer-Gahry
bei Simmersdorf Wechsel der Zündkerzen; Nr. 99 W.
Reichstein-Brandenburg a. H. Wagen abgebrannt; Nr. in
Bernhard Stöwer -Stcttin Ventile ansqewechselt, Ankunfl
vor Ziclschluß zweifelhaft. Außerdem fehlen zurzeit noch
Nr. 116 und Nr. 118.

wh.  Straßbnrg , 7. Juni . Als heute morgen bei der
Ausfahrt zum Start der Wagen Nr. 71 H. G. Heilmann-
Töpchin, der eben die Garage am alten Bahnhof verlassen
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hatte, sich gezwungen sah, zur Einnahme von Benzin am
Kl«ber staden Halt zu machen, geriet der Wagen plötzlich
in Brand  und brannte bis ans die Metallteile in wenigen
Minuten nieder. Wie der Bescher versichert, ist der Branv,
Lei dem glücklicherweise niemand verletzt wurde, durch
Unachtsamkeit eines der herumstehendcn Zuschauer ent¬
standen, der ein brennendes Zündholz  aus das
Benzin fallen ließ . Der verbrannte Wagen war ein neuer
Siemens -Schuckert-Wagen. Die Feuerwehr war sofort zur
.Stelle und löschte die brennenden Reste.

Ein schwerer Unglücksfall bei der Prinz -Heinrich-Fahrr.
Oberenzen, 7. Juni . (Eigener Drahtbericht.) Heute

Vormittag ereignete sich bei der Durchfahrt der Prinz-
Heinrich-Fahit ein beklagenswerter Unfall . Gegenüber der
großen Tribüne des Automobilklubs Kolmar sprang vom
Wagen Rr. 57 (Franz Heine-Hannover) ein Gummireifen
ab. Der Fahrer verlor die Steuerung und fuhr mit voller
Wucht gegen einen Baum . Der Wagen wurde vollständig
zertrümmert. Zwei Insassen sind tot,  ein dritter schwer
verletzt; auch ein Zuschauer wurde durch herumfliegende
Trümmerftücke schwer getroffen. Das Rennen ist vor¬
läufig eingestellt.

Meine Chronik.
Ein bübischer Anschlag auf einen Personenzug . Auf

der Strecke Beuthen-Scharley versuchten Bubenhände nachts
einen Personenzug zum Entgleisen zu bringen, indem sie
einen Steinhaufen aus den Schienen errichteten. Es ge¬
lang dem Lokomotivführer Schaden zu verhüten.

Leichenfledderer. Der Leichensundzu Sadowa bei Ber¬
lin beruht aus einem Selbstmord. Der Tote ist als der 35
Jahre alte Mechaniker Karl Reiseke aus Oberschönweide er¬
mittelt . Der Mechaniker hatte sich durch einen Schuß in die
Herzgegend getötet. Der Grund ist Schwermut. Die Leiche
Wurde von Landstreichern ans geplündert.

Wieder flott. Der bei Kristtanssand gestrandete Aus¬
wandererdampfer „United States " ist nachts wieder flott
geworden.

Die französische Unterseeboot-Katastrophe. Im Laufe
der Nacht ritz der starke Seegang den gesunkenen Prahni,
dessen Ketten entfernt waren, vom „Pluviose " weg . Man
glaubt, daß die Hebung des Tauchbootes dadurch erleichtert
wird. Die Arbeit soll wieder ausgenommen werden, sobald
es die See gestattet.
! Opfer der Berge . Der Bankbeamte Ligler aus München
stürzte bei einer Klettertour im Kaiscrgcbirge ab und erlitt
so schwere Verletzungen, datz er starb.

Anleihen.
wb. 4pro3enüge Goldbons der Sonihein Pacific Company.

Ein internationales Konsortium , dem von
den deutschen Banklirmien die Diskonto - Gesellschaft,
'die Berliner Handelsgesellschaft , das Bankhaus M. M. Warburg
u . Ko. in Hamburg angehören , übernahm von der Southern-
Pacific Company 2ö Mill. Dollars durch erste Hypothek ge¬
sicherte 4proz. 40jährige Goldbonds. Die Emission und Kurs¬
notierung ist auch .an den deutschen Börsenplätzen be¬
absichtigt.

Berg - und Hüttenwesen.
* Der Cöln-Muesener Beigwerks-Aktienveiein in Greuzthal

dürfte für das am 30. Juni endigende Geschäftsjahr nach dem
;,Berl. Tagebl." unter Aufzehrung des Reservefonds (121762,
■Mark bei 3 Mill. M. Aktienkapital) eine größere Unterbilanz
ausweisen (i. V. ergab sich bereits ein Verlust von 106 894 M.,
der aus den Reserven gedeckt wurde).

Industrie nnd Handel.
* Vom Stahlwerksverband. Die Direktion des Stahlwerks-

yerbandes veröffentlicht soeben ihre Schätzung über den Ver¬
sand der A-Produkte im Mai:. Danach betrug der Gesamtver¬
sand rund 391 000 gegen 415 449 Tonnen im April. Hiervon
entfallen auf Halbzeug rund 108 000 Tonnen gegen 125 637
Tonnen, auf Eisenbahnmaterial rund 138 000 gegen 117 459
Tonnen und auf Formeisen rund :145 OOO Tonnen gegen 172 353
Tonnen.

* Preiserhöhung des inlemalionalen Spiegel-Syndikats.
Aus Gharleroi, den 5. d. M., wird geschrieben : „Das inter¬
nationale Spiegelglas-Syndikat , das die Produktionseinschrän¬
kung seiner Welke im 2. Quartal d. J. von 60 auf 46 Proz . er¬
mäßigt hatte , erhöhte jetzt seine Verkaufspreise nacn Ostasien
und den Balkanländern um 5 Proz.

* Die Kautschuk-Spekulation steht in Blüte, aber gar zu
leicht fallen Spekulanten , trotz dem immer noch steigenden
(Wert des Rohmaterials und dem Mangel daran , bei dem Ge¬
schäft herein , weil sie meist nicht imstande sind, den Wert
der Papiere und der Gesellschaften, die sie auf den Markt
bringen, zu würdigen. Da ist dann ein Buch sehr willkommen:
'„Malaisie : Caoutchouc, Plantations , Sociötös flnanciöres“, das,
schon in 2. Auflage, das Kautschukbankhaus Pecher , de
Baekeler u . Ko. in Antwerpen herausgibt . Es gibt sachver¬
ständigen Aufschluß zunächst über das Rohmaterial und die
'Bedingungen, unter dem es erfolgreich gewonnen werden kann.
Daran schließt sich eine Übersieht über die besseren Gesell¬
schaften , welche Kautschuk bauen , über ihre Verhältnisse, ihre
Produktion , ihre Aussichten. Leute, die sich bei Kautschuk-
‘Spekulationen möglichst vor Schaden hüten wollen, seien auf
dies wertvolle Buch hingewiesen, wie man denn überhaupt
jedem nur raten kann , sich bei derlei Geschäften nicht zu sehr
auf das gute Glück zu verlassen , sondern dem Rate bewährter
Fachleute und erfahrener Firmen zu folgen.

* Rheinisch-Westfälische Pitch-pine-Konveation. Eine
Versammlung der Konvention beschloß nach der ,,Rh.-W.
Ztg.“ eine Herabsetzung der Preise für prima Original-Bohlen
als Kampfmaßnahme gegen die Außenseiter.

* Maschinenfabrik Moenns, Akt.-Ges., Frankfurt a. M.
Auf Grund des Beschlusses der neulichon Generalversammlung,
das Grundkapital um 550 000 M. auf 1.65 Mill. M. zu erhöhen,
.werden nunmehr die neuen ab 1. Juli d. J. dividende¬
berechtigten Aktien, die von den Frankfurter Bankhäusern
'Joh. Goll u . Söhne, E. Ladenburg und Seckel u. Schwab zu
0.2914 Proz. übernommen wurden, den alten Aktionären in der
Zeit vom £L3. bis 27. d. M. derart a.ngeboten, daß auf je 2000 M.
alte Aktien eine neue von 1000 M. zum Kurse von 135 Proz.
jnmytUtii Schlußscheinstempel hei den vorerwähnten Firmen
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bezogen werden kann . In 1905 betrug die Dividende 15 Proz .,
für 1906 und 1907 je 16 Proz ., für 19,03 18 Proz., während für
-1909 24 Proz . zur Verteilung kamen. Die neuen Aktien sind
ab 1. Juli d. J. im Verhältnis zur Höhe der Einzahlung und
pro rata temporis, also ungefähr 1/a  dividendenberechtigt.

Genossenschaftswesen.
* Spar- nnd Darlehnskasse Nied. Die Bilanz des abge¬

laufenen Geschäftsjahres summiert auf jeder Seite des Haupt¬
buches mit 301699 .55 M„ die eigenen Betriebsmittel der Ge¬
nossenschaft sind Ende 1909 mit 33 413.57 M. ausgewiesen und
der Gewinn beträgt nach Abschrift aller Unkosten 989.34 M.
In die Sparkasse der Genossenschaft sind im Berichtsjahre
33 185.13 M. eingelegt worden, ferner sind auf laufende Rech¬
nung 89 255.12 M. vereinnahmt und der Zinseingang im Jahre
1909 hat die Höhe von 13 767.51 M. Heute hat die Genossen¬
schaft 514 Spareinleger und 177 Mitglieder. Das schulden¬
freie .Reinvermögen der Mitglieder beläuft sich auf über 2 Mill.
Mark.

Weinbau nnd Weinhandel.
IN. Bei der Weinversteigenmg des WinzervereinsHoch-

h .e i m wurden für 18 Halbstück 510 bis 790 M. erlöst . Durch¬
schnittlich kostete das Halbstück 572 M.

8”reisnotierungs stelle
der Landwirtschaftskammer für den Regierungsbezirk Wiesbaden.

Getreide und Raps.
Frankfurt a/M., 6. Juni 1910. Eigene Notierung am Frachtmarkt.

Für 100 kg gute marktfähige Ware.
Heutige Notierung. Vorwöcbent-

Umsatz Stimmung Preise

Weizen, hies. klein ab wartend 20.00 20.00
„ nordd. — —

15.00—15.25Roggen, hies.
Gerste, Ried-

u. Pfälzer

klein abwartend 15.00- 15.25

geschäftslos — — —

Gerste,
Wetterauer

Hafer, hies. klein abwartend 15.00—15.50 15.25—15.60
Raps, hies. — — — —
Mais, mixed klein stetig 16.00- 16.25 16.00- 16.25

„ La Plata — — — ■'-
Mannheim, 6. Juni 1910.

Amtl.Notierungd .Börse (eig. Depesche)Weizen. 19.75 20.25
Roggen, Pi .vr.er . . . . , . 15.50—15.75 15.75—16.00
Gerste, badische. . . . 16.25—16.75 16.25—16.75
Hafer . . . . 15.25—15.75 15.75—16.25
Raps . . .
Donau-Mais .

27.50 27.50
15.75 15.75

Mais, La Plata . . . . 15.25 15.25
Mainz, 3. Juni 1910.
Offizielle Notierung.

Weizeu. 19.80—20.30 20.50- 21.00
Rogceir . . 14.90—15.25 15.75—16.25
Gerste . . — —
Hafer . . . 16.20—16.60 14.60- 17.20
Mais . . . . — —
Raps , . . . — —

Diez, 3. Juni 1910.
AmtU Notierung.

Weizen. 20.31 >
„ fremder . . . 00

c£Roggen . . 14.40
14.00

Hafer . . . 14.00—15.3t S-1
— ES

Heu und Stroh.
Frankfurt a/M., 3. Juni 1910.

(Amtliche Notierung).

IHeutige Preise Vorwöch. Preis#
per Zentner
4.60 4.60

trok.
Kartoffeln.

Frankfurt all ., 6 . Juni 1910.
(Eigene Notierung),

laue Kartoffeln in Waggonlad.
de. im Detailverkauf

per Zentner
HÜH4 .80 ~

per 100 kg
Heutige Preise

.ft.
Vorwöch. Preis»

Jk
4.80—5.00

6.00
4.75—5.00

6.00

Obst
Bericht der Zentralstelle lür Obstverwertung.

Frankturt a. M., 6. Juni 1910.
Erdbeeren I. Qual., 70—80, II . Qual. 55—60, Stachelbeeren, grün,
II Qual. 12—15. Orangen I. Qual. 20. Kirschen 1. Qual. 30—35,
IK Qual. 25. Aepfel I. Qual. 40—60, II . Qual. 30—35. Zwergobst
I. Qual. 70—80. Trauben T. Qual. 80—150. Nüsse I. Qual.

21—25, Haselnüsse I- Qual. 38—40.
Alles per 50 Kilo —1. Zentner in Mark.

Die Preisnotierungs -Kommission.

Letzte Nachrichten.
Die päpstliche Enzyklika.

hd . Berlin , 7. Juni . Zu den Interpellationen über
die jüngste Enzyklika des Papstes , die am Tonnerstag
oder Samstag im Abgeordnetenhause zur Verhandlung
kommt, wird der Ministerpräsident selbst das Wort er¬
greifen . Wie verlautet , wird er sich auf die Erklärung
beschränken, daß die Regierung die bekannten Äußerun¬
gen/der Enzyklika bedauert . Doch wird er irgend¬
welche staatlichen Gegenmaßnahmen nicht in Aussicht
stellen. ^ ^

w. Speyer, 6. Juni . Sonntagnachnnttag . den 26.
Juni , um 31/2  Uhr , wird in Speyer , in der Gedächtnis-
kirche, um die Protestation von 1580, eine große Pro-
tesiversammlung veranstaltet werden, um die gegen die
Reformation und den Protestantismus gerichteten
Äußerungen der Borromäus -Enzyklika des Papstes
zurückzuweisen.

Eine neue Kretasrage-Konfermz.
hd. Rom, 7. Juni . In hiesigen maßgebenden Krei¬

sen wird versichert, daß die verschiedenen Unterredun¬
gen, welche der König von Griechenland mit dem
König von Italien hatte , bezweckten, eine neue  inter¬
nationale Konfernz über die Kretafrage einzuberufen.

Rücktritt König Peters?
hd. Belgrad, 7. Juni . Seit einigen Tagen wird

hier wieder viel von der bevorstehenden Abdankung des
Königs Peter gesprochen. Bekanntlich gilt es als aus¬
gemacht, datz im Herbst die große Skuptschina einbe-
rufen wird , um die Thronfolgefrage endgültig zu
regeln . Um nun zu vermeiden , daß bei diesem Anlaß
die Tynastiefrage in einer für die Karageorgewitsch un¬

günstigen Weise aufgeworfen und gelöst wird , will
König Peter noch vor dem Zusammentritt der Skup»
tschina abdanken und zwar zugunsten des Kronprinzen
Alexander.

Zur Hebung der „Pluviose".
M . Calais , 7. Juni . Der Admiral Bellue hatte

mit dem Unterpräsekten und den Hafen-Ingenieuren
eine Unterredung über die Lage der „Pluviose ". Das
Wetter war gestern noch ungünstig , obgleich es sich
gegen gestern bedeutend gebessert hat . Heute sollen die
Hebungsarbeiten wieder ausgenommen werden. Ter
Gemeinderat von , Calais beschloß, für die Opfer der
Katastrophe ein imposantes Leichenbeaänanis zu ver¬
anstalten.

Eine neue Erdbebenkatastrophem Italien,
wb. Neapel , 7. Juni . Ein wellenförmiger, mehrere

Sekunden anhaltender Erdstotz wurde nachts kurz nach 3 Uhr
hier, namentlich in den höher gelogenen Stadtteilen , ver¬
spürt. Viele Einwohner verließen die Häuser. Auch in
Benevento Cosenza, Castellamare di Stabia , Potenz « und
Catanzaro wurde der Erdstotz verspürt. In Avellirw war
der Stoß so stark, daß die gesamte Bevölkerung die Woh¬
nungen verließ. In der Gemeinde Cali tri stürzten mehrere
Häuser ein. Neun Leichen sollen aus den Trümmern ge¬
borgen worden sein. Der Präfekt sandte militärische Hilfe
ab. Unbeglaubigte Nachrichten lassen befürchten, datz der
Erdstoß auch tu anderen Gemeinden Schaden verursacht und
Opfer gefordert hat.

Ein Gewaltmarsch.
hd. Agram, 7. Juni . Wie ein kroatisches Blatt be¬

richtet, soll anläßlich der Gebirgsmanöver in Dalmatien trr-
folge eines bei großer Hitze unternommenen Marsches 200
Soldaten erkrankt sein. 83 davon seien rum Militärdienst
untauglich geworden.

Opfer der Stiergesechte.
hd. Madrid , 7. Juni . Am vorgestrigen Sonntag sind

bei den Stiergesechten in Madrid zahlreiche Unfälle vor --
geikommen. Mehrere Stiersechter wurden verletzt und einer
ausgespießt, Ebenso sind in Saragossa und Granada zahl«
reiche Unfälle von Torreros vorgekommen. Der weltbe¬
kannte Torrero Sentogredo verunglückte in Saragossa töd¬
lich, indem er von einem Stter gegen die Wand der Aren»
gedrückt wurde.

w. Paris , 7. Juni . Behufs Beilegung des S Üd b a b n .
streiks  hatte der Generalrat des Bordepartements mit dem
Direktor der Südbahngesellschaft und den Vertretern der Aus-
ständischen eine Besprechung. Man einigte sich dahin, den
Minister der öffentlichen Arbeiten, Millerand , um Vermitte¬
lung zwischen der Bahngesellschast und den Streikenden zu er»
suchen. _ _

Cclfte H»irdslsn achNichtr».
Telegraphischer Kursbericht

(Mitgeleilt vom Bankhaus Pfeiffer  u . Ko.. Langgaye 16 .*
Frankfurter Börse, 7. Juni , mittags 12Vss Uhr. Kredit-

Aktien 208.70, Diskonto -Kom. 187.70, Dresdener Bank 159.10
Deutsche Bank 251, Handelsgesellschaft 173.75, Staatsbahn
161.70, Lombarden 23.70, Baltimore und Ohio 111.25, Gelsen¬
kirchen 212, BoÄumer 234.75, Harpener 197.50, Laurahütte 17a
Rordd. Llohd 113.30, Hamb.-Amer.-Paket 144.25, Phünir
225.10, ^

Wiener Börse, 7. Juni . (Vorbörse.) Lst. Kredit-Aktien
665,20, Staatsbahn -Aktten 753, Lombarden 117.70> Marknoten
117.53. Tendenz : ruhig.

Mteorolog.Beobachtungen. Nation Wiesbaden.
6. Juni. 7 Uhr

morgens
2 Uhr
nachm.

. ..

9 Uhr
abends. Mitteh

Barometer auf Qou. Normal--
jet;uh re. 744.1 744.7 747.6 745.5

Barometer a. d. Meeresspiegel 753.9 754.4 757.5 755.3
Thermometer (Celsius) . . 20.8 27.4 20.1 22.1
Dunstspannung (Millimeter) 12.2 12.5 13.0 12.6
Relative Feuchtigkeit Clo) 67 45 74 62.0
Windrichtung . . . . . . NO. 3 NO. 3 NO. 2
Nlederschlaqshöhe(Millim.) . — — — —

Höchste Temperatur (Celsius) 28.2. Niedrigste Temperatur 18.5.

Auf - und Untergang für Sonne (cd) und Mond ($ ).
(Durchgang her Sonne durch Süden nach mitteleuropLifcherZeit.)

Zum. im Süden
Uhr Min.

®
Ausgang

Uhr Min
Untergana Aufgang Unteraann
ilhr Min. Uhr 'Min .sUhr

89t8. 12 23 4 20 18 32 4 44V. 10

Dfle Abrrrd-AiroLabe «rnsaßt 10 Seite « .
Leitung: W. Schulte vom Brühl.

Verantwortlicher Redakteur sür Politik ». Handel : A. Hegevhorkt , Erbenheim« -
Höhe: für Feuilleion : W. Schulte vom Brühl , Sonnenberg : sür Wiegbaoener
Nachrichten: I , B, : H. D :efen ba ch: sür Nasiauische Nachrichten, Alls der Umgebun»
uno («erichisiaai: H. Diesenbach ; sür Bermiichtei, Svork nnd Brieskasle»?
C, Losacker ; sür die Anzeigenu. Reklamen: H. Dornauj ; sämtlich in Wiesbaden
Druck und Verlag der L. Schellenbergschen Hos-Bnchdruckereit» Wiesbaden. '

tzvrechhuiNe der Redaltiog: 12 bt4 i Ulc.
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Bekanntmachung.
Mittwoch . den 8. Juni , vormittags

11.36 Ahr, werden- i-m Hause

Hclencnstrnßc 24:4kompl. Betten,5Kleiderschränke,
2 Sviegelschrünke. 5 Sofas , vier
Schreibtische, 2 Nähmaschinen, zwei
Guitarren , 1 Vertiko, 2 Kom¬
moden, 2 Tische u. A. nt. ;

sodann nachm, mn 3 Uhr:
1 Flügel . 2 Bücherschränke . 2 Del«
gemälde . I Sofa , 1 Spiegel , ein
Schreibtisch. 1 Bertiko , 1 Näh¬
maschine, 1 Tisch, 1 Handkarren
u. A. mehr

Lfscntli -ch, zivangHwerse gegen Bar¬
zahlung versteigert . 13 11579

Wiesbaden » den 7.  Juni 1910.
Habermann, Gerichtsvollzieher,

Wallufer Straße 13.
Bekanntmachung.

Mittwoch , den 8. Juni 101.0,
mittags 12 Uhr, versteigere ich im
Be rsieigerungs IoknIc,

HelenenstraHe 5:
1- Jagdgewehr u . i Spiegclschrank

öffentlich LwangStveiie gegen B,ir-
zahlumg. . B115S5

Wiesbaden , den 7. Juni 1910.
M cv er. G«r ich ksvo llziehe r,

Raucntaler Str . 14.

Bekailiitmachliug.
Mittwoch , den 8. Juni er., mittags

12 Uhr, versteigere ich im Hause
HelenenstraHe 5, hier:

1 Pianino , 1 Spiegelschrank , zwei
Schreibtische, 1 Sekretär , drei
Bgrtikos , 3 Waschtoiletten , 2 Kom¬
moden, 5 Sofas , 2 Chaiselongues,
1 Partie Speichen u . A . in.

öffentlich meistbietend zwangsweise
gegen Barzahlung . 6 11887

Gerichtsvollzieher,
Scharnhovststrahe 7.

Verzeichnis
der in der Z-c'it vom 35. Mai b,Z
einschließlich 31. Mai 1910 bei der
Königlichen Polizei - Direktion an-

gemeldekm Fundsachen.
Gefunden:  3 Bvoschen, ein

Reisehandbuch (Da-cdekeri, 1 Hevrcn«
Regenschirm , 1 Zigarrenetui mit
Inhalt , 2 Portemonnaies mit In¬
halt , 1 Anhänger zu einer Damen¬
halskette , 1 Tasckonuhr , 1 Dam -cn-
wdertäschchen mit Inhalt , eine
Damenhutnadel , Teile einer Uhr-
kett-e.

Zug stauten -: 4 Hunde.
Zu geflogen : Ein Kanarien«

vogg l.  *
Verdingung.

Die Herstellung und Verlegung
der Fensterbank -Mdcckungerr uno
UnterlagÄplatte -n für die Heizkörper
aus belgischem Granit j-ei-wa 88
Quadratmeters in dem Neubau der
Volksschule an der Horcher Straße
(2. Teils soll im Wege der öffent¬
lichen Ausschreibung verdungen
werden.

BerölNMnrgSMvterlagen und Ze:ch-
nun -gan können während der Bor-
mittaasdienst -Stundcn im Verwal,
tungSycbcmde Friedrichstraße 13,
Zimmer Nr . 9. eingesehen, die An¬
gebotsunterlagen auSschliestl. Zeickv
nungen auch von dort gegen Bar¬
zahlung oder bestellgeld-freie Ein¬
sendung von 50  Pf ., soweit der Vor-
rat reicht, bezogen werden.

Verschlossene und mit der Auf¬
schrift ...tz. A. 14" versehene Angebote
sind spätestens Ci» Freitag , den 17.
Juni 1910, vormittags 11 Uhr, hier¬
her einzureichen.

Die Eröffnung der Angebote er¬
folgt in Gegenwart der etwa er¬
scheinenden Anbieter.

Nur die mit dem voracschriebeuen
-und -auSgefülktsn Verdin - umgS»
formular cingcnsichtcn Ai'oebotc
werden berücksicht-iat.

Zusch-laas -frist : 80  Tag ' . *
Wiesbaden , den 1. Juni 1910.

Städtisches Hochbauumt.
Berdinguwg.

Die Lieferung der Fußboden - und
Rinnen platten pp. (etwa 542 Qua¬
dratmeter bez,!v. 293 Kb. Meter -,
2S Stück S inikkasten-E in fass ungen,
sowie 112 lfd . Meter Decksoael aus
Hart -gcstcin (Las 1 und 2 > für ö.e
Grobviehschlachthalle de>Z städtischen
Schlacht- und Viebbofes Hierselbst
soll im Wege der öfsentlichein Aus¬
schreibung ber-dun-gen wenden. Basait-
kava ist auS-ges'chl-ossen.

Verdingun -gsunter !"gen 'u-nd Zeich¬
nungen können während der Vor¬
mittags - Dien-stsbunden im Ver-
wa-lfurgSgclvude Fri -tcichstr . 15,
Zimmer Nr . 9, cinyesehen, die Ani-
gaboksunterlagen auSschließl. Zerch-
nunqen auch von dort gegen Bar¬
zahlung oder bestellg-eldircie Ein¬
sendung von 1 Mk., soweit der Vor¬
rat reicht, bezogen werden.

Verschlossene und mit der Auf¬
schrift „H. Al 13 Los . . versehene
Än-gebote sind spätestens bis Freitag,
d. 17. Juni 1910. vormittags 10 Uhr,
hierher einzureichen-.

Die Eröffnung ! der Angebote er¬
folgt — unter Einhaltung der obigen
Los - Reihenfolge — in Gegenwart
der etwa erscheinenden Anbieter.

Nur die mit dem- vorgeschriäbenen
und ausgefülltcn Verdingun -g-S-
form-ular ein-gereichten An-gcb-ote
werden berücksichtigt. Z-uschlagSfrist:
30 Tage . . "

Wiesbaden , den 31. Mar 1810.
Städtisches Hochbauamt.

Heinrich IHeiefta,
Dentist.

Sprechstunden für Zahnleidende von 9 bis 6 Uhr.
ftikofasstrasse 24. Telephon 3173. m

Untcrzeichnerer fand vor dem „Taunus -Hotel" cms
E " wertvolle Brosche.

Abzuholcn bei
Victor Drechsler,

Neklarnebttregu -Jnhaler » München — Thcater -DIvMor , Negen?b::rg,
z. Zt . Wiesbaden , „ Ei celsioe — Hotel Ber ^ " ._

zu..MIWm 5. Kliffe zzz. mi  BteiiB. Mn\i.
(Xtotu 7 Mai HS7.Sunt 1910.) Nur bie®emmne über 240 Mk. stnd den beir-ifeuden

Nummern in Klammern fieittffiiät . (05ne <3etoä5r . I
6. Juni 1910, vormittag?. Nachdruck verboten.
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71 21 5162 ( 50 00 ) 424 640 90 |500 | 08 [3000 ) 730 57 [5001 21O072 152 229
301 423 76 584 791 865 2 1 7242 382 85 412 [500 ! 58 93 717 [1000] 218478 535
[3000 ) 86 937 39 57 21 0300 23 ( 30000 ) 568 048

220108 [10001 274 503 610 733 2 * 1117 52 321 96 531 71 [5001 662 914
|500 | 221141 82 [10001 90 407 503 655 883 2 * 8024 394 625 53 706 97
[3000 ] 224034 31 917 225215 511 888 226089 227110 223 654 ( 104 )00 ) 70
83 906 2 28084 277 301 18 721 53 61 821 28 944 2 2 9200 26 89 384 433 668 835
900 13 [500]

28 0414 53 75 98 638 942 92 231094 126 43 45 81 278 4SI 588 94 691
784 825 2 3 2109 634 2 3 3410 579 607 93 866 79 996 [5001 234017 280
362 [1500] 412 883 929 2 3 5307 [1000) 589 800 2 3 6052 86 118 205 87 366 42»
[10001 * 3 7056 200 364 857 946 85 2 3 9255 315 |500 | 16 446 74 559 600 733
91 830 963 [5001

240161 405 [10001 582 659 64 958 241050 105 326 46 639 732 896 938 [500]
242188 90 464 88 571 [500 ) 767 2 4 3414 72 [3000 ] 518 33 52 84 859 980
244107 8 31 398 476 92 130001 97 751 54 61 94 994 2 4 5100 480 880 2 4 0008
[10001 85 212 02 735 RIO 48 928 68 llOOOl 247106 231 329 480 [1000] 585 720
949 245 )098 446 84 ( 150 00 ) 57 8 773 838 44 2 4 9104 51 67 387 519 52 617
876 [30001 99

250131 290 489 1500] 79 ( 50 00 ) 620 92 724 66 819 970 251142 226 54
[500j 390 97 420 563 831 925 48 85 2 5 2034 [10001 180 328 570 2 5 3257 810 910
>,1 254126 S2 529 946 97 2 5 5352 401- 97 644 746 87 804 37 82 [30001 256214
28 322 71 506 7 610 [1000] 94 745 959 96 2 5 7162 292 379 545 885 940 [5001 89
258130 64 253 420 607 [500] 707 2 59145 99 201 594 671 935

2 0 0263 404 [5001 537 87 680 731 201076 663 1500] 986 [5001 202011
99 838 86 974 * 03212 67 404 702 904 * 04181 225 506 84 603 735 950 82
20 5056 89 217 27 63 562 91 !S0O| 200269 73 207067 llOOOl 233 35 58 534
2 0 8010 43 104 30 46 311 479 639 909 [5001 209020 259 i500 [ 440 600 15 901 8

27 0230 382 757 903 11000) 271103 221 63 349 488 562 602 18 20 [1000]
733 52 272065 268 329 956 27 3017 95 138 68 203 |5C0| 406 44 587 785 903
27 4 233 435 76 848 66 2 7 5172 [5001 209 427 630 2 7 0012 ISOOJ33 150 211 15
llOOOl 360 571 SIS 2 7 7105 47 88 266 92 320 4M 506 738 881 2 7 8016 (500]
316 35 88 588 750 851 76 955 [500 ) 2 7 9003 12 102 87 258 691 957 87

2800C8 176 271 313 637 817 27 951 77 281245 357 502 839 78 82 916
282152 1500! 209 423 657 2 8 3068 395 424 578 776 2 84210 37 369 75 538 901
1,0001 285100 62 673 804 50 87 917 2 8 6203 394 410 86 15001 520 607
MOPOl 12 845 287039 40 126 234 92 .308 68 714 [3000 ) 65 (lOOOO ) 817
288102 56 323 716 [500] 28 9091 317 25 805

25 )0032 156 [lOOOi 83 265 374 434 65 504 28 677 98 706 981 291047
90 157 276 339 543 78 786 2 9 2022 171 259 544 49 57 88, 004 29S001 42 68
149 274 414 192 757 877 950 201077 162 526 697 919 73 295041 212 62 [500)
925 48 ISOOOl 29 6004 105 29 9!) 563 [500 ] 810 85 910 207021 55 155 »4
229 52 815 61 439 608 76 20 8001290 352 [10001 469 741 46 54 826 84 [10001
*9 0245 55 594 750 838 53 905 [1000]

800005 6 110 325 416 39 510 28 806 22 838 98 912 301054 152 [500 ] 610
989 302035 162 [5001 206 84 338 488 615 17 55 883 3 0 3043 244 656 729 993

Berichtig » » !!: 50: der NachmiOaMist ! oo :t 4. Inn : lies 118921 stall 118821,
126332 Itatt 126322 . 202231 It-rtt 202181 . 20324 « statt 203243 . 232337 statt 2.9333«

25. 5Mirg ut  5. fiiaffe 222. W. NM. mm.
pr-cu , Mal b,4 7. 3 «ni 1910.) Hur die Gewinne über 240 'JOE, sind den öetrcffciiben

Nummern in Klammer » bewein -1. (Ohne Gewähr .)

6 . Juni 1910, nachmittags. Nachdruck verboten.
387 638 862 900 80 [ECO] 1028 284 935 * 608 735 878 904 3515 601 89 78,

954 4 (» 7 28 211 321) 656 765 C223 379 488 586 675 898 959 75 0284 430 76
«14 55 951 61 7001 159 [30001 437 589 720 (SOOJ 48 839 54 8125 769 9 210 31
»13 536 [5001 722 971

10601 (500) 43 77 999 11189 289 446 48 548 704 79 847 932 1* 209 359 141 680
17) 142 139001 321 24 434 558 62» 14082 14« 423 15001 5 -5 51 829 ISOOi 67 938
15143 1,0001 264 88 356 77 ( 5000 ) 637 7. 5 92 100 7 1,6 105 [3000 ! 338 57
427 575 79 778 1 70 : 0 513 53 [1000) 786 821 097 18000 219 55 66 76 430 606
19043 310 438 845 987

20278 584 710 * 1166 503 625 731 914 43 2 2291 697 706 2 3040 110 380
714 2 4 339 42 51 59 93 431 36 601 947 79 * 5006 271 374 542 706 36 72 20077
322 54 468 93 671 795 | 5C0| 805 [51)01 46 916 * 7166 301 472 588 716 31 28114
26 439 513 * 9003 100 8 768

8 0291 421 42 554 948 81,39 226 335 540 723 45 935 49 [10001 82535 658
[500 ] 79 8,7 ]500 | 50 52 983 8 3113 |50ü | 25 257 1500] 407 544 61 [3000 ] 645 972
3 4 042 63 183 357 432 3 5308 85 422 41 502 768 75 922 37 3 (5030 (10001 52 189
436 49 615 42 744 >80 37 )31 81 525 46 72 96 694 99 38000 445 15001 601 703
39177 93 304 45 86 , 1000] 572 695 729 130001 76

40021 98 IO-* 353 545 [5001 611 43 817 4 1020 84 232 86 388 669 703 llOOOl
4 * 064 275 «08 968 4 8029 70 257 337 [10001 425 619 66 130001 8 6 90 931
4 4 521 (500 ) «4 704 956 4 5023 189 482 40 (162 130001 161 356 505 26 917 55
ISO« ) 61 47238 320 |3000 [ 560 735 939 cs 48234 317 35 97 6: 6 90 |500l 709
819 909 49850

54 )057 149 455 88 547 797 5 1020 1500] 58 264 413 [10001 83 815 58 829
5 * 178 203 632 902 63 5 8003 15001 29 130 [30001 347 717 982 54024 105
llOOOl 51 55 79 554 620 725 llOOOl 971 55 018 11000! 125 481 628 34 707 9 0
[5001 50187 420 [10001 500 10 40 90 077 822 5 7058 157 290 448 549 629
5 » 02« 31 35 [500 ! 342 62 431 82 654 908 79 91 50277 [500 ] 409 70 13000] 550
602 76 065

«4)271 507 740 902 (500 ] 25 6 1021 46 63 342 491 544 690 729 827 949
«22,8 422 651 741 42 54 4,11102 530 « 4426 535 614 61 725 38 04 11000) 95
«5038 100 300 95 412 949 « 0 (145 423 522 629 844 984 99 15001 « 7183 226
S»7 524 94 650 I30C0I 892 92!) 24 50 08342 813 83 !500l 419035 [500 ] 64 224 352
408 23 36 611 27 [10001 712

70094 114 479 89 llOOOl 780 71564 710 863 918 43 92 72198 992 7 .3200
323 96 634 7 4029 ! S 111 292 406 53 726 75063 595 625 51 82 703 89 8-17 965
97 70019 191 216 77 336 413 15001 569 7>5 [lOOOj 913 llOOOl 77272 809 74
78100 46 77 228 417 562 I500J 821 55 89 70016 200 372 76 419 78 502 659 86
771 3- Ol 979

80000 149 214 67 472 504 11 72 [1000 ) 788 932 81156 222 44 959 8 * 203
[0001 856 735 83 804 11 17 8 » 013 llOOOl 106 54 273 324 42 538 llOOOl 725 73
8,1072 97 259 512 635 [500 ] 68 977 8 5052 224 34 452 681 960 |500 | 80177
294 376 474 620 758 67 854 66 *108 llOOOl 87152 65 272 (lOOOJ 326 6 %521 56
[30001 657 758 SS 819 [5001 67 918 8 8013 372 697 717 [5001 89149 340 53
665 11000! 91 871

90060 146 98 285 304 411 80 888 » 1267 9,7 25 93 9 2086 13000) 91 154
356 473 [5001 768 915938 94166 362 [100(1] 78 558 653 1)5119 130001 207 [500)
51 313 472 !3000 | 519 648 |5Ü0| 00008 118 697 872 957 58 9 7049 138 75 609
717 842 9 8072 99 133 82 299 376 610 55 834 » 9182 336 75 480 537 74 626
15001 865

.100122 [3000[ 927 10 1221 547 632 39 945 102012 17 85 220 360 417
868 93 617 861 960 103532 H46 15001 65 1 04092 456 70 668 878 948 «05253
340 421 627 1 0 (5027 35 48 286 13000] 733 67 878 [30001 938 i10001 107028 274
646 789 887 .108001 200 23 1500! 41 383 639 |5Ü0| 95 [5001 109257 360 468

110135 264 512 804 991 111155 237 666 112034 [30001 142 47 64 333 46 47
659 759 902 II » 35» 419 70 llOOOl 500 [500 ] 44 51 [3000 | 887 923 114192 264
15001 477 91 514 694 llOOOl 715 [5001 37 820 900 115122 2G0 338 404 763 73 92
8 )7 110293 414 58 616 70 827 117091 149 65 249 491 672 746 85 118338 671
84 751 852 983 119106 30 229 477 94 761 934 82

1 * 0008 132 [5001 218 375 754 923 68 12 1357 [1000 | 492 580 718 30 [500]
912 122137 720 863 907 8 12 3557 861 9 !9 39 51 81 1* 404 , 50 143 486 572 Si -1
43 78 808 25 971 125328 85 446 640 610 716 824 37 87 1 * 0032 [500 ] 59 243
489 516 66 609 785 904 72 1* 7003 15001 95 93 553 11000] 763 80 81 847 [5001
8 .10 1500! 1 * 8107 21 37 [lOOOj 273 446 672 (lOOOj 734 800 50 1 * 9013 290 475
863 9S6 70

100242 327 572 133251 423 35 663 743 890 917 1324,5 502 638 llOOOl 831
915 98 1« « 136 110001 224 300 7 508 70 612 35 75 776 434032 403 49 520 22 54
87fi 982 13 5333 573 SS 97 723 130246 (3000 ] 79 813 528 626 706 897 824
13 7 087 176 239 308 418 61 87 582 673 79 7 920 56 13 » 225 94 614 66 [600] 803
139003 310 20 70 402 622 [5O0J 91 933

140543 776 829 000 27 11000] 72 141077 (5001 96 244 83 322 91 886
14 * 424 919 llOOOl 54 31,6 17 69 279 86 307 5 4 84 514 [10001 645 790 871
LlOOOl961 144012 515 061 145011 61 63 15001 333 401 [5001 43 50 08 732

877 14 0003 91 175 281 532 717 808 965 14 7025 203 576 637 40 86 755 148098
223 387 513 649 799 823 67 149012 310 56 86 95 419 522 83 657 709 67 71 [5001
888 110001 935

151 )017 48 522 24 636 151210 86 586 702 976 91 152254 779 842 66 938 64
153 064 80 48 ) 7»? 15001 906 154048 288 314 57 744 84 I5001 871 130001 87
155214 342 15 0060 62 64 189 256 434 75 720 56 860 69 1 57007 120 67 272
440 791 867 083 158051 73 105 15 49 70 399 551 73 606 19 891 150104 522
614 733 8 ,5 48 945 E-6

100306 461 [30001 834 101007 262 554 71 [5001 724 851 102054 [10001
101 50 56 257 320 4,5 45 801 10300 » 99 , 53 55 780 966 91 [lOOOj 164006
31 41 255 534 662 1 0 5018 246 53 [500 | 353 463 [5001 70 555 685 791 002
100176 83 253 3: 7 776 857 |500l 80 107008 18 95 226 437 93 559 089 703
26 58 168136 306 438 40 514 1 00202 450 601 [5001 99 822 97 919 [500] 92

17 0780 833 900 (30001 171157 259 316 627 1 7 * 470 608 896 [500] 945
173071 85 159 249 504 644 819 34 903 17 4 483 552 84 15001 768 847 962
175042 265 308 755 170123 84 227 321 482 17 7061 277 [500] 310 571 790
880 996 1 7 8004 147 59 79 254 76 304 73 407 37 97 643 764 78 894 984 1 79339
756 65

180146 77 669 731 51 898 918 [1000] 63 181210 339 [1000] 84 502 98 687
783 923 1 8 »OSO , 13 26 334 436 546 52 723 983 183 085 296 316 49 483 556 688
952 [500 ] 62 184147 166 79 960 61 180126 30 640 84 774 362 [3000 ] 180167
[SOOOl707 76 84 ) 53 18 7 205 4,3 56 74 251 602 942 188033 275 [500 ! 406 575
685 700 [10001 20 848 63 902 18 0072 417 921 130001

19 9217 325 470 667 [3000 ] 910 191007 26 67 134 219 336 612 58 837
192 081 305 503 72 639 764 826 I3COO] 82 193077 446 [1000 ] 76 96 535 99 104 207
51 361 430 911 69 19 .1010 87 555 649 707 19003 !) 54 314 73 730 890 (500l 912
1500) 10 7261 322 42 79 [30001 784 840 95 198344 61 778 8(«9 35 1 8 9 017 47
180 438 507 77

200079 115 [30001 558 619 787 832 2 01264 [10001 322 458 91 518 755 (.5001
61 898 202345 54 493 795 [30001 <61 f1000] 203 012 262 318 601 204173
285 [5001 402 822 948 2 0 .1050 320 518 60 2 00111 324 48 445 574 79 614 92
800 * 07312 648 2 0 80 : 3 32 313 82 457 553 2 0 9029 804 417 [3000] 30 82 653
702 821 9,1

210281 480 703 21X269 604 90 814 15 42 57 987 212064 210 61 80 493
524 641 UOOOI700 56 913 213234 520 [30001 607 77 700 900 2 14003 254 36«
409 630 789 * 15138 275 337 69 527 928 69 * 16014 46 68 639 806 14 82 8«
941 1500] 80 2 1 7490 [5001 704 28 858 21S965 2 19171 386 411 764 837 806

2202 .10 41 629 734 44 973 22 1070 [5001 251 320 446 48 15001 551 634 884
97 963 222278 382 869 223003 152 73 230 53 1500) 432 67 508 69 79 974
22 -1030 220 99 605 24 908 [500 | 58 71 22 5034 146 316 477 700 2 2 0212 300
495 547 686 772 83 2 2 7 068 82 [3000 ] 339 405 611 832 945 228257 927 2 2 90S3
169 476 91 547 712 52 [5001 949

230217 444 510 684 809 231008 47 162 334 518 630 [5001 65 867 2 3 2034
113 498 5( 2 4 -5001 £93 llOOOl 2 3 3 063 515 88 736 871 936 38 40 2 34,13 440
517 766 235112 56 231 66 328 448 [10C01 518 27 91 604 47 48 60 949 63
230053 55 15001 63 371 76 83 473 657 85 709 20 2 3 7114 250 ( 61 72 [10001 93
13000 ) 803 980 2 3 8026 268 871 87 943 2 39027 58 287 347 499 523

24 0034 380 929 43 241028 150 275 [3000] 339 412 547 [500[ 242188
227 90 436 65 75 815 61 902 2 4 3241 07 «5 [500 ) .117 559 84 609 2 4 4322
566 1500] 74 769 890 9»0 2 4 5166 279 324 58 2 4 0019 131 [5001 202 350 603
24 8063 204 27 336 437 58 [500] 687 955 2 4 0053 138 305 92 470 576 83 755
884 980 [5001 86

250153 218 75 453 500 45 603 251004 181 [lOOOi 269 318 32 435 578 631
715 823 42 [10001 909 2 5 2004 55 211 43 80 740 2 53109 85 235 622 693 [500]
825 65 988 98 2 54155 254 429 71 505 66 640 936 2 5 5398 628 749 81 250151
212 352 492 685 722 76 2 5 7341 978 88 2 5 8047 55 142 80 221 529 88 611 36 49
742 68 987 2 5 0165 239 73 842

260004 107 459 792 907 25 55 201121 283 458 614 852 70 2 62186 llOOOl
97 685 793 841 2 63143 207 37 520 613 83 859 955 [10001 20401 .9 119 49 232
461 72 573 [5001 602 771 898 (500! 956 2 6 5337 55 464 543 761 945 266148
280 371 |500 [ 98 534 756 57 945 62 2 67,92 476 541 729 39 55 824 921 2 0 8027
127 llOOOl 71 202 307 30 46 459 71 788 2 09198 544 77 [3000 ] 734

2 7 0505 602 928 2 71134 286 315 624 2 7 2208 321 585 15001 688 2 7 3067
332 4: 5 85 920 * 7 4069 201 608 370 891 2 7 5,48 603 668 888 15001 2 76194
263 70 .145 641 55 839 277325 ECO [10001 2 7 8356 600 llOOOl 783 878 2 7 0062
219 37 81 302 78 488 974

280012 97 238 44 47 64 438 [500] £0 [1000 ] 682 281025 282 341 404 8 509
887 2 82040 406 28 559 725 58 1500] 913 2 8 3 079 405 538 678 833 [5001 2 8 4055
100 450 562 759 845 285120 WO 1500 ] 500 734 71 814 964 79 15001 2 86157
264 683 711 ! 0 857 75 287309 [1000] 21 706 2 88129 344 704 827 64 2 80151
70 81 270 74 369 443 542 [lOOOi

290163 311 '5001 89 719 2 91011 100 210 ( 150 00 ) 325 422 502 641
292124 58 395 503 25 364 1500] 731 29 35 -52 768 868 72 2 3 4601 808 983
2 9 5273 557 96 632 771 867 78 904 64 290 009 2,2 25 41 29 7257 566 618 707
298015 249 87 369 7-13 [500 ) «0 2 9 9040 264 500 81 837

30 0 20 38 179 86 215 [600 | 647 706 899 073 301147 488 649 3 0 2228 847
457 74 574 640 705 94 973 3 0 3039 141 312

Im (Lew ln »rüde uerbiicbem  1 Prämie »u 300000 , 2 Säiulwie zu 30009,
2 ju 15000, 3 OU10000, 11 JU äOOO, 83 jU 3000. 120 zu 1000, 178 zu 500 ffit . .
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wegeun vor

•ifosfüm © . . . ■m es:so
Ton Mk. üL an.

IR*@is 6 »ül ü siie i 4 50an.

IPS 8 l © Ü© 'ilä 8 ip engl. Art . von Mk. 5
25
an.

Kostüm rücke f farbig S SOan.

Leisi ©N»S€©sttime W50
von Mk. W an.

Leiti @si-Palet ©ts von Mk.
50

1 an.

Leinen - Kostümnöcke T«„uk. S **

Sr 2 >MZD >M°

Batist «u.Leinenkleider v.Mk. 8 50
an.

g?ot,"wä Batist -BlKsen » .
125
l an.

von Mk. 55 °°an.

Bast -Paletots Mk. 14 50
an.

Frauen -Spiizen -MäntelMk .25 00
an.

Weisse Cheif iat -ICcjstf.lme ^  T H 50
an.

Hochelegante Modell-Blusen und -Kleider,
Mäntel und Jacken, verkaufen wir ab

WascSi - tJeifeppiick©

Jacken-Kleider, Spitzen, seidene und Moire¬
heute zu jedem nur annehmbaren Preis.

145an.

Nr. 258.

frankfurter Konfektions -Haus
Langgasse 32,

Europäischer Hof. Schloss $ Co. Langgasse 32,
Europäischer Hof.

Jtlein diesjähriger

jRmmungs - Ausverkauf
findet statt von

Samstag , 4.Juni , bis Samstag , 11.Juni,

V . Sinz, Hoflieferant,
Handschuh - und Cravatten -Spezial -Geschäft,

Webergasse 27.  si7

MARKE

Echt in der Farbe,

Dauerhaft im Tragen,
Schick in den Fassons

sind

MM
Marke „ Duro “ .

Alle nverkau ! für Wiesbaden:

Heinrich Wels,
Markt Straße 34.

K 27il
6  ooo <ö € > <qoo <o  o <00000 oooooooa

l Detektivbnreau„Union 44, i
ö 1 Am Römertor 1, $
D Tel . 3530 . Ecke fLa.ng ;>asse . Tel . 3530 . g
c ErmifteSoogen, Beobachtungen, 0
Ä ■BBaMUt aBcwra «saEgB aMam «,QISSS SsS ÄlI ^ liiOTliil « . . ——  9

Grösstes und erfolgreichstes Institut. 5031

pOOOOOOOOOOOOO <2>ooOOOOOOi

Beifefoffer,
Rohrpl,-, Kaiser-, Knpee», Schisfö-
unv Handkoffer»Neiietaschei» uns
Körbe rc. s. billig Weveraasse3, H.P.

fp . ^jjmfmkyffii
(firepe defyioe ähnlich)

%Ul2.Vud&odli  -
£fC&uJk/L,.

fövjU -dUoh-

rfufa!

. 111 ' " . . . . " -

RucRsßclie
I i aus den besten ausprobierten Stoffen zuJ 1
S w enorm billigen Freisen.
|g %

~ ' ' ,'̂cajl. > dt. \ Kanfh . Führer,
Mirrlijjaise ti -t.  K86

ajOA/iit-tA. Addis f . J/mA/cv

ffasifzoi/,

S .bßJiaMcfy.
Rollsctautzwänsfie,
Balkonmöhel,
gjvicssksinisieii billigst. 741

Franz EFIössur r «Wellritzstrasse H.

Schöne Büste
durch vr . Uraoiees

Büsten -Elexir
Fl . 1 Mk. in Brief¬
marken. Nach». 1.2T
Versand streng viskr.

Schreiben Sie:
Mainz , Hauptpost,

LaLerkarte 22.

760
Zu haben hei: Heraus Flös ^ner , Wellritzsti*. (>.

fiiesin’s irrte WM »- 1. Gm« !« .
Alle Hortensien diese Woche Mk. 1.20. Geranien 18. 20 u. 80 ~

mb.  80 und 50 Pf . Großer Umsatz, bst ige Preise. Ferner verlausea . t . kC» eirtott ovof’pu sifnfh'rt flinfttipnIfSiihp'r imu*n 1 i nn Sif-Htzv. 55U unv DU Ps . vsroßer umiuo, nu egr qnuic . jy.niin verlause ich im
Hofe Hcrdcrstraffe 8 : einen groben Post n Palmen «Edeltannen) von M Pf.
Phönix 2 und 8 Mk., Lorbccrkngelnund Pyramiden sehr preiswert. Kränze non
80 Pi . an. Luxen,burgstraffc i3 gebe ich 10 Kopfsalar für 20 Pf . Spinat
6 Pfd. 20 Ps. Spargel 25—45 Pf . Kirschen 25. Pf.

ESbenseit , billig.
Herderstraffe 5 , L»xc»»lurgffraffc 18, Ecke ibaU.-FrüLr .-Ping. Tel . 6554

AMK-MKI' m  KKlikk ÄrirffÄ.
Nur durch direkten Einkauf an beiden Plätzen bin ich in der Lage, reeller

«nd billiger zu verkaufen als die Konkurrenz.
Ferner empfehle ich prima Badische Maguum bonunr . Norddeutsche

Industrie » sowie Eqppter Zwiebeln.
Beste und allerb lliaste Bezugsquelle für Wiedcrverkäufer und Hotels

Täglich bis 9 Uhr auf dein Markt.
Karl KlrcEifier,

Telephon 470 . Nheinganer Straffe 2.

Fiildcrki nnb djciü. UiJnfüjnültalt
f . Pifuer & Pittlionjslnj,

(früherK. (Orofd)),
Kirchgaffe 34 , Tannasste . 19, UrtLell-rchstv. 14.

Telephon 1962 . "W7I 810



Mr. 258.

Abend-Ausgabe.
2. Blatt. Hifskftiwr Tsghick.

Dienstag,

7. Juni 1910.
58 . Jahrgang.

Mittwoch, Donnerstag Extra billige Freitag, Samstag

zu bedeutend ermsissigten Preisen.
Posten Baumwollmusseline in neuen Mustern. . . . .
Posten Blusen- und Hemden-Perkals , neueste Dessins,
Posten Blusen-Zefirs, moderne Streifen. .
Posten Woll-Musseline, letzte Neuheiten. . . . . .
Posten Kleiderleinen, weiss und farbig . . . . . . .
Posten Weisse ä jour -stoffe , Streifen und Karos. . .
Posten Weisse gestickte Mulle, Batiste . . . .
Posten Seidenbatiste , weiss, ca. 120 cm breit.

diese Woche

diese Woche

diese Woche
diese Woche

diese Woche

diese Woche

diese Woche

diese Woche

55 , 45 , 85 , 28 , 20 Pf.

75 , 55 , 45 , 32 Pf.

68 , 55, 48 , 35 Pf.

14 °, 85 , 75 , 85 Pf.

l .i°, 95 , 78 , 55 Pf.

75 , 55 , 48 , 32 Pf.

1.W 95, 75 , 85 Pf.
65 pf.

K22

M . Schneider, Grosses Lager
in

modernen Korbmöbeln
in allen Preislagen.

Grösstes Manufaktur - 11. Modehaus Wiesbadens. Kirchgasse S5 -37.

Kurhaus Wiesbaden.
Samstag -, den >11 . Juni , ab 4’ü Ohr:

Gartenfest.
4lfo  Uhr : Konzert des städtischen Kurorchesters - — 6 Ohr:
Jülitäz -honzerf . — 8*/» Uhr: Doppel -Kon *ert . — Etwa 9'/j  Uhr:

Grosses Feuerwerk.
Kanstfeuerwerker August Beeker Naehf ., Adolf Clausz, Wiesbaden.

Tagesfestkarte : 2 Mk., Vorzugskarte für Abonnenten : 1 Mk.,
mit der Abonnements - oder Kurtaxkarte vorzuzeigen . -— Abonnements -,
Kurtaxkarten und Besichtigungskarten zu 1 Mk. berechtigen zum Be¬
suche der Wandelhalle und des Kurgartens nur bis 2 Uhr nachmittags.

Bei ungeeigneter Witterung : 41/2 und 8l/s Uhr ; Abonnements-
Konzerte im Saale . F357

Städtische Kurverwaltung.

Schluss der Saison 21 . Juni 1910.
Zum 1. Male in Wiesbaden. ^ flW
Konigl . Kumän.

CIRCUS
200 Personen. Cesar Sidoli , 130 Pferde.

Wiesbaden , STiholasstrasse , neben Hauptbahnhof.

Gala-Eröffnungs-Yorstellmig
Dienstag , 7 . Juni IOIO , abends 8'/» Uhr.

Mittwoch, 8. Juni : 3 gr . Vorstellungen 3 . Um 4 Uhr : Aus¬
nahme -Matinee bei halbe » Preisen für Gross und Klein auf
allen Plätzen ; um 8'/<Uhr : Vovitäteii - t orsti ' Ilun " . Donnerstag:
1 . Damen »Vorstellung . Zu jeder Vorstellung neues Programm.

Billettvorverkauf : VI alter Seidel . Wilhelmstrasse 50.
HTi»» » Am Dienstag zwischen 5 u. 6 Uhr : Umzug des ge-
ÜVlo . samten Pferdematerials durch die Stadt.

Saa 1ha u -Resta uranf,
Schwalbacher Strasse 8.
Mittwoch , den 8 . Juni:

^ Militär -Konzert.
Leitung : Herr Obermusikmeister (K. CSottschalh.

Anfang 7 UJhr. — Programm IO Pf.
Anfftrm des grossen Potprris„Die flenMräige Faürt des Grafen Zeplin'i

Telephon 4392. Telephon 4392.
Restaurant Faast , Michelsberg 28.

Epeztal -Musschant der Brauerei Job . U- erh . tienrirli , Frankfurt a . M.
Helles Export -Bier und dunkles nach Kulmbacher Art.

Vorfelder Billard . Kegelbahn . Ia Apfelwein . Rhein - u. Moselweine v. 30 Pf . an.
Angenehmes kühles luftiges Lokal.

Telephon 4392. Telephon 4392.

Hotel-Restaurant Vogel.
Rliefnstr . 27 , neben der Hauptpost.

Fein bürgerliches Restaurant

Grosser schattiger Garten.
Ausgewählte Dinersu. Soupers. — Gat gepflegte Biere n. Weine.

Reichhaltige Abendkarte.

Ir grosse schattige Garten
mit gedeckter Halle

ist eröffnet.
Veptar.KiirrestaurantC.Häuser,

1 Schillerplatz 1. 5269

Straussfedern- Maimfaktor
* Blanck *

Export — Engros — Detail
nur:

Fiieärieistr. 37,2.Stock,
gegenüber dem HL Geisthospiz.

Grösstes Kager
in

Straussfedern,
Paradies- und Kronenreihern

etc. etc. etc.
Bitte genau auf Firma Blanck

zu achten.

Große Restaurationsräume . Vornehm , Speisesaal . Internat . Verkehr,
■:■■■■■ Erstklassige Speisen und Getränke. =

Anerkannt vorzügl . Kaffee . —- Eigene Konditorei . 5271
Gutgepflegte Biere : Steinhäusser Gold, Münchner Löwenbräu , Pilsner
Urquell und Fürstenberg-Bräu, Tafelgetränk Sr. M. d. D . K,

Pritas Krieger , Hoflieferantu. Hoftraiteur.

Alleinige Fabrikanten sind Houssedy & Schwarz,
ROTTI - Gesellschaft m. b . H ., München

Rechte  ftotti
^ Rotti - Bouillon -Würfel ist kein  Kunstprodukt , sondern

Originaldosen ' sine eingedickte , natürliche Fleischbrühe
10 Stück 50 Pfg . Rotti - Saucen - Würfel ergeben würzige pikante Saucen.
20 „ 1.— Mk.

F 127

Lieferanten des Deutsch -Oesterreichischen Alpen -Vereins , hoher und
höchster Militär - und Marine -Behörden.
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Telnach Wiirttembg.
Scliwarzwald

Linie Pforzheim - Calw - Horb. — Seit 6 Jahrhundei t besuchter Kurort.
Berühmte kohlensaure Mineralquellen . — Hervorragende Heilerfolge

bei Kartarrhe, Herz- , Nieren- und Frauenleiden . F74

Hotel zum Hirsch
Altrenommiertes , modern eingerichtetes Haus in unmittelbarer Nähe der
Mineralquellen , der Anlagen ». des Waldes . Anerkannt vorzügl . Pension
zu M. 5.50 bis M. 7.50. Elektr . L'cht. Grosse Forellenfischerei . Milch
eigener Oekonomie . Auto -Garage . Omnibus am Bahnhof . — Prospekte.

datneti ' Honfwaschen mn onduiaHo«i m
CJ-. ® ette 9 11  Michelsferg 11.

Zitronen
neue voKscrftige ZsrüchLe

Stück 5 und G Pf.
empfiehlt 6̂1

KiergroßHandtung P . Lehr,
Ellenbogongasso 4 . Telephon 138.r

Haararbeiten-Spezial-Gescliäft
und Haarhandlung.

Grosses Lager fertiger 2B5i|>fO! in a'ler. Fiuben mit und ohne Kordel,
eigenes Fabrikat , Bflaarunteriauei » m t Tleckhaaren von 4 Mark
an, moderne Stirnfrisuren , in naturgetreuer Ausführung zu billigen Prosen.

Damen- KopfwasclIen 1 Mark mit Frisur.
Nur elektrische Trocknung . Separater Damea -Salon.

- Haarfarben und Haarbleichen - -
mit allen bekannten Haarfarben . B 11243

Slaini ’u - hjijiI  Merrcn Friseur,K . Löfoig, Bleichs rasse , Ecke Helencnstrasse.

Meine Damen!
Spitzen- Tüllblnsen, Rode» und

Jacketts riesig billici. Etagcngc'chäft
« . Fenitel . Ädolfstr. 1. Geöffnet
bcm 9 Uhr norm, bis 5 Plir tiacbw.

Billigste, bequemste und
rationellste

Wohnungs-
Reinigung

ist die mit itnfcrcr £57

Umm-WMIlIk
pro täql. Leistung, Wohnung,

8—iO Zimnter , 40 Mt . ,
/--tägliche Leistung. Wohnung,

4—6 Zimmer, LS Mk.

Lanesen&MM.
Eutstattbung v. GeschäftS-
u . RestauratiouS - lokalett.

Präp . Gravkränze,
der haltbarste und beste Gradschmuck, in
gr. Auswahl in all. Preislagen vorrätig.

I!. v. Sauten, ““SÄ “"
Mauritmsstr . 8.

U« 'AU«
nach Mast, feinste Ausführungen,

Vau St» Mark an.
Jbei»  Mäkele «,

Tantenschneider» Marktstratze 25.
Pon -Pon

u. Mosa-Derma
sind beide vorzügliche Mittel für Herrm
und Damen mit bleichem Teint . Röt¬
lich gebräunte Gesichtsfarbe ist jetzt Hoch¬
modern, h a Mk. in der Pari .-Hnndl.
rou Bärcnl ritze 4.

vnbCbgiieu. lästige

vermindertZ-tbrtse siuou?.
Lutsobniecicend und angs-
nebm v/ir!tsnd. ?a!i . l Jkv
5 Pal«. 4.50 Mk. — Nur
Kneipp-n.RölormliaiisJllllgliori),59 Ithoimstr.59,

675

Hmr
«uittflnflc« mit Dcckhaar
von 4/0 Mk. an. St -rn
irisurcn. -«. '/anuioni
Ecke päsner - u. Gologas !e2

r
r r

r
Das

«ZtÄrim TsKIall
ist

tu Igtzhem

und Frisur , im Abonnement 75 Pf.
Alle liaararlicitirn billigst.

Keicliniin ^ en auf die neue
in iindel sichere

4% Casseler
Stailtanleilic von 1910
zum Emissionskurse von 101 . 10 °/o
werden bis spätestens 9. Juni 1910
prorisiousfrei entgegengenommen von

Gebrüder Krier,
Bank -Geschäft,

Wiesbaden, Rlicinstrasse 123.
Ooo°° ooo
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FRANZ 50 M6-MM
o WEBERGASSE 1o°
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° ö o 00 oö'
Kl "6

DIA B ETI K.

znm Preise von 80 Pfg . monatlich
Direkt zu beziehen Durch:

Jakob Krolh , Wilhelminenstratze 2,
Philipp Serlbach , Wiesbadoiterstraste 54,
Otto Beutler , Wiesbadcnerstraße 40,
Anton Bohland , Wicsbadcnerstraße 29
Karl Kraft , Kölner Konsum , Wiosbadoncrstraste 20,
Georg Gauff , Obergasso 10.
Heinrich Moos , Aiebricherstraße 18,
Wilhelm Schnell , Wilhelmstraßc 23,
Wilhelm Schüler , Schicrsteiitcrstratzc 5,
.Adolf Wurster , TaunuSstrastc 5.
Ernst Teschner , Dotzheim -Wiesbaden , Dotzhcimerstr . 181.

Bestellungen nehmen die Obengenannten jederzeit entgegen.

Der Verlag.

--- ----- Der neue - ---- --

Tagblatt-
Fahrplan
Sommer-Ausgabe
— 1910 - ---
in handlichem Taschen-
Format ist erschienen
und im Tagblatt -Haus,
Langgasse 21 , in der
Tagblatt - Zweigstelle
Bismarckring 29 , sowie
in den Buchhandlungen
und Papiergeschäften
für 20 Pfg . pro Stück

■.■-.■i -: zu haben . ■■■. .

& ffi

Mädchen it. Frauenk. mitt. Weißzeug.
näb. u. AuSb. erl. Westendstr. 15. Gtt'. ll.

.Hausdiener,
branchekuudig , 2^ — 35 Jadre , gute
Zeugnisse, sofort gesucht. B . Schuiitt
— Möbel — Fricdrichstr. 34, 7—8 Uhr
abends, 8—9 Uhr morgens._ _

Dunkelb l. Portemonnaie verlorciT'
(ca. 70 Mk. Inhalt ) auf dem Haupt-
babnhof Sonntagabend . Abzug , geg.
ante Belohn . Taunusstvaß e 1, 2 I.

Ein braunes Händtäschchen
mit Inhalt verloren vom Römertor
nach Büdingertstraße . Abzug , gegen
Belohn . Querfeldstraße 5, Part.

am Samstag vor
Haus Kleiststraße 1

verloren. Gegen Belohnung abzugeben
Kleiststraße 1/ 3. __
iJerloren eine silberne Rosche
(Engelskopf) vom Neroderg bis
znm Nerotal. Geg«» Belohnung
avzngebe» Wies '«dener Hof.

^ Berloren
am Freitag an der Haltestelle der
Llektr. Bahn an der Nerovergstr . eine
Handarbeit , in lila Seide gestickt.
Abzugebcn gegen Belohnung bei

Hoffriscur stundsiiwi,,
Nassauer. Hof.

Mmum  ß« kK
Beste Ilg. übermittelt Alexi, Nri chelsberg 9.

KommißbrotT bet fri ^- eUi6etr-t,cI. Preis , Blüchersir. 4.

iiim - (i/ # »

QAf/ea  ri ieO f//?/

sfepe» Oycknu/t/fn
647

Wiesbaden Taunus - Apotheke
Fernruf loö u. 2261

Frrseurgeschaft
in guter Lage, sofort zu verk. Ort-
unter K. 126 an t>«n Dagbl .-Verlag.

mit Anhängewagcn . 2 Zylinder , Umschal-
lung, vorzüglid , erhalten, preiswert zu
verkaufen. Näh, im Tagbl .-Verl . Tm

f m CON RÄDliElTER|pl '

Wiesbadener
Rauchfleisch,

für Kranke , Jlagenleidende a.  Rekon¬
valeszenten ärztlich empfohlen.

Alleiniger Fabrikant , gesetzt , gi schützt,
Couradl Heiter.

V, iesbadener Kauchfleisch ist sehr zart,
,»! d im Le ohmaok. sehr leicht ver
dm lieb und ganz ohne Fett , deslia b
noch b' kömniii ’l'er als roher Schicke .
Preis ln Siiicken von 3 - 8 Pfd. schwor
Pfd. 1,50 Mk., im Ausschnitt 1.80 Mk.

Ferner während der 8pa 'ge ’-8aison:
(lebsrnl risst , roh o<'er gckoclit,
ttcliocn ' « " j en . roh oder gekocht,
Casseler Bli y<penspear,

r h oder gebraten,
Kcliinkcn , roh oder gekjeM,

lialbHhrsetet >,
Seit ivrinehr » t nsj,
'/ervclnt « i"*t (harte ) im Granzen

2 . «kl » Mk . ,
Snlitmi (harte) im.Qanzen B. W«» Mk.,
Teewurst im Ganzen B. # <» Mk.,
Kerre lnt (vjsrat (weiche ) I . -Bt» Mk.

S ©«irai Keitev,
Metzgerei und Wurst 'abrik,

Racinstrasie 77, Eck« Karlstr.
Teltss lirm 5413 . 831

Jul. Kornfeld, N -°1L'",A
Herren-, Damen -,Kindcr-Kleider, Möbel,
Koffer, Gold , Silber . Brillanten , ganz«
N achlässe den besten Preis . Le lcphon39i 14.

mm  SeliHfttil|t », »"Ä “Ä "'
Sessel . Sdiuhe it. bergt, werbenjieu auf-
gejärbt. stiorner,Schwalbacher Sir . 27,2.

Kleider , Blusen u. Hauskleider
werden schön u . preiswert angefertigi
Kcllerstvaße 11, Parterr e._ .

(t
WaschnnM„iaiipeB

Gardinen -Spannerei.
rcl . 4310 . E. Holter , Oranienstr . 35.- —S-OL,--

Kurgast.
Sollte es nickt einen edeldenken¬

den Kurgast gcbm, d,r jung . Bc-
am'en aus drück. Lage mit 200
viS 300 Mk. hilft ? Gefl. Angeb.
u. « . - «»s an den Tagbl .-Vcrl.

im

i J - ,Z imMerwohmrng
für Pension i7S7

m. Garantie der Rentabilität zu verm.
Näheres Taunusstr . 51, B . i. (irüh. 49).

Golden « D a men - UD*
mit Monogramm P. 8. gestern abend zuir
oder vom Theater verloren. G8egnr gutt
Belohnung abzuacbcu „Barbarossa ".
Nheingaucr Straße . _ B11 567

Verloren
helle West « uedst Uhr und Kette
vor Niedernhausen im Wald . Finder
erh. Bel. Näh, im  Ta gbl.-Verlag . AVq5 Mk. Bclohllllug.

Ein leichtes aolvenes Kttt «tt-2>r,n.
band iiilt rotem Stein verloren. Ab,
zugcben bei .

Julius Bts-rz , Wcbcrgasie 3.
Verloren

wurde 1 Anstellungsschein von Klop»
stockstraße bis Bahnhof . Der Finder
wird gebeten denselben geg. Belohn,
abzug . oder melden wo abhol en.

1 Paar weiße Lockentaubencklfl,
A'bzir-r. geg . Belohn . Körnerstr . 5 , P.

Belagernuq von Paris
1370/74.

Zum Besuche von Paris,
speziell der Umgebung von Paris,
suche ich Sinschlutz an l oder
2 gebildete Herren, möglichst
solche, die ebenfalls den Feldzug
und die Belagerung von Paris
(21. Division ) mitgemacht haben.
Die Reise soll sehe bequem aus-
geführt werden und 10—14 Tage
dauern. Fahrt 2. Kl. Gef. An¬
gebote unt .r R . an den
Tagbl .-Berlag.

EtecIlBig ii England.
Auskunft hierüber erteilt : .

Detektiv- und Auskiinftsbureaii
„liiioü ” ,

_ Asm  lllimcrtor I . 5152
PM - Baron,

sr. Gutsbesitzer, Ende 40er, st. h.
Erscheinung, wünscht sich mit
mögender, gcb. Dame, auch Wwe.
zu verheiraten . Anonym zweck¬
los. Offerten unter K. fl!t
den Tagbl.-Verlag.

W Schnell ^
Slliönschrcibcu

. <12—11 Stunden)
lern ® mülcr 11. Erwachsene»
Leichte Methode ! Tie smlech»
teste Hmdsckr ft wird schön.
Für t anerndcn Eric lg volle
Garantie ! Geringes Honorar.
Offerten unter 8 . an

den Tn ' ll .-Lerlag . ^

mit schöner Wohnung zur Gärtnerei zu
verpachten per August. September . Näh.
Ncugasse 5.

DW

Wiksbadkiikt
AcriiizliliV-Isßilill

ErnK Müller,
Zdirkiuerei,

— gegründet 1864. —
Telephon 5 ? 6.

Sill ...
Mallnterstratz » 3.

Kiese ânt de » ll erein » für
Feu erbrstattuns - 724

Kieferaut d -o Kearntrn-Nrrer»».
llebersiihrungcn von und nach
auswärts in privatem Leichen¬

wagen.

Du mein Bcilchcn? ich Dein ! Par¬
lierst wor lauter Hcrumlicbcn d. Ver¬
stand. Du bist sa 911. w-ankellnsttia
um treu zu fein . Die KornbluEbleibt stets für sich allein, will nickfft
auch unglücklich sein,. . Bleibe
Deinen Blumen u . Kränzen fein

Sonntag abend
in den Kuranlagen eine Zither stehe,
gcblicbeu, ohne Verschulden.

Abzugeben bcimKluv „Dorchcrnandev»«

Todes -Ameige.
Unfern lieben Verwandten,

Freunden und Bekannten hier¬
mit die traurige Mitteilung,
daß unser lieber Sohn und
Bruder,

. Adolf.
von seinem langjährigen Leiden
im 17. Lebensjahre heute durch
einen sanften Tod erlöst wurde.

Die rrou-rnde Familie:
A. Klump. Schmiedemeistcr.

Konnrubepg,
den 6. Zuni 1910.

Die Beerdigung findet Mitt¬
woch, den 8. Funi , nachmittags
5 Uhr, statt. 860
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